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einleitung

DER DORTMUNDER STATISTIKATLAS

2007 hat der Fachbereich Statistik erstmals einen Statistik-
atlas mit kleinräumigen Daten und Karten für die zwölf 
Stadtbezirke und die 170 Statistischen Unterbezirke in Dort-
mund veröffentlicht. Die jetzige Überarbeitung und Aktuali-
sierung ist die dritte Aufl age dieses Atlasses. 

Thematisch sind für die Teilräume insgesamt 52 Merkmale 
und Indikatoren in Kartenform aufbereitet. Berichtsjahr ist 
durchgängig bis auf einzelne Ausnahmen das Jahr 2013, 
meist in Form von Stichtagsergebnissen (wie etwa bei der Be-
völkerungsstruktur). Jahressummen (wie etwa bei den Zu- 
und Abwanderungen und bei den Geburten und Sterbefäl-
len) sind aufgrund jährlicher Schwankungen und teilweise 
kleiner Fallzahlen nicht für 2013 allein, sondern im Mittel der  
Jahre 2009 bis 2013 dargestellt. Für einige zentrale Stichtags-
daten sind Indikatoren zur Entwicklung in den letzten fünf 
Jahren (Vergleich 2013 mit 2008) gebildet worden. 

In der kartografi schen Darstellung sind die jeweiligen Wer-
te für die 170 räumlichen Einheiten in fünffacher Abstufung 
klassifi ziert. Die Klassenbildung erfolgte automatisiert und 
einheitlich nach der Methode des sog. „natürlichen Bruchs“ 
(was die z. T. sehr unterschiedlichen Klassenweiten erklärt). 
Jeder Karte sind eine kurze textliche Erläuterung der we-
sentlichen Aussagen aus statistischer Sicht und methodische 
Anmerkungen einschließlich einer detaillierten Merkmals-
beschreibung hinzugefügt sowie - jeweils auf der gegenüber-
liegenden Seite - die Datentabelle.

Die Auswahl der Merkmale erfolgte in dem Bestreben, eine 
möglichst breite fachliche Palette von Bevölkerung, Wohnen 
und Wirtschaft abzubilden, wobei die unausweichliche Not-
wendigkeit der Beschränkung auf das kommunalstatistisch 
Mögliche hier manche, für Außenstehende vielleicht nicht im-
mer nachvollziehbare, Grenzen gesetzt hat. Für viele hand-
lungsrelevante Tatbestände etwa zur wirtschaftlichen Situa-
tion liegen kleinräumige Daten nicht vor, auch wenn sich die 
Datenlage für einzelne Bereiche wie die Arbeitslosigkeit und 
den Sozialhilfebezug in den letzten Jahren deutlich verbes-
sert hat.

Entstanden sind so acht Kapitel zu den Themen 

• Flächennutzung,

• Bevölkerung,

• Geburten, Sterbefälle, Wanderungen,

• Migration,

• Haushalte,

• Wohnen,

• Arbeitsmarkt und

• Soziale Lage.

Ergänzt wird der Blick auf die Statistischen Unterbezirke in 
einem zweiten Abschnitt um eine vergleichende Betrachtung 
der Stadtbezirke auf der Basis der ausgewählten Indikatoren. 
Bestandteil dieser Stadtbezirksprofi le ist auch eine kartogra-
fi sche Darstellung der Siedlungsstruktur und eine textliche 
Beschreibung der Befunde.

Der Statistikatlas hat in der Vergangenheit ganz überwie-
gend positive Reaktionen erfahren. Das zeigt, dass nicht nur 
in den Fachbereichen der Verwaltung, sondern auch bei den 
unterschiedlichen Akteuren in Politik und Gesellschaft sowie  
in der interessierten Öffentlichkeit die Nachfrage nach im-
mer detaillierteren, und das bedeutet auch räumlich detail-
lierteren, Informationen steigt. Der Statistikatlas kann nur 
ein Einstieg in eine systematische Betrachtung der sehr vielen 
und sehr heterogenen Stadtteile in Dortmund sein, keines-
falls aber eine fundierte Analyse im Einzelfall ersetzen. 
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einleitung

DAS STATISTISCHE SYSTEM DER KLEINRÄUMIGEN 
GLIEDERUNG

Für die Datenaufbereitung und standardisierte Berichterstat-
tung unterhalb der Gesamtstadtebene bedarf es in der Kom-
munalstatistik einer festen Gebietskulisse. 

Das Dortmunder Stadtgebiet ist daher für statistische Zwe-
cke in ein hierarchisch aufgebautes statistisches Gliederungs-
system unterteilt worden, das in dieser Form seit 1975 durch-
gängig mit nur geringen Modifi kationen Gültigkeit besitzt. 
Jede Adresse ist dabei über ihren Straßenschlüssel und ihre 
Hausnummer eindeutig einem von 170 Statistischen Unter-
bezirken zugeordnet. Diese werden auf der nächsten Ebene 
zu 62 Statistischen Bezirken zusammengefasst und diese 
wiederum zu den 12 Dortmunder Stadtbezirken. Der dem 
Statistikatlas zu Grunde liegende Bezug auf Statistische Un-
terbezirke setzt auf gewachsenen Ortsteilen auf, ohne diese 
jedoch zweifelsfrei abzugrenzen oder deren Zahl in Gänze zu 
berücksichtigen.

Die Orientierung an gewachsenen Ortsteilen bringt es mit 
sich, dass die statistischen Teilräume sehr unterschiedlich 
groß sind, die Spanne reicht von unter 100 bis hin zu mehr 
als 12.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Probleme be-
reiten die kleinen Unterbezirke, weil hier schon geringfügige 
zahlenmäßige Veränderungen eine relativ starke Schwan-
kung der meist prozentualen Kennzahlen nach sich ziehen 
(sog. Basiseffekte). Das gilt insbesondere für den Statistischen 
Unterbezirk Niedernette mit weniger als 100 Einwohnern. 
Erschwert ist eine sinnvolle Bewertung auch in den Be-
reichen, in denen spezifi sche Einrichtungen wie Altenheime 
die Bevölkerungsstruktur dominieren (z. B. im Unterbezirk 
Rombergpark).

DATENQUELLEN

Um einen so breiten Kennzahlenkatalog wie den Statistikat-
las darstellen zu können, ist der Rückgriff auf unterschied-
lichste Datenquellen und -bearbeitungsverfahren notwendig:

• Die Siedlungsfl ächen und die kartografi sche Aufbereitung
der Flächennutzungen in den Stadtbezirksprofi len wurden
vom Vermessungs- und Katasteramt der Stadt Dortmund
zur Verfügung gestellt.

• Zentrale Datenquelle ist die Einwohnerdatei der Stadt
Dortmund, die als Abzug aus dem Melderegister von der
Statistikstelle aufbereitet und ausgewertet wird. Daraus
resultieren die Angaben zur Altersstruktur ebenso wie Ge-
burten, Sterbefälle und Wanderungen. Auch die Angaben
zur Migration und zur Haushaltsstruktur gehen auf die
Einwohnerdatei zurück. Dazu haben die Städtestatistiker
bundesweit einheitliche Auswertungsverfahren (MigraPro
für den Migrationshintergrund, HHGen für die Haushalte-
generierung) entwickelt.

• Die Kennzahlen zum Wohnen basieren im Wesentlichen
auf der Gebäudedatei, die in der Statistikstelle als Fort-
schreibung der Gebäude- und Wohnungszählung von
1987 geführt wird. Basis für die Fortschreibung ist die
Bautätigkeitsstatistik.

• Die Statistik der Bundesagentur für Arbeit liefert kleinräu-
mige Angaben zur Beschäftigung (wohnortbezogen), zur
Arbeitslosigkeit und zum Bezug von Leistungen nach dem
Sozialgesetzbuch II.

• Angaben zur Grundsicherung im Alter (SGB XII) und zu
Hilfen zum Lebensunterhalt werden der Statistik jährlich
vom Sozialamt der Stadt Dortmund übermittelt.

• Analog zur Einwohnerstatistik stammen die Daten zum
Kfz-Bestand aus dem Kfz-Melderegister.
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flächennutzung

1.1 SIEDLUNGSDICHTE 10
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1.1 SIEDLUNGSDICHTE

Insgesamt sind 40 % der Fläche der Stadt Dortmund als Sied-
lungs- oder Verkehrsfl äche genutzt. Am höchsten ist die Sied-
lungsdichte im engeren Stadtzentrum und den südlich und 
östlich anschließenden Bereichen sowie in den Unterbezirken 
unmittelbar nördlich des Hellwegs. Dazu gehören weite Teile 
der Innenstadt-Ost und auch der zentrale Bereich von Hom-
bruch, die Nordstadt hingegen nur mit ihren südlichen Teilen. 
Zwischen den Extremwerten von fast 100 % im Unterbezirk 
Dorstfelder Brücke (022) und lediglich 4,4 % im Unterbezirk 
Ellinghausen (953) verteilen sich die Werte relativ gleichmä-
ßig. Siedlungsdichten über 90 % gibt es noch in den beiden 
Unterbezirken innerhalb des Walls und im Unterbezirk Nord-
markt-Südost (052). Die höchsten Anteile außerhalb der In-
nenstadtbezirke fi nden sich in den Unterbezirken Reichshof 
(324) und Marsbruchstraße (412). Vergleichsweise dünn besie-
delt sind weite Teile der nördlichen Stadtbezirke Mengede, 
Eving und Scharnhorst. Weniger als 10 % Siedlungsfl äche 
haben neben Ellinghausen die Unterbezirke Niedernette 
(954), Großholthausen (671), Salingen (643) und Holthausen 
(130). Stadtbezirksbezogen weist die Innenstadt-Ost mit 
einem Siedlungs- und Verkehrsfl ächenanteil von 65,3 % den 
höchsten Wert auf, der Anteil in der Innenstadt-West ist 
etwas, der in der Innenstadt-Nord deutlich niedriger. Von den 
Außenstadtbezirken hat nur Aplerbeck einen Siedlungs- und 
Verkehrsfl ächenanteil von mehr als 50 %, in Mengede liegt 
der Anteil lediglich bei 28 %.

Anteil der Siedlungs- und Verkehrsfl äche an der Gesamt-
fl äche 2014 (%)

Basis für die Flächennutzung ist seit 2010 das Amtliche Lie-
genschaftskataster-Informationssystem (ALKIS). Als Siedlungs- 
und Verkehrsfl äche sind hier defi niert Wohn- und gemischte 
Baufl ächen, Öffentliche Gebäude, Betriebsgebäude (ohne 
Gewerbe- und Industriefl ächen), Straßen, Wege, Flächen für 
Bahn-, Flug- und Schiffsverkehr, Verkehrsanlagen. 
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flächennutzung

Anteil der Siedlungs- und Verkehrsfl äche an der Gesamtfl äche 2014 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 85,2

002 City-West 93,1

003 Cityring-West 95,5

004 Cityring-Ost 89,0

011 Westfalenhalle 55,8

012 Südwestfriedhof 51,4

013 Tremonia 60,4

021 Westpark 75,4

022 Dorstfelder Brücke 98,5

023 Union 33,6

031 Hallerey 51,2

032 Dorstfeld 50,5

033 Oberdorstfeld 63,1

Stadtbezirk Innenstadt-West 60,2

041 Hafen 29,2

042 Hafen-Süd 64,6

043 Hafen-Südost 81,3

051 Nordmarkt-Süd 85,4

052 Nordmarkt-Südost 91,6

053 Nordmarkt-West 65,4

054 Nordmarkt-Ost 39,4

061 Borsigplatz 80,1

062 Westfalenhütte 18,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 36,8

071 Kaiserbrunnen 86,8

072 Funkenburg 49,0

073 Körne 51,9

081 Westfalendamm-Nord 73,4

082 Gartenstadt-Nord 75,9

083 Westfalendamm-Süd 78,4

084 Gartenstadt-Süd 74,7

091 Ruhrallee West 72,0

092 Ruhrallee Ost 47,7

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 65,3

111 Brechten-Nord 28,3

112 Brechten-Süd 35,3

121 Niedereving 82,5

122 Eving 34,1

123 Obereving 71,9

124 Kemminghausen 14,8

130 Holthausen 9,5

140 Lindenhorst 41,9

Stadtbezirk Eving 32,3

211 Altenderne 28,9

212 Derne 41,4

221 Grevel 14,5

222 Hostedde 17,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung 53,5

232 Kirchderne 36,4

241 Kurl-Nord 27,2

242 Kurl-Süd 21,5

243 Husen-Nord 27,2

244 Husen-Süd 44,9

251 Lanstrop-Neu 23,8

252 Lanstrop-Alt 10,3

261 MSA-Siedlung 50,9

262 Alt-Scharnhorst 37,3

263 Westholz 39,5

270 Scharnhorst-Ost 42,0

Stadtbezirk Scharnhorst 29,2

311 Asselburg 24,8

312 Asseln Dorf 45,2

313 Asseln Hellweg 87,0

314 Kolonie Holstein 27,4

315 Kolonie Neuasseln 12,4

321 Brackeler Feld 34,9

322 Westheck 49,3

323 Reichshof 89,3

324 Brackel Dorf 73,3

325 Brackel Hellweg 44,9

326 Knappschaftskrankenhaus 85,2

327 Hauptfriedhof 23,6

328 Funkturmsiedlung 56,1

331 Wambel Dorf 39,4

332 Breierspfad 70,5

333 Pferderennbahn 39,7

341 Wickeder Feld 26,3

342 Wickede Dorf 77,7

343 Dollersweg 88,3

344 Flughafen 59,1

Stadtbezirk Brackel 42,0

411 Aplerbecker Straße 55,8

412 Marsbruchstraße 89,1

413 Aplerbecker Markt 74,4

414 Vieselerhofstraße 47,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 73,2

416 Aplerbecker Mark 58,1

417 Schwerter Straße 26,2

421 Berghofen Dorf 66,7

422 Ostkirchstraße 64,8

423 Berghofer Mark 37,9

431 Schüren-Neu 53,4

432 Schüren-Alt 60,1

441 Sölde-Nord 45,4

442 Sölde-Süd 80,6

451 Sölderholz 29,5

452 Lichtendorf 39,5

Stadtbezirk Aplerbeck 51,9

511 Benninghofen 60,0

512 Loh 55,2

521 Schulzentrum Hacheney 69,9

522 Pferdebachtal 34,8

531 Remberg 66,6

532 Hörde 51,1

533 Phönix-West 39,9

534 Brücherhof 84,8

535 Clarenberg 53,0

541 Höchsten 25,7

542 Holzen 35,5

551 Syburg 13,7

552 Buchholz 20,9

561 Wellinghofen 61,5

562 Durchstraße 75,7

570 Wichlinghofen 44,5

Stadtbezirk Hörde 38,6

611 Schönau 69,0

612 Ostenbergstraße 58,1

613 Krückenweg 56,2

614 Baroper Markt 75,5

615 Zechenplatz 70,1

620 Bittermark 22,9

631 Brünninghausen 27,4

632 Renninghausen 86,7

641 Eichlinghofen 42,3

642 Universität 51,8

643 Salingen 9,4

651 Hombruch 79,8

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 72,8

653 Siedlung Rotkehlchenweg 61,2

661 Persebeck 27,8

662 Kruckel 41,7

663 Schnee 14,2

671 Großholthausen 9,3

672 Kirchhörde-Nord 42,6

673 Kleinholthausen 60,1

674 Kirchhörde-Ost 87,6

675 Kirchhörde-West 49,5

676 Löttringhausen-Nord 56,4

677 Löttringhausen-Süd 31,9

678 Schanze 19,9

681 Rombergpark 17,6

682 Lücklemberg 66,6

690 Menglinghausen 31,3

Stadtbezirk Hombruch 39,3

710 Bövinghausen 37,5

720 Kley 38,5

731 Holte-Kreta 26,5

732 Deipenbeck 54,8

733 Lütgendortmund-Mitte 68,1

734 Lütgendortmund-Ost 58,7

735 Lütgendortmund-West 49,3

736 Somborn 22,9

741 Germania 67,0

742 Marten 38,2

750 Oespel 40,3

760 Westrich 19,9

Stadtbezirk Lütgendortmund 42,0

810 Deusen 20,5

821 Mailoh 55,9

822 Erpinghofsiedlung 32,6

823 Wischlingen 35,5

824 Huckarde 69,0

825 Insterburgsiedlung 50,2

831 Jungferntal 69,4

832 Rahm 27,4

841 Kirchlinde-Alt 38,2

842 Siedlung Siepmannstraße 64,6

843 Hangeney 63,3

Stadtbezirk Huckarde 43,8

910 Bodelschwingh 38,3

921 Brüninghausen/Knepper 10,6

922 Mengeder Heide 34,9

923 Mengede-Mitte 56,9

924 Alte Kolonie 78,7

930 Nette 43,3

940 Oestrich 46,7

951 Groppenbruch 11,8

952 Schwieringhausen 15,1

953 Ellinghausen 4,4

954 Niedernette 7,2

960 Westerfi lde 31,1

Stadtbezirk Mengede 28,0

Dortmund 40,2
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bevölkerung

2.0 EINWOHNERZAHL

Am 31.12.2013 waren insgesamt 583.658 Personen mit ihrem 
Hauptwohnsitz in Dortmund gemeldet. Jeder der 170 Sta-
tistischen Unterbezirke hatte damit im Durchschnitt 3.433 
Einwohner/-innen. Durch die Orientierung an gewachsenen 
Ortsteilen sind die Unterbezirke aber sehr unterschiedlich 
groß. Die Großsiedlung Scharnhorst-Ost (270) war mit 12.237 
Einwohnern Ende 2013 der größte Unterbezirk, gefolgt von 
Obereving (123) mit 11.926 Einwohnern. Niedernette (954) 
im landwirtschaftlichen Umfeld von Mengede war mit nur 
74 Einwohnern der kleinste Unterbezirk. Weniger als 200 
Einwohner/-innen hatten daneben die Unterbezirke Salingen 
(643), Schwieringhausen (952) und Ellinghausen (953). 

Von den 12 Stadtbezirken war Hombruch mit 56.636 der ein-
wohnerstärkste; zur Gruppe der „großen“ Stadtbezirke mit 
mehr als 50.000 Einwohnern/-innen gehören darüber hinaus 
die drei Innenstadtbezirke sowie Aplerbeck, Brackel und Hör-
de. Die wenigsten Einwohner/-innen hatte der Stadtbezirk 
Huckarde mit 35.708. Ebenso leben auch in Eving und Menge 
de weniger als 40.000 Personen.

Eine der zentralen Größen für die Beschreibung von Sied-
lungsräumen und wichtigste Bezugsgröße für die Ableitung 
von Kennzahlen ist die Einwohnerzahl. 

Basis in diesem Bericht ist die Bevölkerung am Ort der Haupt-
wohnung (Hauptwohnungsbevölkerung). Zur Hauptwoh-
nungsbevölkerung zählen alle Personen mit alleiniger Woh-
nung in einer Gemeinde sowie - bei mehreren Wohnungen 
im Bundesgebiet - mit Hauptwohnung in der betreffenden 
Gemeinde.
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bevölkerung

Einwohnerzahl (Hauptwohnungsbevölkerung) am 31.12.2013 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost  3.012   

002 City-West  827   

003 Cityring-West  3.306   

004 Cityring-Ost  2.192   

011 Westfalenhalle  7.044   

012 Südwestfriedhof  2.624   

013 Tremonia  5.849   

021 Westpark  4.069   

022 Dorstfelder Brücke  6.330   

023 Union  1.483   

031 Hallerey  4.156   

032 Dorstfeld  4.771   

033 Oberdorstfeld  6.368   

Stadtbezirk Innenstadt-West  52.031   

041 Hafen  7.756   

042 Hafen-Süd  4.407   

043 Hafen-Südost  5.403   

051 Nordmarkt-Süd  8.278   

052 Nordmarkt-Südost  4.034   

053 Nordmarkt-West  8.904   

054 Nordmarkt-Ost  4.560   

061 Borsigplatz  7.819   

062 Westfalenhütte  3.831   

Stadtbezirk Innenstadt-Nord  54.992   

071 Kaiserbrunnen  8.154   

072 Funkenburg  6.867   

073 Körne  9.320   

081 Westfalendamm-Nord  3.867   

082 Gartenstadt-Nord  7.207   

083 Westfalendamm-Süd  4.372   

084 Gartenstadt-Süd  2.101   

091 Ruhrallee West  7.300   

092 Ruhrallee Ost  5.049   

Stadtbezirk Innenstadt-Ost  54.237   

111 Brechten-Nord  5.392   

112 Brechten-Süd  3.662   

121 Niedereving  3.901   

122 Eving  4.146   

123 Obereving  11.926   

124 Kemminghausen  1.662   

130 Holthausen  426   

140 Lindenhorst  5.665   

Stadtbezirk Eving  36.780   

211 Altenderne  892   

212 Derne  5.272   

221 Grevel  633   

222 Hostedde  1.546   

231 Franz-Zimmer-Siedlung  2.778   

232 Kirchderne  1.216   

241 Kurl-Nord  962   

242 Kurl-Süd  2.747   

243 Husen-Nord  508   

244 Husen-Süd  3.264   

251 Lanstrop-Neu  2.695   

252 Lanstrop-Alt  1.197   

261 MSA-Siedlung  3.363   

262 Alt-Scharnhorst  3.359   

263 Westholz  1.554   

270 Scharnhorst-Ost  12.237   

Stadtbezirk Scharnhorst  44.223   

311 Asselburg  2.796   

312 Asseln Dorf  1.294   

313 Asseln Hellweg  1.053   

314 Kolonie Holstein  2.827   

315 Kolonie Neuasseln  744   

321 Brackeler Feld  3.663   

322 Westheck  4.269   

323 Reichshof  3.811   

324 Brackel Dorf  2.978   

325 Brackel Hellweg  925   

326 Knappschaftskrankenhaus  2.057   

327 Hauptfriedhof  2.040   

328 Funkturmsiedlung  2.949   

331 Wambel Dorf  2.393   

332 Breierspfad  2.946   

333 Pferderennbahn  2.509   

341 Wickeder Feld  6.081   

342 Wickede Dorf  4.135   

343 Dollersweg  2.910   

344 Flughafen  2.148   

Stadtbezirk Brackel  54.528   

411 Aplerbecker Straße  2.547   

412 Marsbruchstraße  3.422   

413 Aplerbecker Markt  3.958   

414 Vieselerhofstraße  2.344   

415 Aplerbeck Bahnhof Süd  3.601   

416 Aplerbecker Mark  4.241   

417 Schwerter Straße  1.355   

421 Berghofen Dorf  6.287   

422 Ostkirchstraße  3.404   

423 Berghofer Mark  2.307   

431 Schüren-Neu  5.267   

432 Schüren-Alt  4.404   

441 Sölde-Nord  3.861   

442 Sölde-Süd  1.897   

451 Sölderholz  3.634   

452 Lichtendorf  2.427   

Stadtbezirk Aplerbeck  54.956   

511 Benninghofen  4.657   

512 Loh  3.842   

521 Schulzentrum Hacheney  833   

522 Pferdebachtal  762   

531 Remberg  7.602   

532 Hörde  3.567   

533 Phönix-West  3.286   

534 Brücherhof  5.607   

535 Clarenberg  3.056   

541 Höchsten  2.357   

542 Holzen  6.632   

551 Syburg  927   

552 Buchholz  532   

561 Wellinghofen  3.774   

562 Durchstraße  3.461   

570 Wichlinghofen  2.415   

Stadtbezirk Hörde  53.310   

611 Schönau  1.203   

612 Ostenbergstraße  532   

613 Krückenweg  3.663   

614 Baroper Markt  1.640   

615 Zechenplatz  486   

620 Bittermark  2.639   

631 Brünninghausen  894   

632 Renninghausen  3.069   

641 Eichlinghofen  4.483   

642 Universität  3.781   

643 Salingen  149   

651 Hombruch  5.497   

652 Deutsch-Luxemburger-Str.  5.189   

653 Siedlung Rotkehlchenweg  1.139   

661 Persebeck  1.978   

662 Kruckel  1.312   

663 Schnee  710   

671 Großholthausen  232   

672 Kirchhörde-Nord  1.454   

673 Kleinholthausen  859   

674 Kirchhörde-Ost  2.622   

675 Kirchhörde-West  2.208   

676 Löttringhausen-Nord  963   

677 Löttringhausen-Süd  910   

678 Schanze  384   

681 Rombergpark  601   

682 Lücklemberg  4.795   

690 Menglinghausen  3.144   

Stadtbezirk Hombruch  56.536   

710 Bövinghausen  5.327   

720 Kley  3.408   

731 Holte-Kreta  1.213   

732 Deipenbeck  5.109   

733 Lütgendortmund-Mitte  6.816   

734 Lütgendortmund-Ost  7.385   

735 Lütgendortmund-West  1.936   

736 Somborn  553   

741 Germania  3.899   

742 Marten  5.577   

750 Oespel  4.307   

760 Westrich  2.578   

Stadtbezirk Lütgendortmund  48.108   

810 Deusen  1.877   

821 Mailoh  6.053   

822 Erpinghofsiedlung  2.625   

823 Wischlingen  1.692   

824 Huckarde  2.913   

825 Insterburgsiedlung  3.403   

831 Jungferntal  5.199   

832 Rahm  1.039   

841 Kirchlinde-Alt  3.115   

842 Siedlung Siepmannstraße  2.873   

843 Hangeney  4.919   

Stadtbezirk Huckarde  35.708   

910 Bodelschwingh  6.869   

921 Brüninghausen/Knepper  283   

922 Mengeder Heide  3.034   

923 Mengede-Mitte  4.865   

924 Alte Kolonie  3.540   

930 Nette  6.019   

940 Oestrich  6.034   

951 Groppenbruch  398   

952 Schwieringhausen  170   

953 Ellinghausen  188   

954 Niedernette  74   

960 Westerfi lde  6.775   

Stadtbezirk Mengede  38.249   

Dortmund  583.658   



dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 201516

2.1 EINWOHNERDICHTE

Je Hektar Siedlungsfl äche wohnen in Dortmund durchschnitt-
lich 73 Personen. Die höchste Einwohnerdichte fi ndet sich er-
wartungsgemäß in den Innenstadtbezirken, angeführt von 
der Innenstadt-Nord mit einer gegenüber dem Stadtwert drei 
Mal so hohem Wert (210 EW/ha). Die drei Unterbezirke mit 
Wohndichten von mehr als 300 Einwohnern je Hektar sind die 
Nordstadt-Unterbezirke Nordmarkt-Südost (052), Hafen-Süd-
ost (043) und Borsigplatz (061). Hohe Siedlungsdichten fi nden 
sich auch in Teilen der westlichen Innenstadt (z. B. Dorstfelder 
Brücke, 022, 284 EW/ha Siedlungsfl äche). Die Unterbezirke 
mit der höchsten Wohndichte außerhalb der Innenstadt sind 
die Großsiedlungen Clarenberg (535, 171 EW/ha) und Scharn-
horst-Ost (270, 136 EW/ha). Der allergrößte Teil der Unterbe-
zirke weist deutlich niedrigere Einwohnerdichten auf. In der 
Hälfte der Unterbezirke wohnen weniger als 65 Einwohner 
pro Hektar Siedlungsfl äche, in rund einem Viertel sogar unter 
50. Die niedrigsten Dichten fi nden sich am Stadtrand, gehäuft
in den nördlichen Bereichen von Mengede und den südlichen 
von Hörde und Hombruch. In vier Unterbezirken wohnen we-
niger als 20 Einwohner pro Hektar: Niedernette (954), Buch-
holz (552), Syburg (551) und Holthausen (130). Stadtbezirks-
bezogen sind die Außenstadtbezirke hinsichtlich ihrer Dichte 
vergleichsweise homogen. Die Werte bewegen sich zwischen  
53 EW/ha (Aplerbeck) und 73 EW/ha (Huckarde).

Einwohner (Hauptwohnungsbevölkerung) am 31.12.2013 je 
Hektar Siedlungsfl äche 2014

Zur Hauptwohnungsbevölkerung (HWB) zählen alle Personen 
mit alleiniger Wohnung in einer Gemeinde sowie - bei meh-
reren Wohnungen im Bundesgebiet - mit Hauptwohnung in 
der betreffenden Gemeinde.

Basis für die Flächennutzung ist seit 2010 das Amtliche Lie-
genschaftskataster-Informationssystem (ALKIS). Als Siedlungs-
fl ächen sind hier defi niert Wohn- und gemischte Baufl ächen, 
Öffentliche Gebäude sowie Betriebsgebäude (ohne Gewerbe- 
und Industriefl ächen). 

bevölkerung
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bevölkerung

Einwohner (Hauptwohnungsbevölkerung) am 31.12.2013 je Hektar Siedlungsfl äche 2014
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 148,5

002 City-West 45,9

003 Cityring-West 98,2

004 Cityring-Ost 113,9

011 Westfalenhalle 123,4

012 Südwestfriedhof 157,1

013 Tremonia 125,9

021 Westpark 186,8

022 Dorstfelder Brücke 283,6

023 Union 132,1

031 Hallerey 76,2

032 Dorstfeld 94,7

033 Oberdorstfeld 55,6

Stadtbezirk Innenstadt-West 107,0

041 Hafen 164,4

042 Hafen-Süd 205,5

043 Hafen-Südost 326,8

051 Nordmarkt-Süd 244,9

052 Nordmarkt-Südost 391,8

053 Nordmarkt-West 193,6

054 Nordmarkt-Ost 164,7

061 Borsigplatz 315,8

062 Westfalenhütte 115,0

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 210,7

071 Kaiserbrunnen 165,2

072 Funkenburg 178,5

073 Körne 140,4

081 Westfalendamm-Nord 64,3

082 Gartenstadt-Nord 87,6

083 Westfalendamm-Süd 91,3

084 Gartenstadt-Süd 35,2

091 Ruhrallee West 154,6

092 Ruhrallee Ost 98,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 107,9

111 Brechten-Nord 54,4

112 Brechten-Süd 54,2

121 Niedereving 88,2

122 Eving 66,9

123 Obereving 94,8

124 Kemminghausen 76,7

130 Holthausen 14,6

140 Lindenhorst 57,7

Stadtbezirk Eving 67,1

211 Altenderne 36,3

212 Derne 78,0

221 Grevel 25,6

222 Hostedde 56,6

231 Franz-Zimmer-Siedlung 57,2

232 Kirchderne 46,8

241 Kurl-Nord 36,4

242 Kurl-Süd 58,4

243 Husen-Nord 50,0

244 Husen-Süd 57,3

251 Lanstrop-Neu 57,2

252 Lanstrop-Alt 36,2

261 MSA-Siedlung 53,1

262 Alt-Scharnhorst 89,7

263 Westholz 50,2

270 Scharnhorst-Ost 136,1

Stadtbezirk Scharnhorst 66,9

311 Asselburg 67,0

312 Asseln Dorf 66,0

313 Asseln Hellweg 32,7

314 Kolonie Holstein 62,0

315 Kolonie Neuasseln 58,3

321 Brackeler Feld 43,2

322 Westheck 78,8

323 Reichshof 110,2

324 Brackel Dorf 70,6

325 Brackel Hellweg 72,1

326 Knappschaftskrankenhaus 61,6

327 Hauptfriedhof 57,3

328 Funkturmsiedlung 68,4

331 Wambel Dorf 72,1

332 Breierspfad 70,4

333 Pferderennbahn 81,8

341 Wickeder Feld 88,0

342 Wickede Dorf 75,8

343 Dollersweg 68,1

344 Flughafen 42,2

Stadtbezirk Brackel 66,8

411 Aplerbecker Straße 46,9

412 Marsbruchstraße 37,0

413 Aplerbecker Markt 66,3

414 Vieselerhofstraße 66,5

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 61,4

416 Aplerbecker Mark 53,4

417 Schwerter Straße 42,7

421 Berghofen Dorf 57,5

422 Ostkirchstraße 60,5

423 Berghofer Mark 35,2

431 Schüren-Neu 58,8

432 Schüren-Alt 54,7

441 Sölde-Nord 57,7

442 Sölde-Süd 63,8

451 Sölderholz 48,4

452 Lichtendorf 41,1

Stadtbezirk Aplerbeck 52,7

511 Benninghofen 80,1

512 Loh 52,1

521 Schulzentrum Hacheney 29,0

522 Pferdebachtal 37,2

531 Remberg 94,0

532 Hörde 79,4

533 Phönix-West 95,8

534 Brücherhof 130,7

535 Clarenberg 170,7

541 Höchsten 44,1

542 Holzen 40,8

551 Syburg 16,9

552 Buchholz 17,2

561 Wellinghofen 79,7

562 Durchstraße 54,9

570 Wichlinghofen 41,7

Stadtbezirk Hörde 61,1

611 Schönau 56,6

612 Ostenbergstraße 51,6

613 Krückenweg 89,9

614 Baroper Markt 100,5

615 Zechenplatz 79,0

620 Bittermark 45,1

631 Brünninghausen 31,2

632 Renninghausen 58,6

641 Eichlinghofen 60,9

642 Universität 32,1

643 Salingen 20,6

651 Hombruch 106,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 79,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 82,2

661 Persebeck 60,6

662 Kruckel 53,3

663 Schnee 23,5

671 Großholthausen 23,9

672 Kirchhörde-Nord 65,1

673 Kleinholthausen 43,5

674 Kirchhörde-Ost 44,0

675 Kirchhörde-West 43,2

676 Löttringhausen-Nord 64,5

677 Löttringhausen-Süd 41,7

678 Schanze 24,7

681 Rombergpark 35,0

682 Lücklemberg 40,9

690 Menglinghausen 68,3

Stadtbezirk Hombruch 54,0

710 Bövinghausen 71,1

720 Kley 74,3

731 Holte-Kreta 62,5

732 Deipenbeck 83,9

733 Lütgendortmund-Mitte 80,6

734 Lütgendortmund-Ost 94,5

735 Lütgendortmund-West 111,0

736 Somborn 56,3

741 Germania 58,9

742 Marten 75,7

750 Oespel 36,9

760 Westrich 65,0

Stadtbezirk Lütgendortmund 70,0

810 Deusen 46,0

821 Mailoh 58,8

822 Erpinghofsiedlung 83,0

823 Wischlingen 66,1

824 Huckarde 93,9

825 Insterburgsiedlung 108,3

831 Jungferntal 86,6

832 Rahm 80,8

841 Kirchlinde-Alt 76,5

842 Siedlung Siepmannstraße 108,4

843 Hangeney 58,7

Stadtbezirk Huckarde 73,3

910 Bodelschwingh 71,0

921 Brüninghausen/Knepper 35,1

922 Mengeder Heide 52,7

923 Mengede-Mitte 62,8

924 Alte Kolonie 79,8

930 Nette 68,3

940 Oestrich 76,1

951 Groppenbruch 29,2

952 Schwieringhausen 24,1

953 Ellinghausen 20,9

954 Niedernette 18,7

960 Westerfi lde 94,2

Stadtbezirk Mengede 68,6

Dortmund 73,2
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2.2 FRAUEN

Insgesamt leben in Dortmund rund 11.000 mehr Frauen als 
Männer. Damit beträgt ihr Bevölkerungsanteil 51 %. Der we-
sentliche Grund liegt in der höheren Lebenserwartung der 
Frauen. Die relativen Abweichungen zwischen den Unterbe-
zirken halten sich naturgemäß in Grenzen, in mehr als zwei 
von drei Unterbezirken schwanken die Anteile lediglich zwi-
schen 49 % und 53 %. Auffällig ist, dass in der gesamten In-
nenstadt-Nord sowie in Teilen der Innenstadt-West und im 
Unterbezirk Universität die Frauenanteile (wie die Altenan-
teile) ausgesprochen niedrig sind; in den Unterbezirken Uni-
on (023), Universität (642) und Hafen-Süd (042) bleiben sie 
unter 44 %. Extremer Ausreißer nach oben ist der Unterbe-
zirk Rombergpark (681) mit seiner hohen Zahl an Alten-
pfl egeeinrichtungen; hier liegt der Frauenanteil bei über 
70 %. Aus dem selben Grund fällt auch im Unterbezirk City-
West (002) der Frauenanteil mit 55 % höher aus. In dieser 
Größenordnung liegen auch die Anteile in den Unterbezirken 
Tremonia (013) und Renninghausen (632). Insgesamt weisen 
die südöstlichen Stadtbezirke von Scharnhorst bis Hombruch 
deutlich höhere Frauenanteile als die nordwestlichen zwi-
schen Lütgendortmund und Eving auf. Nur in der Innenstadt-
Nord sind die Frauen (deutlich) in der Minderheit (46 %), am 
höchsten sind ihre Anteile in der Innenstadt-Ost und in Apler-
beck mit je 52,3 %.

Anteil der Frauen an der Hauptwohnungsbevölkerung am 
31.12.2013 (%)

Nicht zuletzt aufgrund ihrer höheren Lebenserwartung stel-
len Frauen die Mehrheit der Bevölkerung. Wohnortpräfe-
renzen in Verbindung mit geschlechtsspezifi scher Wanderung 
und altersspezifi scher Infrastruktur führen zu einer kleinräu-
mig ungleichen Verteilung. 
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bevölkerung

Anteil der Frauen an der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 46,0

002 City-West 54,9

003 Cityring-West 50,4

004 Cityring-Ost 48,7

011 Westfalenhalle 52,2

012 Südwestfriedhof 51,9

013 Tremonia 55,3

021 Westpark 49,6

022 Dorstfelder Brücke 48,6

023 Union 43,0

031 Hallerey 51,3

032 Dorstfeld 49,6

033 Oberdorstfeld 50,5

Stadtbezirk Innenstadt-West 50,5

041 Hafen 44,8

042 Hafen-Süd 43,9

043 Hafen-Südost 46,4

051 Nordmarkt-Süd 48,1

052 Nordmarkt-Südost 45,4

053 Nordmarkt-West 47,0

054 Nordmarkt-Ost 45,4

061 Borsigplatz 45,7

062 Westfalenhütte 45,9

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 46,0

071 Kaiserbrunnen 51,4

072 Funkenburg 48,9

073 Körne 53,2

081 Westfalendamm-Nord 54,0

082 Gartenstadt-Nord 53,2

083 Westfalendamm-Süd 52,7

084 Gartenstadt-Süd 52,0

091 Ruhrallee West 52,7

092 Ruhrallee Ost 53,5

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 52,3

111 Brechten-Nord 52,0

112 Brechten-Süd 51,5

121 Niedereving 50,7

122 Eving 53,4

123 Obereving 49,3

124 Kemminghausen 49,8

130 Holthausen 50,5

140 Lindenhorst 48,9

Stadtbezirk Eving 50,5

211 Altenderne 49,6

212 Derne 50,5

221 Grevel 51,0

222 Hostedde 51,9

231 Franz-Zimmer-Siedlung 51,3

232 Kirchderne 48,4

241 Kurl-Nord 50,8

242 Kurl-Süd 52,9

243 Husen-Nord 51,8

244 Husen-Süd 51,5

251 Lanstrop-Neu 52,7

252 Lanstrop-Alt 52,8

261 MSA-Siedlung 52,5

262 Alt-Scharnhorst 50,1

263 Westholz 53,3

270 Scharnhorst-Ost 53,4

Stadtbezirk Scharnhorst 52,0

311 Asselburg 52,7

312 Asseln Dorf 48,0

313 Asseln Hellweg 51,7

314 Kolonie Holstein 51,6

315 Kolonie Neuasseln 51,1

321 Brackeler Feld 52,5

322 Westheck 53,5

323 Reichshof 53,0

324 Brackel Dorf 52,5

325 Brackel Hellweg 50,7

326 Knappschaftskrankenhaus 50,3

327 Hauptfriedhof 49,6

328 Funkturmsiedlung 53,0

331 Wambel Dorf 51,4

332 Breierspfad 53,8

333 Pferderennbahn 49,7

341 Wickeder Feld 52,0

342 Wickede Dorf 52,3

343 Dollersweg 50,4

344 Flughafen 51,1

Stadtbezirk Brackel 51,9

411 Aplerbecker Straße 52,6

412 Marsbruchstraße 52,2

413 Aplerbecker Markt 54,6

414 Vieselerhofstraße 52,4

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 51,5

416 Aplerbecker Mark 51,5

417 Schwerter Straße 54,5

421 Berghofen Dorf 52,2

422 Ostkirchstraße 50,6

423 Berghofer Mark 52,1

431 Schüren-Neu 53,0

432 Schüren-Alt 51,9

441 Sölde-Nord 52,6

442 Sölde-Süd 52,5

451 Sölderholz 52,0

452 Lichtendorf 52,2

Stadtbezirk Aplerbeck 52,3

511 Benninghofen 54,1

512 Loh 51,6

521 Schulzentrum Hacheney 49,2

522 Pferdebachtal 52,0

531 Remberg 50,7

532 Hörde 50,9

533 Phönix-West 48,0

534 Brücherhof 51,7

535 Clarenberg 52,9

541 Höchsten 51,0

542 Holzen 52,1

551 Syburg 49,5

552 Buchholz 49,8

561 Wellinghofen 52,6

562 Durchstraße 53,8

570 Wichlinghofen 52,4

Stadtbezirk Hörde 51,7

611 Schönau 51,0

612 Ostenbergstraße 52,1

613 Krückenweg 50,7

614 Baroper Markt 51,2

615 Zechenplatz 51,4

620 Bittermark 49,7

631 Brünninghausen 50,6

632 Renninghausen 56,0

641 Eichlinghofen 49,1

642 Universität 43,6

643 Salingen 49,0

651 Hombruch 53,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 51,9

653 Siedlung Rotkehlchenweg 53,6

661 Persebeck 53,1

662 Kruckel 50,4

663 Schnee 48,5

671 Großholthausen 53,4

672 Kirchhörde-Nord 51,8

673 Kleinholthausen 54,7

674 Kirchhörde-Ost 53,5

675 Kirchhörde-West 52,1

676 Löttringhausen-Nord 54,1

677 Löttringhausen-Süd 51,0

678 Schanze 53,6

681 Rombergpark 71,4

682 Lücklemberg 53,0

690 Menglinghausen 51,0

Stadtbezirk Hombruch 51,6

710 Bövinghausen 51,0

720 Kley 51,6

731 Holte-Kreta 52,2

732 Deipenbeck 52,4

733 Lütgendortmund-Mitte 52,5

734 Lütgendortmund-Ost 49,5

735 Lütgendortmund-West 45,8

736 Somborn 47,7

741 Germania 50,2

742 Marten 49,7

750 Oespel 49,9

760 Westrich 51,6

Stadtbezirk Lütgendortmund 50,7

810 Deusen 51,5

821 Mailoh 49,9

822 Erpinghofsiedlung 50,1

823 Wischlingen 50,2

824 Huckarde 51,4

825 Insterburgsiedlung 52,4

831 Jungferntal 52,4

832 Rahm 52,6

841 Kirchlinde-Alt 50,5

842 Siedlung Siepmannstraße 53,5

843 Hangeney 51,4

Stadtbezirk Huckarde 51,4

910 Bodelschwingh 51,5

921 Brüninghausen/Knepper 46,6

922 Mengeder Heide 51,2

923 Mengede-Mitte 53,1

924 Alte Kolonie 49,9

930 Nette 50,9

940 Oestrich 49,9

951 Groppenbruch 48,2

952 Schwieringhausen 47,1

953 Ellinghausen 51,1

954 Niedernette 48,6

960 Westerfi lde 51,4

Stadtbezirk Mengede 51,0

Dortmund 51,0
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2.3 UNTER 6-JÄHRIGE

In Dortmund leben knapp 29.000 Kinder im Vorschulalter. 
Das bedeutet einen Bevölkerungsanteil von 5 %, wobei es 
zwischen den Unterbezirken beträchtliche Spannen gibt. So 
leben im Bereich Westfalenhütte (062) und im Brackeler Feld 
(321) mit Anteilen von über 8 % relativ betrachtet etwa drei 
Mal soviele Kinder wie etwa in den Unterbezirken Univer-
sität (642), Asselburg (311), Altenderne (211), Löttringhausen-
Nord (676) und Pferdebachtal (522) mit Anteilen von unter 
3 %. Vergleichsweise viele Kinder leben vor allem in der 
Innenstadt-Nord und in den Großsiedlungsbereichen wie 
Scharnhorst-Ost (270) und Clarenberg (535), aber etwa auch 
in Neubaugebieten wie dem Brackeler Feld (Hohenbuschei, 
321) oder Schüren-Neu (Stadtkrone-Ost, 431). Während die 
nordwestlichen Außenstadtbezirke eher durch mittlere An-
teile unter 6-Jähriger gekennzeichnet sind, leben gerade in 
den südöstlichen Randbereichen von Brackel, Aplerbeck und 
Hörde eher wenige Kleinkinder.  

Anteil der 0- bis unter 6-Jährigen an der Hauptwohnungs-
bevölkerung am 31.12.2013 (%)

Vorschulkinder sind für die Planung eine wichtige Ziel-
gruppe im Hinblick auf Betreuungseinrichtungen und 
Unterstützungsangebote. Deswegen kommen Kenntnisse 
über ihre kleinräumige Verteilung im Stadtgebiet eine 
zentrale Bedeutung zu. 
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bevölkerung

Anteil der 0- bis unter 6-Jährigen an der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 3,2

002 City-West 4,1

003 Cityring-West 3,8

004 Cityring-Ost 3,8

011 Westfalenhalle 4,2

012 Südwestfriedhof 4,4

013 Tremonia 3,6

021 Westpark 4,2

022 Dorstfelder Brücke 4,8

023 Union 4,5

031 Hallerey 5,8

032 Dorstfeld 6,5

033 Oberdorstfeld 4,5

Stadtbezirk Innenstadt-West 4,5

041 Hafen 6,0

042 Hafen-Süd 6,5

043 Hafen-Südost 6,1

051 Nordmarkt-Süd 7,5

052 Nordmarkt-Südost 7,3

053 Nordmarkt-West 7,2

054 Nordmarkt-Ost 7,8

061 Borsigplatz 6,9

062 Westfalenhütte 8,5

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 7,0

071 Kaiserbrunnen 4,6

072 Funkenburg 4,3

073 Körne 4,5

081 Westfalendamm-Nord 5,0

082 Gartenstadt-Nord 6,3

083 Westfalendamm-Süd 4,0

084 Gartenstadt-Süd 4,4

091 Ruhrallee West 4,7

092 Ruhrallee Ost 3,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 4,7

111 Brechten-Nord 4,2

112 Brechten-Süd 5,1

121 Niedereving 5,6

122 Eving 5,1

123 Obereving 5,5

124 Kemminghausen 5,1

130 Holthausen 4,5

140 Lindenhorst 5,4

Stadtbezirk Eving 5,2

211 Altenderne 2,8

212 Derne 5,3

221 Grevel 5,1

222 Hostedde 3,2

231 Franz-Zimmer-Siedlung 6,2

232 Kirchderne 5,1

241 Kurl-Nord 4,3

242 Kurl-Süd 4,9

243 Husen-Nord 4,5

244 Husen-Süd 5,1

251 Lanstrop-Neu 3,9

252 Lanstrop-Alt 3,8

261 MSA-Siedlung 3,5

262 Alt-Scharnhorst 5,7

263 Westholz 4,1

270 Scharnhorst-Ost 7,3

Stadtbezirk Scharnhorst 5,4

311 Asselburg 2,8

312 Asseln Dorf 3,9

313 Asseln Hellweg 4,3

314 Kolonie Holstein 4,6

315 Kolonie Neuasseln 3,2

321 Brackeler Feld 8,4

322 Westheck 3,6

323 Reichshof 5,4

324 Brackel Dorf 3,4

325 Brackel Hellweg 3,2

326 Knappschaftskrankenhaus 4,5

327 Hauptfriedhof 5,5

328 Funkturmsiedlung 3,2

331 Wambel Dorf 3,3

332 Breierspfad 3,8

333 Pferderennbahn 5,0

341 Wickeder Feld 5,3

342 Wickede Dorf 4,3

343 Dollersweg 3,8

344 Flughafen 4,9

Stadtbezirk Brackel 4,5

411 Aplerbecker Straße 3,1

412 Marsbruchstraße 4,6

413 Aplerbecker Markt 5,8

414 Vieselerhofstraße 4,2

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 3,4

416 Aplerbecker Mark 4,3

417 Schwerter Straße 3,2

421 Berghofen Dorf 4,3

422 Ostkirchstraße 5,8

423 Berghofer Mark 3,9

431 Schüren-Neu 6,8

432 Schüren-Alt 5,2

441 Sölde-Nord 3,4

442 Sölde-Süd 3,6

451 Sölderholz 4,1

452 Lichtendorf 4,2

Stadtbezirk Aplerbeck 4,6

511 Benninghofen 4,9

512 Loh 4,7

521 Schulzentrum Hacheney 4,3

522 Pferdebachtal 3,4

531 Remberg 4,9

532 Hörde 5,5

533 Phönix-West 4,9

534 Brücherhof 4,4

535 Clarenberg 6,9

541 Höchsten 3,5

542 Holzen 4,4

551 Syburg 4,5

552 Buchholz 2,8

561 Wellinghofen 4,2

562 Durchstraße 3,4

570 Wichlinghofen 3,8

Stadtbezirk Hörde 4,6

611 Schönau 4,7

612 Ostenbergstraße 3,6

613 Krückenweg 4,4

614 Baroper Markt 3,9

615 Zechenplatz 4,5

620 Bittermark 4,4

631 Brünninghausen 3,6

632 Renninghausen 4,2

641 Eichlinghofen 4,0

642 Universität 2,5

643 Salingen 6,0

651 Hombruch 4,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 4,2

653 Siedlung Rotkehlchenweg 4,0

661 Persebeck 4,7

662 Kruckel 5,8

663 Schnee 3,9

671 Großholthausen 6,0

672 Kirchhörde-Nord 7,2

673 Kleinholthausen 3,1

674 Kirchhörde-Ost 3,4

675 Kirchhörde-West 3,9

676 Löttringhausen-Nord 2,8

677 Löttringhausen-Süd 5,7

678 Schanze 3,1

681 Rombergpark 0,0

682 Lücklemberg 4,3

690 Menglinghausen 5,7

Stadtbezirk Hombruch 4,2

710 Bövinghausen 6,0

720 Kley 5,2

731 Holte-Kreta 3,3

732 Deipenbeck 3,6

733 Lütgendortmund-Mitte 5,0

734 Lütgendortmund-Ost 4,6

735 Lütgendortmund-West 6,1

736 Somborn 5,8

741 Germania 5,7

742 Marten 5,1

750 Oespel 4,3

760 Westrich 4,2

Stadtbezirk Lütgendortmund 4,9

810 Deusen 4,3

821 Mailoh 5,2

822 Erpinghofsiedlung 5,3

823 Wischlingen 5,0

824 Huckarde 5,7

825 Insterburgsiedlung 5,2

831 Jungferntal 5,1

832 Rahm 4,0

841 Kirchlinde-Alt 5,3

842 Siedlung Siepmannstraße 4,8

843 Hangeney 4,7

Stadtbezirk Huckarde 5,1

910 Bodelschwingh 4,2

921 Brüninghausen/Knepper 4,2

922 Mengeder Heide 3,9

923 Mengede-Mitte 5,4

924 Alte Kolonie 5,2

930 Nette 5,0

940 Oestrich 5,7

951 Groppenbruch 4,5

952 Schwieringhausen 4,1

953 Ellinghausen 3,7

954 Niedernette 4,1

960 Westerfi lde 5,8

Stadtbezirk Mengede 5,1

Dortmund 5,0
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2.4 6- BIS UNTER 18-JÄHRIGE

62.527 Dortmunderinnen und Dortmunder im Alter von 6 bis 
einschließlich 17 Jahren bilden 10,7 % der Bevölkerung. Da-
bei sind die kleinräumigen Unterschiede bei den Kindern und 
Jugendlichen im Schulalter noch deutlich stärker ausgeprägt 
als bei den Vorschulkindern. Fünf Unterbezirken mit Anteilen 
zwischen 1,5 % und 4,9 % stehen acht Unterbezirke mit An-
teilen von mehr als 15 %, maximal sogar fast 20 %, gegen-
über. Dieses Maximum bildet der Unterbezirk Pferderenn-
bahn (333), der in großen Teilen um die Jahrtausendwende 
neu bebaut wurde, im Schwerpunkt mit familiengerechten 
Wohnformen. Ebenso erklären sich die hohen Anteile von 
16,3 % in Husen-Süd (244) und 15,2 % in Menglinhausen 
(690). In der Innenstadt fi nden sich in einzelnen Unterbezir-
ken der Nordstadt ähnliche Anteile. Im Zentrum und in den 
südlichen Unterbezirken der Innenstadt leben relativ betrach-
tet weniger Kinder und Jugendliche im Schulalter. Die Anteile 
liegen hier meist nur im Bereich von 5 % bis 7 %. Vergleichs-
weise niedrige Anteile gibt es noch im Bereich der Universi-
tät (642), am Baroper Markt (614), in Niedernette (954, klei-
ne Fallzahl) und im Unterbezirk Rombergpark (681, geprägt 
durch Senioreneinrichtungen). Insgesamt bleibt das Gefälle 
von außen nach innen, speziell zu den Stadtbezirken Innen-
stadt-West und -Ost, prägend.

Anteil der 6- bis unter 18-Jährigen an der Hauptwohnungs-
bevölkerung am 31.12.2013 (%)

Die 6- bis unter 18-Jährigen bilden im Gros die Nachfrage 
für schulische Einrichtungen, aber auch für zielgruppen-spezi-
fi sche Angebote darüber hinaus ab. Wie bei den unter 6-Jäh-
rigen sind auch für diese Zielgruppe Kenntnisse über die 
kleinräumige Verteilung im Stadtgebiet für die Planung von 
entscheidender Bedeutung. 
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bevölkerung

Anteil der 6- bis unter 18-Jährigen an der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 4,7

002 City-West 6,0

003 Cityring-West 3,8

004 Cityring-Ost 6,1

011 Westfalenhalle 5,5

012 Südwestfriedhof 6,9

013 Tremonia 10,0

021 Westpark 5,9

022 Dorstfelder Brücke 7,9

023 Union 13,1

031 Hallerey 10,4

032 Dorstfeld 12,9

033 Oberdorstfeld 8,3

Stadtbezirk Innenstadt-West 7,9

041 Hafen 10,1

042 Hafen-Süd 11,2

043 Hafen-Südost 9,8

051 Nordmarkt-Süd 15,1

052 Nordmarkt-Südost 14,0

053 Nordmarkt-West 13,5

054 Nordmarkt-Ost 15,2

061 Borsigplatz 13,7

062 Westfalenhütte 15,6

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 13,1

071 Kaiserbrunnen 5,9

072 Funkenburg 6,6

073 Körne 8,4

081 Westfalendamm-Nord 7,9

082 Gartenstadt-Nord 10,3

083 Westfalendamm-Süd 6,7

084 Gartenstadt-Süd 9,5

091 Ruhrallee West 4,9

092 Ruhrallee Ost 6,6

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 7,3

111 Brechten-Nord 10,4

112 Brechten-Süd 9,0

121 Niedereving 15,1

122 Eving 11,2

123 Obereving 12,4

124 Kemminghausen 11,5

130 Holthausen 7,7

140 Lindenhorst 14,9

Stadtbezirk Eving 12,2

211 Altenderne 9,0

212 Derne 14,0

221 Grevel 9,5

222 Hostedde 6,9

231 Franz-Zimmer-Siedlung 13,4

232 Kirchderne 10,3

241 Kurl-Nord 9,1

242 Kurl-Süd 12,2

243 Husen-Nord 12,0

244 Husen-Süd 16,3

251 Lanstrop-Neu 10,9

252 Lanstrop-Alt 9,9

261 MSA-Siedlung 10,8

262 Alt-Scharnhorst 12,3

263 Westholz 8,6

270 Scharnhorst-Ost 14,7

Stadtbezirk Scharnhorst 12,7

311 Asselburg 7,3

312 Asseln Dorf 9,8

313 Asseln Hellweg 9,0

314 Kolonie Holstein 12,3

315 Kolonie Neuasseln 7,0

321 Brackeler Feld 9,9

322 Westheck 8,4

323 Reichshof 12,7

324 Brackel Dorf 9,4

325 Brackel Hellweg 7,9

326 Knappschaftskrankenhaus 7,7

327 Hauptfriedhof 12,0

328 Funkturmsiedlung 8,6

331 Wambel Dorf 8,0

332 Breierspfad 8,2

333 Pferderennbahn 19,3

341 Wickeder Feld 11,0

342 Wickede Dorf 9,4

343 Dollersweg 9,7

344 Flughafen 11,5

Stadtbezirk Brackel 10,2

411 Aplerbecker Straße 11,9

412 Marsbruchstraße 10,3

413 Aplerbecker Markt 10,4

414 Vieselerhofstraße 10,9

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 10,9

416 Aplerbecker Mark 8,2

417 Schwerter Straße 11,7

421 Berghofen Dorf 10,5

422 Ostkirchstraße 12,0

423 Berghofer Mark 10,7

431 Schüren-Neu 13,9

432 Schüren-Alt 11,6

441 Sölde-Nord 8,7

442 Sölde-Süd 11,0

451 Sölderholz 13,5

452 Lichtendorf 10,6

Stadtbezirk Aplerbeck 11,0

511 Benninghofen 9,0

512 Loh 10,3

521 Schulzentrum Hacheney 9,7

522 Pferdebachtal 8,9

531 Remberg 9,8

532 Hörde 11,5

533 Phönix-West 10,3

534 Brücherhof 7,1

535 Clarenberg 14,5

541 Höchsten 9,7

542 Holzen 12,8

551 Syburg 10,6

552 Buchholz 13,3

561 Wellinghofen 10,3

562 Durchstraße 11,5

570 Wichlinghofen 9,2

Stadtbezirk Hörde 10,4

611 Schönau 10,9

612 Ostenbergstraße 8,6

613 Krückenweg 8,0

614 Baroper Markt 6,9

615 Zechenplatz 10,1

620 Bittermark 11,8

631 Brünninghausen 10,0

632 Renninghausen 10,7

641 Eichlinghofen 9,7

642 Universität 5,1

643 Salingen 14,8

651 Hombruch 7,4

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 10,1

653 Siedlung Rotkehlchenweg 9,7

661 Persebeck 9,9

662 Kruckel 14,6

663 Schnee 13,7

671 Großholthausen 11,2

672 Kirchhörde-Nord 13,0

673 Kleinholthausen 9,1

674 Kirchhörde-Ost 10,1

675 Kirchhörde-West 11,1

676 Löttringhausen-Nord 12,9

677 Löttringhausen-Süd 11,0

678 Schanze 10,2

681 Rombergpark 1,5

682 Lücklemberg 11,0

690 Menglinghausen 15,2

Stadtbezirk Hombruch 9,9

710 Bövinghausen 12,2

720 Kley 8,8

731 Holte-Kreta 9,2

732 Deipenbeck 8,9

733 Lütgendortmund-Mitte 11,0

734 Lütgendortmund-Ost 10,8

735 Lütgendortmund-West 13,0

736 Somborn 8,5

741 Germania 12,6

742 Marten 12,0

750 Oespel 10,2

760 Westrich 9,9

Stadtbezirk Lütgendortmund 10,8

810 Deusen 12,3

821 Mailoh 13,9

822 Erpinghofsiedlung 12,3

823 Wischlingen 13,5

824 Huckarde 11,8

825 Insterburgsiedlung 10,4

831 Jungferntal 10,2

832 Rahm 8,5

841 Kirchlinde-Alt 11,5

842 Siedlung Siepmannstraße 14,4

843 Hangeney 13,2

Stadtbezirk Huckarde 12,2

910 Bodelschwingh 11,3

921 Brüninghausen/Knepper 14,1

922 Mengeder Heide 11,0

923 Mengede-Mitte 14,2

924 Alte Kolonie 13,8

930 Nette 11,8

940 Oestrich 11,3

951 Groppenbruch 14,1

952 Schwieringhausen 18,2

953 Ellinghausen 12,8

954 Niedernette 2,7

960 Westerfi lde 14,3

Stadtbezirk Mengede 12,6

Dortmund 10,7
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2.5 18- BIS UNTER 65-JÄHRIGE

Die Relation zwischen Personen im Erwerbs- und Personen 
im Nicht-Erwerbsalter liegt in Dortmund bei knapp 2 : 1. 
64 % der Dortmunderinnen und Dortmunder sind zwischen 
18 und 65 Jahre alt. Sieht man vom Unterbezirk Romberg-
park (681) ab, in dem fast nur alte Menschen wohnen, sind 
die Anteile der Bevölkerung im Erwerbsalter über eine große 
Breite der Unterbezirke vergleichsweise homogen. In zwei 
Dritteln der 170 Unterbezirke liegt der Anteil der 18- bis 
unter 65-Jährigen zwischen 60 % und 70 %. Die Unterbe-
zirke mit den niedrigsten Anteilen (unter 55 %) liegen sämt-
lich in Hombruch: neben Rombergpark auch Renninghausen 
(632), Löttringhausen-Nord (676), Kleinholthausen (673) und 
Lücklemberg (682). Mehr als drei Viertel Bevölkerung im Er-
werbsalter weisen hingegen die Unterbezirke City-Ost (001), 
Westpark (021), Cityring-West (003) und insbesondere Uni-
versität (642) mit sogar mehr als 85 % auf. Insgesamt sind die 
Anteile 18- bis unter 65-Jähriger in allen Innenstadtbezirken 
überdurchschnittlich vertreten. Insbesondere die östlichen 
und südöstlichen Stadtbezirke zwischen Scharnhorst und 
Hombruch bleiben dahinter deutlich zurück. 

Anteil der 18- bis unter 65-Jährigen an der Hauptwohnungs-
bevölkerung am 31.12.2013 (%)

Die 18- bis unter  65-Jährigen bilden die Bevölkerung im Er-
werbsalter und damit den potenziell produktiven Bevölke-
rungsanteil. In Relation zu Jüngeren und Älteren ergibt sich 
ein Hinweis auf die Lastenverteilung zwischen den Genera-
tionen. Auch für die erwerbsfähige Bevölkerung spielt hin-
sichtlich der infrastrukturellen Versorgung die kleinräumige 
Betrachtung eine wichtige Rolle. 
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rigen an der Hauptwohnungsbe-
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bevölkerung

Anteil der 18- bis unter 65-Jährigen an der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 76,5

002 City-West 61,9

003 Cityring-West 79,6

004 Cityring-Ost 71,8

011 Westfalenhalle 72,3

012 Südwestfriedhof 72,2

013 Tremonia 66,0

021 Westpark 76,7

022 Dorstfelder Brücke 73,7

023 Union 74,0

031 Hallerey 65,2

032 Dorstfeld 63,7

033 Oberdorstfeld 66,7

Stadtbezirk Innenstadt-West 70,6

041 Hafen 69,2

042 Hafen-Süd 71,2

043 Hafen-Südost 71,0

051 Nordmarkt-Süd 65,9

052 Nordmarkt-Südost 69,5

053 Nordmarkt-West 66,7

054 Nordmarkt-Ost 66,6

061 Borsigplatz 67,6

062 Westfalenhütte 68,1

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 68,1

071 Kaiserbrunnen 72,6

072 Funkenburg 71,6

073 Körne 65,1

081 Westfalendamm-Nord 61,2

082 Gartenstadt-Nord 57,8

083 Westfalendamm-Süd 61,3

084 Gartenstadt-Süd 57,7

091 Ruhrallee West 73,9

092 Ruhrallee Ost 68,5

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 66,7

111 Brechten-Nord 61,6

112 Brechten-Süd 62,7

121 Niedereving 60,1

122 Eving 59,7

123 Obereving 64,6

124 Kemminghausen 67,3

130 Holthausen 63,8

140 Lindenhorst 65,2

Stadtbezirk Eving 63,2

211 Altenderne 66,4

212 Derne 59,9

221 Grevel 65,1

222 Hostedde 64,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 58,4

232 Kirchderne 64,9

241 Kurl-Nord 58,0

242 Kurl-Süd 57,2

243 Husen-Nord 66,1

244 Husen-Süd 62,2

251 Lanstrop-Neu 61,7

252 Lanstrop-Alt 63,3

261 MSA-Siedlung 57,6

262 Alt-Scharnhorst 62,6

263 Westholz 57,9

270 Scharnhorst-Ost 58,7

Stadtbezirk Scharnhorst 60,2

311 Asselburg 61,6

312 Asseln Dorf 64,9

313 Asseln Hellweg 61,4

314 Kolonie Holstein 63,4

315 Kolonie Neuasseln 63,3

321 Brackeler Feld 60,8

322 Westheck 57,3

323 Reichshof 58,9

324 Brackel Dorf 60,4

325 Brackel Hellweg 64,3

326 Knappschaftskrankenhaus 65,4

327 Hauptfriedhof 59,4

328 Funkturmsiedlung 59,4

331 Wambel Dorf 64,5

332 Breierspfad 60,8

333 Pferderennbahn 68,7

341 Wickeder Feld 61,7

342 Wickede Dorf 61,1

343 Dollersweg 63,0

344 Flughafen 63,8

Stadtbezirk Brackel 61,7

411 Aplerbecker Straße 58,3

412 Marsbruchstraße 61,5

413 Aplerbecker Markt 57,0

414 Vieselerhofstraße 60,4

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 61,6

416 Aplerbecker Mark 59,8

417 Schwerter Straße 55,4

421 Berghofen Dorf 58,8

422 Ostkirchstraße 62,9

423 Berghofer Mark 63,7

431 Schüren-Neu 59,9

432 Schüren-Alt 65,3

441 Sölde-Nord 60,3

442 Sölde-Süd 62,6

451 Sölderholz 57,7

452 Lichtendorf 59,0

Stadtbezirk Aplerbeck 60,3

511 Benninghofen 58,6

512 Loh 59,7

521 Schulzentrum Hacheney 66,9

522 Pferdebachtal 55,1

531 Remberg 66,2

532 Hörde 65,9

533 Phönix-West 69,3

534 Brücherhof 66,9

535 Clarenberg 57,9

541 Höchsten 56,5

542 Holzen 59,0

551 Syburg 60,6

552 Buchholz 60,7

561 Wellinghofen 62,9

562 Durchstraße 55,7

570 Wichlinghofen 63,0

Stadtbezirk Hörde 62,1

611 Schönau 63,5

612 Ostenbergstraße 67,3

613 Krückenweg 65,1

614 Baroper Markt 66,9

615 Zechenplatz 66,3

620 Bittermark 61,8

631 Brünninghausen 61,6

632 Renninghausen 52,0

641 Eichlinghofen 67,0

642 Universität 85,5

643 Salingen 61,7

651 Hombruch 66,5

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 62,8

653 Siedlung Rotkehlchenweg 55,6

661 Persebeck 59,7

662 Kruckel 60,8

663 Schnee 63,9

671 Großholthausen 56,9

672 Kirchhörde-Nord 57,4

673 Kleinholthausen 53,3

674 Kirchhörde-Ost 60,3

675 Kirchhörde-West 58,0

676 Löttringhausen-Nord 52,5

677 Löttringhausen-Süd 63,5

678 Schanze 64,3

681 Rombergpark 16,3

682 Lücklemberg 54,8

690 Menglinghausen 63,3

Stadtbezirk Hombruch 62,5

710 Bövinghausen 63,4

720 Kley 65,5

731 Holte-Kreta 68,0

732 Deipenbeck 63,1

733 Lütgendortmund-Mitte 63,0

734 Lütgendortmund-Ost 67,5

735 Lütgendortmund-West 61,4

736 Somborn 70,3

741 Germania 66,6

742 Marten 66,5

750 Oespel 64,2

760 Westrich 64,4

Stadtbezirk Lütgendortmund 64,9

810 Deusen 67,9

821 Mailoh 64,6

822 Erpinghofsiedlung 66,3

823 Wischlingen 62,2

824 Huckarde 63,5

825 Insterburgsiedlung 63,1

831 Jungferntal 61,1

832 Rahm 62,4

841 Kirchlinde-Alt 63,9

842 Siedlung Siepmannstraße 59,0

843 Hangeney 64,2

Stadtbezirk Huckarde 63,4

910 Bodelschwingh 64,8

921 Brüninghausen/Knepper 64,0

922 Mengeder Heide 64,6

923 Mengede-Mitte 59,9

924 Alte Kolonie 67,5

930 Nette 61,4

940 Oestrich 66,5

951 Groppenbruch 66,8

952 Schwieringhausen 65,3

953 Ellinghausen 70,7

954 Niedernette 70,3

960 Westerfi lde 60,7

Stadtbezirk Mengede 63,5

Dortmund 64,0
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2.6 65- BIS UNTER 80-JÄHRIGE

Rund 87.000 Dortmunderinnen und Dortmunder (14,9 %) 
sind 65 bis einschließlich 79 Jahre alt. Das sind rund 5.800 pro 
Jahrgang und damit im Durchschnitt 14 % mehr als bei den 
unter 18-Jährigen. Bei einem Minimum von 5,5 % und einem 
Maximum von 31,1 % gibt es beträchtliche Unterschiede zwi-
schen den Unterbezirken. In 13 Unterbezirken liegt der Anteil 
unter 10 %; sogar unter 6 % bleibt der Anteil in den Unterbe-
zirken Universität (642) und Pferderennbahn (333, Neubauge-
biet zur Jahrtausendwende). Von Schwieringhausen (952) ab-
gesehen, liegen alle anderen Unterbezirke mit Anteilen von 
weniger als 10 % 65- bis unter 80-Jähriger in den Innenstadt-
bezirken, insbesondere in der Nordstadt und im Bereich Rhei-
nische Straße. Vergleichsweise häufi gste Wohnorte der „jun-
gen Alten“ sind die östlichen und südlichen Stadtbezirke von 
Scharnhorst bis Hombruch. Alle Unterbezirke mit Anteilen 
von mehr als 20 %, mit Ausnahme der Gartenstadt-Süd (084), 
liegen in diesen Stadtbezirken. In den westlichen Stadtteilen 
weist nur der Unterbezirk Rahm (832) mit knapp 20 % einen 
ähnlich hohen Wert auf. Meist bleiben die Anteile hier unter 
16 %. Insgesamt bildet die Gruppe in der räumlichen Vertei-
lung ein Spiegelbild zu den Personen im Erwerbsalter (s. 2.5). 

Anteil der 65- bis unter 80-Jährigen an der Hauptwohnungs-
bevölkerung am 31.12.2013 (%)

Den 65- bis unter  80-Jährigen wird, auch wenn sie nicht mehr 
im Erwerbsalter stehen, die Bezeichnung als „alt“ vielfach 
nicht gerecht. Sie bringen viele soziale Potenziale (etwa im 
Rahmen ehrenamtlicher Tätigkeiten) mit und sind zu großen 
Teilen aktuell nicht auf Hilfe oder Pfl ege angewiesen. Dessen 
ungeachtet müssen sie auch in ihrer kleinräumigen Vertei-
lung für eine aktuell und perspektivisch angemessene Versor-
gungsplanung in den Blick genommen werden. 
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bevölkerung

Anteil der 65- bis unter 80-Jährigen an der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 11,9

002 City-West 12,1

003 Cityring-West 9,1

004 Cityring-Ost 11,5

011 Westfalenhalle 12,6

012 Südwestfriedhof 12,1

013 Tremonia 13,8

021 Westpark 9,4

022 Dorstfelder Brücke 10,0

023 Union 7,3

031 Hallerey 14,0

032 Dorstfeld 12,7

033 Oberdorstfeld 15,0

Stadtbezirk Innenstadt-West 12,1

041 Hafen 11,6

042 Hafen-Süd 8,7

043 Hafen-Südost 10,3

051 Nordmarkt-Süd 9,1

052 Nordmarkt-Südost 7,4

053 Nordmarkt-West 9,2

054 Nordmarkt-Ost 9,3

061 Borsigplatz 9,3

062 Westfalenhütte 6,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 9,3

071 Kaiserbrunnen 11,8

072 Funkenburg 12,5

073 Körne 16,1

081 Westfalendamm-Nord 14,4

082 Gartenstadt-Nord 18,3

083 Westfalendamm-Süd 19,4

084 Gartenstadt-Süd 21,1

091 Ruhrallee West 11,5

092 Ruhrallee Ost 14,9

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 14,9

111 Brechten-Nord 18,5

112 Brechten-Süd 18,1

121 Niedereving 14,7

122 Eving 14,9

123 Obereving 12,4

124 Kemminghausen 12,1

130 Holthausen 18,1

140 Lindenhorst 11,2

Stadtbezirk Eving 14,3

211 Altenderne 16,9

212 Derne 15,2

221 Grevel 16,7

222 Hostedde 20,6

231 Franz-Zimmer-Siedlung 15,0

232 Kirchderne 15,6

241 Kurl-Nord 20,1

242 Kurl-Süd 16,9

243 Husen-Nord 12,8

244 Husen-Süd 12,3

251 Lanstrop-Neu 16,7

252 Lanstrop-Alt 18,0

261 MSA-Siedlung 18,8

262 Alt-Scharnhorst 15,0

263 Westholz 20,2

270 Scharnhorst-Ost 15,3

Stadtbezirk Scharnhorst 16,1

311 Asselburg 22,1

312 Asseln Dorf 16,8

313 Asseln Hellweg 21,0

314 Kolonie Holstein 15,2

315 Kolonie Neuasseln 21,8

321 Brackeler Feld 15,5

322 Westheck 20,4

323 Reichshof 17,7

324 Brackel Dorf 20,2

325 Brackel Hellweg 19,7

326 Knappschaftskrankenhaus 16,9

327 Hauptfriedhof 16,3

328 Funkturmsiedlung 19,7

331 Wambel Dorf 16,9

332 Breierspfad 19,1

333 Pferderennbahn 5,6

341 Wickeder Feld 16,6

342 Wickede Dorf 18,8

343 Dollersweg 18,6

344 Flughafen 16,2

Stadtbezirk Brackel 17,6

411 Aplerbecker Straße 18,7

412 Marsbruchstraße 15,7

413 Aplerbecker Markt 17,0

414 Vieselerhofstraße 19,8

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 18,7

416 Aplerbecker Mark 22,9

417 Schwerter Straße 23,0

421 Berghofen Dorf 18,3

422 Ostkirchstraße 15,0

423 Berghofer Mark 17,6

431 Schüren-Neu 14,4

432 Schüren-Alt 13,8

441 Sölde-Nord 19,0

442 Sölde-Süd 16,4

451 Sölderholz 19,7

452 Lichtendorf 20,7

Stadtbezirk Aplerbeck 17,9

511 Benninghofen 19,2

512 Loh 19,7

521 Schulzentrum Hacheney 14,2

522 Pferdebachtal 23,8

531 Remberg 14,0

532 Hörde 11,8

533 Phönix-West 11,8

534 Brücherhof 14,9

535 Clarenberg 16,1

541 Höchsten 25,9

542 Holzen 18,5

551 Syburg 18,6

552 Buchholz 17,5

561 Wellinghofen 17,0

562 Durchstraße 22,0

570 Wichlinghofen 19,1

Stadtbezirk Hörde 17,1

611 Schönau 16,1

612 Ostenbergstraße 16,2

613 Krückenweg 15,9

614 Baroper Markt 14,1

615 Zechenplatz 13,8

620 Bittermark 17,6

631 Brünninghausen 17,9

632 Renninghausen 21,5

641 Eichlinghofen 13,4

642 Universität 5,5

643 Salingen 14,1

651 Hombruch 16,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 16,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 20,5

661 Persebeck 19,2

662 Kruckel 13,7

663 Schnee 14,2

671 Großholthausen 19,8

672 Kirchhörde-Nord 17,5

673 Kleinholthausen 22,7

674 Kirchhörde-Ost 19,8

675 Kirchhörde-West 21,1

676 Löttringhausen-Nord 24,1

677 Löttringhausen-Süd 14,4

678 Schanze 18,8

681 Rombergpark 31,1

682 Lücklemberg 19,7

690 Menglinghausen 11,0

Stadtbezirk Hombruch 16,5

710 Bövinghausen 13,6

720 Kley 15,0

731 Holte-Kreta 14,0

732 Deipenbeck 17,8

733 Lütgendortmund-Mitte 14,0

734 Lütgendortmund-Ost 13,2

735 Lütgendortmund-West 15,6

736 Somborn 11,8

741 Germania 10,6

742 Marten 12,4

750 Oespel 15,1

760 Westrich 16,5

Stadtbezirk Lütgendortmund 14,1

810 Deusen 11,7

821 Mailoh 11,8

822 Erpinghofsiedlung 11,6

823 Wischlingen 14,0

824 Huckarde 12,8

825 Insterburgsiedlung 14,3

831 Jungferntal 16,8

832 Rahm 19,7

841 Kirchlinde-Alt 15,1

842 Siedlung Siepmannstraße 16,0

843 Hangeney 11,6

Stadtbezirk Huckarde 13,8

910 Bodelschwingh 14,9

921 Brüninghausen/Knepper 14,1

922 Mengeder Heide 15,5

923 Mengede-Mitte 12,9

924 Alte Kolonie 10,5

930 Nette 16,4

940 Oestrich 13,0

951 Groppenbruch 12,6

952 Schwieringhausen 9,4

953 Ellinghausen 11,7

954 Niedernette 16,2

960 Westerfi lde 14,2

Stadtbezirk Mengede 14,0

Dortmund 14,9
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2.7 80-JÄHRIGE UND ÄLTERE

Die räumliche Verteilung der 80-jährigen und Älteren ist 
punktuell durch die Konzentration von Alteneinrichtungen 
verzerrt. Das gilt insbesondere für den Statistischen Unterbe-
zirk Rombergpark (681) mit einem Hochbetagtenanteil von 
über 50 %, aber auch für die City-West (002) mit 15,8 %. 

Losgelöst davon zeigt sich wie auch bei den 65- bis unter 
80-Jährigen ein Ost-West-Gefälle mit eher höheren Antei-
len Hochbetagter in den östlichen und eher geringeren An-
teilen in den westlichen Stadtteilen. Neben Groppenbruch 
(951), Schwieringhausen (952) und Ellinghausen (953) sowie 
den Unterbezirken Universität (642) und Pferderennbahn 
(333) sind auch die 80-jährigen und Älteren insbesondere in 
der Innenstadt-Nord und im Bereich Rheinische Straße (Uni-
on, 023) mit Anteilen von meist unter 3 % nur schwach ver-
treten. Zweistellig sind die Anteile auf der anderen Seite in 
den Statistischen Unterbezirken Siedlung Rotkehlchenweg 
(653), Lücklemberg (682), Westheck (322), Westfalendamm-
Nord (081), Renninghausen (632) und Kleinholthausen (673). 
Zur südöstlichen Stadtgrenze hin nehmen die Anteile ab, hier 
wohnen vor allem vergleichsweise viele „junge Alte“, also die 
Generation der 65- bis unter 80-Jährigen. 

Anteil der 80-jährigen und Älteren an der Hauptwohnungs-
bevölkerung am 31.12.2013 (%)

Bei den 80-Jährigen und Älteren ist von einem hohen Un-
terstützungs- und Pfl egebedarf auszugehen, der sich in der 
Planung von entsprechenden Dienstleistungen und Einrich-
tungen niederschlagen muss. Bei der kleinräumigen Darstel-
lung ist zu berücksichtigen, dass in einzelnen Teilbereichen 
durch die Anlage von stationären Alteneinrichtungen eine 
entsprechende räumliche Konzentration alter Menschen zu 
verzeichnen ist. 

Die räumliche Verteilung gibt Hinweise auf spezifi sche Be-
darfe etwa im Gesundheits- und Pfl egebereich, aber auch 
in der wohnortnahen Versorgung mit Gütern des täglichen 
Bedarfs. 
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bevölkerung

Anteil der 80-Jährigen und Älteren an der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 3,6

002 City-West 15,8

003 Cityring-West 3,8

004 Cityring-Ost 6,8

011 Westfalenhalle 5,4

012 Südwestfriedhof 4,4

013 Tremonia 6,6

021 Westpark 3,7

022 Dorstfelder Brücke 3,5

023 Union 1,1

031 Hallerey 4,6

032 Dorstfeld 4,3

033 Oberdorstfeld 5,4

Stadtbezirk Innenstadt-West 4,9

041 Hafen 3,2

042 Hafen-Süd 2,5

043 Hafen-Südost 2,9

051 Nordmarkt-Süd 2,5

052 Nordmarkt-Südost 1,8

053 Nordmarkt-West 3,3

054 Nordmarkt-Ost 1,1

061 Borsigplatz 2,4

062 Westfalenhütte 1,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 2,5

071 Kaiserbrunnen 5,0

072 Funkenburg 5,0

073 Körne 5,8

081 Westfalendamm-Nord 11,4

082 Gartenstadt-Nord 7,3

083 Westfalendamm-Süd 8,7

084 Gartenstadt-Süd 7,3

091 Ruhrallee West 5,0

092 Ruhrallee Ost 6,2

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 6,4

111 Brechten-Nord 5,2

112 Brechten-Süd 5,1

121 Niedereving 4,6

122 Eving 9,1

123 Obereving 5,1

124 Kemminghausen 4,0

130 Holthausen 5,9

140 Lindenhorst 3,2

Stadtbezirk Eving 5,2

211 Altenderne 4,9

212 Derne 5,6

221 Grevel 3,6

222 Hostedde 5,3

231 Franz-Zimmer-Siedlung 7,0

232 Kirchderne 4,1

241 Kurl-Nord 8,5

242 Kurl-Süd 8,8

243 Husen-Nord 4,5

244 Husen-Süd 4,0

251 Lanstrop-Neu 6,8

252 Lanstrop-Alt 5,1

261 MSA-Siedlung 9,2

262 Alt-Scharnhorst 4,4

263 Westholz 9,3

270 Scharnhorst-Ost 4,0

Stadtbezirk Scharnhorst 5,7

311 Asselburg 6,3

312 Asseln Dorf 4,6

313 Asseln Hellweg 4,3

314 Kolonie Holstein 4,5

315 Kolonie Neuasseln 4,7

321 Brackeler Feld 5,4

322 Westheck 10,4

323 Reichshof 5,4

324 Brackel Dorf 6,5

325 Brackel Hellweg 4,9

326 Knappschaftskrankenhaus 5,5

327 Hauptfriedhof 6,9

328 Funkturmsiedlung 9,2

331 Wambel Dorf 7,3

332 Breierspfad 8,1

333 Pferderennbahn 1,4

341 Wickeder Feld 5,4

342 Wickede Dorf 6,5

343 Dollersweg 4,9

344 Flughafen 3,6

Stadtbezirk Brackel 6,1

411 Aplerbecker Straße 8,0

412 Marsbruchstraße 7,8

413 Aplerbecker Markt 9,8

414 Vieselerhofstraße 4,7

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 5,4

416 Aplerbecker Mark 4,8

417 Schwerter Straße 6,6

421 Berghofen Dorf 8,1

422 Ostkirchstraße 4,3

423 Berghofer Mark 4,2

431 Schüren-Neu 5,1

432 Schüren-Alt 4,2

441 Sölde-Nord 8,6

442 Sölde-Süd 6,3

451 Sölderholz 5,0

452 Lichtendorf 5,5

Stadtbezirk Aplerbeck 6,2

511 Benninghofen 8,3

512 Loh 5,6

521 Schulzentrum Hacheney 4,9

522 Pferdebachtal 8,8

531 Remberg 5,1

532 Hörde 5,4

533 Phönix-West 3,8

534 Brücherhof 6,7

535 Clarenberg 4,7

541 Höchsten 4,4

542 Holzen 5,3

551 Syburg 5,7

552 Buchholz 5,6

561 Wellinghofen 5,7

562 Durchstraße 7,5

570 Wichlinghofen 5,0

Stadtbezirk Hörde 5,7

611 Schönau 4,8

612 Ostenbergstraße 4,3

613 Krückenweg 6,7

614 Baroper Markt 8,2

615 Zechenplatz 5,3

620 Bittermark 4,5

631 Brünninghausen 6,9

632 Renninghausen 11,6

641 Eichlinghofen 5,8

642 Universität 1,5

643 Salingen 3,4

651 Hombruch 5,7

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 6,1

653 Siedlung Rotkehlchenweg 10,2

661 Persebeck 6,6

662 Kruckel 5,0

663 Schnee 4,2

671 Großholthausen 6,0

672 Kirchhörde-Nord 5,0

673 Kleinholthausen 11,8

674 Kirchhörde-Ost 6,4

675 Kirchhörde-West 5,9

676 Löttringhausen-Nord 7,7

677 Löttringhausen-Süd 5,4

678 Schanze 3,6

681 Rombergpark 51,1

682 Lücklemberg 10,2

690 Menglinghausen 4,8

Stadtbezirk Hombruch 6,9

710 Bövinghausen 4,7

720 Kley 5,6

731 Holte-Kreta 5,4

732 Deipenbeck 6,7

733 Lütgendortmund-Mitte 7,0

734 Lütgendortmund-Ost 3,9

735 Lütgendortmund-West 3,9

736 Somborn 3,6

741 Germania 4,6

742 Marten 4,1

750 Oespel 6,2

760 Westrich 5,0

Stadtbezirk Lütgendortmund 5,2

810 Deusen 3,9

821 Mailoh 4,5

822 Erpinghofsiedlung 4,5

823 Wischlingen 5,3

824 Huckarde 6,2

825 Insterburgsiedlung 7,0

831 Jungferntal 7,0

832 Rahm 5,4

841 Kirchlinde-Alt 4,1

842 Siedlung Siepmannstraße 5,8

843 Hangeney 6,3

Stadtbezirk Huckarde 5,6

910 Bodelschwingh 4,8

921 Brüninghausen/Knepper 3,5

922 Mengeder Heide 5,0

923 Mengede-Mitte 7,5

924 Alte Kolonie 3,1

930 Nette 5,4

940 Oestrich 3,6

951 Groppenbruch 2,0

952 Schwieringhausen 2,9

953 Ellinghausen 1,1

954 Niedernette 6,8

960 Westerfi lde 5,0

Stadtbezirk Mengede 4,9

Dortmund 5,5
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2.8 DURCHSCHNITTSALTER

Das Durchschnittsalter der Dortmunderinnen und Dortmun-
der lag 2013 bei 43,6 Jahren; dabei ist die Spanne zwischen 
den Unterbezirken sehr groß, auch wenn man den Extrem-
wert (74,8 Jahre) im Unterbezirk Rombergpark (681) mit der 
Häufung von Alteneinrichtungen außer Acht lässt. Im Bereich 
Westfalenhütte (062) liegt der Wert bei lediglich 33,4 Jah-
ren, in Kleinholthausen (673) dagegen bei 51,9 Jahren. Auch 
in den Unterbezirken Niedernette (954), Westheck (322), 
Renninghausen (632) und Pferdebachtal (522) sind die Men-
schen im Mittel über 50 Jahre. Dem stehen 16 Unterbezirke 
mit einem Durchschnittsalter unter 40 Jahren gegenüber. Die 
jüngsten Unterbezirke fi nden sich ganz überwiegend in der 
Innenstadt-Nord. Damit liegt das Durchschnittsalter hier mit 
36,7 Jahren mit Abstand am niedrigsten. Unter den Stadtbe-
zirken weist Aplerbeck mit 46,3 Jahren das höchste Durch-
schnittsalter auf. Insgesamt gibt es ein Südost-Nordwest-Ge-
fälle, wobei der Unterbezirk Pferderennbahn (333) mit seiner 
noch vergleichsweise jungen Bevölkerung (Neubaugebiet) 
aus dem Rahmen fällt.

Durchschnittsalter der Hauptwohnungsbevölkerung am 
31.12.2013 (in Jahren)

Summe der Lebensjahre der Hauptwohnungsbevölkerung am 
31.12.2013 geteilt durch die Anzahl der Personen, in Jahren 
(wobei aufgrund der Betrachtung zum Jahresende zum Le-
bensalter im Mittel jeweils ein halbes Jahr addiert wird).

Das Durchschnittalter identifi ziert, bezogen auf die Bevölke-
rung, vergleichweise junge und vergleichsweise alte Stadt-
teile. Auch wenn im Gegensatz zu den Altersgruppen daraus 
keine Altersverteilung abzuleiten ist, gibt es doch wichtige 
Hinweise auf den demografi schen Status der Stadtteile. 
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Durchschnittsalter der Hauptwoh-
nungsbevölkerung am 31.12.2013 
(in Jahren)
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bevölkerung

Durchschnittsalter der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 (in Jahren)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 40,6

002 City-West 48,4

003 Cityring-West 39,6

004 Cityring-Ost 41,1

011 Westfalenhalle 43,0

012 Südwestfriedhof 42,3

013 Tremonia 45,1

021 Westpark 39,9

022 Dorstfelder Brücke 39,2

023 Union 34,5

031 Hallerey 41,5

032 Dorstfeld 40,2

033 Oberdorstfeld 44,7

Stadtbezirk Innenstadt-West 41,7

041 Hafen 39,4

042 Hafen-Süd 37,2

043 Hafen-Südost 38,4

051 Nordmarkt-Süd 35,8

052 Nordmarkt-Südost 35,4

053 Nordmarkt-West 36,8

054 Nordmarkt-Ost 34,5

061 Borsigplatz 36,6

062 Westfalenhütte 33,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 36,7

071 Kaiserbrunnen 42,2

072 Funkenburg 43,3

073 Körne 45,1

081 Westfalendamm-Nord 47,1

082 Gartenstadt-Nord 45,8

083 Westfalendamm-Süd 48,2

084 Gartenstadt-Süd 49,1

091 Ruhrallee West 42,2

092 Ruhrallee Ost 44,6

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 44,6

111 Brechten-Nord 46,4

112 Brechten-Süd 45,8

121 Niedereving 41,1

122 Eving 45,6

123 Obereving 41,2

124 Kemminghausen 42,5

130 Holthausen 47,3

140 Lindenhorst 39,5

Stadtbezirk Eving 42,8

211 Altenderne 47,4

212 Derne 42,7

221 Grevel 45,3

222 Hostedde 48,6

231 Franz-Zimmer-Siedlung 43,3

232 Kirchderne 43,9

241 Kurl-Nord 49,0

242 Kurl-Süd 46,5

243 Husen-Nord 43,6

244 Husen-Süd 41,5

251 Lanstrop-Neu 46,8

252 Lanstrop-Alt 46,9

261 MSA-Siedlung 48,8

262 Alt-Scharnhorst 41,7

263 Westholz 49,6

270 Scharnhorst-Ost 41,1

Stadtbezirk Scharnhorst 44,0

311 Asselburg 49,9

312 Asseln Dorf 45,3

313 Asseln Hellweg 46,4

314 Kolonie Holstein 44,3

315 Kolonie Neuasseln 49,2

321 Brackeler Feld 43,1

322 Westheck 50,2

323 Reichshof 44,5

324 Brackel Dorf 47,9

325 Brackel Hellweg 47,9

326 Knappschaftskrankenhaus 46,0

327 Hauptfriedhof 45,0

328 Funkturmsiedlung 49,1

331 Wambel Dorf 47,5

332 Breierspfad 48,8

333 Pferderennbahn 37,0

341 Wickeder Feld 44,8

342 Wickede Dorf 47,0

343 Dollersweg 46,8

344 Flughafen 43,3

Stadtbezirk Brackel 46,1

411 Aplerbecker Straße 47,3

412 Marsbruchstraße 46,9

413 Aplerbecker Markt 46,1

414 Vieselerhofstraße 46,6

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 46,6

416 Aplerbecker Mark 48,9

417 Schwerter Straße 49,1

421 Berghofen Dorf 47,6

422 Ostkirchstraße 43,7

423 Berghofer Mark 46,4

431 Schüren-Neu 42,3

432 Schüren-Alt 43,3

441 Sölde-Nord 49,0

442 Sölde-Süd 46,3

451 Sölderholz 45,7

452 Lichtendorf 47,7

Stadtbezirk Aplerbeck 46,3

511 Benninghofen 47,7

512 Loh 47,5

521 Schulzentrum Hacheney 42,4

522 Pferdebachtal 50,2

531 Remberg 43,8

532 Hörde 41,3

533 Phönix-West 41,1

534 Brücherhof 44,9

535 Clarenberg 41,8

541 Höchsten 49,1

542 Holzen 46,0

551 Syburg 48,1

552 Buchholz 47,0

561 Wellinghofen 45,6

562 Durchstraße 48,6

570 Wichlinghofen 47,9

Stadtbezirk Hörde 45,4

611 Schönau 44,9

612 Ostenbergstraße 45,0

613 Krückenweg 44,7

614 Baroper Markt 45,5

615 Zechenplatz 42,1

620 Bittermark 45,8

631 Brünninghausen 47,4

632 Renninghausen 50,2

641 Eichlinghofen 42,5

642 Universität 33,6

643 Salingen 40,9

651 Hombruch 44,9

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 45,8

653 Siedlung Rotkehlchenweg 49,2

661 Persebeck 47,2

662 Kruckel 42,4

663 Schnee 44,4

671 Großholthausen 46,7

672 Kirchhörde-Nord 43,1

673 Kleinholthausen 51,9

674 Kirchhörde-Ost 48,3

675 Kirchhörde-West 48,0

676 Löttringhausen-Nord 49,4

677 Löttringhausen-Süd 44,8

678 Schanze 46,5

681 Rombergpark 74,8

682 Lücklemberg 49,7

690 Menglinghausen 41,1

Stadtbezirk Hombruch 45,4

710 Bövinghausen 42,5

720 Kley 44,3

731 Holte-Kreta 46,0

732 Deipenbeck 47,1

733 Lütgendortmund-Mitte 44,7

734 Lütgendortmund-Ost 42,6

735 Lütgendortmund-West 41,1

736 Somborn 42,8

741 Germania 40,4

742 Marten 41,8

750 Oespel 45,4

760 Westrich 46,1

Stadtbezirk Lütgendortmund 43,7

810 Deusen 42,8

821 Mailoh 41,1

822 Erpinghofsiedlung 40,7

823 Wischlingen 42,6

824 Huckarde 42,6

825 Insterburgsiedlung 43,6

831 Jungferntal 45,5

832 Rahm 48,1

841 Kirchlinde-Alt 43,3

842 Siedlung Siepmannstraße 44,0

843 Hangeney 43,1

Stadtbezirk Huckarde 43,1

910 Bodelschwingh 44,6

921 Brüninghausen/Knepper 42,6

922 Mengeder Heide 45,5

923 Mengede-Mitte 42,7

924 Alte Kolonie 40,1

930 Nette 44,4

940 Oestrich 42,2

951 Groppenbruch 41,0

952 Schwieringhausen 40,7

953 Ellinghausen 41,2

954 Niedernette 50,8

960 Westerfi lde 41,7

Stadtbezirk Mengede 43,0

Dortmund 43,6



dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 201532

2.9 ENTWICKLUNG DER HAUPTWOHNUNGSBEVÖLKERUNG

Nach Rückgängen in den Vorjahren ist die Einwohnerzahl 
Dortmunds zwischen 2008 und 2013 um 3.179 oder 0,5 % 
auf 583.658 gestiegen. Kleinräumig gibt es erhebliche Unter-
schiede, wobei sich die Zuwächse stärker konzentrieren als 
die Rückgänge und im Ergebnis 72 Statistischen Unterbezir-
ken mit Einwohnergewinnen 93 mit -verlusten gegenüber 
stehen. Starke Zuwächse von 20 % bis 30 % verzeichnen das 
Brackeler Feld (321) mit dem Neubaugebiet Hohenbuschei, 
Wischlingen (823) mit dem Neubaugebiet Winkelstraße und 
Lütgendortmund-West (735) mit der Asylbewerbereinrich-
tung ‘Im Grevendicks Feld‘. Zweistellige Einbußen verzeich-
nen die Unterbezirke Lanstrop-Neu (251) und Schulzentrum 
Hacheney (521). Der hohe Rückgang im Unterbezirk Mars-
bruchstraße (412) dürfte spiegelbildlich zu „Im Grevendicks 
Feld“ mit der Aufgabe der Asylbewerbereinrichtung begrün-
det sein. Generell weist die Karte für die Innenstadtbezirke 
eine deutlich bessere Entwicklung als für die Außenstadt-
bezirke auf. Die Innenstadt-Nord hat rund 2.200 Einwoh-
ner mehr als 2008, die Innenstadt-Ost rund 1.500. Die Außen-
stadtbezirke haben insgesamt 800 Einwohner verloren. Dabei 
reicht die Spanne von einem Plus von mehr als 600 in Eving 
bis hin zu jeweils -800 in Scharnhorst und Huckarde. 

Entwicklung der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 
gegenüber dem 31.12.2008 (%)

Die Hauptwohnungsbevölkerung defi niert sich über die mit 
dem ersten oder einzigen Wohnsitz gemeldeten Personen. 
Sie wird in Dortmund jeweils zum Monatsende ausgewertet. 
Dargestellt ist die prozentuale Abweichung im Fünfjahresver-
gleich (Stichtage 31.12.2013/31.12.2008).

Die Spanne der Einwohnerzahlen zwischen den Unterbezir-
ken ist vergleichsweise groß. Ein Großteil hat zwischen 1.000 
und 7.000 Einwohner. Die einwohnerstärksten Unterbezirke 
sind Scharnhorst-Ost und Obereving mit jeweils rund 12.000 
gemeldeten Personen. Statistisch problematischer sind die 
kleinen Unterbezirke mit im Extremfall weniger als 100 Be-
wohnern (Niedernette). In diesen Fällen sind die relativen Ab-
weichungen nur bedingt aussagekräftig.
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bevölkerung

Entwicklung der Hauptwohnungsbevölkerung am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 5,8

002 City-West -7,8

003 Cityring-West 2,4

004 Cityring-Ost 8,5

011 Westfalenhalle 1,7

012 Südwestfriedhof 1,9

013 Tremonia -0,9

021 Westpark -1,8

022 Dorstfelder Brücke 0,7

023 Union 3,6

031 Hallerey -1,0

032 Dorstfeld -2,4

033 Oberdorstfeld -1,8

Stadtbezirk Innenstadt-West 0,4

041 Hafen 7,3

042 Hafen-Süd 3,2

043 Hafen-Südost 1,3

051 Nordmarkt-Süd 5,3

052 Nordmarkt-Südost 5,8

053 Nordmarkt-West 2,7

054 Nordmarkt-Ost 2,1

061 Borsigplatz 3,9

062 Westfalenhütte 7,0

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 4,3

071 Kaiserbrunnen 4,9

072 Funkenburg 1,8

073 Körne 1,7

081 Westfalendamm-Nord 2,6

082 Gartenstadt-Nord 3,2

083 Westfalendamm-Süd 4,8

084 Gartenstadt-Süd -1,2

091 Ruhrallee West 1,0

092 Ruhrallee Ost 6,6

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 2,9

111 Brechten-Nord -0,7

112 Brechten-Süd 4,7

121 Niedereving 1,2

122 Eving 0,0

123 Obereving 3,2

124 Kemminghausen -4,4

130 Holthausen -1,8

140 Lindenhorst 3,2

Stadtbezirk Eving 1,8

211 Altenderne -2,9

212 Derne -1,9

221 Grevel 0,0

222 Hostedde -2,2

231 Franz-Zimmer-Siedlung 4,0

232 Kirchderne -0,4

241 Kurl-Nord -5,8

242 Kurl-Süd 1,7

243 Husen-Nord -4,3

244 Husen-Süd -0,3

251 Lanstrop-Neu -12,1

252 Lanstrop-Alt -1,6

261 MSA-Siedlung 3,7

262 Alt-Scharnhorst -5,1

263 Westholz 0,6

270 Scharnhorst-Ost -2,0

Stadtbezirk Scharnhorst -1,8

311 Asselburg -4,4

312 Asseln Dorf -5,4

313 Asseln Hellweg -2,2

314 Kolonie Holstein 3,7

315 Kolonie Neuasseln 1,8

321 Brackeler Feld 29,8

322 Westheck -3,0

323 Reichshof 3,1

324 Brackel Dorf -3,7

325 Brackel Hellweg -3,9

326 Knappschaftskrankenhaus 0,1

327 Hauptfriedhof 9,1

328 Funkturmsiedlung -1,1

331 Wambel Dorf 2,1

332 Breierspfad 0,5

333 Pferderennbahn 1,6

341 Wickeder Feld -3,4

342 Wickede Dorf -2,5

343 Dollersweg -1,9

344 Flughafen -4,5

Stadtbezirk Brackel 0,6

411 Aplerbecker Straße -3,5

412 Marsbruchstraße -9,3

413 Aplerbecker Markt -1,4

414 Vieselerhofstraße -1,7

415 Aplerbeck Bahnhof Süd -2,0

416 Aplerbecker Mark -3,3

417 Schwerter Straße -3,9

421 Berghofen Dorf -0,2

422 Ostkirchstraße 5,2

423 Berghofer Mark -2,9

431 Schüren-Neu 5,7

432 Schüren-Alt -0,4

441 Sölde-Nord 0,0

442 Sölde-Süd -1,8

451 Sölderholz -2,0

452 Lichtendorf -4,2

Stadtbezirk Aplerbeck -1,2

511 Benninghofen 2,2

512 Loh -1,3

521 Schulzentrum Hacheney -11,8

522 Pferdebachtal 2,1

531 Remberg 4,9

532 Hörde -0,6

533 Phönix-West -0,8

534 Brücherhof -2,4

535 Clarenberg -1,0

541 Höchsten -2,0

542 Holzen -1,7

551 Syburg -4,3

552 Buchholz -1,8

561 Wellinghofen -0,1

562 Durchstraße 2,8

570 Wichlinghofen -3,7

Stadtbezirk Hörde -0,2

611 Schönau -0,2

612 Ostenbergstraße 0,0

613 Krückenweg -1,0

614 Baroper Markt -3,3

615 Zechenplatz 5,2

620 Bittermark 3,0

631 Brünninghausen -0,8

632 Renninghausen 5,8

641 Eichlinghofen 8,1

642 Universität -1,3

643 Salingen 4,9

651 Hombruch 0,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. -0,4

653 Siedlung Rotkehlchenweg 2,6

661 Persebeck -3,0

662 Kruckel 8,7

663 Schnee -3,4

671 Großholthausen -5,7

672 Kirchhörde-Nord -4,0

673 Kleinholthausen -1,3

674 Kirchhörde-Ost 3,5

675 Kirchhörde-West -4,2

676 Löttringhausen-Nord -6,4

677 Löttringhausen-Süd 2,1

678 Schanze 7,6

681 Rombergpark -6,2

682 Lücklemberg 1,1

690 Menglinghausen 1,8

Stadtbezirk Hombruch 0,8

710 Bövinghausen -1,1

720 Kley 1,7

731 Holte-Kreta -3,7

732 Deipenbeck -2,6

733 Lütgendortmund-Mitte -0,4

734 Lütgendortmund-Ost -3,2

735 Lütgendortmund-West 26,9

736 Somborn -2,5

741 Germania 2,8

742 Marten 0,7

750 Oespel -0,2

760 Westrich -5,7

Stadtbezirk Lütgendortmund -0,2

810 Deusen -3,1

821 Mailoh -4,1

822 Erpinghofsiedlung 0,4

823 Wischlingen 20,0

824 Huckarde -1,6

825 Insterburgsiedlung -2,4

831 Jungferntal -3,6

832 Rahm -2,6

841 Kirchlinde-Alt -1,9

842 Siedlung Siepmannstraße -6,1

843 Hangeney -3,5

Stadtbezirk Huckarde -2,2

910 Bodelschwingh -2,2

921 Brüninghausen/Knepper 2,5

922 Mengeder Heide -1,7

923 Mengede-Mitte 2,1

924 Alte Kolonie -0,2

930 Nette -0,8

940 Oestrich 0,6

951 Groppenbruch 2,1

952 Schwieringhausen 0,0

953 Ellinghausen 5,0

954 Niedernette -3,9

960 Westerfi lde 5,9

Stadtbezirk Mengede 0,7

Dortmund 0,5



dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 201534

2.10  ENTWICKLUNG DES DURCHSCHNITTSALTERS

Die Alterung der Gesellschaft wird auch in Dortmund sicht-
bar, der Anstieg des Durchschnittsalters um rund fünf Monate 
auf 43,6 Jahre seit 2008 ist aber vergleichsweise moderat. 
Deutlich erkennbar ist eine gegenläufi ge Entwicklung zwi-
schen Innenstadt- und Außenstadtbezirken: Die Innenstadt-
unterbezirke sind in den letzten fünf Jahren mit wenigen 
Ausnahmen jünger geworden, die Außenstadtbezirke hinge-
gen altern größtenteils. Das gilt in besonderem Maße für die 
Unterbezirke am östlichen und südlichen Stadtrand, die aus-
nahmslos ein (meist deutlich) höheres Durchschnittsalter als 
2008 aufweisen. Insgesamt besteht kein nennenswerter Zu-
sammenhang zwischen dem Ausgangsalter und der Altersent-
wicklung. Aus unterschiedlichen Gründen ist die Entwicklung 
in einzelnen Unterbezirken besonders auffällig. So ist das 
Durchschnittsalter in Niedernette (954) binnen fünf Jahren 
um 3 1/2 Jahre gestiegen, in den Unterbezirken Löttringhau-
sen-Nord (676) und Pferderennbahn (333) um rund 3 Jahre. 
Das deutet auf eine stabile Bewohnerschaft mit wenig Fluk-
tuation und Mobilität hin. In der Innenstadt ist nur im Unter-
bezirk Tremonia (013, Neubauvorhaben der 2000er Jahre) das 
Durchschnittsalter nennenswert höher als 2008.

Im Durchschnitt jünger ist die Bewohnerschaft insbesonde-
re in Lütgendortmund-West (735, -4,8 Jahre) und im Bracke-
ler Feld (321, -3,7 Jahre). In Lütgendortmund dürfte das mit 

Entwicklung des Durchschnittsalters der Hauptwohnungsbe-
völkerung am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (Diffe-
renz in Jahren)

Im Zeitvergleich ergibt das durchschnittliche Lebensalter Hin-
weise auf die unterschiedliche Entwicklung des Alterungspro-
zesses in den Teilräumen der Stadt. So wird deutlich, dass der 
demografi sche Wandel sich zwar überwiegend, aber nicht 
überall als Alterungsprozess darstellt. 

der Einrichtung der Asylbewerberunterkunft begründet sein, 
im Brackeler Feld mit dem Bezug des Neubaugebietes Hohen-
buschei. Während in der Innenstadt das Durchschnittsalter 
in den meisten Unterbezirken um bis zu einem Jahr mode-
rat zurückgegangen ist, gibt es in der Außenstadt neben dem 
Brackler Feld und Lütgendortmund-West noch einige weni-
ge Unterbezirke mit einem um mehr als ein Jahr niedrigerem 
Altersdurchschnitt, so u. a. Salingen (643), das Pferdebachtal 
(522, von einem hohen Ausgangsniveau), Westerfi lde (960) 
und Germania (741). 
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Entwicklung des Durchschnittsalters 
der Hauptwohnungsbevölkerung 
am 31.12.2013 gegenüber dem 
31.12.2008 (Differenz in Jahren)
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bevölkerung

Entwicklung des Durchschnittsalters der Hauptwohnungsbevölkerung 
am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (Differenz in Jahren)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost -0,1

002 City-West 0,0

003 Cityring-West -1,1

004 Cityring-Ost -1,2

011 Westfalenhalle 0,0

012 Südwestfriedhof -0,2

013 Tremonia 1,1

021 Westpark 0,0

022 Dorstfelder Brücke -0,3

023 Union -0,4

031 Hallerey 0,6

032 Dorstfeld -0,1

033 Oberdorstfeld 0,8

Stadtbezirk Innenstadt-West 0,0

041 Hafen -0,5

042 Hafen-Süd -0,2

043 Hafen-Südost -0,5

051 Nordmarkt-Süd -0,7

052 Nordmarkt-Südost 0,0

053 Nordmarkt-West -0,8

054 Nordmarkt-Ost -0,7

061 Borsigplatz -0,5

062 Westfalenhütte -0,5

Stadtbezirk Innenstadt-Nord -0,5

071 Kaiserbrunnen -0,1

072 Funkenburg -0,4

073 Körne 0,0

081 Westfalendamm-Nord -0,4

082 Gartenstadt-Nord -0,9

083 Westfalendamm-Süd 1,0

084 Gartenstadt-Süd 0,4

091 Ruhrallee West -1,2

092 Ruhrallee Ost -0,4

Stadtbezirk Innenstadt-Ost -0,3

111 Brechten-Nord 1,1

112 Brechten-Süd 0,0

121 Niedereving 0,9

122 Eving 1,1

123 Obereving -0,3

124 Kemminghausen 0,5

130 Holthausen -0,2

140 Lindenhorst 0,4

Stadtbezirk Eving 0,3

211 Altenderne 1,8

212 Derne 1,1

221 Grevel 0,7

222 Hostedde 2,5

231 Franz-Zimmer-Siedlung -0,8

232 Kirchderne -0,1

241 Kurl-Nord 1,8

242 Kurl-Süd 1,4

243 Husen-Nord 2,3

244 Husen-Süd 1,7

251 Lanstrop-Neu 1,9

252 Lanstrop-Alt 1,0

261 MSA-Siedlung -0,7

262 Alt-Scharnhorst 0,4

263 Westholz 1,0

270 Scharnhorst-Ost 0,9

Stadtbezirk Scharnhorst 0,9

311 Asselburg 2,0

312 Asseln Dorf 1,7

313 Asseln Hellweg 0,7

314 Kolonie Holstein 0,4

315 Kolonie Neuasseln 0,3

321 Brackeler Feld -3,7

322 Westheck 0,1

323 Reichshof 0,9

324 Brackel Dorf 1,4

325 Brackel Hellweg 0,9

326 Knappschaftskrankenhaus 0,3

327 Hauptfriedhof -1,8

328 Funkturmsiedlung -0,6

331 Wambel Dorf 0,1

332 Breierspfad 0,1

333 Pferderennbahn 3,0

341 Wickeder Feld 1,2

342 Wickede Dorf 0,7

343 Dollersweg 0,4

344 Flughafen 2,1

Stadtbezirk Brackel 0,5

411 Aplerbecker Straße 0,5

412 Marsbruchstraße 2,6

413 Aplerbecker Markt 0,8

414 Vieselerhofstraße 1,6

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 1,2

416 Aplerbecker Mark 2,2

417 Schwerter Straße 1,4

421 Berghofen Dorf 0,6

422 Ostkirchstraße 1,3

423 Berghofer Mark 2,1

431 Schüren-Neu -0,2

432 Schüren-Alt 1,9

441 Sölde-Nord 2,0

442 Sölde-Süd 0,7

451 Sölderholz 1,7

452 Lichtendorf 1,2

Stadtbezirk Aplerbeck 1,3

511 Benninghofen -0,3

512 Loh 1,2

521 Schulzentrum Hacheney 2,5

522 Pferdebachtal -1,5

531 Remberg 0,2

532 Hörde 0,8

533 Phönix-West 0,1

534 Brücherhof 0,4

535 Clarenberg 0,7

541 Höchsten 2,0

542 Holzen 1,7

551 Syburg 1,0

552 Buchholz 2,4

561 Wellinghofen 1,4

562 Durchstraße 0,6

570 Wichlinghofen 1,4

Stadtbezirk Hörde 0,8

611 Schönau 0,0

612 Ostenbergstraße 0,8

613 Krückenweg 0,1

614 Baroper Markt 0,9

615 Zechenplatz -0,3

620 Bittermark 0,6

631 Brünninghausen 0,8

632 Renninghausen -1,1

641 Eichlinghofen -0,8

642 Universität 0,4

643 Salingen -2,3

651 Hombruch 1,1

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 0,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg -0,9

661 Persebeck 1,1

662 Kruckel 0,8

663 Schnee 0,6

671 Großholthausen 0,6

672 Kirchhörde-Nord 0,9

673 Kleinholthausen 0,1

674 Kirchhörde-Ost 1,4

675 Kirchhörde-West 2,0

676 Löttringhausen-Nord 3,1

677 Löttringhausen-Süd 1,4

678 Schanze 2,4

681 Rombergpark -1,1

682 Lücklemberg 1,1

690 Menglinghausen 0,3

Stadtbezirk Hombruch 0,5

710 Bövinghausen 0,6

720 Kley -0,4

731 Holte-Kreta 1,0

732 Deipenbeck 1,0

733 Lütgendortmund-Mitte 1,4

734 Lütgendortmund-Ost 1,3

735 Lütgendortmund-West -4,8

736 Somborn 2,1

741 Germania -1,1

742 Marten 0,5

750 Oespel 1,0

760 Westrich 2,2

Stadtbezirk Lütgendortmund 0,6

810 Deusen 2,2

821 Mailoh 1,2

822 Erpinghofsiedlung -0,4

823 Wischlingen -2,1

824 Huckarde 0,4

825 Insterburgsiedlung 0,4

831 Jungferntal 0,9

832 Rahm 1,6

841 Kirchlinde-Alt 1,1

842 Siedlung Siepmannstraße 1,7

843 Hangeney 1,2

Stadtbezirk Huckarde 0,9

910 Bodelschwingh 1,9

921 Brüninghausen/Knepper 0,2

922 Mengeder Heide 2,1

923 Mengede-Mitte 0,7

924 Alte Kolonie 1,3

930 Nette 0,1

940 Oestrich 0,4

951 Groppenbruch 2,4

952 Schwieringhausen -1,0

953 Ellinghausen -0,2

954 Niedernette 3,5

960 Westerfi lde -1,1

Stadtbezirk Mengede 0,6

Dortmund 0,4
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3.1 GEBURTEN

Zwischen 2009 und 2013 wurden in Dortmund mehr als 
24.000 Kinder geboren; das sind im jährlichen Mittel 8,4 Kin-
der pro 1.000 Einwohner. Dabei stellt sich die Situation in den 
Stadtteilen sehr unterschiedlich dar. Einmal mehr fällt die In-
nenstadt-Nord deutlich aus dem Rahmen: Die neun Statis-
tischen Unterbezirke der Nordstadt liegen mit Werten zwi-
schen 17,7 (062 Westfalenhütte) und 11,5 Geburten je 1.000 
Einwohner (042 Hafen-Süd) ausnahmslos vor allen anderen 
Unterbezirken, von denen Scharnhorst-Ost (270) und der Be-
reich Union (023) mit jeweils 10,9 Geburten/1.000 EW die 
höchsten Raten haben. Auffällig ist, dass auch insgesamt wei-
te Teile der Stadtbezirke Innenstadt-West und -Ost über-
durchschnittliche Geburtenraten aufweisen, wohingegen 
gerade in den östlichen Außenstadtbezirken, von wenigen 
Unterbezirken abgesehen, die Geburtenraten in den letzten 
fünf Jahren unterdurchschnittlich waren. Die westlichen Au-
ßenstadtbezirke bewegen sich meist auf etwa durchschnitt-
lichem Niveau. In 13 Unterbezirken liegt die durchschnittliche 
Geburtenrate der letzten fünf Jahre unter 5, in fünf Unter-
bezirken, von ihnen vier im Stadtbezirk Hombruch, sogar un-
ter 4. Es sind dies neben dem Rombergpark (681) die Bereiche 
Buchholz (552), Löttringhausen-Nord (676), Schanze (678) und 
Kleinholthausen (673). Insgesamt werden in der Nordstadt im 
Verhältnis zur Einwohnerzahl etwa doppelt so viele Kinder 
geboren wie in Hombruch und Brackel. 

Geburten von Frauen mit Hauptwohnsitz in Dortmund je 
1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013

Berechnung: (Summe der Geburten / 5) / (Summe der EW am 
Jahresende / 5) * 1.000

Die Geburtenrate ist auch in ihrer „einfachen“ Form mit dem 
Bezug zur Einwohnerzahl eine zentrale demografi sche Kenn-
größe, die Hinweise auf notwendige Unterstützungs- und 
Betreuungsleistungen für Familien mit Neugeborenen und 
Kleinkindern erlaubt. Um jährliche Schwankungen auf klein-
räumiger Ebene auszugleichen, ist sowohl für die Geburten 
als auch für die Einwohner aus der Summe der Jahre 2009 bis 
2013 das jährliche Mittel gebildet worden. Der Wert ist auf 
1.000 Einwohner bezogen.
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Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013
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Geburten von Frauen mit Hauptwohnsitz in Dortmund 
je 1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 8,9

002 City-West 9,1

003 Cityring-West 10,2

004 Cityring-Ost 8,0

011 Westfalenhalle 10,1

012 Südwestfriedhof 8,8

013 Tremonia 6,9

021 Westpark 10,1

022 Dorstfelder Brücke 10,4

023 Union 10,9

031 Hallerey 10,0

032 Dorstfeld 10,5

033 Oberdorstfeld 6,7

Stadtbezirk Innenstadt-West 9,2

041 Hafen 12,2

042 Hafen-Süd 11,5

043 Hafen-Südost 12,7

051 Nordmarkt-Süd 12,8

052 Nordmarkt-Südost 12,9

053 Nordmarkt-West 13,3

054 Nordmarkt-Ost 12,9

061 Borsigplatz 13,0

062 Westfalenhütte 17,7

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 13,0

071 Kaiserbrunnen 9,3

072 Funkenburg 10,0

073 Körne 9,1

081 Westfalendamm-Nord 9,2

082 Gartenstadt-Nord 9,1

083 Westfalendamm-Süd 8,3

084 Gartenstadt-Süd 7,7

091 Ruhrallee West 10,7

092 Ruhrallee Ost 8,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 9,3

111 Brechten-Nord 6,4

112 Brechten-Süd 7,2

121 Niedereving 9,3

122 Eving 7,9

123 Obereving 9,4

124 Kemminghausen 7,6

130 Holthausen 6,6

140 Lindenhorst 8,5

Stadtbezirk Eving 8,3

211 Altenderne 4,3

212 Derne 8,4

221 Grevel 8,8

222 Hostedde 5,9

231 Franz-Zimmer-Siedlung 8,3

232 Kirchderne 7,9

241 Kurl-Nord 6,1

242 Kurl-Süd 6,4

243 Husen-Nord 7,3

244 Husen-Süd 7,9

251 Lanstrop-Neu 6,1

252 Lanstrop-Alt 5,8

261 MSA-Siedlung 4,9

262 Alt-Scharnhorst 9,9

263 Westholz 6,6

270 Scharnhorst-Ost 10,9

Stadtbezirk Scharnhorst 8,3

311 Asselburg 5,4

312 Asseln Dorf 7,5

313 Asseln Hellweg 6,4

314 Kolonie Holstein 6,2

315 Kolonie Neuasseln 5,6

321 Brackeler Feld 8,0

322 Westheck 5,9

323 Reichshof 7,5

324 Brackel Dorf 5,6

325 Brackel Hellweg 5,1

326 Knappschaftskrankenhaus 8,1

327 Hauptfriedhof 7,2

328 Funkturmsiedlung 5,7

331 Wambel Dorf 6,2

332 Breierspfad 6,1

333 Pferderennbahn 5,7

341 Wickeder Feld 8,3

342 Wickede Dorf 6,4

343 Dollersweg 6,9

344 Flughafen 8,7

Stadtbezirk Brackel 6,7

411 Aplerbecker Straße 4,6

412 Marsbruchstraße 7,2

413 Aplerbecker Markt 9,8

414 Vieselerhofstraße 6,5

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 5,3

416 Aplerbecker Mark 5,8

417 Schwerter Straße 5,5

421 Berghofen Dorf 7,0

422 Ostkirchstraße 8,8

423 Berghofer Mark 6,6

431 Schüren-Neu 10,4

432 Schüren-Alt 8,2

441 Sölde-Nord 6,7

442 Sölde-Süd 7,0

451 Sölderholz 5,7

452 Lichtendorf 5,8

Stadtbezirk Aplerbeck 7,2

511 Benninghofen 7,8

512 Loh 5,8

521 Schulzentrum Hacheney 10,3

522 Pferdebachtal 4,8

531 Remberg 8,5

532 Hörde 9,7

533 Phönix-West 10,6

534 Brücherhof 8,5

535 Clarenberg 10,6

541 Höchsten 5,1

542 Holzen 6,1

551 Syburg 7,8

552 Buchholz 2,6

561 Wellinghofen 6,9

562 Durchstraße 5,7

570 Wichlinghofen 6,9

Stadtbezirk Hörde 7,7

611 Schönau 7,6

612 Ostenbergstraße 5,2

613 Krückenweg 8,5

614 Baroper Markt 7,3

615 Zechenplatz 10,6

620 Bittermark 5,6

631 Brünninghausen 6,8

632 Renninghausen 6,1

641 Eichlinghofen 6,7

642 Universität 4,1

643 Salingen 7,0

651 Hombruch 8,3

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 6,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 6,0

661 Persebeck 7,2

662 Kruckel 7,4

663 Schnee 5,4

671 Großholthausen 7,6

672 Kirchhörde-Nord 10,0

673 Kleinholthausen 3,9

674 Kirchhörde-Ost 6,0

675 Kirchhörde-West 6,2

676 Löttringhausen-Nord 3,5

677 Löttringhausen-Süd 10,3

678 Schanze 3,9

681 Rombergpark 0,7

682 Lücklemberg 6,3

690 Menglinghausen 8,9

Stadtbezirk Hombruch 6,8

710 Bövinghausen 10,3

720 Kley 9,0

731 Holte-Kreta 6,9

732 Deipenbeck 6,3

733 Lütgendortmund-Mitte 7,9

734 Lütgendortmund-Ost 7,1

735 Lütgendortmund-West 8,7

736 Somborn 9,7

741 Germania 10,1

742 Marten 8,5

750 Oespel 6,3

760 Westrich 6,6

Stadtbezirk Lütgendortmund 8,0

810 Deusen 4,9

821 Mailoh 8,9

822 Erpinghofsiedlung 9,0

823 Wischlingen 7,8

824 Huckarde 9,6

825 Insterburgsiedlung 9,2

831 Jungferntal 7,1

832 Rahm 7,7

841 Kirchlinde-Alt 9,6

842 Siedlung Siepmannstraße 7,1

843 Hangeney 7,4

Stadtbezirk Huckarde 8,1

910 Bodelschwingh 6,8

921 Brüninghausen/Knepper 8,6

922 Mengeder Heide 5,5

923 Mengede-Mitte 7,8

924 Alte Kolonie 7,4

930 Nette 8,4

940 Oestrich 8,6

951 Groppenbruch 4,1

952 Schwieringhausen 4,8

953 Ellinghausen 9,7

954 Niedernette 5,4

960 Westerfi lde 8,1

Stadtbezirk Mengede 7,6

Dortmund 8,4
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3.2 STERBEFÄLLE

Zwischen 2009 und 2013 sind in Dortmund rund 34.000 Men-
schen gestorben. Extrem hohe Sterberaten zeigen sich na-
heliegenderweise in Gebieten mit einer Konzentration von 
Alteneinrichtungen. In Dortmund betrifft das vor allem die 
Statistischen Unterbezirke Rombergpark (681, 172 Sterbefälle 
je 1.000 EW) und City-West (002, 54 Sterbefälle je 1.000 EW). 
Die besonderen Einfl üsse in diesen Bereichen werden daran 
deutlich, dass die mittlere Sterberate bei 11,8 liegt. Deutlich 
überdurchschnittliche Sterberaten haben darüber hinaus 12 
weitere Unterbezirke, im Schwerpunkt in den Stadtbezirken 
Aplerbeck und Hombruch. Die Konzentration hoher Sterbe-
raten auf vergleichsweise wenige Bereiche zeigt sich daran, 
dass mehr als zwei Drittel der Unterbezirke unterdurch-
schnittliche Sterberaten haben. In neun Unterbezirken ist 
die Sterberate nicht einmal halb so hoch wie im Stadtdurch-
schnitt, mit den Unterbezirken Universität (642), Pferderenn-
bahn (333) und Salingen (643) gibt es sogar drei Bereiche, in 
denen in den letzten fünf Jahren im Jahresmittel weniger als 
fünf von 1.000 Einwohnern gestorben sind. Insgesamt sind 
Gebiete mit hoher und niedriger Sterblichkeit räumlich eher 
gleichmäßig verteilt, die Sterberaten, bezogen auf die Stadt-
bezirke, schwanken lediglich zwischen 9,7 für die Innenstadt-
Nord (wo in allen Unterbezirken mit Ausnahme Nordmarkt-
West die Sterberate unterdurchschnittlich ist) und 12,9 in der 
Innenstadt-Ost und in Hombruch.

Sterbefälle von Personen mit Hauptwohnsitz in Dortmund je 
1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013 

Berechnung: (Summe der Sterbefälle / 5) / (Summe der EW am 
Jahresende / 5) * 1.000

Die Sterberate beschreibt das Verhältnis der Sterbefälle zur 
Zahl der Einwohner. Um jährliche Schwankungen auf klein-
räumiger Ebene auszugleichen, ist sowohl für die Sterbefälle 
als auch für die Einwohner aus der Summe der Jahre 2009 bis 
2013 das jährliche Mittel gebildet worden. Der Wert ist auf 
1.000 Einwohner bezogen. Mit der Sterberate sind Aussagen 
zu Alterungsprozessen räumlicher Teilbereiche zu treffen. Sie 
sollte immer vor dem Hintergrund besonderer Ortskenntnis 
Anwendung fi nden, z. B. der Lage von Zentren der Altenbe-
treuung bzw. -versorgung.

geburten • sterbefälle • wanderungen
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schnitt der Jahre 2009 bis 2013
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001 City-Ost 7,9

002 City-West 53,8

003 Cityring-West 7,6

004 Cityring-Ost 14,7

011 Westfalenhalle 14,9

012 Südwestfriedhof 8,5

013 Tremonia 9,9

021 Westpark 8,2

022 Dorstfelder Brücke 7,9

023 Union 6,7

031 Hallerey 8,7

032 Dorstfeld 12,8

033 Oberdorstfeld 9,9

Stadtbezirk Innenstadt-West 10,9

041 Hafen 11,1

042 Hafen-Süd 8,2

043 Hafen-Südost 8,0

051 Nordmarkt-Süd 8,1

052 Nordmarkt-Südost 7,1

053 Nordmarkt-West 14,2

054 Nordmarkt-Ost 6,7

061 Borsigplatz 8,6

062 Westfalenhütte 6,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 9,3

071 Kaiserbrunnen 10,2

072 Funkenburg 13,9

073 Körne 14,3

081 Westfalendamm-Nord 22,5

082 Gartenstadt-Nord 14,0

083 Westfalendamm-Süd 15,8

084 Gartenstadt-Süd 11,4

091 Ruhrallee West 8,7

092 Ruhrallee Ost 9,0

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 12,9

111 Brechten-Nord 10,0

112 Brechten-Süd 10,6

121 Niedereving 9,6

122 Eving 24,7

123 Obereving 10,6

124 Kemminghausen 12,4

130 Holthausen 12,3

140 Lindenhorst 8,9

Stadtbezirk Eving 11,9

211 Altenderne 10,6

212 Derne 18,6

221 Grevel 10,4

222 Hostedde 8,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung 9,6

232 Kirchderne 9,8

241 Kurl-Nord 12,8

242 Kurl-Süd 17,5

243 Husen-Nord 8,4

244 Husen-Süd 7,5

251 Lanstrop-Neu 12,1

252 Lanstrop-Alt 9,4

261 MSA-Siedlung 15,1

262 Alt-Scharnhorst 10,9

263 Westholz 26,1

270 Scharnhorst-Ost 8,5

Stadtbezirk Scharnhorst 12,0

311 Asselburg 12,7

312 Asseln Dorf 11,3

313 Asseln Hellweg 8,3

314 Kolonie Holstein 8,3

315 Kolonie Neuasseln 12,1

321 Brackeler Feld 9,6

322 Westheck 21,6

323 Reichshof 10,3

324 Brackel Dorf 15,1

325 Brackel Hellweg 12,2

326 Knappschaftskrankenhaus 11,2

327 Hauptfriedhof 10,7

328 Funkturmsiedlung 13,5

331 Wambel Dorf 10,6

332 Breierspfad 12,3

333 Pferderennbahn 3,6

341 Wickeder Feld 10,7

342 Wickede Dorf 16,5

343 Dollersweg 11,5

344 Flughafen 8,9

Stadtbezirk Brackel 12,1

411 Aplerbecker Straße 10,8

412 Marsbruchstraße 23,6

413 Aplerbecker Markt 23,8

414 Vieselerhofstraße 8,6

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 10,6

416 Aplerbecker Mark 7,5

417 Schwerter Straße 10,1

421 Berghofen Dorf 13,7

422 Ostkirchstraße 6,4

423 Berghofer Mark 7,2

431 Schüren-Neu 9,1

432 Schüren-Alt 7,9

441 Sölde-Nord 20,4

442 Sölde-Süd 11,1

451 Sölderholz 8,3

452 Lichtendorf 9,8

Stadtbezirk Aplerbeck 12,2

511 Benninghofen 21,1

512 Loh 9,5

521 Schulzentrum Hacheney 6,6

522 Pferdebachtal 13,0

531 Remberg 9,6

532 Hörde 10,5

533 Phönix-West 9,9

534 Brücherhof 14,9

535 Clarenberg 10,2

541 Höchsten 8,7

542 Holzen 8,6

551 Syburg 8,0

552 Buchholz 6,8

561 Wellinghofen 9,8

562 Durchstraße 11,1

570 Wichlinghofen 9,3

Stadtbezirk Hörde 11,1

611 Schönau 9,2

612 Ostenbergstraße 5,6

613 Krückenweg 9,6

614 Baroper Markt 25,6

615 Zechenplatz 6,8

620 Bittermark 8,4

631 Brünninghausen 7,3

632 Renninghausen 23,3

641 Eichlinghofen 14,6

642 Universität 3,0

643 Salingen 4,2

651 Hombruch 10,0

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 10,4

653 Siedlung Rotkehlchenweg 15,5

661 Persebeck 9,9

662 Kruckel 5,8

663 Schnee 10,1

671 Großholthausen 10,1

672 Kirchhörde-Nord 9,1

673 Kleinholthausen 28,1

674 Kirchhörde-Ost 8,2

675 Kirchhörde-West 8,4

676 Löttringhausen-Nord 11,4

677 Löttringhausen-Süd 5,0

678 Schanze 6,1

681 Rombergpark 172,3

682 Lücklemberg 14,2

690 Menglinghausen 8,6

Stadtbezirk Hombruch 12,9

710 Bövinghausen 11,1

720 Kley 9,6

731 Holte-Kreta 13,4

732 Deipenbeck 16,3

733 Lütgendortmund-Mitte 18,8

734 Lütgendortmund-Ost 8,6

735 Lütgendortmund-West 9,2

736 Somborn 5,4

741 Germania 11,1

742 Marten 9,5

750 Oespel 8,7

760 Westrich 9,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 11,7

810 Deusen 7,5

821 Mailoh 12,0

822 Erpinghofsiedlung 12,2

823 Wischlingen 8,8

824 Huckarde 16,8

825 Insterburgsiedlung 11,7

831 Jungferntal 12,3

832 Rahm 10,0

841 Kirchlinde-Alt 8,3

842 Siedlung Siepmannstraße 9,8

843 Hangeney 15,9

Stadtbezirk Huckarde 12,0

910 Bodelschwingh 10,3

921 Brüninghausen/Knepper 11,5

922 Mengeder Heide 8,8

923 Mengede-Mitte 22,9

924 Alte Kolonie 8,8

930 Nette 10,7

940 Oestrich 9,0

951 Groppenbruch 5,7

952 Schwieringhausen 12,0

953 Ellinghausen 8,6

954 Niedernette 5,4

960 Westerfi lde 14,9

Stadtbezirk Mengede 12,2

Dortmund 11,8

Sterbefälle von Personen mit Hauptwohnsitz in Dortmund 
je 1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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3.3 SALDO GEBURTEN - STERBEFÄLLE

Im Mittel der betrachteten Jahre übertraf die Zahl der Todes-
fälle in Dortmund die der Geburten um ca. 2.000 oder knapp 
30 %. Gäbe es keine Wanderungen, würde die Dortmunder 
Bevölkerung also pro Jahr um etwa 2.000 abnehmen. Diese 
negative Bilanz gilt aber nicht fl ächendeckend. In immerhin 
rund 20 % der Statistischen Unterbezirke ist der Saldo zwi-
schen Geburten und Sterbefällen positiv. Dazu gehören wei-
te Teile des Stadtbezirks Innenstadt-Nord (der einzige Stadt-
bezirk mit einem Geburtenüberschuss) und große Teile des 
Stadtbezirks Innenstadt-West, vereinzelt aber auch etwa 
Großsiedlungen wie Scharnhorst-Ost (270) oder Neubauge-
biete wie Pferderennbahn (333), schließlich auch der Bereich 
der Universität (642) mit den hohen Studierendenzahlen. 
Den relativ höchsten Geburtenüberschuss weist der Unterbe-
zirk Westfalenhütte (062) auf, wo die Zahl der Geburten fast 
drei Mal so hoch ist wie die der Sterbefälle. Das andere Ex-
trem bildet der Unterbezirk Rombergpark (681): Hier stehen 
im Fünfjahreszeitraum zwei Geburten 500 Sterbefälle gegen-
über. Generell häufen sich die Sterbeüberschüsse - einher-
gehend mit einem höheren Durchschnittsalter der Bevölke-
rung - in Teilen der östlichen und südlichen Stadtbezirke. In 
Brackel, Aplerbeck und Hombruch liegt die Zahl der Geburten 
um mehr als 40 % unter der der Todesfälle. Neben dem Rom-
bergpark gibt es elf weitere Unterbezirke, in denen die Ge-
burtenzahl sogar um mehr als 70 % unter der Zahl der Ster-

Abweichung der Zahl der Geburten von der Zahl der Sterbe-
fälle 2009 bis 2013 (%)

Berechnung: (Geburten - Sterbefälle) / Sterbefälle * 100, in 
der Summe der Jahre 2009 bis 2013

Das Ergebnis ist als prozentuale Abweichung der Geburten 
von den Sterbefällen zu interpretieren. Entsprechend bedeu-
ten positive Werte einen Geburtenüberschuss, negative 
einen Sterbeüberschuss. Ein Wert von 100 etwa bedeutet, 
dass die Zahl der Geburten doppelt so hoch, ein Wert von 
-50, dass die Zahl der Geburten halb so hoch ist wie die Zahl 
der Sterbefälle.  

Aus der Bilanz von Geburten und Sterbefällen wird ersicht-
lich, ob in ein Gebiet aufgrund der natürlichen Bevölkerungs-
entwicklung ohne Wanderungsbewegungen wächst oder 
schrumpft. Der Indikator gibt Hinweise darauf, ob ein Ge-
biet mittelfristig aus seiner eigenen Einwohnerstruktur sta-
bil bleibt oder sogar wächst oder aber auf Zuzüge angewie-
sen ist.
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geburten • sterbefälle • wanderungen

befälle liegt, u. a. Kleinholthausen (673), die City-West (002), 
Westholz (263) und Renninghausen (632). Auffällig ist, dass in 
allen Außenstadtbezirken der Sterbeüberschuss größer aus-
fällt als in den drei Innenstadtbezirken.

Abweichung der Zahl der 
Geburten von der Zahl der 
Sterbefälle 2009 bis 2013 (%)



43dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015

geburten • sterbefälle • wanderungen

001 City-Ost 13,2

002 City-West -83,1

003 Cityring-West 34,1

004 Cityring-Ost -45,8

011 Westfalenhalle -32,5

012 Südwestfriedhof 3,6

013 Tremonia -30,4

021 Westpark 22,6

022 Dorstfelder Brücke 31,3

023 Union 62,5

031 Hallerey 14,4

032 Dorstfeld -18,3

033 Oberdorstfeld -32,2

Stadtbezirk Innenstadt-West -15,6

041 Hafen 9,7

042 Hafen-Süd 40,7

043 Hafen-Südost 58,6

051 Nordmarkt-Süd 58,6

052 Nordmarkt-Südost 81,9

053 Nordmarkt-West -6,3

054 Nordmarkt-Ost 93,3

061 Borsigplatz 51,2

062 Westfalenhütte 174,1

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 40,8

071 Kaiserbrunnen -9,1

072 Funkenburg -28,2

073 Körne -36,3

081 Westfalendamm-Nord -59,0

082 Gartenstadt-Nord -35,2

083 Westfalendamm-Süd -47,4

084 Gartenstadt-Süd -32,5

091 Ruhrallee West 23,3

092 Ruhrallee Ost -2,7

Stadtbezirk Innenstadt-Ost -28,0

111 Brechten-Nord -36,5

112 Brechten-Süd -31,6

121 Niedereving -3,2

122 Eving -68,1

123 Obereving -11,5

124 Kemminghausen -38,2

130 Holthausen -46,2

140 Lindenhorst -4,1

Stadtbezirk Eving -30,0

211 Altenderne -59,6

212 Derne -54,9

221 Grevel -15,2

222 Hostedde -33,3

231 Franz-Zimmer-Siedlung -13,7

232 Kirchderne -20,0

241 Kurl-Nord -52,4

242 Kurl-Süd -63,2

243 Husen-Nord -13,6

244 Husen-Süd 5,7

251 Lanstrop-Neu -49,4

252 Lanstrop-Alt -38,6

261 MSA-Siedlung -67,3

262 Alt-Scharnhorst -8,7

263 Westholz -74,6

270 Scharnhorst-Ost 28,1

Stadtbezirk Scharnhorst -31,2

311 Asselburg -57,2

312 Asseln Dorf -33,3

313 Asseln Hellweg -22,7

314 Kolonie Holstein -25,2

315 Kolonie Neuasseln -53,3

321 Brackeler Feld -17,0

322 Westheck -72,7

323 Reichshof -27,5

324 Brackel Dorf -62,8

325 Brackel Hellweg -58,6

326 Knappschaftskrankenhaus -27,8

327 Hauptfriedhof -32,4

328 Funkturmsiedlung -57,5

331 Wambel Dorf -41,9

332 Breierspfad -50,3

333 Pferderennbahn 60,0

341 Wickeder Feld -22,6

342 Wickede Dorf -61,2

343 Dollersweg -39,9

344 Flughafen -2,0

Stadtbezirk Brackel -44,0

411 Aplerbecker Straße -57,6

412 Marsbruchstraße -69,3

413 Aplerbecker Markt -58,7

414 Vieselerhofstraße -24,8

415 Aplerbeck Bahnhof Süd -49,7

416 Aplerbecker Mark -23,0

417 Schwerter Straße -44,9

421 Berghofen Dorf -49,1

422 Ostkirchstraße 37,0

423 Berghofer Mark -7,1

431 Schüren-Neu 14,0

432 Schüren-Alt 4,0

441 Sölde-Nord -67,3

442 Sölde-Süd -36,8

451 Sölderholz -31,1

452 Lichtendorf -41,3

Stadtbezirk Aplerbeck -40,9

511 Benninghofen -63,0

512 Loh -39,1

521 Schulzentrum Hacheney 57,1

522 Pferdebachtal -63,3

531 Remberg -10,8

532 Hörde -7,4

533 Phönix-West 6,8

534 Brücherhof -42,9

535 Clarenberg 3,2

541 Höchsten -41,3

542 Holzen -28,3

551 Syburg -2,6

552 Buchholz -61,1

561 Wellinghofen -29,4

562 Durchstraße -48,7

570 Wichlinghofen -26,3

Stadtbezirk Hörde -31,2

611 Schönau -17,9

612 Ostenbergstraße -6,7

613 Krückenweg -11,9

614 Baroper Markt -71,4

615 Zechenplatz 56,3

620 Bittermark -33,0

631 Brünninghausen -6,1

632 Renninghausen -74,0

641 Eichlinghofen -54,4

642 Universität 37,5

643 Salingen 66,7

651 Hombruch -17,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. -35,1

653 Siedlung Rotkehlchenweg -61,4

661 Persebeck -27,3

662 Kruckel 27,8

663 Schnee -45,9

671 Großholthausen -25,0

672 Kirchhörde-Nord 10,4

673 Kleinholthausen -86,1

674 Kirchhörde-Ost -26,2

675 Kirchhörde-West -26,3

676 Löttringhausen-Nord -69,6

677 Löttringhausen-Süd 104,3

678 Schanze -36,4

681 Rombergpark -99,6

682 Lücklemberg -55,5

690 Menglinghausen 3,7

Stadtbezirk Hombruch -47,5

710 Bövinghausen -7,4

720 Kley -6,8

731 Holte-Kreta -48,8

732 Deipenbeck -61,3

733 Lütgendortmund-Mitte -57,8

734 Lütgendortmund-Ost -17,4

735 Lütgendortmund-West -5,2

736 Somborn 80,0

741 Germania -9,4

742 Marten -10,3

750 Oespel -28,0

760 Westrich -32,6

Stadtbezirk Lütgendortmund -31,7

810 Deusen -34,7

821 Mailoh -25,9

822 Erpinghofsiedlung -26,1

823 Wischlingen -11,8

824 Huckarde -43,0

825 Insterburgsiedlung -21,8

831 Jungferntal -42,0

832 Rahm -23,1

841 Kirchlinde-Alt 15,3

842 Siedlung Siepmannstraße -28,3

843 Hangeney -53,2

Stadtbezirk Huckarde -32,3

910 Bodelschwingh -33,9

921 Brüninghausen/Knepper -25,0

922 Mengeder Heide -37,3

923 Mengede-Mitte -66,0

924 Alte Kolonie -16,0

930 Nette -21,3

940 Oestrich -4,8

951 Groppenbruch -27,3

952 Schwieringhausen -60,0

953 Ellinghausen 12,5

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde -45,6

Stadtbezirk Mengede -37,7

Dortmund -28,8

Abweichung der Zahl der Geburten von der Zahl der Sterbefälle 2009 bis 2013 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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3.4 STERBEFÄLLE UNTER 65-JÄHRIGER

Im Durchschnitt der letzten fünf Jahre sind 26,5 von 10.000 
Dortmunderinnen und Dortmundern gestorben, bevor sie 
das 65. Lebensjahr vollendet hatten. Kleinräumig sind die 
Anteile in den nördlichen Stadtteilen meist höher, über-
durchschnittliche Werte (> 30 je 10.000 EW unter 65 Jahren) 
fi nden sich aber etwa auch im Hörder Norden (531 bis 535) 
und in einzelnen Unterbezirken aller anderen südlichen 
Stadtbezirke. Die Unterbezirke mit den niedrigsten Antei-
len (< 18 je 10.000 EW) sind über die Außenstadtbezirke ver-
teilt, wobei die westlichen Stadtbezirke Lütgendortmund und 
Huckarde ausgenommen sind. Die mit Abstand höchsten An-
teile fi nden sich in den Unterbezirken Rombergpark (681, 
möglicherweise unter 65-Jährige in Senioreneinrichtungen) 
mit 147 Gestorbenen je 10.000 EW und Brüninghausen/Knep-
per (921) mit 70,5 Gestorbenen je 10.000 EW. Danach fol-
gen mit weitem Abstand fünf Unterbezirke mit Raten vorzei-
tig Verstorbener zwischen 40 und 50. Am anderen Ende der 
Rangliste stehen vier Unterbezirke, in denen im Mittel der 
letzten fünf Jahre weniger als 10 von 10.000 unter 65-Jäh-
rige gestorben sind. Den absolut niedrigsten Wert mit 5,0 er-
reicht Buchholz (552) im Hörder Süden, gefolgt von den drei 
Hombrucher Unterbezirken Zechenplatz (615, 5,3), Schan-
ze (678, 7,0) und Ostenbergstraße (612, 9,3). Stadtbezirksbe-
zogen schneidet Hombruch mit einer vorzeitigen Sterberate 
von 20,0 am günstigsten, die Innenstadt-Nord mit einer Rate 
von 33,1 am ungünstigsten ab.

Personen, die im Alter von weniger als 65 Jahren gestorben 
sind je 10.000 der altersgleichen Bevölkerung im Jahresdurch-
schnitt 2009 bis 2013

Berechnung: (Sterbefälle unter 65-Jähriger 2009 bis 2013 / 5) / 
(Einwohner HWB unter 65 Jahren 2009 bis 2013 / 5) * 10.000

Personen, die im Alter von unter 65 Jahren gestorben sind, 
bezeichnet die Statistitk als frühe oder auch vorzeitige Ster-
befälle. Stärker als bei den höheren Altersgruppen liefert 
diese Rate Hinweise auf gefährende externe oder subjektiv 
begründete Lebensumstände. 
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Personen, die im Alter von weniger als 
65 Jahren gestorben sind je 10.000 
der altersgleichen Bevölkerung im 
Jahresdurchschnitt 2009 bis 2013

geburten • sterbefälle • wanderungen



45dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015

001 City-Ost 24,5

002 City-West 40,6

003 Cityring-West 20,7

004 Cityring-Ost 19,9

011 Westfalenhalle 19,2

012 Südwestfriedhof 21,2

013 Tremonia 23,0

021 Westpark 28,3

022 Dorstfelder Brücke 27,8

023 Union 23,1

031 Hallerey 25,4

032 Dorstfeld 22,3

033 Oberdorstfeld 29,8

Stadtbezirk Innenstadt-West 24,4

041 Hafen 42,1

042 Hafen-Süd 35,3

043 Hafen-Südost 30,4

051 Nordmarkt-Süd 29,0

052 Nordmarkt-Südost 36,9

053 Nordmarkt-West 33,6

054 Nordmarkt-Ost 25,4

061 Borsigplatz 32,0

062 Westfalenhütte 31,5

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 33,1

071 Kaiserbrunnen 22,2

072 Funkenburg 32,5

073 Körne 33,2

081 Westfalendamm-Nord 25,5

082 Gartenstadt-Nord 26,0

083 Westfalendamm-Süd 29,5

084 Gartenstadt-Süd 19,8

091 Ruhrallee West 17,9

092 Ruhrallee Ost 21,3

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 25,9

111 Brechten-Nord 25,7

112 Brechten-Süd 24,5

121 Niedereving 27,4

122 Eving 29,2

123 Obereving 29,0

124 Kemminghausen 43,4

130 Holthausen 12,7

140 Lindenhorst 29,7

Stadtbezirk Eving 28,6

211 Altenderne 46,3

212 Derne 48,4

221 Grevel 19,8

222 Hostedde 30,6

231 Franz-Zimmer-Siedlung 16,3

232 Kirchderne 38,8

241 Kurl-Nord 31,0

242 Kurl-Süd 19,8

243 Husen-Nord 32,1

244 Husen-Süd 19,6

251 Lanstrop-Neu 30,2

252 Lanstrop-Alt 12,7

261 MSA-Siedlung 29,9

262 Alt-Scharnhorst 32,7

263 Westholz 30,9

270 Scharnhorst-Ost 25,5

Stadtbezirk Scharnhorst 29,0

311 Asselburg 29,5

312 Asseln Dorf 34,1

313 Asseln Hellweg 17,3

314 Kolonie Holstein 17,2

315 Kolonie Neuasseln 39,5

321 Brackeler Feld 20,7

322 Westheck 31,9

323 Reichshof 32,5

324 Brackel Dorf 26,1

325 Brackel Hellweg 25,0

326 Knappschaftskrankenhaus 31,1

327 Hauptfriedhof 29,5

328 Funkturmsiedlung 36,5

331 Wambel Dorf 25,4

332 Breierspfad 23,2

333 Pferderennbahn 15,4

341 Wickeder Feld 29,0

342 Wickede Dorf 29,5

343 Dollersweg 31,5

344 Flughafen 25,8

Stadtbezirk Brackel 27,5

411 Aplerbecker Straße 19,2

412 Marsbruchstraße 31,9

413 Aplerbecker Markt 32,6

414 Vieselerhofstraße 25,7

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 21,3

416 Aplerbecker Mark 20,3

417 Schwerter Straße 16,4

421 Berghofen Dorf 21,8

422 Ostkirchstraße 19,8

423 Berghofer Mark 20,4

431 Schüren-Neu 15,0

432 Schüren-Alt 22,5

441 Sölde-Nord 35,3

442 Sölde-Süd 35,3

451 Sölderholz 20,9

452 Lichtendorf 22,9

Stadtbezirk Aplerbeck 23,5

511 Benninghofen 30,1

512 Loh 20,0

521 Schulzentrum Hacheney 20,2

522 Pferdebachtal 24,0

531 Remberg 31,9

532 Hörde 28,3

533 Phönix-West 36,5

534 Brücherhof 36,0

535 Clarenberg 28,7

541 Höchsten 24,6

542 Holzen 20,3

551 Syburg 11,2

552 Buchholz 5,0

561 Wellinghofen 32,2

562 Durchstraße 14,2

570 Wichlinghofen 23,7

Stadtbezirk Hörde 27,2

611 Schönau 20,9

612 Ostenbergstraße 9,3

613 Krückenweg 20,7

614 Baroper Markt 28,5

615 Zechenplatz 5,3

620 Bittermark 21,7

631 Brünninghausen 11,5

632 Renninghausen 17,1

641 Eichlinghofen 20,8

642 Universität 10,3

643 Salingen 34,7

651 Hombruch 23,9

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 26,0

653 Siedlung Rotkehlchenweg 23,6

661 Persebeck 23,9

662 Kruckel 10,0

663 Schnee 27,0

671 Großholthausen 34,1

672 Kirchhörde-Nord 12,3

673 Kleinholthausen 20,9

674 Kirchhörde-Ost 14,4

675 Kirchhörde-West 19,1

676 Löttringhausen-Nord 31,9

677 Löttringhausen-Süd 16,1

678 Schanze 7,0

681 Rombergpark 147,4

682 Lücklemberg 18,6

690 Menglinghausen 19,9

Stadtbezirk Hombruch 20,0

710 Bövinghausen 25,1

720 Kley 20,7

731 Holte-Kreta 24,4

732 Deipenbeck 24,6

733 Lütgendortmund-Mitte 23,4

734 Lütgendortmund-Ost 22,8

735 Lütgendortmund-West 24,8

736 Somborn 20,9

741 Germania 33,0

742 Marten 30,4

750 Oespel 21,3

760 Westrich 22,8

Stadtbezirk Lütgendortmund 24,9

810 Deusen 22,2

821 Mailoh 31,2

822 Erpinghofsiedlung 30,8

823 Wischlingen 27,9

824 Huckarde 30,7

825 Insterburgsiedlung 23,0

831 Jungferntal 25,0

832 Rahm 33,4

841 Kirchlinde-Alt 26,1

842 Siedlung Siepmannstraße 31,9

843 Hangeney 26,5

Stadtbezirk Huckarde 27,9

910 Bodelschwingh 24,7

921 Brüninghausen/Knepper 70,5

922 Mengeder Heide 25,5

923 Mengede-Mitte 28,6

924 Alte Kolonie 26,7

930 Nette 25,0

940 Oestrich 28,4

951 Groppenbruch 24,0

952 Schwieringhausen 27,3

953 Ellinghausen 12,4

954 Niedernette 33,2

960 Westerfi lde 30,6

Stadtbezirk Mengede 27,4

Dortmund 26,5

Personen, die im Alter von weniger als 65 Jahren gestorben sind 
je 10.000 der altersgleichen Bevölkerung im Jahresdurchschnitt 2009 bis 2013 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

geburten • sterbefälle • wanderungen
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3.5 ZUZÜGE

Im Durchschnitt der letzten fünf Jahre ist in Dortmund jähr-
lich jede achte Person an die jetzige Adresse zugezogen. Die 
Karte zeigt deutlich, dass die Zuzugsintensität in der Innen-
stadt höher ist als in den Außenstadtbezirken. Tatsächlich 
sind die Anteile für die drei Innenstadtbezirke überdurch-
schnittlich, für ausnahmslos alle Außenstadtbezirke unter-
durchschnittlich. Die höchste Zuzugsdichte weist mit Abstand 
die Innenstadt-Nord auf (226 Zuzüge je 1.000 Einwohner und 
Jahr), die niedrigste Aplerbeck (95 Zuzüge je 1.000 Einwoh-
ner und Jahr). Die unterbezirksbezogen höchste Zuzugsdichte 
weisen die Bereiche Union (023), Lütgendortmund-West (735) 
und Nordmarkt-Südost (052) auf, wo in den letzten fünf Jah-
ren jährlich rund 30 % der Bewohner zugezogen sind. Dabei 
dürften im Bereich des Nordmarktes Zuzüge aus Südosteuro-
pa einen wesentlichen Einfl uss haben, in Lütgendortmund 
die Asylbewerberunterkunft „Im Grevendicks Feld“. Hohe 
Zuzugsziffern mit mehr als 200 Zuzügen je 1.000 Einwohner 
weisen in der Außenstadt auch die Unterbezirke Universität 
(642, Studierende) und Rombergpark (681, Alteneinrichtun-
gen) auf. In weiten Teilen der nördlichen, östlichen und süd-
lichen Außenstadtbezirke sind die Zuzugsraten unterdurch-
schnittlich. In den Unterbezirken Pferderennbahn (333, Neu-
baugebiet nach Erstbezug), Buchholz (552) und Kurl-Nord 
(241) liegt der Anteil bei nur rund 60 von 1.000 Einwohnern. 
In der Innenstadt ist die Zuzugsrate in der Gartenstadt-Süd 
(084, 80 Zuzüge je 1.000 Einwohner) am niedrigsten.

Zuzüge von Personen mit Hauptwohnsitz in Dortmund je 
1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013

Berechnung: (Summe der Zuzüge / 5) / (Summe der EW am 
Jahresende / 5) * 1.000. Berücksichtigt sind sowohl Außen-
wanderungen über die Stadtgrenze als auch die Binnenwan-
derungen innerhalb der Stadt.  

Zuzüge können unter unterschiedlichen Rahmenbedingun-
gen erfolgen. Die Regel ist der Bezug einer freigezogenen 
Wohnung. Denkbar ist aber auch der Zuzug in eine bewohn-
te Wohnung und der Erstbezug einer Neubauwohnung. In 
nicht seltenen Fällen erfolgt der Zuzug in eine Alteneinrich-
tung oder ein Wohnheim. Insoweit sind Zuzüge kein Indika-
tor für die Attraktivität von Wohngebieten, allenfalls wären 
unterbleibende Nachzüge mit der Folge von Leerständen ein 
Hinweis auf fehlende Attraktivität. Eine durchschnittliche Zu-
zugsrate von 200 je 1.000 Einwohner bedeutet nur rechne-
risch, dass die Bevölkerung in fünf Jahren ausgetauscht wäre; 
tatsächlich ziehen mobile Bevölkerungsgruppen in kürzeren 
Fristen um, während andere Gruppen eine hohe Sesshaftig-
keit aufweisen.
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wohnsitz in Dortmund je 1.000 
Einwohner im Durchschnitt der 
Jahre 2009 bis 2013



47dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015

geburten • sterbefälle • wanderungen

001 City-Ost 257,8

002 City-West 187,9

003 Cityring-West 206,1

004 Cityring-Ost 249,3

011 Westfalenhalle 154,2

012 Südwestfriedhof 138,5

013 Tremonia 105,2

021 Westpark 171,4

022 Dorstfelder Brücke 180,9

023 Union 303,8

031 Hallerey 139,3

032 Dorstfeld 141,5

033 Oberdorstfeld 99,5

Stadtbezirk Innenstadt-West 161,0

041 Hafen 213,0

042 Hafen-Süd 193,5

043 Hafen-Südost 224,6

051 Nordmarkt-Süd 234,7

052 Nordmarkt-Südost 291,9

053 Nordmarkt-West 201,1

054 Nordmarkt-Ost 236,7

061 Borsigplatz 225,2

062 Westfalenhütte 244,8

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 225,5

071 Kaiserbrunnen 179,1

072 Funkenburg 161,8

073 Körne 130,7

081 Westfalendamm-Nord 127,3

082 Gartenstadt-Nord 101,4

083 Westfalendamm-Süd 125,7

084 Gartenstadt-Süd 79,9

091 Ruhrallee West 142,3

092 Ruhrallee Ost 146,5

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 138,3

111 Brechten-Nord 75,5

112 Brechten-Süd 96,1

121 Niedereving 123,3

122 Eving 151,7

123 Obereving 124,2

124 Kemminghausen 106,2

130 Holthausen 77,3

140 Lindenhorst 148,7

Stadtbezirk Eving 119,6

211 Altenderne 101,1

212 Derne 109,8

221 Grevel 114,7

222 Hostedde 93,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 100,8

232 Kirchderne 95,5

241 Kurl-Nord 60,1

242 Kurl-Süd 91,6

243 Husen-Nord 78,1

244 Husen-Süd 73,6

251 Lanstrop-Neu 77,0

252 Lanstrop-Alt 72,0

261 MSA-Siedlung 83,1

262 Alt-Scharnhorst 114,5

263 Westholz 95,2

270 Scharnhorst-Ost 102,1

Stadtbezirk Scharnhorst 95,5

311 Asselburg 72,5

312 Asseln Dorf 107,2

313 Asseln Hellweg 116,4

314 Kolonie Holstein 78,3

315 Kolonie Neuasseln 96,2

321 Brackeler Feld 128,5

322 Westheck 80,6

323 Reichshof 117,1

324 Brackel Dorf 86,4

325 Brackel Hellweg 90,5

326 Knappschaftskrankenhaus 116,0

327 Hauptfriedhof 101,2

328 Funkturmsiedlung 92,0

331 Wambel Dorf 114,3

332 Breierspfad 91,0

333 Pferderennbahn 58,0

341 Wickeder Feld 110,6

342 Wickede Dorf 108,5

343 Dollersweg 93,8

344 Flughafen 111,2

Stadtbezirk Brackel 98,6

411 Aplerbecker Straße 76,7

412 Marsbruchstraße 137,0

413 Aplerbecker Markt 133,7

414 Vieselerhofstraße 93,7

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 87,6

416 Aplerbecker Mark 68,8

417 Schwerter Straße 78,7

421 Berghofen Dorf 92,1

422 Ostkirchstraße 85,0

423 Berghofer Mark 70,6

431 Schüren-Neu 102,0

432 Schüren-Alt 102,3

441 Sölde-Nord 110,8

442 Sölde-Süd 110,4

451 Sölderholz 68,6

452 Lichtendorf 74,9

Stadtbezirk Aplerbeck 94,9

511 Benninghofen 104,4

512 Loh 71,2

521 Schulzentrum Hacheney 182,7

522 Pferdebachtal 78,2

531 Remberg 129,9

532 Hörde 168,9

533 Phönix-West 165,6

534 Brücherhof 161,4

535 Clarenberg 105,6

541 Höchsten 73,2

542 Holzen 67,0

551 Syburg 82,4

552 Buchholz 58,6

561 Wellinghofen 103,7

562 Durchstraße 96,4

570 Wichlinghofen 75,3

Stadtbezirk Hörde 111,8

611 Schönau 78,2

612 Ostenbergstraße 117,8

613 Krückenweg 129,0

614 Baroper Markt 145,8

615 Zechenplatz 107,3

620 Bittermark 87,1

631 Brünninghausen 83,1

632 Renninghausen 101,1

641 Eichlinghofen 142,3

642 Universität 267,3

643 Salingen 94,2

651 Hombruch 128,4

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 104,9

653 Siedlung Rotkehlchenweg 83,7

661 Persebeck 85,3

662 Kruckel 77,0

663 Schnee 67,8

671 Großholthausen 69,7

672 Kirchhörde-Nord 80,7

673 Kleinholthausen 110,8

674 Kirchhörde-Ost 97,0

675 Kirchhörde-West 96,3

676 Löttringhausen-Nord 85,4

677 Löttringhausen-Süd 90,6

678 Schanze 102,2

681 Rombergpark 230,6

682 Lücklemberg 84,3

690 Menglinghausen 87,3

Stadtbezirk Hombruch 116,2

710 Bövinghausen 114,8

720 Kley 96,0

731 Holte-Kreta 98,7

732 Deipenbeck 97,3

733 Lütgendortmund-Mitte 127,2

734 Lütgendortmund-Ost 124,6

735 Lütgendortmund-West 297,6

736 Somborn 122,5

741 Germania 144,7

742 Marten 131,2

750 Oespel 91,6

760 Westrich 83,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 121,5

810 Deusen 72,6

821 Mailoh 104,9

822 Erpinghofsiedlung 132,4

823 Wischlingen 119,1

824 Huckarde 135,4

825 Insterburgsiedlung 105,0

831 Jungferntal 91,2

832 Rahm 100,6

841 Kirchlinde-Alt 109,3

842 Siedlung Siepmannstraße 77,7

843 Hangeney 86,3

Stadtbezirk Huckarde 101,7

910 Bodelschwingh 83,6

921 Brüninghausen/Knepper 123,9

922 Mengeder Heide 68,7

923 Mengede-Mitte 125,7

924 Alte Kolonie 112,0

930 Nette 105,5

940 Oestrich 117,7

951 Groppenbruch 80,7

952 Schwieringhausen 77,8

953 Ellinghausen 124,1

954 Niedernette 32,3

960 Westerfi lde 142,6

Stadtbezirk Mengede 109,6

Dortmund 125,9

Zuzüge von Personen mit Hauptwohnsitz in Dortmund 
je 1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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3.6 FORTZÜGE

Das Bild der Fortzüge unterscheidet sich in weiten Teilen 
nicht von dem der Zuzüge. Mit 122 Fortzügen pro 1.000 Ein-
wohnern bleibt die Fortzugszahl im Durchschnitt der letzten 
fünf Jahre aber geringfügig hinter der Zuzugszahl zurück. 
Wie die Zuzugs- sind auch die Fortzugsraten in den Innen-
stadtbezirken, und hier besonders in der Innenstadt-Nord, 
deutlich höher als in den Außenstadtbezirken. Und wie die 
Zuzüge, haben auch die Wezüge ihre höchsten Raten in den 
Unterbezirken der Nordstadt sowie den Unterbezirken Union 
(023), Lütgendortmund-West (735) und Universität (642) mit 
jährlich zwischen 249 und 310 Fortzügen je 1.000 Einwohner. 
In insgesamt 14 Unterbezirken liegt die Fortzugsziffer über 
200. In der Außenstadt gehört dazu neben den erwähnten 
Unterbezirken nur noch der Unterbezirk Schulzentrum Ha-
cheney (521). Während die westlichen Stadtteile eher durch-
schnittliche Fortzugsziffern aufweisen, verzeichnen die öst-
lichen und südlichen Stadtteile, von wenigen Unterbezirken 
abgesehen, eine eher unterdurchschnittliche Fluktuation. In 
der Hälfte aller Unterbezirke liegt die jährliche Fortzugsrate 
unter einem Zehntel. Am niedrigsten fallen die Werte in den 
Unterbezirken Niedernette (954), Buchholz (552) und Pferde-
rennbahn (333) aus, wo weniger als 60 von 1.000 Einwohnern 
pro Jahr fortziehen. Aus dem Rahmen fällt einmal mehr der 
Unterbezirk Rombergpark (681): Hier stehen vielen Zuzügen  
vergleichsweise wenige Wegzüge gegenüber. 

Fortzüge von Personen mit Hauptwohnsitz in Dortmund je 
1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013

Berechnung: (Summe der Fortzüge / 5) / (Summe der EW am 
Jahresende / 5) * 1.000 Einwohner. Berücksichtigt sind sowohl 
die Außenwanderungen über die Stadtgrenze als auch die 
Binnenwanderungen. 

Wie die Zuzüge, können auch Fortzüge unterschiedliche Ur-
sachen haben. Neben persönlichen und berufl ichen Gründen 
können auch wohnungs- oder wohnumfeldbezogene Grün-
de für einen Wohnungswechsel ausschlaggebend sein. Gera-
de in letzteren Fällen sollten betroffene Gebiete im Fokus der 
Wohnungsmarktbeobachtung stehen.
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001 City-Ost 223,4

002 City-West 158,9

003 Cityring-West 204,9

004 Cityring-Ost 226,3

011 Westfalenhalle 148,3

012 Südwestfriedhof 135,9

013 Tremonia 104,2

021 Westpark 179,3

022 Dorstfelder Brücke 185,7

023 Union 310,4

031 Hallerey 143,6

032 Dorstfeld 145,5

033 Oberdorstfeld 100,8

Stadtbezirk Innenstadt-West 158,8

041 Hafen 202,2

042 Hafen-Süd 196,4

043 Hafen-Südost 229,4

051 Nordmarkt-Süd 229,9

052 Nordmarkt-Südost 291,7

053 Nordmarkt-West 196,6

054 Nordmarkt-Ost 241,5

061 Borsigplatz 223,4

062 Westfalenhütte 245,3

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 223,4

071 Kaiserbrunnen 169,3

072 Funkenburg 155,6

073 Körne 123,4

081 Westfalendamm-Nord 110,1

082 Gartenstadt-Nord 88,6

083 Westfalendamm-Süd 108,9

084 Gartenstadt-Süd 77,6

091 Ruhrallee West 142,3

092 Ruhrallee Ost 134,4

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 129,4

111 Brechten-Nord 73,4

112 Brechten-Süd 88,6

121 Niedereving 118,5

122 Eving 134,9

123 Obereving 116,6

124 Kemminghausen 112,3

130 Holthausen 75,8

140 Lindenhorst 142,0

Stadtbezirk Eving 112,9

211 Altenderne 99,3

212 Derne 104,8

221 Grevel 112,8

222 Hostedde 92,1

231 Franz-Zimmer-Siedlung 92,0

232 Kirchderne 94,7

241 Kurl-Nord 65,6

242 Kurl-Süd 77,8

243 Husen-Nord 88,4

244 Husen-Süd 73,1

251 Lanstrop-Neu 98,6

252 Lanstrop-Alt 70,9

261 MSA-Siedlung 66,8

262 Alt-Scharnhorst 124,5

263 Westholz 73,7

270 Scharnhorst-Ost 108,1

Stadtbezirk Scharnhorst 95,4

311 Asselburg 75,7

312 Asseln Dorf 113,1

313 Asseln Hellweg 124,3

314 Kolonie Holstein 72,0

315 Kolonie Neuasseln 85,5

321 Brackeler Feld 77,8

322 Westheck 71,8

323 Reichshof 109,2

324 Brackel Dorf 84,9

325 Brackel Hellweg 91,8

326 Knappschaftskrankenhaus 114,6

327 Hauptfriedhof 81,4

328 Funkturmsiedlung 87,2

331 Wambel Dorf 104,2

332 Breierspfad 83,6

333 Pferderennbahn 58,6

341 Wickeder Feld 114,9

342 Wickede Dorf 103,6

343 Dollersweg 95,1

344 Flughafen 121,1

Stadtbezirk Brackel 93,1

411 Aplerbecker Straße 79,1

412 Marsbruchstraße 136,6

413 Aplerbecker Markt 123,7

414 Vieselerhofstraße 95,2

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 83,7

416 Aplerbecker Mark 72,9

417 Schwerter Straße 81,3

421 Berghofen Dorf 85,7

422 Ostkirchstraße 78,1

423 Berghofer Mark 75,2

431 Schüren-Neu 93,0

432 Schüren-Alt 105,3

441 Sölde-Nord 98,0

442 Sölde-Süd 109,3

451 Sölderholz 69,8

452 Lichtendorf 79,3

Stadtbezirk Aplerbeck 92,2

511 Benninghofen 87,1

512 Loh 71,2

521 Schulzentrum Hacheney 216,9

522 Pferdebachtal 67,9

531 Remberg 120,2

532 Hörde 171,1

533 Phönix-West 167,2

534 Brücherhof 160,9

535 Clarenberg 106,7

541 Höchsten 73,8

542 Holzen 68,2

551 Syburg 90,4

552 Buchholz 55,6

561 Wellinghofen 101,0

562 Durchstraße 86,8

570 Wichlinghofen 79,0

Stadtbezirk Hörde 109,3

611 Schönau 74,4

612 Ostenbergstraße 111,4

613 Krückenweg 128,1

614 Baroper Markt 135,8

615 Zechenplatz 97,1

620 Bittermark 80,7

631 Brünninghausen 83,6

632 Renninghausen 77,4

641 Eichlinghofen 120,4

642 Universität 272,3

643 Salingen 91,4

651 Hombruch 127,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 102,3

653 Siedlung Rotkehlchenweg 70,0

661 Persebeck 90,4

662 Kruckel 64,7

663 Schnee 72,7

671 Großholthausen 78,2

672 Kirchhörde-Nord 91,2

673 Kleinholthausen 93,0

674 Kirchhörde-Ost 86,9

675 Kirchhörde-West 101,8

676 Löttringhausen-Nord 87,5

677 Löttringhausen-Süd 91,0

678 Schanze 76,8

681 Rombergpark 71,8

682 Lücklemberg 73,9

690 Menglinghausen 84,0

Stadtbezirk Hombruch 108,9

710 Bövinghausen 117,8

720 Kley 93,1

731 Holte-Kreta 96,6

732 Deipenbeck 92,8

733 Lütgendortmund-Mitte 117,7

734 Lütgendortmund-Ost 129,9

735 Lütgendortmund-West 249,1

736 Somborn 139,7

741 Germania 140,3

742 Marten 130,1

750 Oespel 89,6

760 Westrich 91,0

Stadtbezirk Lütgendortmund 118,8

810 Deusen 74,6

821 Mailoh 111,4

822 Erpinghofsiedlung 128,1

823 Wischlingen 95,6

824 Huckarde 131,8

825 Insterburgsiedlung 107,5

831 Jungferntal 94,3

832 Rahm 103,9

841 Kirchlinde-Alt 114,5

842 Siedlung Siepmannstraße 86,7

843 Hangeney 85,7

Stadtbezirk Huckarde 103,2

910 Bodelschwingh 84,4

921 Brüninghausen/Knepper 113,2

922 Mengeder Heide 68,7

923 Mengede-Mitte 108,6

924 Alte Kolonie 110,8

930 Nette 104,9

940 Oestrich 116,7

951 Groppenbruch 80,2

952 Schwieringhausen 71,9

953 Ellinghausen 119,7

954 Niedernette 40,3

960 Westerfi lde 125,2

Stadtbezirk Mengede 104,2

Dortmund 122,1

Fortzüge von Personen mit Hauptwohnsitz in Dortmund 
je 1.000 Einwohner im Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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3.7 SALDO ZUZÜGE - FORTZÜGE

Insgesamt lag die Zahl der Zuzüge unter Berücksichtigung 
der innerstädtischen Umzüge in den letzten fünf Jahren um 
3,1 % über der der Fortzüge. Entsprechend ist der Wande-
rungssaldo auch in den meisten Unterbezirken positiv, näm-
lich in 106 von 170. In drei von vier Unterbezirken bleiben 
die Abweichungen im einstelligen Prozentbereich. 27 Unter-
bezirke verzeichnen einen Anstieg zwischen 10 % und 25 %, 
drei weitere um ca. 30 %. Deutlich aus dem Rahmen fallen - 
aus unterschiedlichen Gründen - die Unterbezirke Brackeler 
Feld, aufgrund des Neubaugebietes Hohenbuschei (321, 65 % 
mehr Zu- als Fortzüge) und Rombergpark (681, +221 %), wo 
die Altenpfl egeeinrichtungen hohe Sterbeziffern, aber wenig 
Fortzüge mit sich bringen. Negative Wanderungssalden im 
zweistelligen Prozentbereich weisen acht Unterbezirke auf. 
Am höchsten ist die Differenz mit -22 % in der Großwohn-
siedlung Lanstrop-Neu (251). Danach folgen das Schulzen-
trum Hacheney (521, -16 %) und Somborn (736, -12 %). Ins-
gesamt fi nden sich die höchsten postiven Salden eher in den 
östlichen und südlichen Stadtbezirken, im Nordwesten sind 
die entsprechenden Werte eher unterdurchschnittlich. Stadt-
bezirksbezogen schneiden die Innenstadt-Ost und Hombruch 
mit einem Plus von jeweils knapp 7 % am besten ab, Scharn-
horst hat lediglich eine ausgeglichene Bilanz (+0,1 %), 
Huckarde als einziger Stadtbezirk eine negative (-1,5 %).

Abweichung der Zuzugszahlen von den Fortzugszahlen in der 
Summe der Jahre 2009 bis 2013 (%)

Berechnung: (Zuzüge - Fortzüge) / Fortzüge * 100, in der 
Summe der Jahre 2009 bis 2013. Berücksichtigt sind dabei 
sowohl die Außenwanderungen über die Stadtgrenze als 
auch die Binnenwanderungen. 

Der Wanderungssaldo erlaubt keine generelle Bewertung, 
sondern bedarf der Interpretation im Einzelfall. Einfl ussgrö-
ßen sind u. a. die Wohnbautätigkeit, die Relation von Ange-
bot und Nachfrage oder auch vorhandene Altenpfl egeein-
richtungen mit meist hohen Sterberaten (Beispiel: Romberg-
park). Ein negativer Wanderungssaldo kann Ausdruck man-
gelnder Nachfrage (mit der Folge von Leerständen) ebenso 
wie Ausdruck sehr starker, kaufkräftiger Nachfrage und der 
Inanspruchnahme von mehr Wohnfl äche je Einwohner sein. 
Ein positiver Wanderungssaldo kann auf Wohnungsneubau 
ebenso wie auf Zuwanderungen etwa monetär benachteilig-
ter Gruppen in beschränkte Marktsegmente hindeuten.
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Abweichung der Zuzugszahlen von 
den Fortzugszahlen in der Summe 
der Jahre 2009 bis 2013 (%)
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geburten • sterbefälle • wanderungen

001 City-Ost 15,4

002 City-West 18,2

003 Cityring-West 0,6

004 Cityring-Ost 10,2

011 Westfalenhalle 4,0

012 Südwestfriedhof 1,9

013 Tremonia 1,0

021 Westpark -4,4

022 Dorstfelder Brücke -2,6

023 Union -2,1

031 Hallerey -3,0

032 Dorstfeld -2,8

033 Oberdorstfeld -1,2

Stadtbezirk Innenstadt-West 1,4

041 Hafen 5,4

042 Hafen-Süd -1,5

043 Hafen-Südost -2,1

051 Nordmarkt-Süd 2,1

052 Nordmarkt-Südost 0,1

053 Nordmarkt-West 2,3

054 Nordmarkt-Ost -2,0

061 Borsigplatz 0,8

062 Westfalenhütte -0,2

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 0,9

071 Kaiserbrunnen 5,8

072 Funkenburg 3,9

073 Körne 5,9

081 Westfalendamm-Nord 15,7

082 Gartenstadt-Nord 14,4

083 Westfalendamm-Süd 15,4

084 Gartenstadt-Süd 2,9

091 Ruhrallee West 0,0

092 Ruhrallee Ost 9,0

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 6,9

111 Brechten-Nord 2,9

112 Brechten-Süd 8,5

121 Niedereving 4,0

122 Eving 12,4

123 Obereving 6,5

124 Kemminghausen -5,4

130 Holthausen 1,9

140 Lindenhorst 4,7

Stadtbezirk Eving 5,9

211 Altenderne 1,8

212 Derne 4,8

221 Grevel 1,7

222 Hostedde 1,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 9,6

232 Kirchderne 0,9

241 Kurl-Nord -8,4

242 Kurl-Süd 17,7

243 Husen-Nord -11,7

244 Husen-Süd 0,8

251 Lanstrop-Neu -21,9

252 Lanstrop-Alt 1,6

261 MSA-Siedlung 24,3

262 Alt-Scharnhorst -8,0

263 Westholz 29,2

270 Scharnhorst-Ost -5,5

Stadtbezirk Scharnhorst 0,1

311 Asselburg -4,2

312 Asseln Dorf -5,2

313 Asseln Hellweg -6,3

314 Kolonie Holstein 8,7

315 Kolonie Neuasseln 12,5

321 Brackeler Feld 65,3

322 Westheck 12,2

323 Reichshof 7,2

324 Brackel Dorf 1,7

325 Brackel Hellweg -1,4

326 Knappschaftskrankenhaus 1,2

327 Hauptfriedhof 24,3

328 Funkturmsiedlung 5,5

331 Wambel Dorf 9,7

332 Breierspfad 8,8

333 Pferderennbahn -1,1

341 Wickeder Feld -3,7

342 Wickede Dorf 4,8

343 Dollersweg -1,4

344 Flughafen -8,2

Stadtbezirk Brackel 5,9

411 Aplerbecker Straße -3,0

412 Marsbruchstraße 0,3

413 Aplerbecker Markt 8,1

414 Vieselerhofstraße -1,6

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 4,6

416 Aplerbecker Mark -5,6

417 Schwerter Straße -3,2

421 Berghofen Dorf 7,4

422 Ostkirchstraße 8,8

423 Berghofer Mark -6,2

431 Schüren-Neu 9,7

432 Schüren-Alt -2,9

441 Sölde-Nord 13,0

442 Sölde-Süd 1,1

451 Sölderholz -1,6

452 Lichtendorf -5,5

Stadtbezirk Aplerbeck 2,9

511 Benninghofen 19,8

512 Loh -0,1

521 Schulzentrum Hacheney -15,8

522 Pferdebachtal 15,2

531 Remberg 8,1

532 Hörde -1,3

533 Phönix-West -1,0

534 Brücherhof 0,3

535 Clarenberg -1,0

541 Höchsten -0,8

542 Holzen -1,8

551 Syburg -8,9

552 Buchholz 5,4

561 Wellinghofen 2,6

562 Durchstraße 11,0

570 Wichlinghofen -4,6

Stadtbezirk Hörde 2,3

611 Schönau 5,1

612 Ostenbergstraße 5,7

613 Krückenweg 0,7

614 Baroper Markt 7,4

615 Zechenplatz 10,5

620 Bittermark 7,9

631 Brünninghausen -0,5

632 Renninghausen 30,6

641 Eichlinghofen 18,1

642 Universität -1,8

643 Salingen 3,1

651 Hombruch 1,0

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 2,5

653 Siedlung Rotkehlchenweg 19,6

661 Persebeck -5,6

662 Kruckel 19,0

663 Schnee -6,7

671 Großholthausen -10,8

672 Kirchhörde-Nord -11,5

673 Kleinholthausen 19,1

674 Kirchhörde-Ost 11,6

675 Kirchhörde-West -5,5

676 Löttringhausen-Nord -2,3

677 Löttringhausen-Süd -0,5

678 Schanze 33,1

681 Rombergpark 221,1

682 Lücklemberg 14,1

690 Menglinghausen 4,0

Stadtbezirk Hombruch 6,7

710 Bövinghausen -2,5

720 Kley 3,2

731 Holte-Kreta 2,2

732 Deipenbeck 4,8

733 Lütgendortmund-Mitte 8,1

734 Lütgendortmund-Ost -4,1

735 Lütgendortmund-West 19,5

736 Somborn -12,3

741 Germania 3,1

742 Marten 0,9

750 Oespel 2,2

760 Westrich -8,0

Stadtbezirk Lütgendortmund 2,3

810 Deusen -2,7

821 Mailoh -5,9

822 Erpinghofsiedlung 3,4

823 Wischlingen 24,6

824 Huckarde 2,7

825 Insterburgsiedlung -2,3

831 Jungferntal -3,3

832 Rahm -3,1

841 Kirchlinde-Alt -4,6

842 Siedlung Siepmannstraße -10,4

843 Hangeney 0,7

Stadtbezirk Huckarde -1,5

910 Bodelschwingh -1,0

921 Brüninghausen/Knepper 9,5

922 Mengeder Heide 0,0

923 Mengede-Mitte 15,7

924 Alte Kolonie 1,1

930 Nette 0,5

940 Oestrich 0,9

951 Groppenbruch 0,6

952 Schwieringhausen 8,3

953 Ellinghausen 3,6

954 Niedernette -20,0

960 Westerfi lde 13,8

Stadtbezirk Mengede 5,2

Dortmund 3,1

Abweichung der Zuzugszahlen von den Fortzugszahlen 
in der Summe der Jahre 2009 bis 2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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3.8 MOBILITÄTSRATE

Wie bei vielen anderen Kennzahlen zeigt sich auch bei den 
Wohnungswechseln eine vergleichsweise starke Konzentra-
tion auf wenige Unterbezirke. Sieht man von den unty-
pischen Unterbezirken Lütgendortmund-West (735, Asylbe-
werberunterkunft) und Universität (642) ab, liegen alle Un-
terbezirke mit einer Mobilitätsziffer von mehr als 400 in den 
Innenstadtbezirken, und hier vor allem in der Innenstadt-
West und der Innenstadt-Nord. Mit Abstand am häufi gsten 
umgezogen wurde seit 2009 in den Unterbezirken Union 
(023) und Nordmarkt-Südost (052) mit Mobilitätsziffern von 
rund 600. Damit wären rechnerisch 60 % der Bewohnerin-
nen und Bewohner in diesen Stadtteilen seit 2009 umgezo-
gen. In den Außenstadtbezirken und auch in der Innenstadt-
Ost liegen die Mobilitätsraten dagegen ausnahmslos unter 
300, in Scharnhorst, Brackel und Aplerbeck sogar unter 200. 
Insgesamt 44 Unterbezirke weisen Mobilitätsziffern unter 
150 auf. Die geringste Fluktuation ist für die Unterbezirke 
Buchholz (552), Pferderennbahn (333) und Kurl-Nord (241) 
festzustellen. 

Summe aller Wohnungswechsel - Zuzüge, Fortzüge und Um-
züge - im Mittel der Jahre 2009 bis 2013, bezogen auf je 
1.000 Einwohner (Hauptwohnungsbevölkerung) im Mittel der 
Jahre 2009 bis 2013

Die Fluktuationsraten sind ein potenzieller Indikator für die 
Bindungskraft eines Quartiers und damit etwa auch für die 
Stabilität von Nachbarschaftsstrukturen. Die Fluktuation kann 
durch biografi sche Umstände der Bewohnerinnen und Be-
wohner ebenso wie durch den „Nutzen“ (Lebensbedingun-
gen, Infrastruktur, Wohnwert) im Abgleich mit den  „Kosten“ 
(Mieten) eines Quartiers beeinfl usst sein. 
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Summe aller Wohnungswechsel - Zuzüge, 
Fortzüge und Umzüge - im Mittel der Jah-
re 2009 bis 2013, bezogen auf je 1.000 
Einwohner (Hauptwohnungsbevölkerung) 
im Mittel der Jahre 2009 bis 2013
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001 City-Ost 481,2

002 City-West 346,8

003 Cityring-West 411,0

004 Cityring-Ost 475,7

011 Westfalenhalle 302,5

012 Südwestfriedhof 274,4

013 Tremonia 209,3

021 Westpark 350,7

022 Dorstfelder Brücke 366,6

023 Union 614,2

031 Hallerey 282,9

032 Dorstfeld 287,0

033 Oberdorstfeld 200,3

Stadtbezirk Innenstadt-West 319,8

041 Hafen 415,2

042 Hafen-Süd 389,9

043 Hafen-Südost 454,0

051 Nordmarkt-Süd 464,5

052 Nordmarkt-Südost 583,6

053 Nordmarkt-West 397,7

054 Nordmarkt-Ost 478,1

061 Borsigplatz 448,6

062 Westfalenhütte 490,1

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 448,9

071 Kaiserbrunnen 348,4

072 Funkenburg 317,4

073 Körne 254,1

081 Westfalendamm-Nord 237,4

082 Gartenstadt-Nord 190,0

083 Westfalendamm-Süd 234,6

084 Gartenstadt-Süd 157,5

091 Ruhrallee West 284,6

092 Ruhrallee Ost 280,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 267,7

111 Brechten-Nord 148,9

112 Brechten-Süd 184,7

121 Niedereving 241,7

122 Eving 286,5

123 Obereving 240,8

124 Kemminghausen 218,5

130 Holthausen 153,1

140 Lindenhorst 290,7

Stadtbezirk Eving 232,5

211 Altenderne 200,4

212 Derne 214,6

221 Grevel 227,5

222 Hostedde 185,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 192,8

232 Kirchderne 190,3

241 Kurl-Nord 125,7

242 Kurl-Süd 169,5

243 Husen-Nord 166,5

244 Husen-Süd 146,7

251 Lanstrop-Neu 175,6

252 Lanstrop-Alt 142,9

261 MSA-Siedlung 149,9

262 Alt-Scharnhorst 239,1

263 Westholz 168,9

270 Scharnhorst-Ost 210,2

Stadtbezirk Scharnhorst 190,9

311 Asselburg 148,2

312 Asseln Dorf 220,3

313 Asseln Hellweg 240,8

314 Kolonie Holstein 150,4

315 Kolonie Neuasseln 181,7

321 Brackeler Feld 206,3

322 Westheck 152,5

323 Reichshof 226,3

324 Brackel Dorf 171,3

325 Brackel Hellweg 182,3

326 Knappschaftskrankenhaus 230,5

327 Hauptfriedhof 182,5

328 Funkturmsiedlung 179,3

331 Wambel Dorf 218,5

332 Breierspfad 174,6

333 Pferderennbahn 116,6

341 Wickeder Feld 225,5

342 Wickede Dorf 212,0

343 Dollersweg 188,8

344 Flughafen 232,3

Stadtbezirk Brackel 191,7

411 Aplerbecker Straße 155,8

412 Marsbruchstraße 273,6

413 Aplerbecker Markt 257,4

414 Vieselerhofstraße 188,8

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 171,3

416 Aplerbecker Mark 141,7

417 Schwerter Straße 160,0

421 Berghofen Dorf 177,8

422 Ostkirchstraße 163,1

423 Berghofer Mark 145,8

431 Schüren-Neu 195,0

432 Schüren-Alt 207,6

441 Sölde-Nord 208,8

442 Sölde-Süd 219,7

451 Sölderholz 138,4

452 Lichtendorf 154,2

Stadtbezirk Aplerbeck 187,1

511 Benninghofen 191,6

512 Loh 142,4

521 Schulzentrum Hacheney 399,6

522 Pferdebachtal 146,1

531 Remberg 250,1

532 Hörde 340,0

533 Phönix-West 332,8

534 Brücherhof 322,3

535 Clarenberg 212,3

541 Höchsten 147,0

542 Holzen 135,2

551 Syburg 172,9

552 Buchholz 114,3

561 Wellinghofen 204,6

562 Durchstraße 183,2

570 Wichlinghofen 154,2

Stadtbezirk Hörde 221,1

611 Schönau 152,5

612 Ostenbergstraße 229,2

613 Krückenweg 257,1

614 Baroper Markt 281,6

615 Zechenplatz 204,3

620 Bittermark 167,9

631 Brünninghausen 166,7

632 Renninghausen 178,5

641 Eichlinghofen 262,7

642 Universität 539,5

643 Salingen 185,7

651 Hombruch 255,5

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 207,2

653 Siedlung Rotkehlchenweg 153,7

661 Persebeck 175,7

662 Kruckel 141,7

663 Schnee 140,5

671 Großholthausen 147,9

672 Kirchhörde-Nord 171,9

673 Kleinholthausen 203,8

674 Kirchhörde-Ost 183,8

675 Kirchhörde-West 198,1

676 Löttringhausen-Nord 172,9

677 Löttringhausen-Süd 181,6

678 Schanze 179,0

681 Rombergpark 302,4

682 Lücklemberg 158,2

690 Menglinghausen 171,3

Stadtbezirk Hombruch 225,2

710 Bövinghausen 232,6

720 Kley 189,1

731 Holte-Kreta 195,2

732 Deipenbeck 190,1

733 Lütgendortmund-Mitte 244,9

734 Lütgendortmund-Ost 254,4

735 Lütgendortmund-West 546,8

736 Somborn 262,2

741 Germania 285,1

742 Marten 261,3

750 Oespel 181,2

760 Westrich 174,6

Stadtbezirk Lütgendortmund 240,2

810 Deusen 147,3

821 Mailoh 216,3

822 Erpinghofsiedlung 260,4

823 Wischlingen 214,7

824 Huckarde 267,2

825 Insterburgsiedlung 212,5

831 Jungferntal 185,5

832 Rahm 204,5

841 Kirchlinde-Alt 223,8

842 Siedlung Siepmannstraße 164,4

843 Hangeney 172,1

Stadtbezirk Huckarde 204,9

910 Bodelschwingh 168,0

921 Brüninghausen/Knepper 237,1

922 Mengeder Heide 137,3

923 Mengede-Mitte 234,3

924 Alte Kolonie 222,8

930 Nette 210,3

940 Oestrich 234,3

951 Groppenbruch 160,9

952 Schwieringhausen 149,7

953 Ellinghausen 243,8

954 Niedernette 72,6

960 Westerfi lde 267,8

Stadtbezirk Mengede 213,8

Dortmund 248,0

Summe aller Wohnungswechsel - Zuzüge, Fortzüge und Umzüge - im Mittel der Jahre 2009 bis 2013, 
bezogen auf je 1.000 Einwohner (Hauptwohnungsbevölkerung) im Mittel der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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3.9 WOHNDAUER

Knapp die Hälfte aller erwachsenen Dortmunderinnen und 
Dortmunder wohnt seit mindestens zehn Jahren an der jet-
zigen Adresse. Kleinräumig betrachtet ergibt sich ein deut-
licher Anstieg von der Innenstadt zu den äußeren Stadtteilen. 
In den Innenstadtbezirken liegen die Anteile nur zwischen 
31 % (Innenstadt-Nord) und 41 % (Innenstadt-Ost) in den 
Außenstadtbezirken meist über 50 %, mindestens aber bei 
48 % (Hombruch und Lütgendortmund). Bezogen auf die Un-
terbezirke fi nden sich die höchsten Anteile von annähernd 
70 % in Niedernette (954) und von knapp zwei Dritteln in der 
Fritz-Zimmer-Siedlung (241), in der Aplerbecker Mark (416) 
und in Großholthausen (671). Insgesamt ist die Wohndauer, 
hier gemessen am Zehnjahreswert, in den nördlichen, öst-
lichen und südlichen Randbereichen der Stadt am höchsten. 
Lässt man den Unterbezirk Rombergpark (681, Altenpfl ege-
einrichtungen) und den Unterbezirk Universität (642, Studie-
rende) aufgrund ihrer Besonderheiten außer Betracht, fi n-
den sich die niedrigsten Anteile (zwischen einem Viertel und 
einem Drittel) in weiten Teilen der Innenstadt. Hier ist nur 
in der Gartenstadt (082, 084) und in Oberdorstfeld (033) die 
Wohndauer überdurchschnittlich. In der Außenstadt weisen 
die Unterbezirke Phönix-West (533) und Zechenplatz (615), 
wo nur rund ein Drittel der Erwachsenen länger als zehn Jah-
re leben, die niedrigste Wohndauer auf.

Anteil der 18-Jährigen und Älteren, die länger als zehn Jah-
re in der jetzigen Wohnung gemeldet sind, an der altersglei-
chen Bevölkerung am 31.12.2013 (%)

Die Wohndauer ist einerseits von biografi schen Bedingungen 
abhängig, kann andererseits aber auch als Indikator für die 
Übereinstimmung von Erwartungen und Gegebenheiten be-
züglich Wohnung und Wohnumfeld angesehen werden. Da 
Kinder nie und Jugendliche nur ausnahmsweise selbstständig 
umziehen, ist als Bezugsgröße die erwachsene Bevölkerung 
(18 Jahre und älter) gewählt. 
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geburten • sterbefälle • wanderungen

Anteil der 18-Jährigen und Älteren, 
die länger als zehn Jahre in der jet-
zigen Wohnung gemeldet sind, an 
der altersgleichen Bevölkerung am 
31.12.2013 (%)
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geburten • sterbefälle • wanderungen

001 City-Ost 24,6

002 City-West 27,9

003 Cityring-West 28,7

004 Cityring-Ost 27,7

011 Westfalenhalle 33,9

012 Südwestfriedhof 38,2

013 Tremonia 39,9

021 Westpark 32,6

022 Dorstfelder Brücke 32,7

023 Union 26,7

031 Hallerey 43,9

032 Dorstfeld 43,9

033 Oberdorstfeld 54,2

Stadtbezirk Innenstadt-West 37,1

041 Hafen 30,9

042 Hafen-Süd 32,3

043 Hafen-Südost 31,3

051 Nordmarkt-Süd 31,5

052 Nordmarkt-Südost 29,8

053 Nordmarkt-West 30,2

054 Nordmarkt-Ost 33,1

061 Borsigplatz 31,5

062 Westfalenhütte 27,3

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 31,0

071 Kaiserbrunnen 34,3

072 Funkenburg 35,6

073 Körne 43,2

081 Westfalendamm-Nord 40,2

082 Gartenstadt-Nord 49,5

083 Westfalendamm-Süd 43,9

084 Gartenstadt-Süd 58,1

091 Ruhrallee West 37,8

092 Ruhrallee Ost 37,1

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 40,8

111 Brechten-Nord 57,5

112 Brechten-Süd 50,2

121 Niedereving 44,9

122 Eving 42,4

123 Obereving 46,5

124 Kemminghausen 53,4

130 Holthausen 58,6

140 Lindenhorst 44,3

Stadtbezirk Eving 48,1

211 Altenderne 56,8

212 Derne 50,1

221 Grevel 60,6

222 Hostedde 55,3

231 Franz-Zimmer-Siedlung 56,0

232 Kirchderne 51,9

241 Kurl-Nord 65,9

242 Kurl-Süd 55,6

243 Husen-Nord 59,4

244 Husen-Süd 58,1

251 Lanstrop-Neu 61,8

252 Lanstrop-Alt 60,8

261 MSA-Siedlung 58,1

262 Alt-Scharnhorst 46,3

263 Westholz 57,4

270 Scharnhorst-Ost 49,3

Stadtbezirk Scharnhorst 53,9

311 Asselburg 58,3

312 Asseln Dorf 46,7

313 Asseln Hellweg 54,3

314 Kolonie Holstein 59,3

315 Kolonie Neuasseln 52,8

321 Brackeler Feld 47,0

322 Westheck 55,0

323 Reichshof 48,6

324 Brackel Dorf 55,1

325 Brackel Hellweg 56,3

326 Knappschaftskrankenhaus 50,4

327 Hauptfriedhof 49,1

328 Funkturmsiedlung 54,4

331 Wambel Dorf 49,3

332 Breierspfad 53,0

333 Pferderennbahn 58,7

341 Wickeder Feld 53,4

342 Wickede Dorf 52,3

343 Dollersweg 57,0

344 Flughafen 51,6

Stadtbezirk Brackel 53,2

411 Aplerbecker Straße 61,4

412 Marsbruchstraße 49,4

413 Aplerbecker Markt 41,2

414 Vieselerhofstraße 54,2

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 55,9

416 Aplerbecker Mark 64,3

417 Schwerter Straße 62,1

421 Berghofen Dorf 54,5

422 Ostkirchstraße 50,7

423 Berghofer Mark 59,0

431 Schüren-Neu 42,3

432 Schüren-Alt 48,6

441 Sölde-Nord 51,0

442 Sölde-Süd 53,6

451 Sölderholz 61,2

452 Lichtendorf 61,7

Stadtbezirk Aplerbeck 53,5

511 Benninghofen 49,2

512 Loh 61,1

521 Schulzentrum Hacheney 45,8

522 Pferdebachtal 57,9

531 Remberg 42,5

532 Hörde 36,9

533 Phönix-West 33,7

534 Brücherhof 37,4

535 Clarenberg 46,3

541 Höchsten 61,8

542 Holzen 58,1

551 Syburg 54,9

552 Buchholz 60,3

561 Wellinghofen 45,5

562 Durchstraße 55,8

570 Wichlinghofen 58,4

Stadtbezirk Hörde 48,4

611 Schönau 56,3

612 Ostenbergstraße 51,6

613 Krückenweg 45,2

614 Baroper Markt 38,6

615 Zechenplatz 34,2

620 Bittermark 56,5

631 Brünninghausen 58,7

632 Renninghausen 49,0

641 Eichlinghofen 42,8

642 Universität 23,5

643 Salingen 55,9

651 Hombruch 40,7

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 50,1

653 Siedlung Rotkehlchenweg 54,1

661 Persebeck 59,9

662 Kruckel 51,7

663 Schnee 63,6

671 Großholthausen 64,1

672 Kirchhörde-Nord 58,7

673 Kleinholthausen 48,3

674 Kirchhörde-Ost 50,8

675 Kirchhörde-West 55,1

676 Löttringhausen-Nord 52,8

677 Löttringhausen-Süd 49,9

678 Schanze 51,7

681 Rombergpark 21,3

682 Lücklemberg 53,6

690 Menglinghausen 50,7

Stadtbezirk Hombruch 47,5

710 Bövinghausen 45,7

720 Kley 51,1

731 Holte-Kreta 48,3

732 Deipenbeck 50,5

733 Lütgendortmund-Mitte 45,6

734 Lütgendortmund-Ost 46,7

735 Lütgendortmund-West 42,5

736 Somborn 52,1

741 Germania 38,0

742 Marten 43,3

750 Oespel 55,5

760 Westrich 58,2

Stadtbezirk Lütgendortmund 47,5

810 Deusen 62,6

821 Mailoh 45,9

822 Erpinghofsiedlung 46,4

823 Wischlingen 49,5

824 Huckarde 41,0

825 Insterburgsiedlung 49,6

831 Jungferntal 56,3

832 Rahm 55,3

841 Kirchlinde-Alt 53,4

842 Siedlung Siepmannstraße 60,0

843 Hangeney 54,1

Stadtbezirk Huckarde 51,7

910 Bodelschwingh 53,5

921 Brüninghausen/Knepper 50,2

922 Mengeder Heide 61,6

923 Mengede-Mitte 36,2

924 Alte Kolonie 42,6

930 Nette 53,7

940 Oestrich 46,1

951 Groppenbruch 47,2

952 Schwieringhausen 57,6

953 Ellinghausen 52,9

954 Niedernette 69,6

960 Westerfi lde 45,3

Stadtbezirk Mengede 48,5

Dortmund 46,4

Anteil der 18-Jährigen und Älteren, die länger als zehn Jahre in der jetzigen Wohnung gemeldet sind, 
an der altersgleichen Bevölkerung am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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migration

4.1 DEUTSCHE OHNE MIGRATIONSHINTERGRUND

Mehr als zwei Drittel der Dortmunderinnen und Dortmunder 
(69 %) sind Deutsche ohne Migrationshintergrund. Die An-
teile streuen zwischen den Unterbezirken allerdings in sehr 
starkem Maße. Auf der einen Seite gibt es zwölf Unterbe-
zirke, in denen der Anteil der Deutschen ohne Migrations-
hintergrund über 90 % beträgt, an der Spitze Niedernette 
(954) mit 97 %, des Weiteren u. a. Holthausen (130), Sölder-
holz (451), Wichlinghofen (570) und Kurl-Nord (241). Dem 
stehen auf der anderen Seite dreizehn Unterbezirke gegen-
über, in denen die Deutschen ohne Migrationshintergrund 
die Minderheit der Einwohner bilden. Es sind dies alle neun 
Unterbezirke der Nordstadt (041 bis 062), die Großsiedlungen 
Clarenberg (535) und Scharnhorst-Ost (270) sowie die Unter-
bezirke Union (023) und Niedereving (121). In den Bereichen 
des Nordmarkts hat kaum mehr als jede/r Vierte keinen Mi-
grationshintergrund. Die Bereiche mit hohen Anteilen deut-
scher Bevölkerung konzentrieren sich auf die nördlichen und 
südlichen Außenstadtteile. Das gilt für die nördlichen Unter-
bezirke von Mengede, Eving und Scharnhorst ebenso wie für 
die südlichen von Aplerbeck, Hörde und Hombruch. Stadtbe-
zirksbezogen fällt die Innenstadt-Nord mit nur einem Drit-
tel Deutscher ohne Migrationshintergrund deutlich aus dem 
Rahmen. In allen anderen Stadtbezirken liegt der Anteil 
Deutscher ohne Migrationshintergrund höher als 60 %, in 
Aplerbeck sogar höher als 80 %.

Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit ohne Migra-
tionshintergrund in % der Hauptwohnungsbevölkerung 2013

Basis für die Zuordnung ist das in der Städtestatistik seit 
einigen Jahren eingesetzte Verfahren MigraPro, das einen 
Migrationshintergrund aus den Angaben im Melderegister 
näherungsweise ableitet. Danach gehören zu den Personen 
mit Migrationshintergrund

• Ausländer/-innen und deren Kinder
• Eingebürgerte Personen und deren Kinder
• (Spät-)Aussiedler/-innen und deren Kinder

Keinen Migrationshintergrund haben demnach Personen, die 
ausschließlich die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, we-
der eingebürgert wurden, noch Aussiedler und nicht (minder-
jährige) Kinder eines oder zweier ausländischer bzw. einge-
bürgerter bzw. ausgesiedelter Elternteile sind. Unterschieden 
werden können danach

• Deutsche ohne Migrationshintergrund
• Deutsche mit Migrationshintergrund
• Ausländer/-innen

Die Kennzahl beschreibt Personen mit ausschließlich deut-
scher Staatsangehörigkeit und gibt damit einen Hinweis auf 
kulturelle Prägung und soziale Verankerung.
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migration

001 City-Ost 57,9

002 City-West 54,3

003 Cityring-West 72,3

004 Cityring-Ost 52,5

011 Westfalenhalle 84,5

012 Südwestfriedhof 83,7

013 Tremonia 80,1

021 Westpark 74,5

022 Dorstfelder Brücke 58,5

023 Union 38,4

031 Hallerey 52,1

032 Dorstfeld 52,3

033 Oberdorstfeld 79,3

Stadtbezirk Innenstadt-West 68,4

041 Hafen 42,7

042 Hafen-Süd 41,3

043 Hafen-Südost 43,3

051 Nordmarkt-Süd 23,4

052 Nordmarkt-Südost 27,9

053 Nordmarkt-West 34,7

054 Nordmarkt-Ost 25,2

061 Borsigplatz 29,9

062 Westfalenhütte 32,3

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 33,4

071 Kaiserbrunnen 68,3

072 Funkenburg 62,1

073 Körne 66,8

081 Westfalendamm-Nord 76,8

082 Gartenstadt-Nord 72,3

083 Westfalendamm-Süd 76,8

084 Gartenstadt-Süd 86,1

091 Ruhrallee West 79,8

092 Ruhrallee Ost 76,6

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 72,1

111 Brechten-Nord 87,2

112 Brechten-Süd 85,3

121 Niedereving 49,5

122 Eving 67,7

123 Obereving 52,5

124 Kemminghausen 65,6

130 Holthausen 91,8

140 Lindenhorst 58,7

Stadtbezirk Eving 64,2

211 Altenderne 82,7

212 Derne 59,4

221 Grevel 84,4

222 Hostedde 82,1

231 Franz-Zimmer-Siedlung 62,1

232 Kirchderne 78,6

241 Kurl-Nord 91,4

242 Kurl-Süd 77,5

243 Husen-Nord 86,4

244 Husen-Süd 79,5

251 Lanstrop-Neu 71,0

252 Lanstrop-Alt 90,2

261 MSA-Siedlung 75,1

262 Alt-Scharnhorst 61,2

263 Westholz 79,6

270 Scharnhorst-Ost 36,4

Stadtbezirk Scharnhorst 62,5

311 Asselburg 85,8

312 Asseln Dorf 80,4

313 Asseln Hellweg 86,3

314 Kolonie Holstein 85,0

315 Kolonie Neuasseln 84,9

321 Brackeler Feld 80,6

322 Westheck 78,4

323 Reichshof 67,9

324 Brackel Dorf 82,5

325 Brackel Hellweg 85,5

326 Knappschaftskrankenhaus 78,4

327 Hauptfriedhof 69,1

328 Funkturmsiedlung 71,8

331 Wambel Dorf 77,6

332 Breierspfad 79,6

333 Pferderennbahn 65,3

341 Wickeder Feld 64,7

342 Wickede Dorf 78,5

343 Dollersweg 73,5

344 Flughafen 73,5

Stadtbezirk Brackel 75,9

411 Aplerbecker Straße 79,0

412 Marsbruchstraße 74,2

413 Aplerbecker Markt 69,3

414 Vieselerhofstraße 81,2

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 84,2

416 Aplerbecker Mark 88,4

417 Schwerter Straße 90,5

421 Berghofen Dorf 80,6

422 Ostkirchstraße 82,7

423 Berghofer Mark 90,4

431 Schüren-Neu 71,6

432 Schüren-Alt 77,3

441 Sölde-Nord 84,6

442 Sölde-Süd 84,9

451 Sölderholz 91,5

452 Lichtendorf 90,0

Stadtbezirk Aplerbeck 81,4

511 Benninghofen 78,3

512 Loh 87,6

521 Schulzentrum Hacheney 65,1

522 Pferdebachtal 86,1

531 Remberg 67,4

532 Hörde 61,0

533 Phönix-West 68,0

534 Brücherhof 70,8

535 Clarenberg 33,5

541 Höchsten 88,5

542 Holzen 84,4

551 Syburg 86,3

552 Buchholz 90,2

561 Wellinghofen 79,2

562 Durchstraße 86,4

570 Wichlinghofen 91,4

Stadtbezirk Hörde 74,8

611 Schönau 85,5

612 Ostenbergstraße 83,8

613 Krückenweg 74,2

614 Baroper Markt 79,3

615 Zechenplatz 65,0

620 Bittermark 85,1

631 Brünninghausen 89,5

632 Renninghausen 82,3

641 Eichlinghofen 81,0

642 Universität 64,0

643 Salingen 85,2

651 Hombruch 76,0

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 78,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 75,4

661 Persebeck 83,4

662 Kruckel 78,2

663 Schnee 90,1

671 Großholthausen 89,7

672 Kirchhörde-Nord 70,0

673 Kleinholthausen 86,1

674 Kirchhörde-Ost 88,9

675 Kirchhörde-West 87,8

676 Löttringhausen-Nord 81,2

677 Löttringhausen-Süd 86,0

678 Schanze 85,2

681 Rombergpark 82,2

682 Lücklemberg 86,4

690 Menglinghausen 74,3

Stadtbezirk Hombruch 79,8

710 Bövinghausen 71,2

720 Kley 82,6

731 Holte-Kreta 83,7

732 Deipenbeck 82,8

733 Lütgendortmund-Mitte 73,7

734 Lütgendortmund-Ost 73,7

735 Lütgendortmund-West 58,3

736 Somborn 88,6

741 Germania 67,8

742 Marten 74,6

750 Oespel 84,0

760 Westrich 83,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 75,9

810 Deusen 81,1

821 Mailoh 60,9

822 Erpinghofsiedlung 60,8

823 Wischlingen 70,6

824 Huckarde 66,8

825 Insterburgsiedlung 66,1

831 Jungferntal 74,7

832 Rahm 83,2

841 Kirchlinde-Alt 72,0

842 Siedlung Siepmannstraße 60,8

843 Hangeney 77,7

Stadtbezirk Huckarde 69,3

910 Bodelschwingh 66,8

921 Brüninghausen/Knepper 75,3

922 Mengeder Heide 88,1

923 Mengede-Mitte 72,3

924 Alte Kolonie 62,5

930 Nette 64,3

940 Oestrich 67,6

951 Groppenbruch 81,2

952 Schwieringhausen 88,8

953 Ellinghausen 90,4

954 Niedernette 97,3

960 Westerfi lde 58,2

Stadtbezirk Mengede 67,5

Dortmund 69,0

Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit ohne Migrationshintergrund 
in % der Hauptwohnungsbevölkerung 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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4.2 DEUTSCHE MIT MIGRATIONSHINTERGRUND
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migration

Knapp 100.000 Dortmunderinnen und Dortmunder haben 
ungeachtet der deutschen Staatsangehörigkeit eine eigene 
oder familiäre Zuwanderungsgeschichte. Die Anteile streuen 
in den Unterbezirken zwischen 2,7 % und 47,1 %, meist lie-
gen sie zwischen 10 % und 20 %. In den südlichen Stadtteilen 
fi nden sich vergleichsweise wenige Deutsche mit Migrations-
hintergrund; das gilt auch für die nördlichen Randbereiche 
von Eving und Mengede. Dazwischen liegt ein breites Band 
mit meist überdurchschnittlichen Anteilen. In der Innenstadt-
Nord liegen die Anteile zwischen 20 % (041, Hafen) und 
27 % (051, Nordmarkt-Süd), noch höher liegen sie in den Un-
terbezirken Siedlung Siepmannstraße (842) und Hallerey 
(031) sowie in den Großsiedlungen Clarenberg (535) und 
Scharnhorst-Ost (270). In Scharnhorst-Ost ist fast jede/r zwei-
te Bewohner/-in Deutsche/r mit Migrationshintergrund. Inso-
weit ist es ein Spiegelbild der Verteilung der deutschen Bevöl-
kerung ohne Migrationshintergrund. Das heißt: Deutsche mit 
Migrationshintergrund wohnen weniger in den Stadtteilen 
mit hohen Anteilen Deutscher ohne Migrationshintergrund, 
sondern eher dort, wo auch die Anteile der Ausländer/-innen 
hoch sind.

Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit und Migrationshinter-
grund in % der Hauptwohnungs-
bevölkerung 2013

Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit und Migrations-
hintergrund in % der Hauptwohnungsbevölkerung 2013

Basis für die Zuordnung ist das in der Städtestatistik seit 
einigen Jahren eingesetzte Verfahren MigraPro, das einen 
Migrationshintergrund aus den Angaben im Melderegister 
näherungsweise ableitet. Danach gehören zu den Personen 
mit Migrationshintergrund

• Ausländer/-innen und deren Kinder
• Eingebürgerte Personen und deren Kinder
• (Spät-)Aussiedler/-innen und deren Kinder

Keinen Migrationshintergrund haben demnach Personen, die 
ausschließlich die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, we-
der eingebürgert wurden, noch Aussiedler und nicht (minder-
jährige) Kinder eines oder zweier ausländischer bzw. einge-
bürgerter bzw. ausgesiedelter Elternteile sind. Unterschieden 
werden können danach

• Deutsche ohne Migrationshintergrund
• Deutsche mit Migrationshintergrund
• Ausländer/-innen

Die Kennzahl beschreibt Personen mit eigener oder fami-
liärer Zuwanderungserfahrung, aber deutscher Staatsange- 
hörigkeit.
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migration

001 City-Ost 19,1

002 City-West 24,4

003 Cityring-West 12,9

004 Cityring-Ost 19,0

011 Westfalenhalle 8,9

012 Südwestfriedhof 9,6

013 Tremonia 13,0

021 Westpark 12,8

022 Dorstfelder Brücke 17,9

023 Union 18,0

031 Hallerey 29,7

032 Dorstfeld 26,2

033 Oberdorstfeld 12,0

Stadtbezirk Innenstadt-West 16,2

041 Hafen 19,8

042 Hafen-Süd 24,0

043 Hafen-Südost 19,6

051 Nordmarkt-Süd 27,3

052 Nordmarkt-Südost 22,6

053 Nordmarkt-West 25,2

054 Nordmarkt-Ost 22,1

061 Borsigplatz 22,1

062 Westfalenhütte 25,0

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 23,2

071 Kaiserbrunnen 15,5

072 Funkenburg 18,1

073 Körne 19,1

081 Westfalendamm-Nord 13,9

082 Gartenstadt-Nord 18,7

083 Westfalendamm-Süd 14,7

084 Gartenstadt-Süd 9,0

091 Ruhrallee West 11,9

092 Ruhrallee Ost 14,0

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 15,8

111 Brechten-Nord 8,7

112 Brechten-Süd 9,6

121 Niedereving 20,0

122 Eving 16,4

123 Obereving 21,0

124 Kemminghausen 17,9

130 Holthausen 6,6

140 Lindenhorst 18,3

Stadtbezirk Eving 16,7

211 Altenderne 10,5

212 Derne 20,5

221 Grevel 14,1

222 Hostedde 13,5

231 Franz-Zimmer-Siedlung 24,2

232 Kirchderne 14,1

241 Kurl-Nord 7,3

242 Kurl-Süd 17,0

243 Husen-Nord 10,8

244 Husen-Süd 16,8

251 Lanstrop-Neu 24,5

252 Lanstrop-Alt 6,7

261 MSA-Siedlung 20,0

262 Alt-Scharnhorst 20,0

263 Westholz 17,3

270 Scharnhorst-Ost 47,1

Stadtbezirk Scharnhorst 26,2

311 Asselburg 10,7

312 Asseln Dorf 11,3

313 Asseln Hellweg 9,5

314 Kolonie Holstein 11,4

315 Kolonie Neuasseln 8,6

321 Brackeler Feld 14,6

322 Westheck 14,1

323 Reichshof 18,8

324 Brackel Dorf 11,1

325 Brackel Hellweg 10,4

326 Knappschaftskrankenhaus 12,7

327 Hauptfriedhof 21,9

328 Funkturmsiedlung 21,9

331 Wambel Dorf 11,9

332 Breierspfad 12,6

333 Pferderennbahn 24,2

341 Wickeder Feld 26,8

342 Wickede Dorf 16,6

343 Dollersweg 19,8

344 Flughafen 18,0

Stadtbezirk Brackel 16,7

411 Aplerbecker Straße 16,1

412 Marsbruchstraße 18,1

413 Aplerbecker Markt 20,2

414 Vieselerhofstraße 12,9

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 10,6

416 Aplerbecker Mark 7,9

417 Schwerter Straße 7,1

421 Berghofen Dorf 11,9

422 Ostkirchstraße 12,5

423 Berghofer Mark 6,8

431 Schüren-Neu 21,3

432 Schüren-Alt 14,6

441 Sölde-Nord 10,3

442 Sölde-Süd 11,3

451 Sölderholz 6,6

452 Lichtendorf 7,6

Stadtbezirk Aplerbeck 12,9

511 Benninghofen 13,9

512 Loh 8,3

521 Schulzentrum Hacheney 13,9

522 Pferdebachtal 9,4

531 Remberg 17,7

532 Hörde 18,6

533 Phönix-West 14,4

534 Brücherhof 14,8

535 Clarenberg 35,7

541 Höchsten 7,8

542 Holzen 11,8

551 Syburg 8,8

552 Buchholz 7,0

561 Wellinghofen 13,1

562 Durchstraße 9,7

570 Wichlinghofen 6,0

Stadtbezirk Hörde 14,3

611 Schönau 10,6

612 Ostenbergstraße 8,8

613 Krückenweg 14,5

614 Baroper Markt 12,4

615 Zechenplatz 16,3

620 Bittermark 10,5

631 Brünninghausen 6,5

632 Renninghausen 11,4

641 Eichlinghofen 10,5

642 Universität 11,8

643 Salingen 11,4

651 Hombruch 12,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 12,5

653 Siedlung Rotkehlchenweg 14,8

661 Persebeck 12,5

662 Kruckel 17,8

663 Schnee 7,7

671 Großholthausen 7,3

672 Kirchhörde-Nord 20,5

673 Kleinholthausen 8,5

674 Kirchhörde-Ost 8,3

675 Kirchhörde-West 8,8

676 Löttringhausen-Nord 13,1

677 Löttringhausen-Süd 8,9

678 Schanze 8,6

681 Rombergpark 10,5

682 Lücklemberg 9,4

690 Menglinghausen 17,5

Stadtbezirk Hombruch 11,9

710 Bövinghausen 17,7

720 Kley 11,7

731 Holte-Kreta 11,6

732 Deipenbeck 11,3

733 Lütgendortmund-Mitte 17,9

734 Lütgendortmund-Ost 17,3

735 Lütgendortmund-West 9,0

736 Somborn 7,2

741 Germania 18,5

742 Marten 14,5

750 Oespel 10,0

760 Westrich 11,9

Stadtbezirk Lütgendortmund 14,6

810 Deusen 13,5

821 Mailoh 20,4

822 Erpinghofsiedlung 19,2

823 Wischlingen 18,3

824 Huckarde 18,1

825 Insterburgsiedlung 20,1

831 Jungferntal 17,3

832 Rahm 11,6

841 Kirchlinde-Alt 15,5

842 Siedlung Siepmannstraße 29,2

843 Hangeney 15,4

Stadtbezirk Huckarde 18,5

910 Bodelschwingh 25,8

921 Brüninghausen/Knepper 11,0

922 Mengeder Heide 8,5

923 Mengede-Mitte 20,0

924 Alte Kolonie 17,2

930 Nette 21,7

940 Oestrich 19,8

951 Groppenbruch 11,3

952 Schwieringhausen 10,6

953 Ellinghausen 5,9

954 Niedernette 2,7

960 Westerfi lde 23,0

Stadtbezirk Mengede 20,3

Dortmund 17,0

Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit und Migrationshintergrund 
in % der Hauptwohnungsbevölkerung 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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4.3 AUSLÄNDER/-INNEN

Die mehr als 80.000 Passausländer/-innen in Dortmund vertei-
len sich sehr ungleich über die Stadtteile. Allein die Hälfte 
von ihnen lebt in nur 20 der 170 Statistischen Unterbezirke. 
Zu diesen Unterbezirken gehören alle Unterbezirke der Nord-
stadt mit Ausländer/-innen-Anteilen von 35 % am Hafen-Süd 
(042) bis 53 % im Unterbezirk Nordmarkt-Ost (054), der damit 
als erster in Dortmund eine ausländische Bevölkerungsmehr-
heit hat. Der Nordstadt vergleichbare Anteile weist der Un-
terbezirk Union (023) mit 44 % auf. Am Clarenberg (535) ist 
auffällig, dass ein hoher Ausländer/-innen-Anteil mit einem 
hohen Anteil deutscher Migranten/Migrantinnen einhergeht; 
in Scharnhorst-Ost (270) ist der Ausländer/-innen-Anteil nied-
riger, in der Summe liegt der Migranten/Migrantinnen-An-
teil aber in beiden Großsiedlungen bei rund zwei Dritteln. 
Die Konzentration auf wenige Bereiche bedeutet im Umkehr-
schluss, dass in den allermeisten Stadtteilen die Ausländer/-in-
nen-Anteile vergleichsweise niedrig sind. So leben in 110 der 
170 Unterbezirke weniger als 10 % Ausländer/-innen. Die 
niedrigsten Anteile mit weniger als 2 % fi nden sich in ein-
zelnen Unterbezirken der nördlichen Stadtbezirke Menge-
de, Eving und Scharnhorst. Stadtbezirksbezogen weisen die 
südlichen Bezirke Brackel, Aplerbeck, Hombruch und Lüt-
gendortmund Passausländer/-innen-Anteile unter 10 % auf. 
Vergleichsweise hohe Anteile ergeben sich im Süden in der 
Nordhälfte Hördes und in Lütgendortmund-West (735) mit 
der Asylbewerberunterkunft.
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migration

Personen mit ausschließlich nicht-
deutscher Staatsangehörigkeit 
in % der Hauptwohnungsbevöl-
kerung („Passausländer“) 2013

Personen mit ausschließlich nicht-deutscher Staatsangehörig-
keit in % der Hauptwohnungsbevölkerung („Passausländer“) 
2013

Basis für die Zuordnung ist das in der Städtestatistik seit 
einigen Jahren eingesetzte Verfahren MigraPro, das einen 
Migrationshintergrund aus den Angaben im Melderegister 
näherungsweise ableitet. Danach gehören zu den Personen 
mit Migrationshintergrund

• Ausländer/-innen und deren Kinder
• Eingebürgerte Personen und deren Kinder
• (Spät-)Aussiedler/-innen und deren Kinder

Keinen Migrationshintergrund haben demnach Personen, die 
ausschließlich die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, we-
der eingebürgert wurden, noch Aussiedler und nicht (minder-
jährige) Kinder eines oder zweier ausländischer bzw. einge-
bürgerter bzw. ausgesiedelter Elternteile sind. Unterschieden 
werden können danach

• Deutsche ohne Migrationshintergrund
• Deutsche mit Migrationshintergrund
• Ausländer/-innen

Der Ausländeranteil gilt als (grober) Indikator für einen mög-
lichen Integrationsbedarf. 
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migration

001 City-Ost 23,0

002 City-West 21,3

003 Cityring-West 14,8

004 Cityring-Ost 28,5

011 Westfalenhalle 6,6

012 Südwestfriedhof 6,6

013 Tremonia 6,9

021 Westpark 12,7

022 Dorstfelder Brücke 23,6

023 Union 43,6

031 Hallerey 18,1

032 Dorstfeld 21,4

033 Oberdorstfeld 8,7

Stadtbezirk Innenstadt-West 15,4

041 Hafen 37,5

042 Hafen-Süd 34,8

043 Hafen-Südost 37,1

051 Nordmarkt-Süd 49,3

052 Nordmarkt-Südost 49,5

053 Nordmarkt-West 40,1

054 Nordmarkt-Ost 52,7

061 Borsigplatz 48,0

062 Westfalenhütte 42,7

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 43,4

071 Kaiserbrunnen 16,2

072 Funkenburg 19,7

073 Körne 14,1

081 Westfalendamm-Nord 9,2

082 Gartenstadt-Nord 9,0

083 Westfalendamm-Süd 8,5

084 Gartenstadt-Süd 5,0

091 Ruhrallee West 8,3

092 Ruhrallee Ost 9,4

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 12,1

111 Brechten-Nord 4,1

112 Brechten-Süd 5,1

121 Niedereving 30,5

122 Eving 15,9

123 Obereving 26,5

124 Kemminghausen 16,5

130 Holthausen 1,6

140 Lindenhorst 23,1

Stadtbezirk Eving 19,0

211 Altenderne 6,7

212 Derne 20,1

221 Grevel 1,6

222 Hostedde 4,4

231 Franz-Zimmer-Siedlung 13,7

232 Kirchderne 7,2

241 Kurl-Nord 1,4

242 Kurl-Süd 5,5

243 Husen-Nord 2,8

244 Husen-Süd 3,7

251 Lanstrop-Neu 4,5

252 Lanstrop-Alt 3,1

261 MSA-Siedlung 4,9

262 Alt-Scharnhorst 18,7

263 Westholz 3,1

270 Scharnhorst-Ost 16,5

Stadtbezirk Scharnhorst 11,3

311 Asselburg 3,5

312 Asseln Dorf 8,3

313 Asseln Hellweg 4,2

314 Kolonie Holstein 3,5

315 Kolonie Neuasseln 6,5

321 Brackeler Feld 4,8

322 Westheck 7,5

323 Reichshof 13,2

324 Brackel Dorf 6,3

325 Brackel Hellweg 4,1

326 Knappschaftskrankenhaus 8,9

327 Hauptfriedhof 9,0

328 Funkturmsiedlung 6,2

331 Wambel Dorf 10,5

332 Breierspfad 7,8

333 Pferderennbahn 10,5

341 Wickeder Feld 8,5

342 Wickede Dorf 4,9

343 Dollersweg 6,7

344 Flughafen 8,5

Stadtbezirk Brackel 7,4

411 Aplerbecker Straße 4,8

412 Marsbruchstraße 7,8

413 Aplerbecker Markt 10,5

414 Vieselerhofstraße 5,9

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 5,1

416 Aplerbecker Mark 3,7

417 Schwerter Straße 2,4

421 Berghofen Dorf 7,4

422 Ostkirchstraße 4,8

423 Berghofer Mark 2,8

431 Schüren-Neu 7,1

432 Schüren-Alt 8,1

441 Sölde-Nord 5,1

442 Sölde-Süd 3,8

451 Sölderholz 1,9

452 Lichtendorf 2,4

Stadtbezirk Aplerbeck 5,7

511 Benninghofen 7,8

512 Loh 4,1

521 Schulzentrum Hacheney 21,0

522 Pferdebachtal 4,5

531 Remberg 14,9

532 Hörde 20,4

533 Phönix-West 17,6

534 Brücherhof 14,4

535 Clarenberg 30,8

541 Höchsten 3,6

542 Holzen 3,9

551 Syburg 4,9

552 Buchholz 2,8

561 Wellinghofen 7,7

562 Durchstraße 3,9

570 Wichlinghofen 2,6

Stadtbezirk Hörde 10,9

611 Schönau 3,9

612 Ostenbergstraße 7,3

613 Krückenweg 11,3

614 Baroper Markt 8,3

615 Zechenplatz 18,7

620 Bittermark 4,5

631 Brünninghausen 4,0

632 Renninghausen 6,3

641 Eichlinghofen 8,5

642 Universität 24,2

643 Salingen 3,4

651 Hombruch 11,8

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 8,8

653 Siedlung Rotkehlchenweg 9,7

661 Persebeck 4,1

662 Kruckel 4,0

663 Schnee 2,1

671 Großholthausen 3,0

672 Kirchhörde-Nord 9,5

673 Kleinholthausen 5,4

674 Kirchhörde-Ost 2,8

675 Kirchhörde-West 3,4

676 Löttringhausen-Nord 5,7

677 Löttringhausen-Süd 5,1

678 Schanze 6,3

681 Rombergpark 7,3

682 Lücklemberg 4,2

690 Menglinghausen 8,2

Stadtbezirk Hombruch 8,3

710 Bövinghausen 11,1

720 Kley 5,7

731 Holte-Kreta 4,7

732 Deipenbeck 5,9

733 Lütgendortmund-Mitte 8,4

734 Lütgendortmund-Ost 8,9

735 Lütgendortmund-West 32,7

736 Somborn 4,2

741 Germania 13,7

742 Marten 10,9

750 Oespel 6,0

760 Westrich 4,5

Stadtbezirk Lütgendortmund 9,5

810 Deusen 5,4

821 Mailoh 18,7

822 Erpinghofsiedlung 20,0

823 Wischlingen 11,1

824 Huckarde 15,1

825 Insterburgsiedlung 13,8

831 Jungferntal 7,9

832 Rahm 5,2

841 Kirchlinde-Alt 12,6

842 Siedlung Siepmannstraße 10,0

843 Hangeney 6,9

Stadtbezirk Huckarde 12,2

910 Bodelschwingh 7,4

921 Brüninghausen/Knepper 13,8

922 Mengeder Heide 3,4

923 Mengede-Mitte 7,7

924 Alte Kolonie 20,2

930 Nette 13,9

940 Oestrich 12,6

951 Groppenbruch 7,5

952 Schwieringhausen 0,6

953 Ellinghausen 3,7

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 18,8

Stadtbezirk Mengede 12,2

Dortmund 14,0

Personen mit ausschließlich nicht-deutscher Staatsangehörigkeit 
in % der Hauptwohnungsbevölkerung („Passausländer“) 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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4.4 NEUGEBORENE MIT MIGRATIONSHINTERGRUND

Mit fast 12.000 an der Zahl hat knapp die Hälfte der Neuge-
borenen der letzten fünf Jahre in Dortmund einen Migra-
tionshintergrund. Die Geburtenrate liegt mit 13,7 je 1.000 
Einwohner deutlich über dem Gesamtwert von 8,4 Geburten 
je 1.000 Einwohner in Dortmund. Grund hierfür ist, dass die 
älteren Generationen in der Migrantenbevölkerung erheb-
lich schwächer besetzt sind. Tendenziell sind die Geburtenra-
ten von Migranten in der Innenstadt etwas höher, allerdings 
ohne dass die Nordstadt besondere Auffälligkeiten zeigt. Die 
niedrigsten Raten fi nden sich in den Stadtbezirken Brackel 
und Mengede (jeweils unter 12 Geburten je 1.000 Einwoh-
ner). Insgesamt entspricht diese Kennzahl nicht der bei vielen 
anderen Merkmalen üblichen Verteilung. Lässt man die Ba-
siseffekte außer acht, gibt es die höchsten Raten (> 20) in so 
unterschiedlichen Unterbezirken wie Kley (720), Kirchhörde-
Nord (672) und Westfalenhütte (062). 

Neugeborene mit Migrationshintergrund in Dortmund je 
1.000 Einwohner mit Migrationshintergrund im Mittel der 
Jahre 2009 bis 2013 

Berechnung: (Summe der Geburten mit Migrationshinter-
grund / 5) / (Summe der EW mit Migrationshintergrund am 
Jahresende / 5) * 1.000

Personen mit Migrationshintergrund sind Deutsche mit Mi-
grationshintergrund und Ausländer/-innen. Auch wenn die 
Werte über fünf Jahre summiert wurden, kommt es aufgrund 
geringer Fallzahlen in kleinen Unterbezirken zu Basiseffek-
ten, die sich in sehr niedrigen oder sehr hohen Geburtenra-
ten niederschlagen. Sie bleiben in der textlichen Kommentie-
rung unberücksichtigt.
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migration

Neugeborene mit Migrationshin-
tergrund in Dortmund je 1.000 Ein-
wohner mit Migrationshintergrund 
im Mittel der Jahre 2009 bis 2013
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migration

001 City-Ost 14,4

002 City-West 14,6

003 Cityring-West 16,7

004 Cityring-Ost 12,9

011 Westfalenhalle 14,8

012 Südwestfriedhof 12,7

013 Tremonia 12,9

021 Westpark 16,5

022 Dorstfelder Brücke 15,8

023 Union 12,2

031 Hallerey 13,6

032 Dorstfeld 14,8

033 Oberdorstfeld 13,1

Stadtbezirk Innenstadt-West 14,4

041 Hafen 16,4

042 Hafen-Süd 14,8

043 Hafen-Südost 18,1

051 Nordmarkt-Süd 14,9

052 Nordmarkt-Südost 16,0

053 Nordmarkt-West 17,3

054 Nordmarkt-Ost 14,4

061 Borsigplatz 15,4

062 Westfalenhütte 20,1

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 16,2

071 Kaiserbrunnen 14,6

072 Funkenburg 15,9

073 Körne 16,4

081 Westfalendamm-Nord 17,6

082 Gartenstadt-Nord 16,4

083 Westfalendamm-Süd 16,3

084 Gartenstadt-Süd 13,0

091 Ruhrallee West 17,0

092 Ruhrallee Ost 16,5

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 16,1

111 Brechten-Nord 10,2

112 Brechten-Süd 14,6

121 Niedereving 13,0

122 Eving 13,3

123 Obereving 13,5

124 Kemminghausen 11,7

130 Holthausen 6,6

140 Lindenhorst 11,8

Stadtbezirk Eving 12,9

211 Altenderne 7,9

212 Derne 12,9

221 Grevel 14,4

222 Hostedde 11,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung 13,6

232 Kirchderne 19,3

241 Kurl-Nord 7,7

242 Kurl-Süd 10,3

243 Husen-Nord 16,1

244 Husen-Süd 14,9

251 Lanstrop-Neu 7,6

252 Lanstrop-Alt 5,2

261 MSA-Siedlung 8,7

262 Alt-Scharnhorst 13,8

263 Westholz 6,7

270 Scharnhorst-Ost 12,5

Stadtbezirk Scharnhorst 12,2

311 Asselburg 10,9

312 Asseln Dorf 14,7

313 Asseln Hellweg 10,5

314 Kolonie Holstein 11,3

315 Kolonie Neuasseln 7,7

321 Brackeler Feld 13,2

322 Westheck 13,1

323 Reichshof 12,4

324 Brackel Dorf 15,4

325 Brackel Hellweg 7,6

326 Knappschaftskrankenhaus 15,3

327 Hauptfriedhof 11,7

328 Funkturmsiedlung 10,5

331 Wambel Dorf 16,4

332 Breierspfad 14,2

333 Pferderennbahn 7,6

341 Wickeder Feld 9,1

342 Wickede Dorf 10,0

343 Dollersweg 12,0

344 Flughafen 12,8

Stadtbezirk Brackel 11,5

411 Aplerbecker Straße 8,1

412 Marsbruchstraße 9,8

413 Aplerbecker Markt 17,6

414 Vieselerhofstraße 12,6

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 9,8

416 Aplerbecker Mark 11,3

417 Schwerter Straße 16,6

421 Berghofen Dorf 14,0

422 Ostkirchstraße 10,7

423 Berghofer Mark 18,1

431 Schüren-Neu 17,2

432 Schüren-Alt 11,5

441 Sölde-Nord 12,0

442 Sölde-Süd 14,2

451 Sölderholz 11,8

452 Lichtendorf 7,8

Stadtbezirk Aplerbeck 13,1

511 Benninghofen 14,9

512 Loh 9,3

521 Schulzentrum Hacheney 14,6

522 Pferdebachtal 10,1

531 Remberg 12,9

532 Hörde 12,3

533 Phönix-West 15,6

534 Brücherhof 15,0

535 Clarenberg 11,9

541 Höchsten 11,9

542 Holzen 8,7

551 Syburg 20,6

552 Buchholz 7,6

561 Wellinghofen 11,4

562 Durchstraße 12,9

570 Wichlinghofen 18,6

Stadtbezirk Hörde 12,9

611 Schönau 10,9

612 Ostenbergstraße 9,9

613 Krückenweg 16,2

614 Baroper Markt 11,2

615 Zechenplatz 9,0

620 Bittermark 8,8

631 Brünninghausen 9,5

632 Renninghausen 13,6

641 Eichlinghofen 13,9

642 Universität 3,7

643 Salingen 0,0

651 Hombruch 14,7

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 14,1

653 Siedlung Rotkehlchenweg 10,3

661 Persebeck 13,5

662 Kruckel 13,5

663 Schnee 0,0

671 Großholthausen 17,9

672 Kirchhörde-Nord 20,3

673 Kleinholthausen 1,7

674 Kirchhörde-Ost 13,0

675 Kirchhörde-West 11,1

676 Löttringhausen-Nord 8,4

677 Löttringhausen-Süd 14,0

678 Schanze 5,0

681 Rombergpark 2,2

682 Lücklemberg 11,5

690 Menglinghausen 15,4

Stadtbezirk Hombruch 12,1

710 Bövinghausen 12,6

720 Kley 24,2

731 Holte-Kreta 9,3

732 Deipenbeck 13,6

733 Lütgendortmund-Mitte 12,0

734 Lütgendortmund-Ost 10,3

735 Lütgendortmund-West 17,2

736 Somborn 29,3

741 Germania 16,2

742 Marten 13,2

750 Oespel 12,2

760 Westrich 9,4

Stadtbezirk Lütgendortmund 13,3

810 Deusen 10,1

821 Mailoh 12,4

822 Erpinghofsiedlung 15,6

823 Wischlingen 15,1

824 Huckarde 12,7

825 Insterburgsiedlung 16,8

831 Jungferntal 12,8

832 Rahm 22,3

841 Kirchlinde-Alt 15,6

842 Siedlung Siepmannstraße 8,9

843 Hangeney 13,1

Stadtbezirk Huckarde 13,3

910 Bodelschwingh 10,1

921 Brüninghausen/Knepper 9,8

922 Mengeder Heide 11,3

923 Mengede-Mitte 12,6

924 Alte Kolonie 10,9

930 Nette 12,3

940 Oestrich 12,7

951 Groppenbruch 9,9

952 Schwieringhausen 0,0

953 Ellinghausen 12,7

954 Niedernette 83,3

960 Westerfi lde 11,7

Stadtbezirk Mengede 11,6

Dortmund 13,7

Neugeborene mit Migrationshintergrund in Dortmund 
je 1.000 Einwohner mit Migrationshintergrund im Mittel der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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4.5 GESTORBENE MIT MIGRATIONSHINTERGRUND

Knapp 4.400 Migranten/Migrantinnen sind in den letzten 
fünf Jahren (2009 bis 2013) in Dortmund gestorben. Die über 
fünf Jahre gemittelte Sterberate ist mit 5,1 Gestorbenen je 
1.000 Einwohnern vergleichsweise niedrig. Für die Gesamtbe-
völkerung liegt sie mehr als doppelt so hoch (11,8 Gestorbene 
je 1.000 Einwohner). Wichtigster Grund sind die im Mittel we-
sentlich jüngeren Migranten/Migrantinnen. Mit Blick auf die 
Stadtbezirke hat die Innenstadt-Nord mit 3,4 die mit Abstand 
niedrigste Sterbeziffer, in Brackel ist sie mit 6,5 fast doppelt 
so hoch. Ein deutliches kleinräumiges Muster ist nicht zu er-
kennen, in den östlichen Stadtbezirken stehen Unterbezirke 
mit hohen und niedrigen Sterberaten nebeneinander, in den 
westlichen dominieren eher durchschnittliche Werte. In ins-
gesamt 14 Unterbezirken ist die Migranten-Sterberate zwei-
stellig, über 20 liegt sie neben dem (untypischen) Romberg-
park (681) in Kleinholthausen (673) und Lichtendorf (452), 
annähernd bei 20 in Westholz (263). In vier Unterbezirken ist 
in den letzten fünf Jahren kein/e Migrant/-in gestorben, in 
weiteren elf bleibt die Sterbeziffer unter 2. Meist handelt es 
sich dabei um Unterbezirke mit niedrigen Migranten-Antei-
len, Ausnahme sind die Westfalenhütte (062) und Schüren-
Alt (432).

Gestorbene mit Migrationshintergrund in Dortmund je 1.000 
Einwohner mit Migrationshintergrund im Mittel der Jahre 
2009 bis 2013 

Berechnung: (Summe der Sterbefälle mit Migrationshinter-
grund / 5) / (Summe der EW mit Migrationshintergrund am 
Jahresende / 5) * 1.000

Personen mit Migrationshintergrund sind Deutsche mit Mi-
grationshintergrund und Ausländer/-innen. Auch wenn die 
Werte über fünf Jahre summiert wurden, kommt es aufgrund 
geringer Fallzahlen in kleinen Unterbezirken zu Basiseffek-
ten, die sich in sehr niedrigen oder sehr hohen Sterberaten 
niederschlagen. Sie bleiben in der textlichen Kommentierung 
unberücksichtigt. 
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Gestorbene mit Migrationshinter-
grund in Dortmund je 1.000 Ein-
wohner mit Migrationshintergrund 
im Mittel der Jahre 2009 bis 2013
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migration

001 City-Ost 4,3

002 City-West 12,5

003 Cityring-West 4,2

004 Cityring-Ost 6,5

011 Westfalenhalle 8,7

012 Südwestfriedhof 1,9

013 Tremonia 3,2

021 Westpark 4,7

022 Dorstfelder Brücke 4,5

023 Union 4,1

031 Hallerey 4,7

032 Dorstfeld 5,9

033 Oberdorstfeld 3,8

Stadtbezirk Innenstadt-West 5,0

041 Hafen 4,2

042 Hafen-Süd 3,0

043 Hafen-Südost 3,3

051 Nordmarkt-Süd 3,9

052 Nordmarkt-Südost 3,3

053 Nordmarkt-West 3,9

054 Nordmarkt-Ost 2,9

061 Borsigplatz 3,3

062 Westfalenhütte 1,5

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 3,4

071 Kaiserbrunnen 5,8

072 Funkenburg 6,5

073 Körne 5,0

081 Westfalendamm-Nord 6,6

082 Gartenstadt-Nord 5,9

083 Westfalendamm-Süd 8,6

084 Gartenstadt-Süd 9,4

091 Ruhrallee West 3,8

092 Ruhrallee Ost 2,4

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 5,6

111 Brechten-Nord 4,5

112 Brechten-Süd 5,6

121 Niedereving 4,7

122 Eving 5,9

123 Obereving 3,8

124 Kemminghausen 7,0

130 Holthausen 0,0

140 Lindenhorst 3,0

Stadtbezirk Eving 4,3

211 Altenderne 3,2

212 Derne 6,0

221 Grevel 2,1

222 Hostedde 5,9

231 Franz-Zimmer-Siedlung 3,1

232 Kirchderne 6,2

241 Kurl-Nord 10,3

242 Kurl-Süd 6,2

243 Husen-Nord 9,7

244 Husen-Süd 3,8

251 Lanstrop-Neu 9,5

252 Lanstrop-Alt 3,5

261 MSA-Siedlung 5,1

262 Alt-Scharnhorst 3,7

263 Westholz 19,4

270 Scharnhorst-Ost 6,0

Stadtbezirk Scharnhorst 5,9

311 Asselburg 8,8

312 Asseln Dorf 5,5

313 Asseln Hellweg 4,5

314 Kolonie Holstein 3,6

315 Kolonie Neuasseln 7,7

321 Brackeler Feld 5,6

322 Westheck 12,0

323 Reichshof 3,8

324 Brackel Dorf 8,1

325 Brackel Hellweg 1,5

326 Knappschaftskrankenhaus 3,8

327 Hauptfriedhof 6,2

328 Funkturmsiedlung 7,6

331 Wambel Dorf 6,9

332 Breierspfad 3,8

333 Pferderennbahn 2,3

341 Wickeder Feld 8,1

342 Wickede Dorf 10,2

343 Dollersweg 7,7

344 Flughafen 2,1

Stadtbezirk Brackel 6,5

411 Aplerbecker Straße 1,9

412 Marsbruchstraße 6,1

413 Aplerbecker Markt 7,8

414 Vieselerhofstraße 3,9

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 4,9

416 Aplerbecker Mark 3,0

417 Schwerter Straße 6,6

421 Berghofen Dorf 5,5

422 Ostkirchstraße 1,8

423 Berghofer Mark 1,8

431 Schüren-Neu 2,5

432 Schüren-Alt 1,5

441 Sölde-Nord 14,1

442 Sölde-Süd 7,1

451 Sölderholz 8,1

452 Lichtendorf 20,4

Stadtbezirk Aplerbeck 5,4

511 Benninghofen 10,2

512 Loh 7,1

521 Schulzentrum Hacheney 3,8

522 Pferdebachtal 6,1

531 Remberg 3,7

532 Hörde 6,1

533 Phönix-West 5,8

534 Brücherhof 5,7

535 Clarenberg 6,3

541 Höchsten 4,0

542 Holzen 7,0

551 Syburg 4,8

552 Buchholz 7,6

561 Wellinghofen 4,4

562 Durchstraße 6,5

570 Wichlinghofen 5,9

Stadtbezirk Hörde 5,8

611 Schönau 6,6

612 Ostenbergstraße 5,0

613 Krückenweg 1,6

614 Baroper Markt 9,9

615 Zechenplatz 1,3

620 Bittermark 3,5

631 Brünninghausen 0,0

632 Renninghausen 11,6

641 Eichlinghofen 7,2

642 Universität 1,3

643 Salingen 10,6

651 Hombruch 5,0

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 3,2

653 Siedlung Rotkehlchenweg 7,1

661 Persebeck 5,5

662 Kruckel 3,2

663 Schnee 2,5

671 Großholthausen 8,9

672 Kirchhörde-Nord 3,2

673 Kleinholthausen 22,5

674 Kirchhörde-Ost 2,2

675 Kirchhörde-West 5,2

676 Löttringhausen-Nord 5,2

677 Löttringhausen-Süd 1,6

678 Schanze 5,0

681 Rombergpark 77,4

682 Lücklemberg 6,9

690 Menglinghausen 5,3

Stadtbezirk Hombruch 5,4

710 Bövinghausen 6,1

720 Kley 3,1

731 Holte-Kreta 10,3

732 Deipenbeck 7,0

733 Lütgendortmund-Mitte 9,3

734 Lütgendortmund-Ost 5,0

735 Lütgendortmund-West 6,1

736 Somborn 3,3

741 Germania 3,4

742 Marten 4,3

750 Oespel 6,1

760 Westrich 2,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 5,8

810 Deusen 3,4

821 Mailoh 4,5

822 Erpinghofsiedlung 4,8

823 Wischlingen 4,7

824 Huckarde 6,4

825 Insterburgsiedlung 4,8

831 Jungferntal 6,1

832 Rahm 5,2

841 Kirchlinde-Alt 3,7

842 Siedlung Siepmannstraße 7,6

843 Hangeney 8,5

Stadtbezirk Huckarde 5,6

910 Bodelschwingh 4,7

921 Brüninghausen/Knepper 6,6

922 Mengeder Heide 5,4

923 Mengede-Mitte 7,5

924 Alte Kolonie 3,3

930 Nette 5,3

940 Oestrich 3,4

951 Groppenbruch 3,3

952 Schwieringhausen 11,9

953 Ellinghausen 0,0

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 6,5

Stadtbezirk Mengede 5,2

Dortmund 5,1

Gestorbene mit Migrationshintergrund in Dortmund 
je 1.000 Einwohner mit Migrationshintergrund im Mittel der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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4.6 ZUZÜGE VON PERSONEN MIT MIGRATIONSHINTERGRUND

Vier von zehn Menschen, die nach Dortmund ziehen bzw. in-
nerhalb Dortmunds umziehen, haben einen Migrationshin-
tergrund. Die Zuzüge sind zwischen 2009 und 2013 bevor-
zugt in die Stadtteile mit hohen Migrantenanteilen erfolgt. 
Das gilt insbesondere für die Innenstadt-Nord, wo zwei von 
drei Zuziehenden einen Migrationshintergrund haben. Das 
gilt aber auch für die südlichen Bereiche im Stadtbezirk Eving 
(121, 123, 140), für den Bereich Rheinische Straße/Dorstfeld 
(023/ 032) und für das Schulzentrum Hacheney (521). Hinzu 
kommen Großsiedlungen wie Scharnhorst-Ost (270), Claren-
berg (535), Lütgendortmund-West (735) mit der Asylbewer-
berunterkunft und das Umfeld der Universität (642). In alle 
diese Gebiete sind in den Jahren 2009 bis 2013 überwiegend 
Migranten/Migrantinnen zugezogen, im Bereich Nordmarkt-
Süd (051) sogar drei Viertel. Sehr homogen mit mittleren An-
teilen erscheint das Bild im Stadtbezirk Lütgendortmund 
(Ausnahme Lütgendortmund-West, 735). Am anderen Ende 
der Rangfolge stehen 21 Statistische Unterbezirke, in denen 
weniger als jeder fünfte Zuziehende einen Migrationshinter-
grund hat. Zu einem Gutteil sind das priviligierte Lagen in 
den südlichen Stadtteilen, das gilt aber ebenso für die länd-
lich strukturierten Gebiete im Norden der Stadtbezirke Eving 
und Mengede. 

Zuzüge von Personen mit Migrationshintergrund in Dort-
mund in % aller Zuzüge in der Summe der Jahre 2009 bis 
2013

Berücksichtigt sind sowohl die Außenwanderungen über die 
Stadtgrenze als auch die Binnenwanderungen.

Die Kennzahl erlaubt - bedingt - Hinweise darauf, welche 
Stadtteile für Migrantinnen und Migranten attraktiv sind, 
bzw. welche Wohnungsmärkte diesem Personenkreis zur 
Verfügung stehen. Das Ergebnis wird auf der einen Seite 
durch spezifi sche Einrichtungen wie etwa Asylbewerberun-
terkünfte, auf der anderen Seite auch durch Basiseffekte auf-
grund geringer Fallzahlen beeinfl usst. 
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Zuzüge von Personen mit Migrationshintergrund in Dortmund 
in % aller Zuzüge in der Summe der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 42,1

002 City-West 41,2

003 Cityring-West 36,8

004 Cityring-Ost 54,1

011 Westfalenhalle 21,5

012 Südwestfriedhof 20,4

013 Tremonia 27,7

021 Westpark 29,7

022 Dorstfelder Brücke 41,6

023 Union 64,1

031 Hallerey 48,5

032 Dorstfeld 59,4

033 Oberdorstfeld 29,5

Stadtbezirk Innenstadt-West 38,7

041 Hafen 63,2

042 Hafen-Süd 57,5

043 Hafen-Südost 62,8

051 Nordmarkt-Süd 74,1

052 Nordmarkt-Südost 72,0

053 Nordmarkt-West 64,5

054 Nordmarkt-Ost 70,3

061 Borsigplatz 70,9

062 Westfalenhütte 64,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 67,3

071 Kaiserbrunnen 38,8

072 Funkenburg 44,1

073 Körne 40,5

081 Westfalendamm-Nord 28,0

082 Gartenstadt-Nord 35,9

083 Westfalendamm-Süd 30,3

084 Gartenstadt-Süd 22,8

091 Ruhrallee West 26,4

092 Ruhrallee Ost 31,3

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 35,4

111 Brechten-Nord 18,5

112 Brechten-Süd 17,4

121 Niedereving 53,9

122 Eving 40,0

123 Obereving 55,0

124 Kemminghausen 39,8

130 Holthausen 18,4

140 Lindenhorst 53,9

Stadtbezirk Eving 45,2

211 Altenderne 30,1

212 Derne 43,4

221 Grevel 41,9

222 Hostedde 22,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 51,7

232 Kirchderne 26,4

241 Kurl-Nord 19,3

242 Kurl-Süd 28,7

243 Husen-Nord 24,0

244 Husen-Süd 26,1

251 Lanstrop-Neu 32,0

252 Lanstrop-Alt 17,1

261 MSA-Siedlung 39,2

262 Alt-Scharnhorst 41,5

263 Westholz 27,7

270 Scharnhorst-Ost 65,1

Stadtbezirk Scharnhorst 44,4

311 Asselburg 16,0

312 Asseln Dorf 25,7

313 Asseln Hellweg 27,7

314 Kolonie Holstein 19,2

315 Kolonie Neuasseln 24,2

321 Brackeler Feld 26,3

322 Westheck 28,3

323 Reichshof 39,8

324 Brackel Dorf 28,8

325 Brackel Hellweg 24,0

326 Knappschaftskrankenhaus 31,8

327 Hauptfriedhof 36,9

328 Funkturmsiedlung 32,6

331 Wambel Dorf 37,4

332 Breierspfad 32,9

333 Pferderennbahn 40,4

341 Wickeder Feld 38,9

342 Wickede Dorf 26,8

343 Dollersweg 32,9

344 Flughafen 32,2

Stadtbezirk Brackel 31,4

411 Aplerbecker Straße 28,9

412 Marsbruchstraße 39,7

413 Aplerbecker Markt 31,7

414 Vieselerhofstraße 29,4

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 22,3

416 Aplerbecker Mark 19,4

417 Schwerter Straße 20,0

421 Berghofen Dorf 27,4

422 Ostkirchstraße 25,0

423 Berghofer Mark 20,6

431 Schüren-Neu 35,0

432 Schüren-Alt 31,3

441 Sölde-Nord 20,9

442 Sölde-Süd 24,2

451 Sölderholz 14,8

452 Lichtendorf 18,3

Stadtbezirk Aplerbeck 27,4

511 Benninghofen 27,9

512 Loh 24,7

521 Schulzentrum Hacheney 58,5

522 Pferdebachtal 33,2

531 Remberg 36,2

532 Hörde 41,1

533 Phönix-West 34,8

534 Brücherhof 33,6

535 Clarenberg 59,7

541 Höchsten 18,1

542 Holzen 24,0

551 Syburg 21,8

552 Buchholz 12,9

561 Wellinghofen 27,1

562 Durchstraße 24,8

570 Wichlinghofen 19,0

Stadtbezirk Hörde 33,3

611 Schönau 21,5

612 Ostenbergstraße 30,1

613 Krückenweg 36,4

614 Baroper Markt 30,1

615 Zechenplatz 36,5

620 Bittermark 25,8

631 Brünninghausen 24,6

632 Renninghausen 24,3

641 Eichlinghofen 34,2

642 Universität 53,3

643 Salingen 28,4

651 Hombruch 28,6

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 31,4

653 Siedlung Rotkehlchenweg 33,4

661 Persebeck 28,4

662 Kruckel 29,2

663 Schnee 18,5

671 Großholthausen 86,7

672 Kirchhörde-Nord 28,7

673 Kleinholthausen 23,7

674 Kirchhörde-Ost 18,8

675 Kirchhörde-West 29,6

676 Löttringhausen-Nord 29,5

677 Löttringhausen-Süd 17,9

678 Schanze 30,3

681 Rombergpark 16,6

682 Lücklemberg 22,9

690 Menglinghausen 34,8

Stadtbezirk Hombruch 32,7

710 Bövinghausen 26,8

720 Kley 25,4

731 Holte-Kreta 23,6

732 Deipenbeck 24,4

733 Lütgendortmund-Mitte 28,3

734 Lütgendortmund-Ost 31,5

735 Lütgendortmund-West 68,3

736 Somborn 22,0

741 Germania 33,7

742 Marten 32,1

750 Oespel 26,4

760 Westrich 31,8

Stadtbezirk Lütgendortmund 32,4

810 Deusen 24,7

821 Mailoh 44,6

822 Erpinghofsiedlung 42,2

823 Wischlingen 42,2

824 Huckarde 36,7

825 Insterburgsiedlung 39,2

831 Jungferntal 30,6

832 Rahm 25,8

841 Kirchlinde-Alt 30,1

842 Siedlung Siepmannstraße 44,2

843 Hangeney 27,8

Stadtbezirk Huckarde 36,4

910 Bodelschwingh 36,7

921 Brüninghausen/Knepper 37,0

922 Mengeder Heide 17,6

923 Mengede-Mitte 27,4

924 Alte Kolonie 35,8

930 Nette 41,5

940 Oestrich 34,1

951 Groppenbruch 28,2

952 Schwieringhausen 15,4

953 Ellinghausen 13,0

954 Niedernette 8,3

960 Westerfi lde 48,4

Stadtbezirk Mengede 36,9

Dortmund 40,7
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4.7 FORTZÜGE VON PERSONEN MIT MIGRATIONSHINTERGRUND

Mit 37,3 % ist der Anteil fortziehender Personen mit Migra-
tionshintergrund im Zeitraum 2009 bis 2013 etwas kleiner als 
der zuziehender. Die räumliche Verteilung ist in weiten Tei-
len identisch. Da, wo der Anteil zuziehender Personen mit 
Migrationshintergrund hoch ist, ist es der Anteil wegziehen-
der ebenfalls - und umgekehrt. So haben knapp zwei Drittel 
aller aus der Nordstadt fortziehenden Personen einen Migra-
tionshintergrund, aber nur ein Viertel derer aus Aplerbeck. 

Ein Vergleich mit der vorangegangenen Karte 4.6 zeigt aller-
dings auch gegenläufi ge Muster. So gibt es 19 Unterbezirke, 
in denen entgegen dem Trend der Anteil zuziehender Mi-
granten kleiner ist als der Anteil wegziehender. Das gilt etwa 
für die City (001, 002), Brünninghausen (631) oder Schnee 
(663). Neben der Nordstadt ist ein vergleichsweise hohes 
Fortzugsaufkommen auch in den Großsiedlungen Scharn-
horst-Ost (270) und Clarenberg (535) sowie in Dorstfeld (032), 
Union (023) und Niedereving (121) feststellbar.

Fortzüge von Personen mit Migrationshintergrund in % aller 
Fortzüge in der Summe der Jahre 2009 bis 2013 

Berücksichtigt sind sowohl die Außenwanderungen über die 
Stadtgrenze als auch die Binnenwanderungen.

Die Kennzahl erlaubt im Abgleich mit den Zuzügen Hinwei-
se darauf, welche Stadtteile für Migrantinnen und Migranten 
attraktiv oder weniger attraktiv sind. Das Ergebnis wird auf 
der einen Seite durch spezifi sche Einrichtungen wie etwa 
Asylbewerberunterkünfte, auf der anderen Seite auch durch 
Basiseffekte aufgrund geringer Fallzahlen beeinfl usst.
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001 City-Ost 43,5

002 City-West 48,7

003 Cityring-West 35,3

004 Cityring-Ost 53,5

011 Westfalenhalle 20,2

012 Südwestfriedhof 19,4

013 Tremonia 28,5

021 Westpark 29,0

022 Dorstfelder Brücke 41,7

023 Union 59,7

031 Hallerey 45,8

032 Dorstfeld 54,1

033 Oberdorstfeld 25,4

Stadtbezirk Innenstadt-West 37,4

041 Hafen 60,3

042 Hafen-Süd 54,3

043 Hafen-Südost 58,4

051 Nordmarkt-Süd 69,1

052 Nordmarkt-Südost 69,9

053 Nordmarkt-West 61,2

054 Nordmarkt-Ost 66,8

061 Borsigplatz 66,9

062 Westfalenhütte 60,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 63,6

071 Kaiserbrunnen 34,9

072 Funkenburg 42,8

073 Körne 35,6

081 Westfalendamm-Nord 27,6

082 Gartenstadt-Nord 30,3

083 Westfalendamm-Süd 28,5

084 Gartenstadt-Süd 18,7

091 Ruhrallee West 23,8

092 Ruhrallee Ost 28,7

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 32,3

111 Brechten-Nord 11,5

112 Brechten-Süd 12,3

121 Niedereving 50,7

122 Eving 40,1

123 Obereving 44,5

124 Kemminghausen 34,5

130 Holthausen 10,0

140 Lindenhorst 45,5

Stadtbezirk Eving 38,4

211 Altenderne 19,3

212 Derne 39,2

221 Grevel 39,6

222 Hostedde 19,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 39,8

232 Kirchderne 26,3

241 Kurl-Nord 10,5

242 Kurl-Süd 26,9

243 Husen-Nord 15,6

244 Husen-Süd 20,5

251 Lanstrop-Neu 33,2

252 Lanstrop-Alt 14,4

261 MSA-Siedlung 24,3

262 Alt-Scharnhorst 35,3

263 Westholz 23,1

270 Scharnhorst-Ost 59,3

Stadtbezirk Scharnhorst 39,2

311 Asselburg 14,1

312 Asseln Dorf 19,2

313 Asseln Hellweg 20,5

314 Kolonie Holstein 13,1

315 Kolonie Neuasseln 20,7

321 Brackeler Feld 20,5

322 Westheck 25,4

323 Reichshof 32,6

324 Brackel Dorf 22,1

325 Brackel Hellweg 20,4

326 Knappschaftskrankenhaus 24,6

327 Hauptfriedhof 29,0

328 Funkturmsiedlung 30,1

331 Wambel Dorf 31,0

332 Breierspfad 27,6

333 Pferderennbahn 33,3

341 Wickeder Feld 37,4

342 Wickede Dorf 21,4

343 Dollersweg 28,7

344 Flughafen 30,2

Stadtbezirk Brackel 26,8

411 Aplerbecker Straße 23,3

412 Marsbruchstraße 47,1

413 Aplerbecker Markt 34,4

414 Vieselerhofstraße 23,2

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 18,1

416 Aplerbecker Mark 13,3

417 Schwerter Straße 14,9

421 Berghofen Dorf 24,1

422 Ostkirchstraße 19,6

423 Berghofer Mark 16,7

431 Schüren-Neu 30,1

432 Schüren-Alt 23,8

441 Sölde-Nord 17,5

442 Sölde-Süd 21,2

451 Sölderholz 13,2

452 Lichtendorf 15,5

Stadtbezirk Aplerbeck 24,5

511 Benninghofen 26,5

512 Loh 18,1

521 Schulzentrum Hacheney 46,5

522 Pferdebachtal 27,0

531 Remberg 34,9

532 Hörde 39,7

533 Phönix-West 30,2

534 Brücherhof 31,3

535 Clarenberg 55,2

541 Höchsten 13,9

542 Holzen 20,8

551 Syburg 18,0

552 Buchholz 10,9

561 Wellinghofen 21,8

562 Durchstraße 21,9

570 Wichlinghofen 15,1

Stadtbezirk Hörde 30,1

611 Schönau 16,6

612 Ostenbergstraße 24,7

613 Krückenweg 33,4

614 Baroper Markt 28,5

615 Zechenplatz 30,7

620 Bittermark 16,2

631 Brünninghausen 28,7

632 Renninghausen 24,3

641 Eichlinghofen 35,9

642 Universität 44,7

643 Salingen 3,1

651 Hombruch 27,1

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 25,0

653 Siedlung Rotkehlchenweg 26,1

661 Persebeck 24,1

662 Kruckel 22,3

663 Schnee 22,5

671 Großholthausen 41,9

672 Kirchhörde-Nord 30,5

673 Kleinholthausen 19,6

674 Kirchhörde-Ost 14,8

675 Kirchhörde-West 31,8

676 Löttringhausen-Nord 31,2

677 Löttringhausen-Süd 17,8

678 Schanze 14,4

681 Rombergpark 28,4

682 Lücklemberg 19,2

690 Menglinghausen 32,5

Stadtbezirk Hombruch 29,7

710 Bövinghausen 27,1

720 Kley 17,7

731 Holte-Kreta 17,1

732 Deipenbeck 21,9

733 Lütgendortmund-Mitte 28,1

734 Lütgendortmund-Ost 28,0

735 Lütgendortmund-West 59,7

736 Somborn 17,5

741 Germania 29,7

742 Marten 25,6

750 Oespel 22,1

760 Westrich 31,6

Stadtbezirk Lütgendortmund 28,4

810 Deusen 21,0

821 Mailoh 40,8

822 Erpinghofsiedlung 42,7

823 Wischlingen 29,2

824 Huckarde 33,4

825 Insterburgsiedlung 34,7

831 Jungferntal 29,1

832 Rahm 20,9

841 Kirchlinde-Alt 29,0

842 Siedlung Siepmannstraße 43,3

843 Hangeney 23,8

Stadtbezirk Huckarde 33,3

910 Bodelschwingh 32,7

921 Brüninghausen/Knepper 25,3

922 Mengeder Heide 11,7

923 Mengede-Mitte 25,1

924 Alte Kolonie 32,0

930 Nette 37,5

940 Oestrich 27,5

951 Groppenbruch 16,8

952 Schwieringhausen 6,7

953 Ellinghausen 11,7

954 Niedernette 20,0

960 Westerfi lde 45,3

Stadtbezirk Mengede 32,5

Dortmund 37,3

Fortzüge von Personen mit Migrationshintergrund 
in % aller Fortzüge in der Summe der Jahre 2009 bis 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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4.8 ENTWICKLUNG DER BEVÖLKERUNG MIT MIGRATIONSHINTERGRUND

Zwischen 2008 und 2013 ist die Zahl der Personen mit Migra-
tionshintergrund in Dortmund um rund 16.000 oder 10 % 
auf 181.000 gestiegen. Weitgehend verläuft die Entwicklung 
unauffällig: In jeweils mehr als 100 Unterbezirken beträgt die 
Differenz max. 100 Personen bzw. max. ± 5 Prozentpunkte 
zum Mittelwert. Gegen den Trend gibt es 21 Unterbezirke, 
in denen die Zahl der Menschen mit Migrationsgeschichte 
2013 niedriger war als 2008. Von drei Ausnahmen in der In-
nenstadt-West abgesehen, betrifft das nur die Außenstadt-
bezirke, in nennenswertem Maße etwa die Unterbezirke 
Wickeder Feld (341), Siedlung Siepmannstraße (842) und 
Lanstrop-Neu (251). Absolut am stärksten zurückgegangen 
ist die Zahl im Unterbezirk Marsbruchstraße (412, -209), hier 
aber wohl bedingt durch die Verlegung der Asylbewerberein-
richtung nach Lütgendortmund, wo umgekehrt im Unterbe-
zirk 735 ein Anstieg um fast 500 zu verzeichnen ist. Deutliche 
Anstiege um mehr als 40 % zeigen sich in acht weiteren Un-
terbezirken; sieht man von Basiseffekten aufgrund geringer 
Ausgangsgrößen ab, sind hier insbesondere die MSA-Sied-
lung (261), Brackeler Feld (321, Neubaugebiet) und Wischlin-
gen (823, Neubaugebiet) zu nennen. Ein charakteristisches 
räumliches Muster ist nicht zu erkennen, von den Stadtbezir-
ken verzeichnen Huckarde und die Innenstadt-West die ge-
ringsten (4 %/5 %), die Innenstadt-Ost und Eving die höch-
sten Anstiege (17 %/18 %.)

Entwicklung der Bevölkerung mit Migrationshintergrund am 
31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%)

Die Entwicklung der Migrantenzahl kann verbunden mit an-
deren Kennzahlen als grober Indikator für die Entwicklung 
von Integrationsbedarfen und ggf. notwendigen Handlungs-
programmen gesehen werden.
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migration

001 City-Ost 2,3

002 City-West -3,1

003 Cityring-West 10,1

004 Cityring-Ost 13,6

011 Westfalenhalle 8,3

012 Südwestfriedhof 5,2

013 Tremonia -1,8

021 Westpark -4,1

022 Dorstfelder Brücke 0,9

023 Union 10,1

031 Hallerey 5,2

032 Dorstfeld 6,2

033 Oberdorstfeld 11,5

Stadtbezirk Innenstadt-West 4,7

041 Hafen 16,3

042 Hafen-Süd 8,2

043 Hafen-Südost 11,3

051 Nordmarkt-Süd 13,0

052 Nordmarkt-Südost 11,8

053 Nordmarkt-West 10,9

054 Nordmarkt-Ost 6,3

061 Borsigplatz 10,0

062 Westfalenhütte 16,2

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 11,6

071 Kaiserbrunnen 20,9

072 Funkenburg 7,3

073 Körne 20,2

081 Westfalendamm-Nord 16,5

082 Gartenstadt-Nord 20,7

083 Westfalendamm-Süd 23,5

084 Gartenstadt-Süd 5,0

091 Ruhrallee West 14,1

092 Ruhrallee Ost 20,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 17,1

111 Brechten-Nord 19,8

112 Brechten-Süd 29,0

121 Niedereving 8,7

122 Eving 10,9

123 Obereving 21,8

124 Kemminghausen 3,6

130 Holthausen 52,2

140 Lindenhorst 21,3

Stadtbezirk Eving 17,7

211 Altenderne 51,0

212 Derne 10,2

221 Grevel 13,8

222 Hostedde 10,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung 31,3

232 Kirchderne 4,4

241 Kurl-Nord 16,9

242 Kurl-Süd 12,4

243 Husen-Nord 15,0

244 Husen-Süd 13,8

251 Lanstrop-Neu -18,8

252 Lanstrop-Alt 5,4

261 MSA-Siedlung 41,4

262 Alt-Scharnhorst 8,2

263 Westholz 7,8

270 Scharnhorst-Ost 2,1

Stadtbezirk Scharnhorst 6,9

311 Asselburg 1,5

312 Asseln Dorf 17,1

313 Asseln Hellweg 24,1

314 Kolonie Holstein 22,3

315 Kolonie Neuasseln 19,1

321 Brackeler Feld 69,5

322 Westheck 7,8

323 Reichshof 21,5

324 Brackel Dorf 17,6

325 Brackel Hellweg 5,5

326 Knappschaftskrankenhaus 25,7

327 Hauptfriedhof 25,7

328 Funkturmsiedlung 6,4

331 Wambel Dorf 29,7

332 Breierspfad 17,4

333 Pferderennbahn 2,8

341 Wickeder Feld -5,0

342 Wickede Dorf 15,9

343 Dollersweg 2,8

344 Flughafen -2,7

Stadtbezirk Brackel 11,4

411 Aplerbecker Straße 8,8

412 Marsbruchstraße -19,1

413 Aplerbecker Markt 1,0

414 Vieselerhofstraße 15,4

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 13,6

416 Aplerbecker Mark 15,2

417 Schwerter Straße 7,5

421 Berghofen Dorf 13,2

422 Ostkirchstraße 24,8

423 Berghofer Mark 11,6

431 Schüren-Neu 18,9

432 Schüren-Alt 22,7

441 Sölde-Nord 19,6

442 Sölde-Süd 12,5

451 Sölderholz -3,7

452 Lichtendorf -5,4

Stadtbezirk Aplerbeck 9,1

511 Benninghofen 16,6

512 Loh 18,7

521 Schulzentrum Hacheney 0,3

522 Pferdebachtal 32,5

531 Remberg 9,3

532 Hörde 0,3

533 Phönix-West 12,4

534 Brücherhof 7,6

535 Clarenberg 4,2

541 Höchsten 9,8

542 Holzen -1,4

551 Syburg -3,8

552 Buchholz 2,0

561 Wellinghofen 14,2

562 Durchstraße 15,7

570 Wichlinghofen 6,7

Stadtbezirk Hörde 7,7

611 Schönau 14,5

612 Ostenbergstraße 11,7

613 Krückenweg 14,1

614 Baroper Markt 6,6

615 Zechenplatz 6,3

620 Bittermark 39,2

631 Brünninghausen 0,0

632 Renninghausen 21,5

641 Eichlinghofen 28,8

642 Universität 6,3

643 Salingen 69,2

651 Hombruch 4,7

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 26,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 25,0

661 Persebeck 7,2

662 Kruckel 24,9

663 Schnee -16,7

671 Großholthausen 26,3

672 Kirchhörde-Nord -3,8

673 Kleinholthausen 19,0

674 Kirchhörde-Ost 29,2

675 Kirchhörde-West -21,1

676 Löttringhausen-Nord -10,4

677 Löttringhausen-Süd -0,8

678 Schanze 159,1

681 Rombergpark 15,1

682 Lücklemberg 17,7

690 Menglinghausen 6,9

Stadtbezirk Hombruch 12,3

710 Bövinghausen -1,7

720 Kley 33,0

731 Holte-Kreta 5,3

732 Deipenbeck 6,0

733 Lütgendortmund-Mitte 0,8

734 Lütgendortmund-Ost 3,7

735 Lütgendortmund-West 155,4

736 Somborn 28,6

741 Germania 17,4

742 Marten 20,2

750 Oespel 11,5

760 Westrich -11,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 11,7

810 Deusen -1,4

821 Mailoh 2,0

822 Erpinghofsiedlung 3,8

823 Wischlingen 87,5

824 Huckarde 8,9

825 Insterburgsiedlung 9,4

831 Jungferntal -0,6

832 Rahm 25,0

841 Kirchlinde-Alt 2,3

842 Siedlung Siepmannstraße -9,6

843 Hangeney 1,6

Stadtbezirk Huckarde 4,1

910 Bodelschwingh 1,2

921 Brüninghausen/Knepper 42,9

922 Mengeder Heide 19,2

923 Mengede-Mitte 13,0

924 Alte Kolonie 7,1

930 Nette 7,3

940 Oestrich 14,2

951 Groppenbruch 25,0

952 Schwieringhausen 26,7

953 Ellinghausen 20,0

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 15,4

Stadtbezirk Mengede 10,1

Dortmund 10,4

Entwicklung der Bevölkerung mit Migrationshintergrund am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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haushalte

5.1 EINPERSONENHAUSHALTE

Fast jeder zweite der rund 307.000 Haushalte in Dortmund ist 
ein Einpersonenhaushalt. Damit wohnt etwa jede vierte Dort-
munderin bzw. jeder vierte Dortmunder allein. Die Single-
Haushalte konzentrieren sich eindeutig in der Innenstadt (mit 
Ausnahme der östlichen Bereiche der Nordstadt) sowie in ein-
zelnen Stadtbezirkszentren (Hörde, Hombruch) und dem 
Bereich um die Universität; die Anteile liegen hier zwischen 
60 % und über 70 %. Den Spitzenwert erreicht einmal mehr 
der Unterbezirk Rombergpark (681) aufgrund der Prägung 
durch Alteneinrichtungen. Mit steigender Entfernung zur In-
nenstadt sinken die Einpersonenhaushalts-Anteile auf um 
oder unter 30 %. Schwerpunkte bilden hier Teile von Men-
gede/Eving sowie von Scharnhorst/Brackel, aber auch der 
südwestliche Stadtrand in Hombruch. Mit Abstand am nied-
rigsten ist der Single-Anteil aber im Unterbezirk Pferderenn-
bahn (333) mit knapp 21 %. Er ist durch eine Einfamilien- und 
Reihenhausbebauung aus der Jahrtausendwende geprägt. 

Anteil der Einpersonenhaushalte an allen Haushalten am 
31.12.2013 (%)

Zur Ableitung von kleinräumigen Haushaltsstrukturen greift 
die Städtestatistik auf das Haushaltsgenerierungsverfahren 
HHGen zurück, das Haushaltskonstellationen auf Basis unter-
schiedlicher Melderegisterangaben schätzt. Einzelne Konstel-
lationen (z. B. Nachzüge in Paarbeziehungen) sind z. T. nicht 
zuverlässig zu erfassen; deswegen wird die Zahl der Einper-
sonenhaushalte überschätzt. Die Relationen zwischen den 
Stadtteilen werden aber zuverlässig abgebildet. 
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haushalte

Anteil der Einpersonenhaushalte an allen Haushalten am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 73,0

002 City-West 64,2

003 Cityring-West 71,4

004 Cityring-Ost 69,6

011 Westfalenhalle 67,8

012 Südwestfriedhof 62,3

013 Tremonia 64,4

021 Westpark 67,3

022 Dorstfelder Brücke 66,5

023 Union 69,3

031 Hallerey 50,4

032 Dorstfeld 40,6

033 Oberdorstfeld 47,6

Stadtbezirk Innenstadt-West 62,3

041 Hafen 63,5

042 Hafen-Süd 64,2

043 Hafen-Südost 62,4

051 Nordmarkt-Süd 53,2

052 Nordmarkt-Südost 56,1

053 Nordmarkt-West 56,1

054 Nordmarkt-Ost 53,6

061 Borsigplatz 54,0

062 Westfalenhütte 57,7

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 57,9

071 Kaiserbrunnen 64,8

072 Funkenburg 67,9

073 Körne 56,5

081 Westfalendamm-Nord 55,8

082 Gartenstadt-Nord 43,8

083 Westfalendamm-Süd 55,5

084 Gartenstadt-Süd 44,5

091 Ruhrallee West 65,6

092 Ruhrallee Ost 62,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 59,4

111 Brechten-Nord 34,7

112 Brechten-Süd 40,2

121 Niedereving 42,5

122 Eving 49,8

123 Obereving 48,4

124 Kemminghausen 45,9

130 Holthausen 32,1

140 Lindenhorst 39,9

Stadtbezirk Eving 43,7

211 Altenderne 46,3

212 Derne 38,0

221 Grevel 29,6

222 Hostedde 46,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 31,5

232 Kirchderne 43,1

241 Kurl-Nord 37,5

242 Kurl-Süd 31,0

243 Husen-Nord 36,0

244 Husen-Süd 26,3

251 Lanstrop-Neu 41,3

252 Lanstrop-Alt 35,4

261 MSA-Siedlung 39,7

262 Alt-Scharnhorst 41,0

263 Westholz 40,8

270 Scharnhorst-Ost 31,9

Stadtbezirk Scharnhorst 36,0

311 Asselburg 48,0

312 Asseln Dorf 47,7

313 Asseln Hellweg 43,0

314 Kolonie Holstein 31,5

315 Kolonie Neuasseln 48,7

321 Brackeler Feld 31,9

322 Westheck 49,7

323 Reichshof 41,6

324 Brackel Dorf 39,0

325 Brackel Hellweg 42,5

326 Knappschaftskrankenhaus 50,4

327 Hauptfriedhof 39,8

328 Funkturmsiedlung 51,7

331 Wambel Dorf 53,5

332 Breierspfad 47,9

333 Pferderennbahn 20,9

341 Wickeder Feld 40,3

342 Wickede Dorf 44,3

343 Dollersweg 40,6

344 Flughafen 43,8

Stadtbezirk Brackel 43,0

411 Aplerbecker Straße 40,4

412 Marsbruchstraße 43,6

413 Aplerbecker Markt 47,7

414 Vieselerhofstraße 40,4

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 44,4

416 Aplerbecker Mark 33,8

417 Schwerter Straße 33,3

421 Berghofen Dorf 42,6

422 Ostkirchstraße 35,9

423 Berghofer Mark 35,3

431 Schüren-Neu 35,9

432 Schüren-Alt 40,7

441 Sölde-Nord 46,4

442 Sölde-Süd 48,2

451 Sölderholz 31,3

452 Lichtendorf 34,8

Stadtbezirk Aplerbeck 40,1

511 Benninghofen 52,1

512 Loh 36,8

521 Schulzentrum Hacheney 45,9

522 Pferdebachtal 46,5

531 Remberg 52,3

532 Hörde 56,7

533 Phönix-West 63,1

534 Brücherhof 61,5

535 Clarenberg 35,1

541 Höchsten 35,2

542 Holzen 33,5

551 Syburg 39,1

552 Buchholz 36,4

561 Wellinghofen 45,5

562 Durchstraße 42,1

570 Wichlinghofen 40,0

Stadtbezirk Hörde 47,7

611 Schönau 40,0

612 Ostenbergstraße 44,8

613 Krückenweg 52,6

614 Baroper Markt 58,8

615 Zechenplatz 52,1

620 Bittermark 37,3

631 Brünninghausen 44,7

632 Renninghausen 47,8

641 Eichlinghofen 48,9

642 Universität 63,7

643 Salingen 28,1

651 Hombruch 60,6

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 50,8

653 Siedlung Rotkehlchenweg 40,6

661 Persebeck 33,4

662 Kruckel 26,8

663 Schnee 28,2

671 Großholthausen 45,7

672 Kirchhörde-Nord 30,0

673 Kleinholthausen 50,7

674 Kirchhörde-Ost 42,0

675 Kirchhörde-West 42,8

676 Löttringhausen-Nord 37,5

677 Löttringhausen-Süd 41,8

678 Schanze 35,9

681 Rombergpark 75,1

682 Lücklemberg 39,2

690 Menglinghausen 38,8

Stadtbezirk Hombruch 48,0

710 Bövinghausen 41,1

720 Kley 43,2

731 Holte-Kreta 50,5

732 Deipenbeck 45,0

733 Lütgendortmund-Mitte 44,4

734 Lütgendortmund-Ost 46,0

735 Lütgendortmund-West 51,5

736 Somborn 44,9

741 Germania 51,0

742 Marten 45,9

750 Oespel 40,9

760 Westrich 35,5

Stadtbezirk Lütgendortmund 44,7

810 Deusen 28,8

821 Mailoh 41,2

822 Erpinghofsiedlung 49,3

823 Wischlingen 37,7

824 Huckarde 50,5

825 Insterburgsiedlung 43,3

831 Jungferntal 40,8

832 Rahm 38,1

841 Kirchlinde-Alt 44,0

842 Siedlung Siepmannstraße 34,3

843 Hangeney 39,9

Stadtbezirk Huckarde 41,5

910 Bodelschwingh 37,9

921 Brüninghausen/Knepper 30,1

922 Mengeder Heide 31,0

923 Mengede-Mitte 43,5

924 Alte Kolonie 44,4

930 Nette 36,5

940 Oestrich 42,4

951 Groppenbruch 38,3

952 Schwieringhausen 29,7

953 Ellinghausen 32,9

954 Niedernette 28,1

960 Westerfi lde 36,6

Stadtbezirk Mengede 38,9

Dortmund 48,3
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5.2 ÄLTERE MENSCHEN IN EINPERSONENHAUSHALTEN

13,9 % aller Haushalte in Dortmund, fast 43.000 an der Zahl, 
sind Haushalte von alleinstehenden 65-Jährigen und Älteren. 
Damit wohnt mehr als jede/r dritte über 64-Jährige in Dort-
mund allein. Die Haushalte konzentrieren sich naturgemäß in 
besonderem Maße dort, wo viele Alteneinrichtungen zu fi n-
den sind. Das gilt in Dortmund insbesondere für den Unter-
bezirk Rombergpark (681), wo zwei von drei Haushalten aus 
65-jährigen oder älteren Singles bestehen. Damit ist der An-
teil mehr als doppelt so hoch als in den benachbarten Unter-
bezirken Kleinholthausen (673) mit 27,7 % und Renninghau-
sen (632) mit 25,2 %. Insgesamt sind die Anteile im Süden 
und Südosten zwischen Scharnhorst und den östlichen Be-
reichen von Hombruch einschließlich der Innenstadt-Ost mit 
Anteilen über 15 % deutlich höher als in den westlichen und 
nördlichen Stadtteilen. Hier zeigt sich inbesondere eine Achse 
von der Nordstadt beidseitig entlang des Dortmund-Ems-Ka-
nals bis nach Schwieringhausen mit einstelligen Anteilen. Die 
niedrigsten Anteile überhaupt zeigen sich im Bereich der Uni-
versität (642, 643) und im Unterbezirk Pferderennbahn (333), 
wo unter 5 % der Haushalte von alleinstehenden Älteren ge-
bildet werden.  

Anteil der Einpersonenhaushalte von Personen, die 65 Jahre 
oder älter sind, an allen Haushalten am 31.12.2013 (%)

Zur Ableitung von kleinräumigen Haushaltsstrukturen greift 
die Städtestatistik auf das Haushaltsgenerierungsverfahren 
HHGen zurück, das Haushaltskonstellationen auf Basis unter-
schiedlicher Melderegisterangaben schätzt. Einzelne Konstel-
lationen (z. B. Nachzüge in Paarbeziehungen) sind z. T. nicht 
zuverlässig zu erfassen; deswegen wird die Zahl der Einper-
sonenhaushalte überschätzt - für die 65-Jährigen und Älteren 
vermutlich weniger als insgesamt. Die Relationen zwischen 
den Stadtteilen werden aber zuverlässig abgebildet. 

���
���

���

���

���

���

������

���

	��


��


��

���

���
���

���

������
���

���
���

���

������

���

���

������

������

���

��� ���

��� ���

���

���

���
���

���

�	�
�	�

�	�
�	�

�
� �
�

���

���

���
���

���

���

���

���
���

��� ��� ���

���

���

���

���

���

���

���
���

���

���

������

���

���

���
���

��� ��	

���

���

���

���

���
���

���

���
���

��� ���

���

���

���

���
���

���

���

���

���

���

���
���

���
��� ���

���

���
���

���

���

���

���

���

���

���
���

���

���
���

���

���

���

��� ���

���

���

���

���
���

���

���

���

��	

�	�

�	�

��� ���

���

���
���

���

���
���

	��
	��

	��

	��
	��

	��

	��
	��

	��


��


��


��


��


��


��


��


��

���

���

���

���

���

�
�

���

���

���

���

	��


��

��

��������������������������

$�
�%�%&������"�
$�'�%�%&����"�
(���%�
)&����"


��"� #�� ��"� ��!
�� #�� ��"� ��
!
��"� #�� �� ���!
	"
 #�� ��"� ��
!
�"� #�� 	"
 ���!

haushalte

Anteil der Einpersonenhaushalte 
von Personen, die 65 Jahre oder 
älter sind, an allen Haushalten 
am 31.12.2013 (%)



79dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015

haushalte

Anteil der Einpersonenhaushalte von Personen, 
die 65 Jahre oder älter sind, an allen Haushalten am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 12,3

002 City-West 24,6

003 Cityring-West 9,9

004 Cityring-Ost 15,3

011 Westfalenhalle 13,7

012 Südwestfriedhof 11,7

013 Tremonia 17,2

021 Westpark 9,3

022 Dorstfelder Brücke 9,5

023 Union 5,5

031 Hallerey 11,2

032 Dorstfeld 10,7

033 Oberdorstfeld 12,1

Stadtbezirk Innenstadt-West 12,2

041 Hafen 10,4

042 Hafen-Süd 8,0

043 Hafen-Südost 9,8

051 Nordmarkt-Süd 9,2

052 Nordmarkt-Südost 6,9

053 Nordmarkt-West 11,0

054 Nordmarkt-Ost 7,7

061 Borsigplatz 9,0

062 Westfalenhütte 5,9

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 9,1

071 Kaiserbrunnen 11,8

072 Funkenburg 13,6

073 Körne 16,9

081 Westfalendamm-Nord 20,1

082 Gartenstadt-Nord 18,8

083 Westfalendamm-Süd 20,6

084 Gartenstadt-Süd 17,5

091 Ruhrallee West 12,4

092 Ruhrallee Ost 15,9

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 15,6

111 Brechten-Nord 13,0

112 Brechten-Süd 12,8

121 Niedereving 14,1

122 Eving 20,7

123 Obereving 13,9

124 Kemminghausen 10,4

130 Holthausen 9,8

140 Lindenhorst 9,6

Stadtbezirk Eving 13,7

211 Altenderne 11,3

212 Derne 16,3

221 Grevel 7,1

222 Hostedde 16,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung 16,0

232 Kirchderne 13,4

241 Kurl-Nord 15,4

242 Kurl-Süd 15,7

243 Husen-Nord 10,2

244 Husen-Süd 9,2

251 Lanstrop-Neu 15,5

252 Lanstrop-Alt 13,8

261 MSA-Siedlung 19,7

262 Alt-Scharnhorst 13,6

263 Westholz 19,5

270 Scharnhorst-Ost 14,7

Stadtbezirk Scharnhorst 15,0

311 Asselburg 18,1

312 Asseln Dorf 12,3

313 Asseln Hellweg 13,2

314 Kolonie Holstein 9,7

315 Kolonie Neuasseln 15,2

321 Brackeler Feld 13,1

322 Westheck 22,6

323 Reichshof 16,7

324 Brackel Dorf 16,0

325 Brackel Hellweg 14,8

326 Knappschaftskrankenhaus 14,3

327 Hauptfriedhof 15,8

328 Funkturmsiedlung 19,6

331 Wambel Dorf 15,9

332 Breierspfad 17,5

333 Pferderennbahn 4,3

341 Wickeder Feld 15,0

342 Wickede Dorf 17,6

343 Dollersweg 12,0

344 Flughafen 13,6

Stadtbezirk Brackel 15,6

411 Aplerbecker Straße 16,8

412 Marsbruchstraße 16,4

413 Aplerbecker Markt 21,6

414 Vieselerhofstraße 14,8

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 15,8

416 Aplerbecker Mark 13,4

417 Schwerter Straße 14,6

421 Berghofen Dorf 17,0

422 Ostkirchstraße 11,5

423 Berghofer Mark 10,4

431 Schüren-Neu 15,7

432 Schüren-Alt 10,4

441 Sölde-Nord 17,0

442 Sölde-Süd 15,1

451 Sölderholz 13,0

452 Lichtendorf 14,3

Stadtbezirk Aplerbeck 15,2

511 Benninghofen 21,5

512 Loh 15,8

521 Schulzentrum Hacheney 10,3

522 Pferdebachtal 17,8

531 Remberg 14,2

532 Hörde 15,1

533 Phönix-West 11,6

534 Brücherhof 16,6

535 Clarenberg 12,7

541 Höchsten 14,3

542 Holzen 13,1

551 Syburg 10,6

552 Buchholz 11,6

561 Wellinghofen 16,2

562 Durchstraße 17,7

570 Wichlinghofen 14,8

Stadtbezirk Hörde 15,3

611 Schönau 11,9

612 Ostenbergstraße 12,2

613 Krückenweg 14,6

614 Baroper Markt 19,6

615 Zechenplatz 12,0

620 Bittermark 11,5

631 Brünninghausen 12,6

632 Renninghausen 25,2

641 Eichlinghofen 12,0

642 Universität 3,2

643 Salingen 4,7

651 Hombruch 16,7

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 15,8

653 Siedlung Rotkehlchenweg 21,4

661 Persebeck 13,3

662 Kruckel 10,7

663 Schnee 7,7

671 Großholthausen 16,4

672 Kirchhörde-Nord 14,7

673 Kleinholthausen 27,7

674 Kirchhörde-Ost 13,9

675 Kirchhörde-West 15,7

676 Löttringhausen-Nord 19,4

677 Löttringhausen-Süd 11,5

678 Schanze 9,4

681 Rombergpark 66,1

682 Lücklemberg 17,9

690 Menglinghausen 12,2

Stadtbezirk Hombruch 15,4

710 Bövinghausen 13,2

720 Kley 13,7

731 Holte-Kreta 14,2

732 Deipenbeck 16,0

733 Lütgendortmund-Mitte 15,2

734 Lütgendortmund-Ost 11,1

735 Lütgendortmund-West 15,0

736 Somborn 6,4

741 Germania 12,3

742 Marten 11,1

750 Oespel 10,5

760 Westrich 12,1

Stadtbezirk Lütgendortmund 12,9

810 Deusen 8,0

821 Mailoh 12,8

822 Erpinghofsiedlung 11,6

823 Wischlingen 11,0

824 Huckarde 17,0

825 Insterburgsiedlung 17,3

831 Jungferntal 16,2

832 Rahm 12,1

841 Kirchlinde-Alt 12,3

842 Siedlung Siepmannstraße 16,6

843 Hangeney 14,4

Stadtbezirk Huckarde 14,2

910 Bodelschwingh 13,9

921 Brüninghausen/Knepper 5,7

922 Mengeder Heide 9,5

923 Mengede-Mitte 19,0

924 Alte Kolonie 9,6

930 Nette 13,4

940 Oestrich 12,1

951 Groppenbruch 7,7

952 Schwieringhausen 5,4

953 Ellinghausen 5,9

954 Niedernette 12,5

960 Westerfi lde 12,4

Stadtbezirk Mengede 13,0

Dortmund 13,9
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5.3 HAUSHALTE MIT KINDERN

In knapp 42.000 bzw. 13,6 % der 309.000 Haushalte in Dort-
mund leben Kinder unter 18 Jahren. Durchgängig wenig 
Kinderhaushalte fi nden sich in der Innenstadt und den süd-
lich und östlich angrenzenden Bereichen bis hin nach Hom-
bruch, Hörde und Brackel. Daneben gibt es einige wenige 
Unterbezirks-“Inseln“ in Scharnhorst und Brackel mit Antei-
len von Kinderhaushalten unter 10 %, wie die Kolonie Neu-
asseln (315), Asselburg (311), die Funkturmsiedlung (328) und 
Hostedde (222). Besonders selten sind Haushalte mit Kindern 
in der City und den angrenzenden Unterbezirken mit Antei-
len von 5 % bis 7 %. In der Innenstadt-Nord ist der Anteil an 
Haushalten mit Kindern insgesamt durchschnittlich mit den 
höchsten Werten im Bereich des Nordmarktes. 

Eher überdurchschnittliche Anteile von Haushalten mit Kin-
dern gibt es in den nordwestlichen und südöstlichen Be-
reichen der Stadt, etwa im Stadtbezirk Mengede sowie im 
Viermärker-Bereich. Die höchsten Anteile erreichen acht Un-
terbezirke mit mehr als 20 % Haushalten mit Kindern. Dazu 
gehören mit dem Brackeler Feld (321), Menglinghausen (690), 
Kruckel (662), Husen-Süd (244) und Pferderennbahn (333) 
überwiegend Gebiete mit hoher familienorientierter Neu-
bautätigkeit in den letzten beiden Jahrzehnten. Der Unterbe-
zirk Pferderennbahn weist dabei mit 35,8 % den mit Abstand 
höchsten Anteil von Haushalten mit Kindern auf.    

Anteil Haushalte mit Kindern unter 18 Jahren an allen Haus-
halten am 31.12.2013 (%)

Zur Ableitung von kleinräumigen Haushaltsstrukturen greift 
die Städtestatistik auf das Haushaltsgenerierungsverfahren 
HHGen zurück, das Haushaltskonstellationen auf Basis unter-
schiedlicher Melderegisterangaben schätzt. Einzelne Konstel-
lationen (z. B. Nachzüge in Paarbeziehungen) sind z. T. nicht 
zuverlässig zu erfassen; deswegen wird die Zahl der Einperso-
nenhaushalte überschätzt. Der Anteil der Haushalte mit Kin-
dern fällt dadurch etwas zu gering aus, die Relationen zwi-
schen den Stadtteilen werden aber zuverlässig abgebildet. 
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haushalte

Anteil Haushalte mit Kindern unter 18 Jahren an allen Haushalten am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 5,0

002 City-West 6,6

003 Cityring-West 5,3

004 Cityring-Ost 6,0

011 Westfalenhalle 7,3

012 Südwestfriedhof 9,8

013 Tremonia 9,8

021 Westpark 7,5

022 Dorstfelder Brücke 8,0

023 Union 11,7

031 Hallerey 12,6

032 Dorstfeld 16,6

033 Oberdorstfeld 11,8

Stadtbezirk Innenstadt-West 9,1

041 Hafen 10,8

042 Hafen-Süd 11,5

043 Hafen-Südost 9,7

051 Nordmarkt-Süd 16,6

052 Nordmarkt-Südost 13,9

053 Nordmarkt-West 15,0

054 Nordmarkt-Ost 17,3

061 Borsigplatz 15,7

062 Westfalenhütte 16,2

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 14,0

071 Kaiserbrunnen 7,7

072 Funkenburg 6,9

073 Körne 10,1

081 Westfalendamm-Nord 11,6

082 Gartenstadt-Nord 15,3

083 Westfalendamm-Süd 9,9

084 Gartenstadt-Süd 13,4

091 Ruhrallee West 7,6

092 Ruhrallee Ost 8,2

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 9,5

111 Brechten-Nord 16,8

112 Brechten-Süd 13,9

121 Niedereving 18,8

122 Eving 13,1

123 Obereving 16,1

124 Kemminghausen 13,3

130 Holthausen 14,0

140 Lindenhorst 19,5

Stadtbezirk Eving 16,2

211 Altenderne 10,0

212 Derne 18,9

221 Grevel 19,6

222 Hostedde 9,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung 21,1

232 Kirchderne 15,0

241 Kurl-Nord 14,1

242 Kurl-Süd 18,6

243 Husen-Nord 16,4

244 Husen-Süd 26,7

251 Lanstrop-Neu 12,6

252 Lanstrop-Alt 16,4

261 MSA-Siedlung 15,1

262 Alt-Scharnhorst 16,6

263 Westholz 13,2

270 Scharnhorst-Ost 18,7

Stadtbezirk Scharnhorst 17,5

311 Asselburg 8,0

312 Asseln Dorf 11,4

313 Asseln Hellweg 10,2

314 Kolonie Holstein 20,2

315 Kolonie Neuasseln 7,9

321 Brackeler Feld 22,2

322 Westheck 11,2

323 Reichshof 15,5

324 Brackel Dorf 13,6

325 Brackel Hellweg 11,9

326 Knappschaftskrankenhaus 12,5

327 Hauptfriedhof 18,3

328 Funkturmsiedlung 9,3

331 Wambel Dorf 10,3

332 Breierspfad 10,5

333 Pferderennbahn 35,8

341 Wickeder Feld 12,6

342 Wickede Dorf 11,6

343 Dollersweg 12,9

344 Flughafen 15,2

Stadtbezirk Brackel 13,8

411 Aplerbecker Straße 16,0

412 Marsbruchstraße 11,6

413 Aplerbecker Markt 13,1

414 Vieselerhofstraße 14,0

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 14,3

416 Aplerbecker Mark 14,4

417 Schwerter Straße 17,9

421 Berghofen Dorf 13,6

422 Ostkirchstraße 20,9

423 Berghofer Mark 17,0

431 Schüren-Neu 19,9

432 Schüren-Alt 16,6

441 Sölde-Nord 10,9

442 Sölde-Süd 12,4

451 Sölderholz 20,5

452 Lichtendorf 16,9

Stadtbezirk Aplerbeck 15,4

511 Benninghofen 11,5

512 Loh 16,5

521 Schulzentrum Hacheney 13,4

522 Pferdebachtal 12,9

531 Remberg 11,9

532 Hörde 11,5

533 Phönix-West 8,6

534 Brücherhof 8,0

535 Clarenberg 17,0

541 Höchsten 15,0

542 Holzen 19,3

551 Syburg 16,0

552 Buchholz 19,2

561 Wellinghofen 12,9

562 Durchstraße 13,8

570 Wichlinghofen 14,3

Stadtbezirk Hörde 13,0

611 Schönau 18,0

612 Ostenbergstraße 13,3

613 Krückenweg 10,0

614 Baroper Markt 9,9

615 Zechenplatz 13,1

620 Bittermark 19,1

631 Brünninghausen 13,9

632 Renninghausen 12,6

641 Eichlinghofen 13,3

642 Universität 6,8

643 Salingen 23,4

651 Hombruch 8,6

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 12,5

653 Siedlung Rotkehlchenweg 12,8

661 Persebeck 16,4

662 Kruckel 24,8

663 Schnee 22,8

671 Großholthausen 19,0

672 Kirchhörde-Nord 20,0

673 Kleinholthausen 11,4

674 Kirchhörde-Ost 13,3

675 Kirchhörde-West 14,1

676 Löttringhausen-Nord 14,8

677 Löttringhausen-Süd 16,0

678 Schanze 15,5

681 Rombergpark 1,1

682 Lücklemberg 15,7

690 Menglinghausen 22,6

Stadtbezirk Hombruch 13,2

710 Bövinghausen 16,3

720 Kley 13,8

731 Holte-Kreta 11,7

732 Deipenbeck 11,9

733 Lütgendortmund-Mitte 14,2

734 Lütgendortmund-Ost 13,3

735 Lütgendortmund-West 13,0

736 Somborn 13,8

741 Germania 14,6

742 Marten 15,1

750 Oespel 15,1

760 Westrich 14,9

Stadtbezirk Lütgendortmund 14,1

810 Deusen 21,0

821 Mailoh 17,6

822 Erpinghofsiedlung 14,5

823 Wischlingen 20,5

824 Huckarde 15,0

825 Insterburgsiedlung 16,1

831 Jungferntal 13,3

832 Rahm 12,3

841 Kirchlinde-Alt 14,8

842 Siedlung Siepmannstraße 17,6

843 Hangeney 18,6

Stadtbezirk Huckarde 16,3

910 Bodelschwingh 16,4

921 Brüninghausen/Knepper 18,7

922 Mengeder Heide 19,0

923 Mengede-Mitte 18,1

924 Alte Kolonie 17,6

930 Nette 16,0

940 Oestrich 16,1

951 Groppenbruch 19,1

952 Schwieringhausen 25,7

953 Ellinghausen 17,6

954 Niedernette 15,6

960 Westerfi lde 15,7

Stadtbezirk Mengede 16,8

Dortmund 13,6
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5.4 ALLEINERZIEHENDEN-HAUSHALTE

Die Statistik weist 2013 14.506 Haushalte Alleinerziehender 
in Dortmund aus. Das ist rund ein Drittel aller Haushalte mit 
Kindern. Die Spanne zwischen den Teilräumen ist vergleichs-
weise groß: Es gibt (kleine) Unterbezirke, in denen keine 
Alleinerziehenden wohnen, aber auf der anderen Seite auch 
16 Unterbezirke, in denen mehr als die Hälfte der Haushalte 
mit Kindern Alleinerziehenden-Haushalte sind. Diese Be-
reiche sind über die Stadt (mit Ausnahme der südlichen Be-
reiche von Aplerbeck, Hörde und Hombruch) verteilt mit 
Schwerpunkten im Hörder Norden (532 bis 535) und in Tei-
len von Brackel (311, 313, 328, 341). Auffällig sind auch Häu-
fungen im Bereich von Großsiedlungen wie in Westerfi lde 
(960), Scharnhorst-Ost (270), Clarenberg (535) und Lanstrop-
Neu (251) in denen der Alleinerziehenden-Anteil an den 
Haushalten mit Kindern jeweils bei rund der Hälfte liegt. Ver-
gleichsweise wenige Alleinerziehende fi nden sich im Stadtbe-
zirk Scharnhorst außerhalb der Großsiedlungen sowie in den 
Neubaubereichen wie Brackeler Feld (321), Pferderennbahn 
(333) oder Wischlingen (823) sowie im Unterbezirk Universität 
(642). Stadtbezirksbezogen hat nur Hombruch eine Alleiner-
ziehenden-Quote unter 30 %, die Innenstadt-West und -Nord 
haben im anderen Extrem-Quoten von mehr als 40 %. 

Anteil Haushalte Alleinerziehender an allen Haushalten mit 
Kindern unter 18 Jahren am 31.12.2013 (%)

Zur Ableitung von kleinräumigen Haushaltsstrukturen greift 
die Städtestatistik auf das Haushaltsgenerierungsverfahren 
HHGen zurück, das Haushaltskonstellationen auf Basis unter-
schiedlicher Melderegisterangaben schätzt. Einzelne Kon-
stellationen (z. B. Nachzüge in Paarbeziehungen) sind z. T. 
nicht zuverlässig zu erfassen; deswegen wird die Zahl der 
Einpersonenhaushalte überschätzt. Dies hat auch Auswir-
kungen auf die Ableitung von Alleinerziehenden-Haushalten. 
Das Augenmerk sollte also weniger auf die Anteile als auf die 
Relationen zwischen den Stadtteilen gerichtet sein. 
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haushalte

Anteil Haushalte Alleinerziehender an allen Haushalten mit Kindern unter 18 Jahren am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 51,9

002 City-West 48,6

003 Cityring-West 35,2

004 Cityring-Ost 41,6

011 Westfalenhalle 37,1

012 Südwestfriedhof 33,1

013 Tremonia 49,0

021 Westpark 42,1

022 Dorstfelder Brücke 45,8

023 Union 36,3

031 Hallerey 47,3

032 Dorstfeld 37,4

033 Oberdorstfeld 39,2

Stadtbezirk Innenstadt-West 41,7

041 Hafen 35,8

042 Hafen-Süd 36,9

043 Hafen-Südost 53,8

051 Nordmarkt-Süd 37,9

052 Nordmarkt-Südost 44,1

053 Nordmarkt-West 43,9

054 Nordmarkt-Ost 37,7

061 Borsigplatz 36,4

062 Westfalenhütte 45,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 40,6

071 Kaiserbrunnen 43,4

072 Funkenburg 51,9

073 Körne 43,9

081 Westfalendamm-Nord 22,3

082 Gartenstadt-Nord 30,3

083 Westfalendamm-Süd 23,3

084 Gartenstadt-Süd 22,4

091 Ruhrallee West 37,3

092 Ruhrallee Ost 33,0

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 36,0

111 Brechten-Nord 22,6

112 Brechten-Süd 32,8

121 Niedereving 30,0

122 Eving 41,8

123 Obereving 31,4

124 Kemminghausen 56,6

130 Holthausen 29,6

140 Lindenhorst 31,2

Stadtbezirk Eving 32,0

211 Altenderne 38,3

212 Derne 31,1

221 Grevel 16,4

222 Hostedde 27,7

231 Franz-Zimmer-Siedlung 25,5

232 Kirchderne 31,9

241 Kurl-Nord 19,7

242 Kurl-Süd 26,0

243 Husen-Nord 35,1

244 Husen-Süd 15,3

251 Lanstrop-Neu 47,7

252 Lanstrop-Alt 17,0

261 MSA-Siedlung 24,0

262 Alt-Scharnhorst 45,5

263 Westholz 18,6

270 Scharnhorst-Ost 52,8

Stadtbezirk Scharnhorst 35,2

311 Asselburg 57,1

312 Asseln Dorf 42,3

313 Asseln Hellweg 58,9

314 Kolonie Holstein 21,2

315 Kolonie Neuasseln 47,1

321 Brackeler Feld 17,9

322 Westheck 25,6

323 Reichshof 40,8

324 Brackel Dorf 27,3

325 Brackel Hellweg 25,9

326 Knappschaftskrankenhaus 15,8

327 Hauptfriedhof 23,9

328 Funkturmsiedlung 50,9

331 Wambel Dorf 35,0

332 Breierspfad 35,1

333 Pferderennbahn 13,2

341 Wickeder Feld 65,7

342 Wickede Dorf 42,5

343 Dollersweg 39,6

344 Flughafen 35,4

Stadtbezirk Brackel 34,4

411 Aplerbecker Straße 24,6

412 Marsbruchstraße 58,9

413 Aplerbecker Markt 46,0

414 Vieselerhofstraße 33,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 24,1

416 Aplerbecker Mark 16,4

417 Schwerter Straße 18,3

421 Berghofen Dorf 33,9

422 Ostkirchstraße 14,5

423 Berghofer Mark 20,6

431 Schüren-Neu 40,0

432 Schüren-Alt 29,4

441 Sölde-Nord 35,7

442 Sölde-Süd 32,8

451 Sölderholz 21,5

452 Lichtendorf 26,4

Stadtbezirk Aplerbeck 30,1

511 Benninghofen 42,8

512 Loh 19,6

521 Schulzentrum Hacheney 38,3

522 Pferdebachtal 17,3

531 Remberg 42,3

532 Hörde 51,1

533 Phönix-West 72,8

534 Brücherhof 53,8

535 Clarenberg 52,7

541 Höchsten 23,8

542 Holzen 20,6

551 Syburg 13,5

552 Buchholz 12,5

561 Wellinghofen 41,2

562 Durchstraße 26,2

570 Wichlinghofen 20,1

Stadtbezirk Hörde 36,1

611 Schönau 17,0

612 Ostenbergstraße 18,9

613 Krückenweg 40,3

614 Baroper Markt 23,7

615 Zechenplatz 28,6

620 Bittermark 14,5

631 Brünninghausen 18,8

632 Renninghausen 40,9

641 Eichlinghofen 27,2

642 Universität 11,8

643 Salingen 33,3

651 Hombruch 47,6

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 32,5

653 Siedlung Rotkehlchenweg 36,0

661 Persebeck 26,0

662 Kruckel 13,9

663 Schnee 16,2

671 Großholthausen 13,6

672 Kirchhörde-Nord 32,8

673 Kleinholthausen 29,1

674 Kirchhörde-Ost 24,4

675 Kirchhörde-West 24,4

676 Löttringhausen-Nord 46,5

677 Löttringhausen-Süd 30,7

678 Schanze 25,0

681 Rombergpark 0,0

682 Lücklemberg 18,7

690 Menglinghausen 21,3

Stadtbezirk Hombruch 27,1

710 Bövinghausen 40,6

720 Kley 33,7

731 Holte-Kreta 24,7

732 Deipenbeck 33,4

733 Lütgendortmund-Mitte 39,0

734 Lütgendortmund-Ost 42,9

735 Lütgendortmund-West 34,6

736 Somborn 23,1

741 Germania 40,0

742 Marten 31,6

750 Oespel 21,4

760 Westrich 29,2

Stadtbezirk Lütgendortmund 35,2

810 Deusen 20,8

821 Mailoh 37,2

822 Erpinghofsiedlung 42,3

823 Wischlingen 12,7

824 Huckarde 36,0

825 Insterburgsiedlung 29,2

831 Jungferntal 56,7

832 Rahm 29,2

841 Kirchlinde-Alt 33,6

842 Siedlung Siepmannstraße 48,5

843 Hangeney 25,4

Stadtbezirk Huckarde 35,4

910 Bodelschwingh 30,4

921 Brüninghausen/Knepper 21,7

922 Mengeder Heide 15,6

923 Mengede-Mitte 31,5

924 Alte Kolonie 32,8

930 Nette 42,7

940 Oestrich 32,9

951 Groppenbruch 22,9

952 Schwieringhausen 26,3

953 Ellinghausen 33,3

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 53,7

Stadtbezirk Mengede 35,3

Dortmund 34,7
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5.5 HAUSHALTSZAHL - ENTWICKLUNG 

Stärker als die Einwohnerzahl (+0,5 %) ist seit 2008 die Zahl 
der Haushalte gestiegen, nämlich um 3,7 % auf rund 307.000. 
Der Trend zu kleineren Haushalten hat also auch in den letz-
ten fünf Jahren angehalten. Das gilt auch für den ganz über-
wiegenden Teil der Statistischen Unterbezirke, wenn auch 
die Abweichungen in den allermeisten Fällen nicht stark aus-
fallen: 135 von 170 Unterbezirken liegen im Bereich von ± 5 
Prozentpunkten um den Gesamtstadtwert. In 16 Unterbezir-
ken ist der Anteil noch - und zum Teil deutlich - stärker ge-
stiegen. Dazu gehören einmal mehr die Neubaugebiete wie 
im Brackeler Feld (321) oder in Wischlingen (823), aber auch 
innerstädtische Bereiche wie der Cityring-Ost (004), Nord-
markt-Südost (052) oder der Hafen (041). Überhaupt liegt die 
Innenstadt-Nord mit einem Zuwachs um 8,9 % wie bei der 
Bevölkerungsentwicklung auch hier weit vor den anderen 
Stadtbezirken, wobei aber ausnahmslos alle Stadtbezirke hö-
here Haushaltszahlen aufweisen als vor fünf Jahren. Am ge-
ringsten fällt der Anstieg für Scharnhorst mit einem Plus von 
1,5 % aus. Deutlich rückläufi ge Haushaltszahlen von mehr als 
5 % verzeichnen auf der anderen Seite die Unterbezirke City-
West (002), Lanstrop-Neu (251), Marsbruchstraße (412, Aufga-
be Asylbewerbereinrichtung), Rombergpark (681) und Schul-
zentrum Hacheney (521).

Entwicklung der Zahl der Haushalte am 31.12.2013 gegen-
über dem 31.12.2008

Berechnung: Zahl der Haushalte 2013 * 100 / Zahl der Haus-
halte 2008 - 100; Bezug: Hauptwohnungsbevölkerung

Zur Ableitung von kleinräumigen Haushaltsstrukturen greift 
die Städtestatistik auf das Haushaltsgenerierungsverfahren 
HHGen zurück, das Haushaltskonstellationen auf Basis unter-
schiedlicher Melderegisterangaben schätzt. Einzelne Konstel-
lationen (z. B. Nachzüge in Paarbeziehungen) sind z. T. nicht 
zuverlässig zu erfassen; deswegen wird die Zahl der Einper-
sonenhaushalte überschätzt. Die Relationen zwischen den 
Stadtteilen und auch die Entwicklung werden aber zuverläs-
sig abgebildet.   
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haushalte

Entwicklung der Zahl der Haushalte am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 10,1

002 City-West -6,7

003 Cityring-West 5,6

004 Cityring-Ost 13,0

011 Westfalenhalle 4,1

012 Südwestfriedhof 3,5

013 Tremonia 0,1

021 Westpark 1,7

022 Dorstfelder Brücke 6,0

023 Union 11,0

031 Hallerey 5,9

032 Dorstfeld 1,5

033 Oberdorstfeld 2,1

Stadtbezirk Innenstadt-West 4,2

041 Hafen 11,6

042 Hafen-Süd 7,7

043 Hafen-Südost 7,5

051 Nordmarkt-Süd 8,7

052 Nordmarkt-Südost 11,7

053 Nordmarkt-West 6,4

054 Nordmarkt-Ost 10,0

061 Borsigplatz 7,4

062 Westfalenhütte 11,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 8,9

071 Kaiserbrunnen 8,4

072 Funkenburg 5,5

073 Körne 5,0

081 Westfalendamm-Nord 3,7

082 Gartenstadt-Nord 3,8

083 Westfalendamm-Süd 8,0

084 Gartenstadt-Süd -0,3

091 Ruhrallee West 2,6

092 Ruhrallee Ost 6,6

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 5,2

111 Brechten-Nord 1,9

112 Brechten-Süd 6,0

121 Niedereving 3,5

122 Eving 2,3

123 Obereving 7,3

124 Kemminghausen -0,2

130 Holthausen -3,0

140 Lindenhorst 7,1

Stadtbezirk Eving 4,8

211 Altenderne 3,5

212 Derne 2,3

221 Grevel 1,1

222 Hostedde 1,6

231 Franz-Zimmer-Siedlung 4,7

232 Kirchderne 2,2

241 Kurl-Nord 0,6

242 Kurl-Süd 5,7

243 Husen-Nord -3,4

244 Husen-Süd 1,6

251 Lanstrop-Neu -6,6

252 Lanstrop-Alt -0,9

261 MSA-Siedlung 1,9

262 Alt-Scharnhorst -1,0

263 Westholz 2,8

270 Scharnhorst-Ost 2,6

Stadtbezirk Scharnhorst 1,5

311 Asselburg 1,3

312 Asseln Dorf 1,3

313 Asseln Hellweg 2,4

314 Kolonie Holstein 5,0

315 Kolonie Neuasseln 4,6

321 Brackeler Feld 24,3

322 Westheck -0,3

323 Reichshof 1,8

324 Brackel Dorf -2,3

325 Brackel Hellweg -1,0

326 Knappschaftskrankenhaus 3,2

327 Hauptfriedhof 8,0

328 Funkturmsiedlung 2,5

331 Wambel Dorf 4,0

332 Breierspfad 2,6

333 Pferderennbahn 8,2

341 Wickeder Feld 1,2

342 Wickede Dorf 0,5

343 Dollersweg 2,0

344 Flughafen 2,0

Stadtbezirk Brackel 3,1

411 Aplerbecker Straße -0,8

412 Marsbruchstraße -6,3

413 Aplerbecker Markt 3,3

414 Vieselerhofstraße 3,0

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 1,5

416 Aplerbecker Mark 1,4

417 Schwerter Straße -2,6

421 Berghofen Dorf 3,9

422 Ostkirchstraße 6,5

423 Berghofer Mark 1,0

431 Schüren-Neu 5,7

432 Schüren-Alt 3,3

441 Sölde-Nord 3,2

442 Sölde-Süd 4,2

451 Sölderholz -0,4

452 Lichtendorf -2,7

Stadtbezirk Aplerbeck 1,9

511 Benninghofen 3,9

512 Loh 0,9

521 Schulzentrum Hacheney -5,7

522 Pferdebachtal -1,0

531 Remberg 7,0

532 Hörde 1,5

533 Phönix-West 1,3

534 Brücherhof 0,3

535 Clarenberg 2,3

541 Höchsten 0,3

542 Holzen 2,1

551 Syburg -4,9

552 Buchholz -0,4

561 Wellinghofen 4,4

562 Durchstraße 4,2

570 Wichlinghofen -1,6

Stadtbezirk Hörde 2,3

611 Schönau 4,4

612 Ostenbergstraße 1,1

613 Krückenweg 2,5

614 Baroper Markt 1,3

615 Zechenplatz 6,8

620 Bittermark 4,5

631 Brünninghausen 1,1

632 Renninghausen 2,3

641 Eichlinghofen 9,8

642 Universität 1,5

643 Salingen -1,5

651 Hombruch 3,3

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 1,0

653 Siedlung Rotkehlchenweg 2,6

661 Persebeck 1,6

662 Kruckel 11,3

663 Schnee -4,2

671 Großholthausen -1,7

672 Kirchhörde-Nord -1,5

673 Kleinholthausen -1,2

674 Kirchhörde-Ost 5,8

675 Kirchhörde-West -3,3

676 Löttringhausen-Nord -4,0

677 Löttringhausen-Süd 5,6

678 Schanze 14,6

681 Rombergpark -6,2

682 Lücklemberg 2,6

690 Menglinghausen 3,3

Stadtbezirk Hombruch 2,7

710 Bövinghausen 0,2

720 Kley 6,6

731 Holte-Kreta 2,5

732 Deipenbeck 1,9

733 Lütgendortmund-Mitte 5,0

734 Lütgendortmund-Ost 1,6

735 Lütgendortmund-West 20,5

736 Somborn -1,0

741 Germania 2,7

742 Marten 2,9

750 Oespel 3,0

760 Westrich -2,8

Stadtbezirk Lütgendortmund 3,1

810 Deusen 2,0

821 Mailoh 2,8

822 Erpinghofsiedlung 5,5

823 Wischlingen 11,6

824 Huckarde 2,0

825 Insterburgsiedlung 1,5

831 Jungferntal 2,0

832 Rahm 1,0

841 Kirchlinde-Alt 1,4

842 Siedlung Siepmannstraße -1,1

843 Hangeney -0,2

Stadtbezirk Huckarde 2,1

910 Bodelschwingh 2,6

921 Brüninghausen/Knepper 0,0

922 Mengeder Heide 1,2

923 Mengede-Mitte 3,9

924 Alte Kolonie 3,8

930 Nette 1,1

940 Oestrich 2,7

951 Groppenbruch 11,6

952 Schwieringhausen 1,4

953 Ellinghausen 13,3

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 8,4

Stadtbezirk Mengede 3,6

Dortmund 3,7
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Um rund 550 oder 1,3 % ist die Zahl der Haushalte alleinste-
hender 65-Jähriger und Älterer zwischen 2008 und 2013 ge-
wachsen. Die Spanne zwischen den Unterbezirken erscheint 
mit Werten zwischen -41,7 % und +300 % extrem groß, es ist 
aber zu bedenken, dass die meisten großen Abweichungen 
auf kleine Basiszahlen zurückzuführen sind. Das gilt etwa für 
Brüninghausen/Knepper (921) und Salingen (643) auf der ei-
nen, ebenso wie für Niedernette (954) und Schanze (678) auf 
der anderen Seite. Deutliche Rückgänge um mehr als 16 %, 
die weniger auf Basiseffekte zurückgehen, verzeichnen der 
Borsigplatz (061, 062), die Germania-Siedlung (741) und der 
Bereich Union (023). Um mehr als ein Viertel höher als fünf 
Jahre zuvor ist der Single-Anteil bei den über 64-Jährigen 
in den Unterbezirken Universität (642), Sölderholz (451), 
Höchsten (541), Asseln Hellweg (313), Pferderennbahn (333) 
und Westfalendamm-Süd (083). Der Zuwachs ist insgesamt in 
den südöstlichen Randbereichen der Stadt stärker ausgeprägt 
als in den nördlichen Stadtbezirken. Die Stadtbezirke mit den 
höchsten Zuwachsraten sind Aplerbeck (+6,6 %) und Scharn-
horst (+5,1 %), zurückgegangen sind die Zahlen in der Innen-
stadt-Nord (-6,7 %), in Mengede (-2,8 %), in Eving (-1,4 %) 
und in Lütgendortmund (-0,6 %).  

Entwicklung der Zahl der 65-Jährigen und Älteren in Ein-
personenhaushalten am 31.12.2013 gegenüber dem 
31.12.2008 (%)

Berechnung: Zahl der Einpersonenhaushalte 65-Jähriger 
und Älterer 2013 * 100 / Zahl der Einpersonenhaushalte 
65-Jähriger und Älterer 2008 - 100 (Bezug: Hauptwohnungs-
bevölkerung)

Zur Ableitung von kleinräumigen Haushaltsstrukturen greift 
die Städtestatistik auf das Haushaltsgenerierungsverfahren 
HHGen zurück, das Haushaltskonstellationen auf Basis unter-
schiedlicher Melderegisterangaben schätzt. Einzelne Konstel-
lationen (z. B. Nachzüge in Paarbeziehungen) sind z. T. nicht 
zuverlässig zu erfassen; deswegen wird die Zahl der Einper-
sonenhaushalte überschätzt. Die Relationen zwischen den 
Stadtteilen und auch die Entwicklungen werden aber zuver-
lässig abgebildet.

haushalte

5.6 EINPERSONENHAUSHALTE ÄLTERER MENSCHEN - ENTWICKLUNG
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haushalte

Entwicklung der Zahl der 65-Jährigen und Älteren in Einpersonenhaushalten 
am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 6,9

002 City-West -10,3

003 Cityring-West -6,8

004 Cityring-Ost 4,6

011 Westfalenhalle 7,8

012 Südwestfriedhof -3,5

013 Tremonia -2,3

021 Westpark -4,5

022 Dorstfelder Brücke 0,8

023 Union -17,2

031 Hallerey -4,9

032 Dorstfeld 13,6

033 Oberdorstfeld -4,0

Stadtbezirk Innenstadt-West 0,0

041 Hafen -1,2

042 Hafen-Süd -11,6

043 Hafen-Südost 4,7

051 Nordmarkt-Süd -5,5

052 Nordmarkt-Südost 5,1

053 Nordmarkt-West -10,5

054 Nordmarkt-Ost 0,6

061 Borsigplatz -16,4

062 Westfalenhütte -19,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord -6,7

071 Kaiserbrunnen 0,3

072 Funkenburg 0,5

073 Körne 3,8

081 Westfalendamm-Nord 3,7

082 Gartenstadt-Nord 2,9

083 Westfalendamm-Süd 25,1

084 Gartenstadt-Süd -5,9

091 Ruhrallee West -10,4

092 Ruhrallee Ost -3,7

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 1,6

111 Brechten-Nord 12,0

112 Brechten-Süd 4,4

121 Niedereving -8,2

122 Eving 7,8

123 Obereving -7,8

124 Kemminghausen -5,4

130 Holthausen -36,7

140 Lindenhorst -2,4

Stadtbezirk Eving -1,4

211 Altenderne 23,3

212 Derne 6,8

221 Grevel -25,9

222 Hostedde 9,2

231 Franz-Zimmer-Siedlung 5,4

232 Kirchderne 2,5

241 Kurl-Nord -4,0

242 Kurl-Süd 17,1

243 Husen-Nord 4,5

244 Husen-Süd 3,4

251 Lanstrop-Neu -7,9

252 Lanstrop-Alt 11,3

261 MSA-Siedlung -4,1

262 Alt-Scharnhorst -2,7

263 Westholz 24,0

270 Scharnhorst-Ost 9,2

Stadtbezirk Scharnhorst 5,1

311 Asselburg 12,2

312 Asseln Dorf -6,7

313 Asseln Hellweg 25,9

314 Kolonie Holstein -4,6

315 Kolonie Neuasseln 22,6

321 Brackeler Feld 13,1

322 Westheck -0,6

323 Reichshof 5,4

324 Brackel Dorf 3,0

325 Brackel Hellweg 5,9

326 Knappschaftskrankenhaus -1,2

327 Hauptfriedhof 1,3

328 Funkturmsiedlung -4,3

331 Wambel Dorf -2,2

332 Breierspfad 0,0

333 Pferderennbahn 25,8

341 Wickeder Feld 3,6

342 Wickede Dorf 1,6

343 Dollersweg -4,3

344 Flughafen 5,8

Stadtbezirk Brackel 2,5

411 Aplerbecker Straße 1,5

412 Marsbruchstraße -9,6

413 Aplerbecker Markt 20,2

414 Vieselerhofstraße 1,7

415 Aplerbeck Bahnhof Süd -0,3

416 Aplerbecker Mark 10,4

417 Schwerter Straße 13,3

421 Berghofen Dorf 7,7

422 Ostkirchstraße 9,6

423 Berghofer Mark 19,8

431 Schüren-Neu -5,3

432 Schüren-Alt 19,4

441 Sölde-Nord 8,8

442 Sölde-Süd 5,4

451 Sölderholz 28,3

452 Lichtendorf -1,2

Stadtbezirk Aplerbeck 6,6

511 Benninghofen -7,1

512 Loh 12,7

521 Schulzentrum Hacheney 2,2

522 Pferdebachtal -15,3

531 Remberg 4,1

532 Hörde -5,9

533 Phönix-West -8,6

534 Brücherhof -3,2

535 Clarenberg 7,9

541 Höchsten 27,1

542 Holzen 10,4

551 Syburg 22,5

552 Buchholz 0,0

561 Wellinghofen 9,6

562 Durchstraße 9,8

570 Wichlinghofen 12,4

Stadtbezirk Hörde 2,7

611 Schönau 9,4

612 Ostenbergstraße 13,3

613 Krückenweg -2,8

614 Baroper Markt 4,9

615 Zechenplatz 10,3

620 Bittermark 15,1

631 Brünninghausen -3,3

632 Renninghausen -2,8

641 Eichlinghofen 7,0

642 Universität 33,3

643 Salingen -40,0

651 Hombruch 9,7

652 Deutsch-Luxemburger-Str. -0,2

653 Siedlung Rotkehlchenweg -14,3

661 Persebeck 8,7

662 Kruckel -6,3

663 Schnee -17,9

671 Großholthausen 26,7

672 Kirchhörde-Nord 5,6

673 Kleinholthausen 8,1

674 Kirchhörde-Ost -0,5

675 Kirchhörde-West 5,3

676 Löttringhausen-Nord 12,0

677 Löttringhausen-Süd 17,4

678 Schanze 54,5

681 Rombergpark -8,8

682 Lücklemberg 3,1

690 Menglinghausen -7,3

Stadtbezirk Hombruch 2,3

710 Bövinghausen -4,2

720 Kley -3,2

731 Holte-Kreta -5,1

732 Deipenbeck 2,6

733 Lütgendortmund-Mitte 10,0

734 Lütgendortmund-Ost -3,4

735 Lütgendortmund-West 17,2

736 Somborn -18,2

741 Germania -17,3

742 Marten 2,0

750 Oespel -5,9

760 Westrich 4,2

Stadtbezirk Lütgendortmund -0,6

810 Deusen 0,0

821 Mailoh 9,0

822 Erpinghofsiedlung -16,0

823 Wischlingen -10,5

824 Huckarde 9,3

825 Insterburgsiedlung -3,0

831 Jungferntal 9,7

832 Rahm 3,2

841 Kirchlinde-Alt -2,0

842 Siedlung Siepmannstraße 12,5

843 Hangeney -2,7

Stadtbezirk Huckarde 2,3

910 Bodelschwingh 2,2

921 Brüninghausen/Knepper -41,7

922 Mengeder Heide 0,8

923 Mengede-Mitte -4,9

924 Alte Kolonie -6,4

930 Nette 3,0

940 Oestrich -2,2

951 Groppenbruch 27,3

952 Schwieringhausen 0,0

953 Ellinghausen -16,7

954 Niedernette 300,0

960 Westerfi lde -11,1

Stadtbezirk Mengede -2,8

Dortmund 1,3
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Binnen der letzten fünf Jahre ist die Zahl der Haushalte mit 
Kindern in Dortmund um knapp 1.400 oder 3,2 % zurückge-
gangen. Entsprechend liegt auch in 106 von 170 Unterbezir-
ken die Zahl der Haushalte mit Kindern 2013 unter der von 
2008. Auffällig ist, dass weite Teile der südlichen und öst-
lichen Innenstadt eine positive Entwicklung genommen ha-
ben. So fi nden sich heute in der Innenstadt-Ost mehr Haus-
halte mit Kindern als Ende 2008 (+220 = 7,5 %). Von Dorstfeld 
abgesehen, ist die Entwicklung in der Innenstadt-West auf 
niedrigerem Niveau ähnlich. Die höchsten relativen Zuwächse 
in der Innenstadt verzeichnen die Unterbezirke Ruhrallee-
Ost (092) mit 17 % und Westfalendamm-Süd (083) mit 15 % 
- möglicherweise ein Hinweis auf einen Generationswechsel. 
Diese beiden Unterbezirke werden nur von wenigen Unter-
bezirken in der Außenstadt übertroffen, am deutlichsten vom 
Brackeler Feld (321) mit dem Neubaugebiet Hohenbuschei 
(+75 %), Lütgendortmund-West (735) mit der Asylbewerbe-
runterkunft (+59 %) und Wischlingen (823) mit dem Neubau-
gebiet Winkelstraße (+47 %). Erheblich an Haushalten mit 
Kindern verloren haben auf der anderen Seite insbesondere 
die nordwestlichen Außenstadtbezirke, insbesondere Huckar-
de (-9,3 %) und Scharnhorst (-6,6 %). Mehr als 5 % verloren 
haben auch Mengede, Lütgendortmund und Aplerbeck. Der 
Unterbezirk mit dem höchsten Rückgang ist Asselburg (311), 

Entwicklung der Zahl der Haushalte mit Kindern unter 18 
Jahren am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%)

Berechnung: Zahl der Haushalte 2013 * 100 / Zahl der Haus-
halte 2008 - 100 (Bezug: Hauptwohnungsbevölkerung)

Zur Ableitung von kleinräumigen Haushaltsstrukturen greift 
die Städtestatistik auf das Haushaltsgenerierungsverfahren 
HHGen zurück, das Haushaltskonstellationen auf Basis unter-
schiedlicher Melderegisterangaben schätzt. Einzelne Konstel-
lationen (z. B. Nachzüge in Paarbeziehungen) sind z. T. nicht 
zuverlässig zu erfassen; deswegen wird die Zahl der Einperso-
nenhaushalte überschätzt. Der Anteil der Haushalte mit Kin-
dern fällt dadurch etwas zu gering aus, die Relationen zwi-
schen den Stadtteilen und auch die Entwicklung werden aber 
zuverlässig abgebildet.   

5.7 HAUSHALTE MIT KINDERN - ENTWICKLUNG
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Entwicklung der Zahl der Haus-
halte mit Kindern unter 18 Jahren 
am 31.12.2013 gegenüber dem 
31.12.2008 (%)

wo - ausgehend von einem ohnehin schon niedrigen Niveau - 
heute rund ein Drittel weniger Haushalte mit Kindern leben 
als 2008. 

haushalte
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Entwicklung der Zahl der Haushalte mit Kindern unter 18 Jahren 
am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 11,6

002 City-West -20,5

003 Cityring-West 10,6

004 Cityring-Ost -3,3

011 Westfalenhalle 8,2

012 Südwestfriedhof 8,8

013 Tremonia 5,6

021 Westpark -7,8

022 Dorstfelder Brücke -6,4

023 Union 6,3

031 Hallerey -7,5

032 Dorstfeld -9,7

033 Oberdorstfeld -15,4

Stadtbezirk Innenstadt-West -3,3

041 Hafen 2,5

042 Hafen-Süd -1,3

043 Hafen-Südost -4,3

051 Nordmarkt-Süd 2,9

052 Nordmarkt-Südost -11,7

053 Nordmarkt-West 0,6

054 Nordmarkt-Ost -6,1

061 Borsigplatz 2,6

062 Westfalenhütte -1,2

Stadtbezirk Innenstadt-Nord -0,8

071 Kaiserbrunnen 8,2

072 Funkenburg 1,9

073 Körne -2,6

081 Westfalendamm-Nord 9,2

082 Gartenstadt-Nord 12,7

083 Westfalendamm-Süd 14,7

084 Gartenstadt-Süd 2,8

091 Ruhrallee West 11,2

092 Ruhrallee Ost 16,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 7,5

111 Brechten-Nord -2,9

112 Brechten-Süd 2,4

121 Niedereving -7,6

122 Eving -7,4

123 Obereving -0,4

124 Kemminghausen -11,7

130 Holthausen -25,0

140 Lindenhorst -4,2

Stadtbezirk Eving -3,6

211 Altenderne -21,7

212 Derne -12,7

221 Grevel 19,6

222 Hostedde -14,4

231 Franz-Zimmer-Siedlung 5,8

232 Kirchderne 1,1

241 Kurl-Nord -20,5

242 Kurl-Süd 2,7

243 Husen-Nord -21,3

244 Husen-Süd -8,7

251 Lanstrop-Neu -22,2

252 Lanstrop-Alt -3,1

261 MSA-Siedlung 11,9

262 Alt-Scharnhorst -14,9

263 Westholz 14,6

270 Scharnhorst-Ost -6,3

Stadtbezirk Scharnhorst -6,6

311 Asselburg -31,5

312 Asseln Dorf -24,3

313 Asseln Hellweg -6,7

314 Kolonie Holstein 6,6

315 Kolonie Neuasseln -10,5

321 Brackeler Feld 74,7

322 Westheck 1,1

323 Reichshof 0,3

324 Brackel Dorf -11,6

325 Brackel Hellweg -10,8

326 Knappschaftskrankenhaus 3,7

327 Hauptfriedhof 27,7

328 Funkturmsiedlung -5,9

331 Wambel Dorf -2,1

332 Breierspfad -2,3

333 Pferderennbahn -13,8

341 Wickeder Feld -13,5

342 Wickede Dorf -16,0

343 Dollersweg -6,8

344 Flughafen -13,2

Stadtbezirk Brackel -2,9

411 Aplerbecker Straße -0,5

412 Marsbruchstraße -22,5

413 Aplerbecker Markt -8,4

414 Vieselerhofstraße -5,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd -10,7

416 Aplerbecker Mark -13,9

417 Schwerter Straße 3,6

421 Berghofen Dorf -4,2

422 Ostkirchstraße 4,1

423 Berghofer Mark -7,8

431 Schüren-Neu 5,7

432 Schüren-Alt -6,1

441 Sölde-Nord -4,2

442 Sölde-Süd -5,2

451 Sölderholz -6,9

452 Lichtendorf -6,6

Stadtbezirk Aplerbeck -5,5

511 Benninghofen 1,0

512 Loh -0,6

521 Schulzentrum Hacheney -18,9

522 Pferdebachtal 18,2

531 Remberg 8,9

532 Hörde -9,1

533 Phönix-West 0,0

534 Brücherhof 0,4

535 Clarenberg -10,6

541 Höchsten 1,2

542 Holzen -7,9

551 Syburg 27,6

552 Buchholz 4,3

561 Wellinghofen -5,9

562 Durchstraße 2,1

570 Wichlinghofen -12,6

Stadtbezirk Hörde -2,1

611 Schönau 7,1

612 Ostenbergstraße -2,6

613 Krückenweg -5,8

614 Baroper Markt -3,0

615 Zechenplatz -7,9

620 Bittermark 4,8

631 Brünninghausen 10,3

632 Renninghausen 26,8

641 Eichlinghofen 6,0

642 Universität -8,6

643 Salingen 7,1

651 Hombruch -10,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. -1,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 1,4

661 Persebeck 4,8

662 Kruckel 4,6

663 Schnee -4,2

671 Großholthausen 10,0

672 Kirchhörde-Nord -4,5

673 Kleinholthausen 12,2

674 Kirchhörde-Ost -2,7

675 Kirchhörde-West -7,5

676 Löttringhausen-Nord -12,3

677 Löttringhausen-Süd -3,8

678 Schanze -20,0

681 Rombergpark 0,0

682 Lücklemberg 7,5

690 Menglinghausen -3,5

Stadtbezirk Hombruch 0,0

710 Bövinghausen 1,7

720 Kley -7,2

731 Holte-Kreta -18,1

732 Deipenbeck -10,6

733 Lütgendortmund-Mitte -8,0

734 Lütgendortmund-Ost -14,2

735 Lütgendortmund-West 58,5

736 Somborn -17,0

741 Germania 2,8

742 Marten -4,3

750 Oespel -4,2

760 Westrich -15,5

Stadtbezirk Lütgendortmund -5,8

810 Deusen -15,6

821 Mailoh -14,8

822 Erpinghofsiedlung -16,6

823 Wischlingen 47,7

824 Huckarde -5,0

825 Insterburgsiedlung -5,5

831 Jungferntal -11,3

832 Rahm -3,0

841 Kirchlinde-Alt 0,0

842 Siedlung Siepmannstraße -18,8

843 Hangeney -11,5

Stadtbezirk Huckarde -9,3

910 Bodelschwingh -13,0

921 Brüninghausen/Knepper -8,0

922 Mengeder Heide -9,0

923 Mengede-Mitte 0,7

924 Alte Kolonie -10,3

930 Nette 0,2

940 Oestrich -2,3

951 Groppenbruch -5,4

952 Schwieringhausen 35,7

953 Ellinghausen -11,8

954 Niedernette -28,6

960 Westerfi lde -3,6

Stadtbezirk Mengede -5,3

Dortmund -3,2

haushalte
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6.1 WOHNUNGEN IN EIN- UND ZWEIFAMILIENHÄUSERN 

Wie kaum eine andere Kennzahl streut der Anteil der Woh-
nungen in Ein- und Zweifamilienhäusern zwischen den ein-
zelnen Unterbezirken. Während am Borsigplatz (061) nur 20 
von mehr als 4.000 Wohnungen in Ein- und Zweifamilien-
häusern liegen, sind es in Buchholz (552) 223 von 273 Woh-
nungen. Auffällig ist der extrem niedrige Ein- und Zwei-
familienhausanteil in den Innenstadtbezirken: 25 von 31 
Unterbezirken weisen hier Anteile unter 10 % auf, davon 19 
sogar unter 3 %. Nur in Innenstadt-Randlagen, in Dorstfeld 
(032), Oberdorstfeld (033) und in der Gartenstadt-Süd (084) 
liegen die Anteile über dem städtischen Durchschnitt von 
22,9 %. Mittlere Anteile weisen vor allem viele Bereiche in 
den westlichen und nördlichen Stadtbezirken auf, sieht man 
einmal von den wenig besiedelten Unterbezirken mit über-
durchschnittlichen Ein- und Zweifamlienhausanteilen in Men-
gede und Eving ab. Davon abgesehen konzentrieren sich 
Einfamilienhausgebiete in den südlichen Bereichen von Ap-
lerbeck, Hörde und Hombruch. Hier bilden die Ein- und Zwei-
familienhäuser durchgängig die Mehrzahl der Wohnungen. 
Mit Anteilen von mehr als 70 % kommen die Unterbezirke 
Syburg (551) und Pferderennbahn (333) dem Spitzenwert von 
Buchholz am nächsten.

Anteil der Wohnungen in Ein- und Zweifamilienhäusern 
an allen Wohnungen in Wohngebäuden am 31.12.2013 (%)

Der Indikator liefert Hinweise auf die städtebauliche Struk-
tur und auf die soziale Lage in den Stadtteilen. 

wohnen
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wohnen

001 City-Ost 1,1

002 City-West 1,0

003 Cityring-West 1,5

004 Cityring-Ost 0,7

011 Westfalenhalle 2,3

012 Südwestfriedhof 4,7

013 Tremonia 6,8

021 Westpark 0,5

022 Dorstfelder Brücke 1,0

023 Union 3,7

031 Hallerey 4,3

032 Dorstfeld 24,5

033 Oberdorstfeld 41,5

Stadtbezirk Innenstadt-West 8,6

041 Hafen 0,8

042 Hafen-Süd 0,6

043 Hafen-Südost 0,7

051 Nordmarkt-Süd 0,7

052 Nordmarkt-Südost 0,7

053 Nordmarkt-West 2,3

054 Nordmarkt-Ost 1,1

061 Borsigplatz 0,5

062 Westfalenhütte 3,0

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 1,1

071 Kaiserbrunnen 2,7

072 Funkenburg 1,0

073 Körne 5,4

081 Westfalendamm-Nord 12,7

082 Gartenstadt-Nord 22,0

083 Westfalendamm-Süd 10,6

084 Gartenstadt-Süd 45,2

091 Ruhrallee West 0,6

092 Ruhrallee Ost 2,6

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 7,6

111 Brechten-Nord 39,5

112 Brechten-Süd 33,7

121 Niedereving 16,3

122 Eving 13,2

123 Obereving 20,4

124 Kemminghausen 34,4

130 Holthausen 62,2

140 Lindenhorst 35,2

Stadtbezirk Eving 26,7

211 Altenderne 39,3

212 Derne 37,9

221 Grevel 53,2

222 Hostedde 26,7

231 Franz-Zimmer-Siedlung 51,0

232 Kirchderne 33,3

241 Kurl-Nord 60,7

242 Kurl-Süd 49,2

243 Husen-Nord 37,2

244 Husen-Süd 60,9

251 Lanstrop-Neu 25,4

252 Lanstrop-Alt 51,1

261 MSA-Siedlung 62,7

262 Alt-Scharnhorst 22,0

263 Westholz 53,8

270 Scharnhorst-Ost 2,4

Stadtbezirk Scharnhorst 32,8

311 Asselburg 22,6

312 Asseln Dorf 22,9

313 Asseln Hellweg 35,3

314 Kolonie Holstein 62,4

315 Kolonie Neuasseln 32,8

321 Brackeler Feld 41,1

322 Westheck 22,8

323 Reichshof 19,7

324 Brackel Dorf 33,0

325 Brackel Hellweg 42,3

326 Knappschaftskrankenhaus 34,3

327 Hauptfriedhof 47,2

328 Funkturmsiedlung 18,6

331 Wambel Dorf 21,2

332 Breierspfad 30,4

333 Pferderennbahn 72,5

341 Wickeder Feld 21,7

342 Wickede Dorf 30,0

343 Dollersweg 34,6

344 Flughafen 19,5

Stadtbezirk Brackel 30,8

411 Aplerbecker Straße 57,0

412 Marsbruchstraße 40,9

413 Aplerbecker Markt 16,2

414 Vieselerhofstraße 38,7

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 34,7

416 Aplerbecker Mark 57,3

417 Schwerter Straße 58,7

421 Berghofen Dorf 37,8

422 Ostkirchstraße 51,1

423 Berghofer Mark 56,4

431 Schüren-Neu 19,7

432 Schüren-Alt 33,0

441 Sölde-Nord 34,8

442 Sölde-Süd 38,5

451 Sölderholz 62,3

452 Lichtendorf 64,5

Stadtbezirk Aplerbeck 41,3

511 Benninghofen 20,4

512 Loh 54,4

521 Schulzentrum Hacheney 12,5

522 Pferdebachtal 63,5

531 Remberg 17,1

532 Hörde 4,7

533 Phönix-West 2,7

534 Brücherhof 4,5

535 Clarenberg 2,1

541 Höchsten 59,6

542 Holzen 58,9

551 Syburg 72,2

552 Buchholz 81,7

561 Wellinghofen 23,9

562 Durchstraße 41,2

570 Wichlinghofen 50,4

Stadtbezirk Hörde 27,5

611 Schönau 47,7

612 Ostenbergstraße 28,3

613 Krückenweg 18,0

614 Baroper Markt 13,7

615 Zechenplatz 16,0

620 Bittermark 57,7

631 Brünninghausen 58,4

632 Renninghausen 29,8

641 Eichlinghofen 34,4

642 Universität 9,8

643 Salingen 57,1

651 Hombruch 5,9

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 24,9

653 Siedlung Rotkehlchenweg 22,6

661 Persebeck 55,0

662 Kruckel 60,2

663 Schnee 66,3

671 Großholthausen 64,1

672 Kirchhörde-Nord 27,1

673 Kleinholthausen 44,3

674 Kirchhörde-Ost 39,2

675 Kirchhörde-West 43,0

676 Löttringhausen-Nord 23,2

677 Löttringhausen-Süd 45,7

678 Schanze 55,3

681 Rombergpark 6,7

682 Lücklemberg 57,1

690 Menglinghausen 35,0

Stadtbezirk Hombruch 31,3

710 Bövinghausen 21,2

720 Kley 25,4

731 Holte-Kreta 25,2

732 Deipenbeck 23,6

733 Lütgendortmund-Mitte 18,7

734 Lütgendortmund-Ost 15,8

735 Lütgendortmund-West 7,5

736 Somborn 23,9

741 Germania 16,3

742 Marten 21,0

750 Oespel 44,3

760 Westrich 44,1

Stadtbezirk Lütgendortmund 23,0

810 Deusen 62,6

821 Mailoh 22,6

822 Erpinghofsiedlung 15,3

823 Wischlingen 37,1

824 Huckarde 9,0

825 Insterburgsiedlung 15,6

831 Jungferntal 19,4

832 Rahm 31,6

841 Kirchlinde-Alt 14,7

842 Siedlung Siepmannstraße 24,2

843 Hangeney 45,1

Stadtbezirk Huckarde 24,7

910 Bodelschwingh 28,0

921 Brüninghausen/Knepper 52,6

922 Mengeder Heide 59,7

923 Mengede-Mitte 26,7

924 Alte Kolonie 45,9

930 Nette 29,8

940 Oestrich 23,6

951 Groppenbruch 58,3

952 Schwieringhausen 56,8

953 Ellinghausen 50,7

954 Niedernette 50,0

960 Westerfi lde 21,1

Stadtbezirk Mengede 30,9

Dortmund 22,9

Anteil der Wohnungen in Ein- und Zweifamilienhäusern 
an allen Wohnungen in Wohngebäuden am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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6.2 NEUBAUWOHNUNGEN

Knapp 30.000 Wohnungen sind in Dortmund in den letzten 
20 Jahren neu gebaut worden, das entspricht 9,3 % des ak-
tuellen Bestandes oder pro Jahr etwa 0,5 %. Hohe Anteile 
in einzelnen Unterbezirken gehen auf größere Neubauvor-
haben zurück. Das gilt vor allem für den Unterbezirk Pferde-
rennbahn (333), wo über die Hälfte aller Wohnungen in den 
letzten zwanzig Jahren gebaut worden sind, aber auch etwa 
für die Unterbezirke Husen-Süd (244, 35 %), Kruckel (662, 
33 %) und Schüren-Neu („Stadtkrone-Ost“, 431, 27 %). Auch 
wenn es zwischen den Außenstadtbezirken Unterschiede 
in der Bautätigkeit zwischen 8 % in Mengede und 15 % in 
Huckarde gibt, liegen doch alle Anteile deutlich über denen 
der drei Innenstadtbezirke, wo hohe Ausgangszahlen und 
große Flächenrestriktionen nur Neubautätigkeiten von 4 % 
bis 6 % des Bestandes ermöglicht haben. Die höchsten An-
teile fi nden sich hier in den Unterbezirken Westfalendamm-
Nord mit dem Kronengelände (081,18 %) und Tremonia (013, 
12 %). Überhaupt keine Neubauten sind in den letzten 20 
Jahren in nur fünf Unterbezirken entstanden, darunter 
Union (023), Nordmarkt-Ost (054) und Clarenberg (535). In elf 
weiteren Unterbezirken liegt der Neubauanteil unter 2 %, in 
weiteren 13 unter 3 %. Dazu gehören auch vergleichsweise 
große Unterbezirke wie Kaiserbrunnen (071) und Dorstfelder 
Brücke (022), auch wenn dort jeweils mehr als 100 Wohnun-
gen gebaut wurden. 

Anteil der Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum, die nach 
1994 fertiggestellt wurden, an allen Wohnungen in Gebäu-
den mit Wohnraum am 31.12.2013 (%)

Eine nachhaltige Stadtentwicklung ist ohne Wohnungsneu-
bau nicht denkbar. In Abhängigkeit von der Nachfrage in 
Verbindung mit verbleibenden oder neu entstehenden Flä-
chenressourcen ist die Entwicklung in den Stadtteilen unter-
schiedlich. Die Karte zeigt, wie sich vor diesem Hintergrund 
der Wohnungsneubau der letzten zwanzig Jahre über die 
Stadt verteilt. 
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wohnen

001 City-Ost 9,5

002 City-West 0,2

003 Cityring-West 0,2

004 Cityring-Ost 3,5

011 Westfalenhalle 3,8

012 Südwestfriedhof 2,3

013 Tremonia 12,5

021 Westpark 3,5

022 Dorstfelder Brücke 2,8

023 Union 0,0

031 Hallerey 3,9

032 Dorstfeld 2,2

033 Oberdorstfeld 3,1

Stadtbezirk Innenstadt-West 4,4

041 Hafen 3,3

042 Hafen-Süd 4,1

043 Hafen-Südost 1,1

051 Nordmarkt-Süd 4,3

052 Nordmarkt-Südost 2,7

053 Nordmarkt-West 7,7

054 Nordmarkt-Ost 0,0

061 Borsigplatz 3,8

062 Westfalenhütte 7,1

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 4,0

071 Kaiserbrunnen 2,4

072 Funkenburg 5,4

073 Körne 10,0

081 Westfalendamm-Nord 17,9

082 Gartenstadt-Nord 4,3

083 Westfalendamm-Süd 9,9

084 Gartenstadt-Süd 5,2

091 Ruhrallee West 0,3

092 Ruhrallee Ost 3,5

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 5,9

111 Brechten-Nord 15,5

112 Brechten-Süd 11,5

121 Niedereving 9,6

122 Eving 11,4

123 Obereving 8,1

124 Kemminghausen 1,0

130 Holthausen 5,4

140 Lindenhorst 14,4

Stadtbezirk Eving 10,6

211 Altenderne 6,4

212 Derne 10,8

221 Grevel 26,2

222 Hostedde 7,4

231 Franz-Zimmer-Siedlung 14,5

232 Kirchderne 2,9

241 Kurl-Nord 4,8

242 Kurl-Süd 9,3

243 Husen-Nord 5,8

244 Husen-Süd 34,5

251 Lanstrop-Neu 2,4

252 Lanstrop-Alt 9,0

261 MSA-Siedlung 8,4

262 Alt-Scharnhorst 15,8

263 Westholz 9,9

270 Scharnhorst-Ost 0,5

Stadtbezirk Scharnhorst 8,9

311 Asselburg 5,5

312 Asseln Dorf 11,5

313 Asseln Hellweg 8,0

314 Kolonie Holstein 16,9

315 Kolonie Neuasseln 2,8

321 Brackeler Feld 20,5

322 Westheck 3,2

323 Reichshof 8,8

324 Brackel Dorf 9,9

325 Brackel Hellweg 3,3

326 Knappschaftskrankenhaus 13,8

327 Hauptfriedhof 10,8

328 Funkturmsiedlung 3,5

331 Wambel Dorf 2,9

332 Breierspfad 3,5

333 Pferderennbahn 52,6

341 Wickeder Feld 5,4

342 Wickede Dorf 7,9

343 Dollersweg 5,2

344 Flughafen 17,4

Stadtbezirk Brackel 9,6

411 Aplerbecker Straße 8,3

412 Marsbruchstraße 9,1

413 Aplerbecker Markt 19,5

414 Vieselerhofstraße 10,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 10,0

416 Aplerbecker Mark 11,0

417 Schwerter Straße 10,1

421 Berghofen Dorf 6,2

422 Ostkirchstraße 19,5

423 Berghofer Mark 21,3

431 Schüren-Neu 26,6

432 Schüren-Alt 22,5

441 Sölde-Nord 8,4

442 Sölde-Süd 10,7

451 Sölderholz 20,9

452 Lichtendorf 10,3

Stadtbezirk Aplerbeck 14,3

511 Benninghofen 9,2

512 Loh 11,5

521 Schulzentrum Hacheney 4,7

522 Pferdebachtal 4,5

531 Remberg 3,6

532 Hörde 13,8

533 Phönix-West 3,1

534 Brücherhof 1,7

535 Clarenberg 0,0

541 Höchsten 17,6

542 Holzen 19,1

551 Syburg 9,3

552 Buchholz 10,3

561 Wellinghofen 21,1

562 Durchstraße 6,1

570 Wichlinghofen 11,6

Stadtbezirk Hörde 9,0

611 Schönau 18,4

612 Ostenbergstraße 3,3

613 Krückenweg 2,1

614 Baroper Markt 7,6

615 Zechenplatz 8,0

620 Bittermark 21,6

631 Brünninghausen 5,3

632 Renninghausen 9,1

641 Eichlinghofen 14,1

642 Universität 12,4

643 Salingen 8,6

651 Hombruch 11,8

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 6,9

653 Siedlung Rotkehlchenweg 5,7

661 Persebeck 4,6

662 Kruckel 33,0

663 Schnee 21,5

671 Großholthausen 0,0

672 Kirchhörde-Nord 1,2

673 Kleinholthausen 11,1

674 Kirchhörde-Ost 16,9

675 Kirchhörde-West 18,6

676 Löttringhausen-Nord 2,3

677 Löttringhausen-Süd 28,1

678 Schanze 35,2

681 Rombergpark 1,5

682 Lücklemberg 22,1

690 Menglinghausen 22,0

Stadtbezirk Hombruch 12,8

710 Bövinghausen 9,2

720 Kley 10,0

731 Holte-Kreta 0,5

732 Deipenbeck 14,1

733 Lütgendortmund-Mitte 25,5

734 Lütgendortmund-Ost 15,7

735 Lütgendortmund-West 6,8

736 Somborn 2,9

741 Germania 8,8

742 Marten 8,4

750 Oespel 10,6

760 Westrich 15,5

Stadtbezirk Lütgendortmund 12,9

810 Deusen 28,0

821 Mailoh 13,4

822 Erpinghofsiedlung 4,2

823 Wischlingen 14,5

824 Huckarde 19,0

825 Insterburgsiedlung 25,3

831 Jungferntal 10,0

832 Rahm 4,4

841 Kirchlinde-Alt 11,4

842 Siedlung Siepmannstraße 14,6

843 Hangeney 18,2

Stadtbezirk Huckarde 14,7

910 Bodelschwingh 11,7

921 Brüninghausen/Knepper 5,1

922 Mengeder Heide 21,7

923 Mengede-Mitte 13,8

924 Alte Kolonie 7,8

930 Nette 1,3

940 Oestrich 6,7

951 Groppenbruch 20,1

952 Schwieringhausen 3,4

953 Ellinghausen 4,1

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 2,8

Stadtbezirk Mengede 8,2

Dortmund 9,3

Anteil der Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum, die nach 1994 fertiggestellt wurden, 
an allen Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum am 31.12.2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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6.3 WOHNFLÄCHE JE EINWOHNER 

Im Mittel verfügte jede Dortmunderin und jeder Dortmunder 
2013 über eine Wohnfl äche von genau 40 qm. Im ungüns-
tigsten Fall liegt dieser Wert in den Unterbezirken um rund 
10 qm niedriger, im günstigsten um mehr als 20 qm höher. In 
mehr als der Hälfte der Unterbezirke schwankt der Wert aber 
lediglich um ± 10 % um den Gesamtwert. Eher stärker noch 
als bei anderen Kennzahlen zeigt sich hier ein ausgeprägtes 
Süd-Nord-Gefälle, wobei sich ein Band vergleichsweise be-
engter Wohnverhältnisse von Westerfi lde (960) im Westen 
über die nördlichen Bereiche von Huckarde, die Innenstadt-
Nord und die südlichen Bezirke in Eving bis hin zur Großsied-
lung Scharnhorst-Ost (270) zieht. Pro Kopf steht den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern hier nicht mehr als 30 bis 35 qm 
Wohnfl äche zur Verfügung. Deutlich besser als in der Innen-
stadt-Nord sieht es in den südlichen Bereichen der Innenstadt 
aus. Hier liegen die Werte meist zwischen 45 qm und 50 qm, 
in der Gartenstadt-Süd (084) auch noch deutlich darüber. Von 
der Gartenstadt abgesehen, fi nden sich alle Unterbezirke mit 
einer Wohnfl ächenversorgung von mehr als 50 qm je Einwoh-
ner in den Stadtbezirken Aplerbeck, Hörde und Hombruch, 
und dort wiederum in den südlichen Bereichen. Neben der 
Gartenstadt verzeichnen die beiden südlichsten Unterbezirke 
Hohensyburg (551) und Buchholz (552) mit rund 60 qm/EW 
die höchste Wohnfl ächenversorgung. Von den Stadtbezirken 
weisen die Innenstadt-Ost und Hombruch mit einer Wohnfl ä-
che von je 44,5 km pro Kopf die höchsten Werte auf.

Wohnfl äche je Einwohner in qm am 31.12.2013 - Wohnbe-
rechtigte Bevölkerung in Gebäuden mit Wohnraum - 

Die Wohnfl äche pro Person kann, wenn auch nicht im Ein-
zelfall, so doch für räumliche Aggregate als Indikator für die 
Kaufkraft der ansässigen Bevölkerung gesehen werden. Zu-
grunde gelegt wird hier im Gegensatz zu den anderen Kenn-
zahlen nicht die Hauptwohnungsbevölkerung, sondern auch 
die Personen mit Nebenwohnsitz, da sie ebenfalls Wohnfl ä-
chen beanspruchen. Verzerrungen können in Teilen durch 
Leerstände entstehen, die zu einer Überschätzung der Wohn-
fl äche pro Einwohner führen.  
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wohnen

001 City-Ost 41,5

002 City-West 45,9

003 Cityring-West 44,1

004 Cityring-Ost 37,7

011 Westfalenhalle 45,0

012 Südwestfriedhof 44,1

013 Tremonia 42,7

021 Westpark 42,9

022 Dorstfelder Brücke 36,0

023 Union 34,7

031 Hallerey 36,1

032 Dorstfeld 37,6

033 Oberdorstfeld 37,9

Stadtbezirk Innenstadt-West 40,3

041 Hafen 32,9

042 Hafen-Süd 34,1

043 Hafen-Südost 33,9

051 Nordmarkt-Süd 31,4

052 Nordmarkt-Südost 31,4

053 Nordmarkt-West 31,4

054 Nordmarkt-Ost 29,7

061 Borsigplatz 30,9

062 Westfalenhütte 31,9

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 31,9

071 Kaiserbrunnen 44,3

072 Funkenburg 40,1

073 Körne 41,4

081 Westfalendamm-Nord 47,9

082 Gartenstadt-Nord 41,2

083 Westfalendamm-Süd 49,8

084 Gartenstadt-Süd 60,9

091 Ruhrallee West 45,3

092 Ruhrallee Ost 46,0

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 44,5

111 Brechten-Nord 42,8

112 Brechten-Süd 43,5

121 Niedereving 31,8

122 Eving 35,1

123 Obereving 30,8

124 Kemminghausen 32,7

130 Holthausen 46,2

140 Lindenhorst 33,4

Stadtbezirk Eving 35,1

211 Altenderne 43,9

212 Derne 35,7

221 Grevel 46,8

222 Hostedde 42,9

231 Franz-Zimmer-Siedlung 38,9

232 Kirchderne 40,7

241 Kurl-Nord 48,4

242 Kurl-Süd 39,7

243 Husen-Nord 41,9

244 Husen-Süd 38,6

251 Lanstrop-Neu 44,4

252 Lanstrop-Alt 44,5

261 MSA-Siedlung 38,4

262 Alt-Scharnhorst 33,0

263 Westholz 42,6

270 Scharnhorst-Ost 32,4

Stadtbezirk Scharnhorst 37,5

311 Asselburg 41,8

312 Asseln Dorf 43,9

313 Asseln Hellweg 47,5

314 Kolonie Holstein 39,8

315 Kolonie Neuasseln 43,2

321 Brackeler Feld 43,6

322 Westheck 42,0

323 Reichshof 38,7

324 Brackel Dorf 41,6

325 Brackel Hellweg 46,4

326 Knappschaftskrankenhaus 43,7

327 Hauptfriedhof 42,4

328 Funkturmsiedlung 40,2

331 Wambel Dorf 42,8

332 Breierspfad 43,6

333 Pferderennbahn 32,9

341 Wickeder Feld 39,0

342 Wickede Dorf 41,0

343 Dollersweg 39,0

344 Flughafen 38,7

Stadtbezirk Brackel 41,0

411 Aplerbecker Straße 46,3

412 Marsbruchstraße 39,8

413 Aplerbecker Markt 41,4

414 Vieselerhofstraße 44,5

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 43,0

416 Aplerbecker Mark 51,0

417 Schwerter Straße 52,5

421 Berghofen Dorf 46,0

422 Ostkirchstraße 42,8

423 Berghofer Mark 50,5

431 Schüren-Neu 39,1

432 Schüren-Alt 41,7

441 Sölde-Nord 42,7

442 Sölde-Süd 41,5

451 Sölderholz 45,7

452 Lichtendorf 48,2

Stadtbezirk Aplerbeck 44,3

511 Benninghofen 40,7

512 Loh 49,5

521 Schulzentrum Hacheney 40,7

522 Pferdebachtal 44,2

531 Remberg 37,1

532 Hörde 40,6

533 Phönix-West 40,4

534 Brücherhof 41,7

535 Clarenberg 32,2

541 Höchsten 51,2

542 Holzen 49,7

551 Syburg 61,7

552 Buchholz 59,8

561 Wellinghofen 41,9

562 Durchstraße 46,3

570 Wichlinghofen 52,3

Stadtbezirk Hörde 43,6

611 Schönau 48,3

612 Ostenbergstraße 42,9

613 Krückenweg 41,3

614 Baroper Markt 40,6

615 Zechenplatz 33,2

620 Bittermark 51,5

631 Brünninghausen 54,7

632 Renninghausen 40,6

641 Eichlinghofen 40,7

642 Universität 35,3

643 Salingen 41,5

651 Hombruch 40,0

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 42,2

653 Siedlung Rotkehlchenweg 42,6

661 Persebeck 44,1

662 Kruckel 39,3

663 Schnee 51,3

671 Großholthausen 47,8

672 Kirchhörde-Nord 39,7

673 Kleinholthausen 51,8

674 Kirchhörde-Ost 57,4

675 Kirchhörde-West 54,8

676 Löttringhausen-Nord 45,1

677 Löttringhausen-Süd 47,5

678 Schanze 55,0

681 Rombergpark 39,3

682 Lücklemberg 55,2

690 Menglinghausen 40,2

Stadtbezirk Hombruch 44,5

710 Bövinghausen 37,7

720 Kley 38,8

731 Holte-Kreta 40,7

732 Deipenbeck 40,7

733 Lütgendortmund-Mitte 38,9

734 Lütgendortmund-Ost 39,2

735 Lütgendortmund-West 33,6

736 Somborn 40,9

741 Germania 34,4

742 Marten 38,5

750 Oespel 42,9

760 Westrich 41,4

Stadtbezirk Lütgendortmund 38,9

810 Deusen 43,2

821 Mailoh 34,4

822 Erpinghofsiedlung 33,1

823 Wischlingen 38,8

824 Huckarde 36,4

825 Insterburgsiedlung 35,9

831 Jungferntal 36,0

832 Rahm 41,4

841 Kirchlinde-Alt 38,8

842 Siedlung Siepmannstraße 36,6

843 Hangeney 35,8

Stadtbezirk Huckarde 36,5

910 Bodelschwingh 37,1

921 Brüninghausen/Knepper 39,4

922 Mengeder Heide 43,2

923 Mengede-Mitte 38,3

924 Alte Kolonie 31,6

930 Nette 36,9

940 Oestrich 38,0

951 Groppenbruch 35,5

952 Schwieringhausen 43,6

953 Ellinghausen 34,3

954 Niedernette 49,0

960 Westerfi lde 34,7

Stadtbezirk Mengede 36,9

Dortmund 40,0

Wohnfl äche je Einwohner in qm am 31.12.2013 
- Wohnberechtigte Bevölkerung in Gebäuden mit Wohnraum -
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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6.4 ENTWICKLUNG DER WOHNFLÄCHE JE EINWOHNER

Trotz leicht gestiegener Einwohnerzahlen ist der Wohnfl ä-
chenverbrauch pro Kopf gegenüber 2008 um 1,7 % gestiegen 
und liegt damit bei genau 40 qm. Die Spanne zwischen -19 % 
und +14 % ist vergleichsweise groß, die Extreme erklären sich 
aber meist durch veränderte Rahmenbedingungen. So geht 
der Rückgang um fast 20 % im Unterbezirk 735 mit der Ein-
richtung der Asylbewerberunterkunft einher, deren Aufgabe 
umgekehrt im Unterbezirk 412 zu einem Anstieg der Wohn-
fl äche pro Person um 13 % geführt hat. Die starken Anstiege 
in Lanstrop-Neu (251) und im Schulzentrum Hacheney (521) 
deuten auf wachsende Leerstände hin. Eine sinkende Quote 
zeigt sich vor allem im Bereich der Nordstadt und auch in 
Westerfi lde (960), Bereiche, in denen die Einwohnerzahl 
in den letzten Jahren deutlich gestiegen ist. Insgesamt be-
steht ein leicht positiver Zusammenhang mit dem Ausgangs-
wert, der Anstieg ist also dort stärker, wo die Werte auch 
2008 schon überdurchschnittlich waren. Von den Stadtbezir-
ken weist Aplerbeck mit +4,7 % (gefolgt von Huckarde) den 
größten Anstieg auf. Weniger positiv ist die Bilanz in der In-
nenstadt. Nur in der Innenstadt-West ist die Versorgung et-
was besser, in der Innenstadt-Ost (-1,2 %), insbesondere aber 
in der Innenstadt-Nord (-3,8 %), stand pro Kopf 2008 mehr 
Wohnfl äche zur Verfügung als 2013.

Entwicklung der Wohnfl äche je Einwohner am 31.12.2013 ge-
genüber dem 31.12.2008 (%) - Wohnberechtigte Bevölkerung 
in Gebäuden mit Wohnraum -

Berechnung: Wohnfl äche qm 2013 * 100 / Wohnfl äche qm 
2008 - 100

Eine Veränderung der durchschnittlichen Wohnfl äche je Ein-
wohner kann unterschiedliche Ursachen haben. Steigende 
Einwohnerzahlen ohne Neubau führen zu sinkenden Werten, 
sinkende Einwohnerzahlen ohne Abriss zu steigenden. Diese 
Werte spiegeln aber die reale Wohnfl ächenversorgung nicht 
immer wider, da mit den Entwicklungen sinkende oder stei-
gende Leerstandszahlen einher gehen können. Aussagefä-
higer wären Daten, die sich nur auf bewohnte Wohnungen 
beziehen; solche Daten liegen aber nicht vor.
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wohnen

001 City-Ost -1,8

002 City-West 9,1

003 Cityring-West -2,1

004 Cityring-Ost -5,3

011 Westfalenhalle 1,2

012 Südwestfriedhof -1,7

013 Tremonia 6,1

021 Westpark 3,0

022 Dorstfelder Brücke 0,4

023 Union -3,5

031 Hallerey 1,2

032 Dorstfeld 2,1

033 Oberdorstfeld 2,4

Stadtbezirk Innenstadt-West 1,3

041 Hafen -6,9

042 Hafen-Süd -2,3

043 Hafen-Südost -1,2

051 Nordmarkt-Süd -4,5

052 Nordmarkt-Südost -5,2

053 Nordmarkt-West -2,5

054 Nordmarkt-Ost -1,8

061 Borsigplatz -3,6

062 Westfalenhütte -6,1

Stadtbezirk Innenstadt-Nord -3,8

071 Kaiserbrunnen -3,0

072 Funkenburg -0,8

073 Körne -0,7

081 Westfalendamm-Nord -1,8

082 Gartenstadt-Nord -0,3

083 Westfalendamm-Süd -2,1

084 Gartenstadt-Süd 0,5

091 Ruhrallee West -0,2

092 Ruhrallee Ost -2,1

Stadtbezirk Innenstadt-Ost -1,2

111 Brechten-Nord 3,2

112 Brechten-Süd 2,9

121 Niedereving 3,1

122 Eving 2,4

123 Obereving -2,0

124 Kemminghausen 4,8

130 Holthausen 3,0

140 Lindenhorst -0,6

Stadtbezirk Eving 1,0

211 Altenderne 3,0

212 Derne 3,1

221 Grevel 4,7

222 Hostedde 3,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung -0,8

232 Kirchderne 2,0

241 Kurl-Nord 8,8

242 Kurl-Süd -1,7

243 Husen-Nord 4,7

244 Husen-Süd 2,6

251 Lanstrop-Neu 14,2

252 Lanstrop-Alt 5,1

261 MSA-Siedlung 3,8

262 Alt-Scharnhorst -0,6

263 Westholz 0,9

270 Scharnhorst-Ost 2,1

Stadtbezirk Scharnhorst 3,0

311 Asselburg 5,8

312 Asseln Dorf 4,8

313 Asseln Hellweg 3,2

314 Kolonie Holstein 2,1

315 Kolonie Neuasseln -1,6

321 Brackeler Feld 2,6

322 Westheck 6,2

323 Reichshof -2,4

324 Brackel Dorf 4,1

325 Brackel Hellweg 5,2

326 Knappschaftskrankenhaus 2,5

327 Hauptfriedhof 2,6

328 Funkturmsiedlung 1,5

331 Wambel Dorf -0,3

332 Breierspfad 0,2

333 Pferderennbahn 5,8

341 Wickeder Feld 3,9

342 Wickede Dorf 3,5

343 Dollersweg 2,0

344 Flughafen 4,4

Stadtbezirk Brackel 2,9

411 Aplerbecker Straße 6,4

412 Marsbruchstraße 12,9

413 Aplerbecker Markt 6,9

414 Vieselerhofstraße 2,3

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 2,5

416 Aplerbecker Mark 5,6

417 Schwerter Straße 5,8

421 Berghofen Dorf 2,0

422 Ostkirchstraße 4,7

423 Berghofer Mark 5,4

431 Schüren-Neu 4,8

432 Schüren-Alt 6,0

441 Sölde-Nord 0,5

442 Sölde-Süd 3,4

451 Sölderholz 5,5

452 Lichtendorf 5,6

Stadtbezirk Aplerbeck 4,7

511 Benninghofen 0,6

512 Loh 4,0

521 Schulzentrum Hacheney 13,5

522 Pferdebachtal -1,0

531 Remberg -2,2

532 Hörde 4,8

533 Phönix-West 1,2

534 Brücherhof 2,8

535 Clarenberg 1,5

541 Höchsten 5,7

542 Holzen 4,1

551 Syburg 6,8

552 Buchholz 4,5

561 Wellinghofen 3,9

562 Durchstraße 0,7

570 Wichlinghofen 5,9

Stadtbezirk Hörde 2,6

611 Schönau 0,5

612 Ostenbergstraße 0,2

613 Krückenweg 1,8

614 Baroper Markt 4,1

615 Zechenplatz -1,3

620 Bittermark 1,6

631 Brünninghausen 2,3

632 Renninghausen -1,5

641 Eichlinghofen -1,9

642 Universität 1,1

643 Salingen -1,5

651 Hombruch 3,1

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 2,9

653 Siedlung Rotkehlchenweg 0,2

661 Persebeck 6,5

662 Kruckel 1,5

663 Schnee 6,2

671 Großholthausen 6,0

672 Kirchhörde-Nord 5,2

673 Kleinholthausen 3,9

674 Kirchhörde-Ost 1,4

675 Kirchhörde-West 6,1

676 Löttringhausen-Nord 7,0

677 Löttringhausen-Süd -1,0

678 Schanze 1,8

681 Rombergpark 10,9

682 Lücklemberg 3,0

690 Menglinghausen 1,8

Stadtbezirk Hombruch 2,3

710 Bövinghausen 2,3

720 Kley -0,1

731 Holte-Kreta 4,2

732 Deipenbeck 5,3

733 Lütgendortmund-Mitte 5,2

734 Lütgendortmund-Ost 7,2

735 Lütgendortmund-West -18,5

736 Somborn 4,6

741 Germania -0,8

742 Marten 0,6

750 Oespel 4,5

760 Westrich 10,0

Stadtbezirk Lütgendortmund 3,0

810 Deusen 4,3

821 Mailoh 6,5

822 Erpinghofsiedlung 0,6

823 Wischlingen 0,2

824 Huckarde 2,8

825 Insterburgsiedlung 2,6

831 Jungferntal 4,8

832 Rahm 5,1

841 Kirchlinde-Alt 2,7

842 Siedlung Siepmannstraße 7,6

843 Hangeney 5,0

Stadtbezirk Huckarde 4,3

910 Bodelschwingh 3,2

921 Brüninghausen/Knepper 0,4

922 Mengeder Heide 2,5

923 Mengede-Mitte 3,4

924 Alte Kolonie 2,4

930 Nette 1,1

940 Oestrich 1,4

951 Groppenbruch 2,2

952 Schwieringhausen 2,0

953 Ellinghausen -3,7

954 Niedernette 4,0

960 Westerfi lde -5,5

Stadtbezirk Mengede 0,9

Dortmund 1,7

Entwicklung der Wohnfl äche je Einwohner am 31.12.2013 gegenüber dem 31.12.2008 (%) 
- Wohnberechtigte Bevölkerung in Gebäuden mit Wohnraum -
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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7.1 BESCHÄFTIGUNG

Mit knapp 187.000 ist exakt die Hälfte der erwachsenen Be-
völkerung unter 65 Jahren in Dortmund sozialversicherungs-
pfl ichtig beschäftigt. Die Spanne in den Unterbezirken reicht 
von unter 30 % bis über 60 %. Deutlich überdurchschnittliche 
Anteile Beschäftigter weisen die östlichen Stadtteile auf: Die 
Quoten für die Stadtbezirke Innenstadt-Ost, Brackel und Ap-
lerbeck liegen bei 53 % bis 56 %. Die höchsten Werte bezo-
gen auf die Unterbezirke erreichen Grevel (221), Westrich 
(760) und die Kolonie Asseln (315) mit jeweils über 62 %. Den 
Gegenpol dazu bilden 14 Statistische Unterbezirke mit Be-
schäftigtenanteilen unter 40 %. Dazu gehören alle neun Un-
terbezirke der Innenstadt-Nord, an der Spitze die Unterbe-
zirke Nordmarkt-Südost (052) und Nordmarkt-Süd (051), wo 
sogar nur weniger als 30 % der 18- bis unter 65-Jährigen sv-
beschäftigt sind. Die Quote für die Innenstadt-Nord insge-
samt liegt bei 33 % und damit weit hinter allen anderen 
Stadtbezirken, deren Beschäftigungsanteil - von Eving abge-
sehen - immer über 50 % liegt. Vergleichbar niedrige Anteile 
haben die Unterbezirke Union (023, 30,6 %) und Clarenberg 
(535, 36,9 %); die niedrigen Anteile im Bereich Universität 
(642), Rombergpark (681) und Lütgendortmund-West (735) 
sind besonderen Konstellationen geschuldet (Studierende, 
Alteneinrichtungen, Asylbewerberunterkunft).

Sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigte am Wohnort in % 
der 18- bis unter 65-jährigen Bevölkerung im Dezember 2013

Der allergrößte Teil der Beschäftigten unterliegt der Sozial-
versicherungspfl icht. Sie sind bei der Bundesagentur für Ar-
beit gemeldet, wo auch die entsprechende Statistik erstellt 
wird. Nicht zu den sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigten 
gehören Selbstständige, mithelfende Familienangehörige, 
Beamte und auch geringfügig Beschäftigte (ungeachtet der 
pauschal zu entrichtenden Sozialversicherungsbeiträge). Des-
wegen bietet die Quote sv-Beschäftigter zwar eine gute, 
aber keine vollständige Abbildung der Erwerbstätigkeit. Ge-
biete mit hohen Selbstständigen- oder Beamtenanteilen wer-
den in der Erwerbsbeteiligung unterschätzt. Als Bezugsgrö-
ße für die Anteilsbildung wird traditionell in der Statistik die 
erwerbsfähige Bevölkerung zwischen 15 und 64 Jahren ge-
wählt. Die hier getroffene Auswahl der 18- bis unter 65-Jäh-
rigen trägt dem Umstand Rechnung, dass sich der größte Teil 
der 15- bis unter 18-Jährigen noch in der schulischen Ausbil-
dung befi ndet. 
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der 18- bis unter 65-jährigen 
Bevölkerung im Dezember 2013
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arbeitsmarkt

Sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigte am Wohnort 
in % der 18- bis unter 65-jährigen Bevölkerung im Dezember 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 45,4

002 City-West 44,3

003 Cityring-West 55,3

004 Cityring-Ost 44,8

011 Westfalenhalle 55,2

012 Südwestfriedhof 56,5

013 Tremonia 56,2

021 Westpark 52,8

022 Dorstfelder Brücke 44,6

023 Union 30,6

031 Hallerey 47,4

032 Dorstfeld 42,3

033 Oberdorstfeld 53,0

Stadtbezirk Innenstadt-West 50,0

041 Hafen 36,0

042 Hafen-Süd 36,4

043 Hafen-Südost 36,0

051 Nordmarkt-Süd 29,9

052 Nordmarkt-Südost 28,9

053 Nordmarkt-West 35,0

054 Nordmarkt-Ost 33,5

061 Borsigplatz 31,2

062 Westfalenhütte 34,2

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 33,4

071 Kaiserbrunnen 50,3

072 Funkenburg 47,4

073 Körne 55,2

081 Westfalendamm-Nord 60,8

082 Gartenstadt-Nord 52,2

083 Westfalendamm-Süd 54,3

084 Gartenstadt-Süd 50,9

091 Ruhrallee West 55,2

092 Ruhrallee Ost 57,3

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 53,3

111 Brechten-Nord 55,9

112 Brechten-Süd 59,5

121 Niedereving 42,2

122 Eving 47,5

123 Obereving 46,1

124 Kemminghausen 46,2

130 Holthausen 55,9

140 Lindenhorst 47,4

Stadtbezirk Eving 48,9

211 Altenderne 45,9

212 Derne 51,2

221 Grevel 62,9

222 Hostedde 55,2

231 Franz-Zimmer-Siedlung 52,4

232 Kirchderne 53,0

241 Kurl-Nord 55,9

242 Kurl-Süd 53,2

243 Husen-Nord 49,4

244 Husen-Süd 58,7

251 Lanstrop-Neu 49,3

252 Lanstrop-Alt 58,3

261 MSA-Siedlung 57,0

262 Alt-Scharnhorst 49,5

263 Westholz 53,9

270 Scharnhorst-Ost 44,3

Stadtbezirk Scharnhorst 50,9

311 Asselburg 57,8

312 Asseln Dorf 57,7

313 Asseln Hellweg 59,0

314 Kolonie Holstein 60,8

315 Kolonie Neuasseln 62,2

321 Brackeler Feld 61,0

322 Westheck 57,0

323 Reichshof 50,2

324 Brackel Dorf 58,1

325 Brackel Hellweg 51,1

326 Knappschaftskrankenhaus 56,9

327 Hauptfriedhof 52,8

328 Funkturmsiedlung 54,1

331 Wambel Dorf 55,5

332 Breierspfad 57,5

333 Pferderennbahn 60,1

341 Wickeder Feld 47,5

342 Wickede Dorf 59,0

343 Dollersweg 54,0

344 Flughafen 58,5

Stadtbezirk Brackel 55,9

411 Aplerbecker Straße 57,3

412 Marsbruchstraße 48,2

413 Aplerbecker Markt 51,5

414 Vieselerhofstraße 55,3

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 57,0

416 Aplerbecker Mark 52,7

417 Schwerter Straße 54,6

421 Berghofen Dorf 54,1

422 Ostkirchstraße 56,6

423 Berghofer Mark 55,8

431 Schüren-Neu 54,4

432 Schüren-Alt 57,3

441 Sölde-Nord 55,6

442 Sölde-Süd 54,9

451 Sölderholz 55,8

452 Lichtendorf 57,4

Stadtbezirk Aplerbeck 54,8

511 Benninghofen 53,4

512 Loh 53,6

521 Schulzentrum Hacheney 42,2

522 Pferdebachtal 57,6

531 Remberg 48,5

532 Hörde 48,0

533 Phönix-West 44,4

534 Brücherhof 48,8

535 Clarenberg 36,9

541 Höchsten 55,1

542 Holzen 53,9

551 Syburg 49,5

552 Buchholz 52,9

561 Wellinghofen 56,6

562 Durchstraße 55,4

570 Wichlinghofen 58,0

Stadtbezirk Hörde 50,7

611 Schönau 51,3

612 Ostenbergstraße 52,2

613 Krückenweg 50,5

614 Baroper Markt 52,9

615 Zechenplatz 54,7

620 Bittermark 53,6

631 Brünninghausen 50,8

632 Renninghausen 51,2

641 Eichlinghofen 47,6

642 Universität 31,9

643 Salingen 58,7

651 Hombruch 51,7

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 52,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 55,1

661 Persebeck 54,7

662 Kruckel 61,3

663 Schnee 51,3

671 Großholthausen 59,1

672 Kirchhörde-Nord 52,1

673 Kleinholthausen 58,7

674 Kirchhörde-Ost 50,1

675 Kirchhörde-West 51,5

676 Löttringhausen-Nord 57,7

677 Löttringhausen-Süd 58,7

678 Schanze 53,4

681 Rombergpark 34,7

682 Lücklemberg 49,0

690 Menglinghausen 54,3

Stadtbezirk Hombruch 50,2

710 Bövinghausen 47,1

720 Kley 53,8

731 Holte-Kreta 55,6

732 Deipenbeck 56,1

733 Lütgendortmund-Mitte 50,4

734 Lütgendortmund-Ost 51,7

735 Lütgendortmund-West 38,0

736 Somborn 56,6

741 Germania 46,2

742 Marten 49,2

750 Oespel 54,2

760 Westrich 62,4

Stadtbezirk Lütgendortmund 51,3

810 Deusen 58,2

821 Mailoh 46,9

822 Erpinghofsiedlung 44,9

823 Wischlingen 53,1

824 Huckarde 47,5

825 Insterburgsiedlung 53,2

831 Jungferntal 52,7

832 Rahm 56,9

841 Kirchlinde-Alt 52,5

842 Siedlung Siepmannstraße 46,3

843 Hangeney 55,0

Stadtbezirk Huckarde 51,0

910 Bodelschwingh 53,6

921 Brüninghausen/Knepper 44,8

922 Mengeder Heide 58,6

923 Mengede-Mitte 55,1

924 Alte Kolonie 44,1

930 Nette 48,2

940 Oestrich 51,5

951 Groppenbruch 54,9

952 Schwieringhausen 59,5

953 Ellinghausen 53,4

954 Niedernette 51,9

960 Westerfi lde 45,7

Stadtbezirk Mengede 50,7

Dortmund 50,0
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7.2 FRAUENBESCHÄFTIGUNG

Noch reicht die Beschäftigungsquote der Frauen nicht ganz 
an die der Männer heran, aber mittlerweile sind 45,8 % der 
18- bis unter 65-jährigen Dortmunderinnen sozialversiche-
rungspfl ichtig beschäftigt (Männer: 54,1 %). Das räumliche 
Muster ähnelt insgesamt durchgängig dem der Gesamtbe-
schäftigung. Der Abstand zur Gesamtquote ist in der Innen-
stadt-West und -Ost vergleichsweise gering, beträgt aber in 
den klassischen Arbeiterbezirken Scharnhorst, Eving und In-
nenstadt-Nord mehr als 6 Prozentpunkte. Auf der Ebene 
der Unterbezirke gibt es sogar Abstände bis zu knapp 10 Pro-
zentpunkten, etwa in Salingen (643), in Kemminghausen 
(124) oder in Scharnhorst-Ost (270). Die niedrigsten Frauen-
Beschäftigtenquoten fi nden sich am Nordmarkt und Borsig-
platz mit z. T. weniger als 25 %. Im Bereich des Hafens liegt 
die Quote bei knapp über 30 %. In 71 Statistischen Unterbe-
zirken ist die Mehrzahl der Frauen zwischen 18 und 65 Jah-
ren sozialversicherungspfl ichtig beschäftigt. Spitzenwerte mit 
mehr als 58 % erreichen die Unterbezirke Grevel (221), Kolo-
nie Neuasseln (315) und Kleinholthausen (673). In sechs Un-
terbezirken ist die Frauenbeschäftigtenquote höher als die 
der Männer, u. a. in Buchholz (552) und im Bereich Cityring-
West (003).

Anteil sozialversicherungspfl ichtig beschäftigter Frauen (am 
Wohnort) an den 18- bis unter 65-jährigen Frauen im Dezem-
ber 2013 (%)

Der allergrößte Teil der Beschäftigten unterliegt der Sozial-
versicherungspfl icht. Sie sind bei der Bundesagentur für Ar-
beit gemeldet, wo auch die entsprechende Statistik erstellt 
wird. Nicht zu den sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigten 
gehören Selbstständige, mithelfende Familienangehörige, 
Beamte und auch geringfügig Beschäftigte (ungeachtet der 
pauschal zu entrichtenden Sozialversicherungsbeiträge). Des-
wegen bietet die Quote sv-Beschäftigter zwar eine gute, aber 
keine vollständige Abbildung der Erwerbstätigkeit. Gebiete 
mit hohen Selbstständigen- oder Beamtenanteilen werden in 
der Erwerbsbeteiligung unterschätzt. 
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Anteil sozialversicherungspfl ichtig beschäftigter Frauen (am Wohnort) 
an den 18- bis unter 65-jährigen Frauen im Dezember 2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken

001 City-Ost 43,3

002 City-West 42,0

003 Cityring-West 56,4

004 Cityring-Ost 43,3

011 Westfalenhalle 54,8

012 Südwestfriedhof 55,6

013 Tremonia 54,6

021 Westpark 51,6

022 Dorstfelder Brücke 42,0

023 Union 26,8

031 Hallerey 43,6

032 Dorstfeld 37,8

033 Oberdorstfeld 48,6

Stadtbezirk Innenstadt-West 48,1

041 Hafen 32,2

042 Hafen-Süd 31,2

043 Hafen-Südost 30,0

051 Nordmarkt-Süd 21,7

052 Nordmarkt-Südost 23,1

053 Nordmarkt-West 28,5

054 Nordmarkt-Ost 25,4

061 Borsigplatz 24,3

062 Westfalenhütte 28,0

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 27,1

071 Kaiserbrunnen 50,3

072 Funkenburg 47,1

073 Körne 51,2

081 Westfalendamm-Nord 53,3

082 Gartenstadt-Nord 48,1

083 Westfalendamm-Süd 52,4

084 Gartenstadt-Süd 50,1

091 Ruhrallee West 54,9

092 Ruhrallee Ost 55,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 51,4

111 Brechten-Nord 49,8

112 Brechten-Süd 55,7

121 Niedereving 34,7

122 Eving 43,0

123 Obereving 38,8

124 Kemminghausen 37,1

130 Holthausen 48,9

140 Lindenhorst 41,0

Stadtbezirk Eving 42,7

211 Altenderne 40,9

212 Derne 44,5

221 Grevel 58,2

222 Hostedde 51,3

231 Franz-Zimmer-Siedlung 43,9

232 Kirchderne 48,4

241 Kurl-Nord 50,4

242 Kurl-Süd 49,0

243 Husen-Nord 49,1

244 Husen-Süd 53,3

251 Lanstrop-Neu 41,8

252 Lanstrop-Alt 50,6

261 MSA-Siedlung 50,2

262 Alt-Scharnhorst 41,5

263 Westholz 46,3

270 Scharnhorst-Ost 35,8

Stadtbezirk Scharnhorst 43,9

311 Asselburg 54,1

312 Asseln Dorf 56,3

313 Asseln Hellweg 54,6

314 Kolonie Holstein 55,3

315 Kolonie Neuasseln 58,7

321 Brackeler Feld 56,3

322 Westheck 52,7

323 Reichshof 46,2

324 Brackel Dorf 56,6

325 Brackel Hellweg 47,5

326 Knappschaftskrankenhaus 54,4

327 Hauptfriedhof 51,4

328 Funkturmsiedlung 49,7

331 Wambel Dorf 50,7

332 Breierspfad 54,1

333 Pferderennbahn 51,7

341 Wickeder Feld 40,4

342 Wickede Dorf 53,3

343 Dollersweg 48,6

344 Flughafen 52,8

Stadtbezirk Brackel 51,3

411 Aplerbecker Straße 52,8

412 Marsbruchstraße 43,2

413 Aplerbecker Markt 44,6

414 Vieselerhofstraße 52,5

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 52,3

416 Aplerbecker Mark 49,3

417 Schwerter Straße 51,5

421 Berghofen Dorf 51,2

422 Ostkirchstraße 53,6

423 Berghofer Mark 52,3

431 Schüren-Neu 48,6

432 Schüren-Alt 52,9

441 Sölde-Nord 49,4

442 Sölde-Süd 51,9

451 Sölderholz 50,9

452 Lichtendorf 53,6

Stadtbezirk Aplerbeck 50,4

511 Benninghofen 50,0

512 Loh 50,6

521 Schulzentrum Hacheney 39,9

522 Pferdebachtal 54,9

531 Remberg 45,9

532 Hörde 44,8

533 Phönix-West 43,1

534 Brücherhof 45,5

535 Clarenberg 29,4

541 Höchsten 51,5

542 Holzen 50,2

551 Syburg 49,1

552 Buchholz 56,6

561 Wellinghofen 55,0

562 Durchstraße 52,4

570 Wichlinghofen 56,5

Stadtbezirk Hörde 47,9

611 Schönau 47,1

612 Ostenbergstraße 50,8

613 Krückenweg 46,7

614 Baroper Markt 48,6

615 Zechenplatz 51,2

620 Bittermark 50,3

631 Brünninghausen 48,6

632 Renninghausen 47,2

641 Eichlinghofen 44,0

642 Universität 28,7

643 Salingen 48,8

651 Hombruch 50,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 47,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 50,0

661 Persebeck 49,7

662 Kruckel 55,8

663 Schnee 49,1

671 Großholthausen 53,0

672 Kirchhörde-Nord 43,6

673 Kleinholthausen 59,1

674 Kirchhörde-Ost 49,1

675 Kirchhörde-West 46,8

676 Löttringhausen-Nord 52,6

677 Löttringhausen-Süd 57,1

678 Schanze 46,1

681 Rombergpark 37,0

682 Lücklemberg 46,0

690 Menglinghausen 49,5

Stadtbezirk Hombruch 46,9

710 Bövinghausen 41,8

720 Kley 47,7

731 Holte-Kreta 52,9

732 Deipenbeck 51,5

733 Lütgendortmund-Mitte 46,4

734 Lütgendortmund-Ost 46,8

735 Lütgendortmund-West 40,1

736 Somborn 56,4

741 Germania 41,1

742 Marten 44,0

750 Oespel 50,0

760 Westrich 55,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 46,8

810 Deusen 55,0

821 Mailoh 40,5

822 Erpinghofsiedlung 36,8

823 Wischlingen 46,3

824 Huckarde 42,6

825 Insterburgsiedlung 46,8

831 Jungferntal 46,8

832 Rahm 50,8

841 Kirchlinde-Alt 47,5

842 Siedlung Siepmannstraße 40,4

843 Hangeney 48,8

Stadtbezirk Huckarde 45,1

910 Bodelschwingh 46,9

921 Brüninghausen/Knepper 41,0

922 Mengeder Heide 56,4

923 Mengede-Mitte 48,3

924 Alte Kolonie 37,6

930 Nette 40,9

940 Oestrich 47,6

951 Groppenbruch 48,4

952 Schwieringhausen 54,7

953 Ellinghausen 51,5

954 Niedernette 45,8

960 Westerfi lde 38,9

Stadtbezirk Mengede 44,8

Dortmund 45,8
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7.3 AUSLÄNDERBESCHÄFTIGUNG

Die Beschäftigtenquote ist bei der nicht-deutschen Bevöl-
kerung deutlich unterdurchschnittlich. Während insgesamt 
jede/r zweite Dortmunder/-in zwischen 18 und 65 Jahren so-
zialversicherungspfl ichtig beschäftigt ist, beträgt dieser An-
teil bei den ausländischen Staatsangehörigen nur ein Drittel. 
Der Zusammenhang zwischen der Beschäftigtenquote insge-
samt und der der ausländischen Bevölkerung wird im Karten-
bild deutlich. Auch die Beschäftigtenquote der Ausländer ist 
in der Innenstadt-Ost, Aplerbeck und Brackel am höchsten 
(jeweils rund 40 %), in der Innenstadt-Nord am niedrigsten 
(27 %). Die Spanne ist aber weniger ausgeprägt als bei der 
Beschäftigungsquote insgesamt. Im Vergleich zum Gesamt-
ergebnis ist die Quote ausländischer Beschäftigung vor allem 
in Lütgendortmund niedrig, in Eving dagegen eher hoch. Die 
meisten Extremwerte gehen auf Basiseffekte aufgrund ge-
ringer Fallzahlen zurück; ausgenommen ist die hohe Beschäf-
tigungsquote im Unterbezirk Westfalendamm-Nord (081). 
Darüber hinaus gibt es einige weitere Unterbezirke, in de-
nen die Mehrheit der erwerbsfähigen ausländischen Bevöl-
kerung tatsächlich auch sozialversicherungspfl ichtig beschäf-
tigt ist, wie etwa Pferderennbahn (333) oder Ostkirchstraße 
(422). Die niedrigen Anteile im Bereich der Universität (642), 
Lütgendortmund-West (735) und Rombergpark (681) erklären 
sich durch den hohen Studierendenanteil, die Asylbewerber-
einrichtung und die Konzentration von Alteneinrichtungen.  

Anteil sozialversicherungspfl ichtig beschäftigter Auslän-
der/-innen (am Wohnort) an den 18- bis unter 65-jährigen 
Ausländer/-innen im Dezember 2013

Der allergrößte Teil der Beschäftigten unterliegt der Sozial-
versicherungspfl icht. Sie sind bei der Bundesagentur für Ar-
beit gemeldet, wo auch die entsprechende Statistik erstellt 
wird. Nicht zu den sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigten 
gehören Selbstständige, mithelfende Familienangehörige, 
Beamte und auch geringfügig Beschäftigte (ungeachtet der 
pauschal zu entrichtenden Sozialversicherungsbeiträge). Des-
wegen bietet die Quote sv-Beschäftigter zwar eine gute, aber 
keine vollständige Abbildung der Erwerbstätigkeit. Gebiete 
mit hohen Selbstständigen- oder Beamtenanteilen werden in 
der Erwerbsbeteiligung unterschätzt. In Unterbezirken, in de-
nen die Ausländerzahl vergleichsweise klein ist, kann es zu 
Basiseffekten kommen. 
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001 City-Ost 31,6

002 City-West 37,6

003 Cityring-West 44,5

004 Cityring-Ost 25,2

011 Westfalenhalle 43,1

012 Südwestfriedhof 45,0

013 Tremonia 47,0

021 Westpark 46,0

022 Dorstfelder Brücke 33,2

023 Union 24,6

031 Hallerey 33,4

032 Dorstfeld 23,9

033 Oberdorstfeld 31,6

Stadtbezirk Innenstadt-West 33,8

041 Hafen 27,3

042 Hafen-Süd 26,1

043 Hafen-Südost 27,9

051 Nordmarkt-Süd 24,0

052 Nordmarkt-Südost 24,4

053 Nordmarkt-West 28,1

054 Nordmarkt-Ost 29,4

061 Borsigplatz 26,5

062 Westfalenhütte 27,3

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 26,7

071 Kaiserbrunnen 33,1

072 Funkenburg 33,6

073 Körne 38,4

081 Westfalendamm-Nord 96,6

082 Gartenstadt-Nord 35,5

083 Westfalendamm-Süd 40,8

084 Gartenstadt-Süd 41,0

091 Ruhrallee West 39,1

092 Ruhrallee Ost 42,9

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 39,9

111 Brechten-Nord 31,5

112 Brechten-Süd 43,6

121 Niedereving 31,4

122 Eving 32,1

123 Obereving 38,2

124 Kemminghausen 38,7

130 Holthausen 33,3

140 Lindenhorst 33,7

Stadtbezirk Eving 35,6

211 Altenderne 16,7

212 Derne 34,8

221 Grevel 40,0

222 Hostedde 33,3

231 Franz-Zimmer-Siedlung 36,0

232 Kirchderne 21,3

241 Kurl-Nord 77,8

242 Kurl-Süd 27,8

243 Husen-Nord 44,4

244 Husen-Süd 46,9

251 Lanstrop-Neu 45,6

252 Lanstrop-Alt 37,9

261 MSA-Siedlung 32,5

262 Alt-Scharnhorst 34,9

263 Westholz 37,1

270 Scharnhorst-Ost 28,8

Stadtbezirk Scharnhorst 32,5

311 Asselburg 44,2

312 Asseln Dorf 21,7

313 Asseln Hellweg 29,0

314 Kolonie Holstein 46,8

315 Kolonie Neuasseln 50,0

321 Brackeler Feld 46,4

322 Westheck 38,8

323 Reichshof 34,0

324 Brackel Dorf 35,4

325 Brackel Hellweg 31,0

326 Knappschaftskrankenhaus 44,1

327 Hauptfriedhof 36,9

328 Funkturmsiedlung 28,3

331 Wambel Dorf 48,3

332 Breierspfad 46,8

333 Pferderennbahn 55,3

341 Wickeder Feld 23,8

342 Wickede Dorf 37,5

343 Dollersweg 33,8

344 Flughafen 42,5

Stadtbezirk Brackel 38,2

411 Aplerbecker Straße 55,9

412 Marsbruchstraße 30,3

413 Aplerbecker Markt 37,2

414 Vieselerhofstraße 36,8

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 39,3

416 Aplerbecker Mark 29,3

417 Schwerter Straße 81,8

421 Berghofen Dorf 35,6

422 Ostkirchstraße 52,2

423 Berghofer Mark 41,5

431 Schüren-Neu 42,8

432 Schüren-Alt 40,9

441 Sölde-Nord 34,8

442 Sölde-Süd 35,7

451 Sölderholz 47,3

452 Lichtendorf 48,9

Stadtbezirk Aplerbeck 39,5

511 Benninghofen 35,2

512 Loh 37,0

521 Schulzentrum Hacheney 22,7

522 Pferdebachtal 26,9

531 Remberg 35,3

532 Hörde 33,2

533 Phönix-West 33,4

534 Brücherhof 33,4

535 Clarenberg 25,5

541 Höchsten 40,0

542 Holzen 33,5

551 Syburg 27,8

552 Buchholz 23,1

561 Wellinghofen 42,9

562 Durchstraße 32,3

570 Wichlinghofen 40,0

Stadtbezirk Hörde 33,0

611 Schönau 39,5

612 Ostenbergstraße 38,2

613 Krückenweg 36,3

614 Baroper Markt 37,6

615 Zechenplatz 36,4

620 Bittermark 43,7

631 Brünninghausen 41,9

632 Renninghausen 33,1

641 Eichlinghofen 31,6

642 Universität 20,8

643 Salingen 100,0

651 Hombruch 35,6

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 36,5

653 Siedlung Rotkehlchenweg 45,6

661 Persebeck 42,9

662 Kruckel 51,3

663 Schnee 60,0

671 Großholthausen 83,3

672 Kirchhörde-Nord 31,5

673 Kleinholthausen 28,9

674 Kirchhörde-Ost 59,4

675 Kirchhörde-West 69,5

676 Löttringhausen-Nord 43,9

677 Löttringhausen-Süd 34,3

678 Schanze 43,5

681 Rombergpark 16,7

682 Lücklemberg 45,3

690 Menglinghausen 36,4

Stadtbezirk Hombruch 34,2

710 Bövinghausen 28,9

720 Kley 37,7

731 Holte-Kreta 26,0

732 Deipenbeck 32,2

733 Lütgendortmund-Mitte 28,1

734 Lütgendortmund-Ost 35,0

735 Lütgendortmund-West 9,4

736 Somborn 33,3

741 Germania 31,6

742 Marten 29,1

750 Oespel 29,9

760 Westrich 41,1

Stadtbezirk Lütgendortmund 28,8

810 Deusen 47,6

821 Mailoh 35,7

822 Erpinghofsiedlung 36,6

823 Wischlingen 38,0

824 Huckarde 31,5

825 Insterburgsiedlung 36,4

831 Jungferntal 38,8

832 Rahm 41,9

841 Kirchlinde-Alt 33,2

842 Siedlung Siepmannstraße 33,6

843 Hangeney 39,5

Stadtbezirk Huckarde 36,2

910 Bodelschwingh 38,6

921 Brüninghausen/Knepper 19,4

922 Mengeder Heide 36,0

923 Mengede-Mitte 40,2

924 Alte Kolonie 30,4

930 Nette 30,7

940 Oestrich 33,9

951 Groppenbruch 40,0

952 Schwieringhausen 100,0

953 Ellinghausen 28,6

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 27,3

Stadtbezirk Mengede 32,1

Dortmund 32,5

Anteil sozialversicherungspfl ichtig beschäftigter Ausländer/-innen (am Wohnort) 
an den 18- bis unter 65-jährigen Ausländer/-innen im Dezember 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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7.4 ARBEITSLOSIGKEIT

Die Arbeitslosigkeit in Dortmund konzentriert sich deutlich 
auf die nordwestlichen Stadtbezirke zwischen (im Uhrzeiger-
sinn) Lütgendortmund und Scharnhorst und die nördlichen 
Unterbezirke von Hörde. Dabei fällt die Innenstadt-Nord zu-
sätzlich aus dem Rahmen. Hier ist jede vierte Erwerbsperson 
arbeitslos, anteilig doppelt so viele wie in Dortmund insge-
samt. Alle neun Statistischen Unterbezirke der Nordstadt wei-
sen Arbeitslosenquoten über 20 % aus. Ebenso hohe Quoten 
haben daneben nur noch die Hörder Unterbezirke Claren-
berg (535) und Phönix-West (533) sowie der Unterbezirk Uni-
on in der Innenstadt-West (023). In weiten Teilen der Stadt 
stellt sich die Situation wesentlich günstiger dar: In fast 100 
der 170 Unterbezirke bleibt die Arbeitslosenquote einstellig, 
in weiteren 21 Unterbezirken bleibt sie zumindest unter dem 
Gesamtstadtwert von 12,5 %. Diese niedrigen Anteile fi nden 
sich überwiegend in den südöstlichen Stadtbezirken, aber 
vereinzelt auch in den nördlichen Stadtteilen wie etwa Nie-
dernette (954), Groppenbruch (951), Lanstrop-Alt (252) oder 
Grevel (221). Stadtbezirksbezogen weisen Hombruch (6,7 %) 
und Aplerbeck (7,4 %) die mit Abstand günstigsten Arbeitslo-
senraten auf. 

Bei der Bundesanstalt für Arbeit registrierte Arbeitslose 
je 100 Erwerbspersonen (Erwerbstätige + Arbeitslose) im 
Dezember 2013

Die Arbeitslosenquote kann kleinräumig nur geschätzt wer-
den, weil die Zahl der Erwerbspersonen als Bezugsgröße für 
die Berechnung der Quote nicht bekannt ist. Bei der Schät-
zung wird die Erwerbspersonenzahl für die Gesamtstadt 
nach dem Anteil der erwerbsfähigen Bevölkerung insgesamt 
(15- bis unter 65-Jährige) auf die Unterbezirke verteilt. In den 
allermeisten Fällen sind diese geschätzten Quoten realistisch, 
Abweichungen ergeben sich dort, wo der Anteil der Nicht-Er-
werbspersonen an den 15- bis unter 65-Jährigen untypisch ist. 
Das ist etwa bei hohen Studierendenanteilen der Fall, wo die 
Erwerbspersonenzahl zu hoch und die Arbeitslosenquote in 
der Folge zu niedrig geschätzt wird.  
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arbeitsmarkt

Bei der Bundesanstalt für Arbeit 
registrierte Arbeitslose je 100 Er-
werbspersonen (Erwerbstätige + 
Arbeitslose) im Dezember 2013
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arbeitsmarkt

001 City-Ost 12,4

002 City-West 18,2

003 Cityring-West 10,4

004 Cityring-Ost 13,6

011 Westfalenhalle 5,6

012 Südwestfriedhof 6,8

013 Tremonia 9,0

021 Westpark 10,6

022 Dorstfelder Brücke 16,5

023 Union 22,5

031 Hallerey 16,1

032 Dorstfeld 17,5

033 Oberdorstfeld 9,8

Stadtbezirk Innenstadt-West 11,9

041 Hafen 24,9

042 Hafen-Süd 24,3

043 Hafen-Südost 24,3

051 Nordmarkt-Süd 24,4

052 Nordmarkt-Südost 28,2

053 Nordmarkt-West 23,2

054 Nordmarkt-Ost 22,5

061 Borsigplatz 25,9

062 Westfalenhütte 23,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 24,5

071 Kaiserbrunnen 10,6

072 Funkenburg 16,6

073 Körne 11,9

081 Westfalendamm-Nord 7,5

082 Gartenstadt-Nord 10,7

083 Westfalendamm-Süd 7,8

084 Gartenstadt-Süd 3,2

091 Ruhrallee West 7,8

092 Ruhrallee Ost 7,4

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 10,3

111 Brechten-Nord 6,2

112 Brechten-Süd 7,9

121 Niedereving 17,6

122 Eving 16,5

123 Obereving 17,5

124 Kemminghausen 19,5

130 Holthausen 5,2

140 Lindenhorst 16,0

Stadtbezirk Eving 14,6

211 Altenderne 8,8

212 Derne 14,8

221 Grevel 4,0

222 Hostedde 6,8

231 Franz-Zimmer-Siedlung 10,4

232 Kirchderne 10,3

241 Kurl-Nord 5,0

242 Kurl-Süd 9,6

243 Husen-Nord 14,0

244 Husen-Süd 4,6

251 Lanstrop-Neu 16,7

252 Lanstrop-Alt 3,5

261 MSA-Siedlung 6,4

262 Alt-Scharnhorst 16,1

263 Westholz 9,2

270 Scharnhorst-Ost 20,0

Stadtbezirk Scharnhorst 13,0

311 Asselburg 8,5

312 Asseln Dorf 8,1

313 Asseln Hellweg 9,9

314 Kolonie Holstein 4,9

315 Kolonie Neuasseln 7,4

321 Brackeler Feld 5,9

322 Westheck 10,3

323 Reichshof 14,1

324 Brackel Dorf 6,6

325 Brackel Hellweg 10,9

326 Knappschaftskrankenhaus 8,1

327 Hauptfriedhof 11,0

328 Funkturmsiedlung 13,3

331 Wambel Dorf 12,0

332 Breierspfad 6,7

333 Pferderennbahn 4,3

341 Wickeder Feld 16,8

342 Wickede Dorf 10,7

343 Dollersweg 13,7

344 Flughafen 13,4

Stadtbezirk Brackel 10,3

411 Aplerbecker Straße 7,6

412 Marsbruchstraße 9,9

413 Aplerbecker Markt 12,1

414 Vieselerhofstraße 7,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 8,0

416 Aplerbecker Mark 3,6

417 Schwerter Straße 4,2

421 Berghofen Dorf 8,2

422 Ostkirchstraße 5,8

423 Berghofer Mark 2,7

431 Schüren-Neu 8,9

432 Schüren-Alt 9,2

441 Sölde-Nord 8,9

442 Sölde-Süd 8,7

451 Sölderholz 4,1

452 Lichtendorf 4,4

Stadtbezirk Aplerbeck 7,4

511 Benninghofen 11,0

512 Loh 5,4

521 Schulzentrum Hacheney 12,5

522 Pferdebachtal 5,1

531 Remberg 14,8

532 Hörde 17,0

533 Phönix-West 22,5

534 Brücherhof 18,0

535 Clarenberg 25,8

541 Höchsten 3,0

542 Holzen 5,0

551 Syburg 2,0

552 Buchholz 2,7

561 Wellinghofen 8,1

562 Durchstraße 5,5

570 Wichlinghofen 2,0

Stadtbezirk Hörde 11,7

611 Schönau 3,3

612 Ostenbergstraße 5,7

613 Krückenweg 9,0

614 Baroper Markt 8,5

615 Zechenplatz 5,2

620 Bittermark 5,3

631 Brünninghausen 1,6

632 Renninghausen 8,7

641 Eichlinghofen 5,2

642 Universität 2,2

643 Salingen 4,2

651 Hombruch 13,1

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 9,4

653 Siedlung Rotkehlchenweg 9,4

661 Persebeck 6,8

662 Kruckel 4,1

663 Schnee 3,1

671 Großholthausen 2,9

672 Kirchhörde-Nord 10,5

673 Kleinholthausen 3,6

674 Kirchhörde-Ost 3,2

675 Kirchhörde-West 3,7

676 Löttringhausen-Nord 7,6

677 Löttringhausen-Süd 5,5

678 Schanze 4,6

681 Rombergpark 2,6

682 Lücklemberg 3,2

690 Menglinghausen 8,9

Stadtbezirk Hombruch 6,7

710 Bövinghausen 17,6

720 Kley 9,3

731 Holte-Kreta 10,2

732 Deipenbeck 9,1

733 Lütgendortmund-Mitte 12,9

734 Lütgendortmund-Ost 12,6

735 Lütgendortmund-West 12,9

736 Somborn 8,6

741 Germania 19,1

742 Marten 14,0

750 Oespel 6,6

760 Westrich 5,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 12,3

810 Deusen 5,5

821 Mailoh 15,3

822 Erpinghofsiedlung 19,4

823 Wischlingen 9,8

824 Huckarde 15,3

825 Insterburgsiedlung 11,6

831 Jungferntal 13,6

832 Rahm 9,6

841 Kirchlinde-Alt 15,3

842 Siedlung Siepmannstraße 16,5

843 Hangeney 10,1

Stadtbezirk Huckarde 13,4

910 Bodelschwingh 10,6

921 Brüninghausen/Knepper 7,0

922 Mengeder Heide 4,3

923 Mengede-Mitte 10,2

924 Alte Kolonie 19,5

930 Nette 17,0

940 Oestrich 14,2

951 Groppenbruch 3,3

952 Schwieringhausen 9,1

953 Ellinghausen 5,6

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 19,7

Stadtbezirk Mengede 13,9

Dortmund 12,5

Bei der Bundesanstalt für Arbeit registrierte Arbeitslose 
je 100 Erwerbspersonen (Erwerbstätige + Arbeitslose) im Dezember 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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7.5 JUGENDARBEITSLOSIGKEIT

Auch wenn insgesamt „nur“ knapp 3.300 von mehr als 68.000 
Jugendlichen zwischen 15 und 25 Jahren Ende 2013 arbeits-
los waren, ähnelt doch die räumliche Verteilung jener der Ar-
beitslosigkeit insgesamt in starkem Maße. Auch die Jugend-
arbeitslosigkeit konzentriert sich auf die nördlichen Stadt-
teile. Allerdings fällt die Innenstadt-Nord mit einem Anteil 
von 7,4 % hier weniger aus dem Rahmen. Es folgen Eving mit 
6,2 % und Mengede mit 6,0 %. Die Befunde zu den Unter-
bezirken sind z. T. wenig aussagefähig, da sie oft auf kleinen 
Fallzahlen beruhen, die vergleichsweise hohe Quoten erge-
ben (etwa in Holthausen, 130). Von solchen Fällen abgesehen, 
sind die Jugendarbeitslosenquoten im Bereich Union (023), in 
Westerfi lde (960), im Unterbezirk Westfalenhütte (062) und 
am Clarenberg (535) mit jeweils rund 9 % am höchsten. Auf 
der anderen Seite gibt es 16 Unterbezirke ohne arbeitslose 
Jugendliche; die Hälfte davon liegt im Stadtbezirk Hombruch, 
je drei in Hörde und Mengede. Weitere 26 Unterbezirke wei-
sen Quoten unter 2 % auf, auch dies mit deutlicher Konzen-
tration auf die südlichen Stadtbezirke.

Anteil bei der Bundesagentur für Arbeit registrierter Arbeits-
loser unter 25 Jahren an der Bevölkerung im Alter von 15 bis 
unter 25 Jahren im Dezember 2013 (%)

Die Berechnung der Jugendarbeitslosenquote erfolgt auf 
die altersgleiche Bevölkerung insgesamt, da eine altersspe-
zifi sche Erwerbspersonenzahl als Bezugs- oder Schätzgröße 
auch für die Gesamtstadt nicht vorliegt. Deshalb sind die An-
teilswerte niedriger als beim Bezug auf die Erwerbspersonen, 
die Relationen sind aber in der Regel verlässlich dargestellt. 
Ausgenommen sind Unterbezirke mit einem untypischen Er-
werbspersonenanteil. In Unterbezirken, in denen die Zahl der 
Jugendlichen vergleichsweise klein ist, kann es zu Basiseffek-
ten kommen. 
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Anteil bei der Bundesagentur für 
Arbeit registrierter Arbeitsloser un-
ter 25 Jahren an der Bevölkerung 
im Alter von 15 bis unter 25 Jahren 
im Dezember 2013 (%)
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arbeitsmarkt

001 City-Ost 4,3

002 City-West 10,0

003 Cityring-West 7,5

004 Cityring-Ost 4,7

011 Westfalenhalle 1,1

012 Südwestfriedhof 2,7

013 Tremonia 2,3

021 Westpark 2,1

022 Dorstfelder Brücke 4,8

023 Union 9,7

031 Hallerey 3,6

032 Dorstfeld 5,2

033 Oberdorstfeld 4,0

Stadtbezirk Innenstadt-West 4,2

041 Hafen 8,7

042 Hafen-Süd 8,3

043 Hafen-Südost 6,3

051 Nordmarkt-Süd 6,7

052 Nordmarkt-Südost 7,9

053 Nordmarkt-West 6,5

054 Nordmarkt-Ost 5,6

061 Borsigplatz 8,0

062 Westfalenhütte 9,2

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 7,4

071 Kaiserbrunnen 4,0

072 Funkenburg 7,7

073 Körne 4,2

081 Westfalendamm-Nord 2,9

082 Gartenstadt-Nord 3,3

083 Westfalendamm-Süd 4,1

084 Gartenstadt-Süd 0,0

091 Ruhrallee West 2,4

092 Ruhrallee Ost 1,5

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 3,8

111 Brechten-Nord 2,9

112 Brechten-Süd 1,7

121 Niedereving 5,7

122 Eving 7,1

123 Obereving 7,8

124 Kemminghausen 8,8

130 Holthausen 9,5

140 Lindenhorst 5,9

Stadtbezirk Eving 6,2

211 Altenderne 4,4

212 Derne 4,4

221 Grevel 0,0

222 Hostedde 6,5

231 Franz-Zimmer-Siedlung 2,7

232 Kirchderne 4,6

241 Kurl-Nord 2,2

242 Kurl-Süd 2,3

243 Husen-Nord 3,0

244 Husen-Süd 1,3

251 Lanstrop-Neu 7,9

252 Lanstrop-Alt 1,6

261 MSA-Siedlung 2,1

262 Alt-Scharnhorst 8,0

263 Westholz 5,6

270 Scharnhorst-Ost 6,8

Stadtbezirk Scharnhorst 4,9

311 Asselburg 2,9

312 Asseln Dorf 1,4

313 Asseln Hellweg 5,2

314 Kolonie Holstein 2,4

315 Kolonie Neuasseln 6,0

321 Brackeler Feld 2,8

322 Westheck 3,4

323 Reichshof 6,2

324 Brackel Dorf 3,5

325 Brackel Hellweg 7,6

326 Knappschaftskrankenhaus 4,2

327 Hauptfriedhof 3,2

328 Funkturmsiedlung 5,7

331 Wambel Dorf 4,8

332 Breierspfad 1,7

333 Pferderennbahn 1,4

341 Wickeder Feld 7,6

342 Wickede Dorf 4,3

343 Dollersweg 6,2

344 Flughafen 3,1

Stadtbezirk Brackel 4,3

411 Aplerbecker Straße 2,3

412 Marsbruchstraße 1,6

413 Aplerbecker Markt 5,7

414 Vieselerhofstraße 2,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 2,0

416 Aplerbecker Mark 1,2

417 Schwerter Straße 0,8

421 Berghofen Dorf 3,6

422 Ostkirchstraße 2,7

423 Berghofer Mark 0,5

431 Schüren-Neu 4,0

432 Schüren-Alt 4,8

441 Sölde-Nord 3,5

442 Sölde-Süd 3,5

451 Sölderholz 1,5

452 Lichtendorf 1,7

Stadtbezirk Aplerbeck 2,9

511 Benninghofen 3,4

512 Loh 2,1

521 Schulzentrum Hacheney 5,8

522 Pferdebachtal 1,3

531 Remberg 5,7

532 Hörde 5,4

533 Phönix-West 6,9

534 Brücherhof 7,6

535 Clarenberg 9,0

541 Höchsten 2,0

542 Holzen 1,7

551 Syburg 0,0

552 Buchholz 0,0

561 Wellinghofen 4,3

562 Durchstraße 0,0

570 Wichlinghofen 0,5

Stadtbezirk Hörde 4,4

611 Schönau 0,8

612 Ostenbergstraße 0,0

613 Krückenweg 3,9

614 Baroper Markt 4,3

615 Zechenplatz 3,4

620 Bittermark 1,6

631 Brünninghausen 1,2

632 Renninghausen 4,2

641 Eichlinghofen 1,3

642 Universität 0,2

643 Salingen 0,0

651 Hombruch 5,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 2,6

653 Siedlung Rotkehlchenweg 5,2

661 Persebeck 3,4

662 Kruckel 0,0

663 Schnee 0,0

671 Großholthausen 0,0

672 Kirchhörde-Nord 3,0

673 Kleinholthausen 0,0

674 Kirchhörde-Ost 0,9

675 Kirchhörde-West 1,7

676 Löttringhausen-Nord 2,3

677 Löttringhausen-Süd 3,5

678 Schanze 0,0

681 Rombergpark 0,0

682 Lücklemberg 0,3

690 Menglinghausen 3,7

Stadtbezirk Hombruch 2,1

710 Bövinghausen 7,6

720 Kley 3,7

731 Holte-Kreta 4,8

732 Deipenbeck 3,2

733 Lütgendortmund-Mitte 7,0

734 Lütgendortmund-Ost 5,8

735 Lütgendortmund-West 4,7

736 Somborn 7,1

741 Germania 8,5

742 Marten 4,6

750 Oespel 2,6

760 Westrich 1,5

Stadtbezirk Lütgendortmund 5,3

810 Deusen 2,2

821 Mailoh 5,1

822 Erpinghofsiedlung 7,8

823 Wischlingen 3,2

824 Huckarde 6,1

825 Insterburgsiedlung 5,3

831 Jungferntal 6,9

832 Rahm 3,1

841 Kirchlinde-Alt 7,9

842 Siedlung Siepmannstraße 4,5

843 Hangeney 3,9

Stadtbezirk Huckarde 5,3

910 Bodelschwingh 4,3

921 Brüninghausen/Knepper 3,7

922 Mengeder Heide 2,3

923 Mengede-Mitte 4,1

924 Alte Kolonie 7,9

930 Nette 5,7

940 Oestrich 5,9

951 Groppenbruch 5,6

952 Schwieringhausen 0,0

953 Ellinghausen 0,0

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 9,6

Stadtbezirk Mengede 6,0

Dortmund 4,8

Anteil bei der Bundesagentur für Arbeit registrierter Arbeitsloser unter 25 Jahren 
an der Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 25 Jahren im Dezember 2013 (%)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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7.6 ENTWICKLUNG DER BESCHÄFTIGUNG

Mit 187.000 ist die Zahl der sozialversicherungspfl ichtig Be-
schäftigten Dortmunderinnen und Dortmunder 2013 um 
11.000 höher als 2008. Dadurch ist die Beschäftigtenquote 
um 2 Prozentpunkte auf 50 % gestiegen. Der positive Trend 
schlägt sich in den allermeisten Unterbezirken entsprechend 
nieder: In 149 der 170 Unterbezirke ist der Anteil der Be-
schäftigten an der 18- bis unter 65-jährigen Bevölkerung in 
den letzten fünf Jahren gestiegen, in 24 Unterbezirken so-
gar um mehr als 5 Prozentpunkte. Spitzenreiter ist der Un-
terbezirk Westfalendamm-Nord (081) mit einem Anstieg um 
mehr als 10 Prozentpunkte auf über 60 %. Dahinter folgen 
die Unterbezirke Gartenstadt-Süd (084) und Syburg (551) 
mit Anstiegen um jeweils rund 8 Prozentpunkte. Von den 21 
Unterbezirken mit niedrigeren Beschäftigungsquoten ragt 
Lütgendortmund-West (735) mit einem Rückgang um mehr 
als 7 Prozentpunkte heraus (im Wesentlichen erklärt durch 
die Einrichtung der Asylbewerberunterkunft; die absolute 
Zahl der Beschäftigten ist nahezu unverändert). Insgesamt 
ist die Entwicklung in den südlichen und östlichen Stadttei-
len durchweg günstiger verlaufen als in den nördlichen und 
westlichen. Am stärksten ist die Quote im Stadtbezirk Hör-
de gestiegen (+3,4 %), in der Nordstadt ist sie unverändert. 
Insgesamt ergibt sich ein leicht positiver Zusammenhang mit 
dem Ausgangsnievau von 2008. 

Sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigte am Wohnort in % 
der 18- bis unter 65-jährigen Bevölkerung im Dezember 2013 
gegenüber Dezember 2008 (Abweichung in Prozentpunkten)

Die Entwicklung der Beschäftigtenquote entspricht nicht un-
bedingt der der Beschäftigten, sondern berücksichtigt die 
Entwicklung der Bezugsgröße der 18- bis unter 65-Jährigen. 
Differenzen gibt es inbesondere in Unterbezirken mit größe-
ren Neubaugebieten.

Der Indikator zeigt, wie sich die Erwerbsbeteiligung der Be-
völkerung im erwerbsfähigen Alter im Zeitablauf entwickelt. 
Im Zusammenspiel mit der Entwicklung der Beschäftigung 
und der Arbeitslosigkeit wird erkennbar, welches Gewicht 
Arbeitslose und „Stille Reserve“ bei der Arbeitskräftenach-
frage haben. 

���
���

���

���

���

���

������

���

	��


��


��

���

���
���

���

������
���

���
���

���

���
���

���

���

���

���

������

���

	��


��


��

���

���
���

���

������
���

���
���

���

������

���

���

������

������

���

��� ���

��� ���

���

���

���
���

���

�	�
�	�

�	�
�	�

�
� �
�

���

���

���
���

���

���

���

���
���

��� ��� ���

���

���

���

���

���

���

���
���

���

���

������

���

���

���
���

��� ��	

���

���

���

���

���
���

���

���
���

��� ���

���

���

���

���
���

���

���

���

���

���

���
���

���
��� ���

���

���
���

���

���

���

���

���

���

���
���

���

���
���

���

���

���

��� ���

���

���

���

���
���

���

���

���

��	

�	�

�	�

��� ���

���

���
���

���

���
���

	��
	��

	��

	��
	��

	��

	��
	��

	��


��


��


��


��


��


��


��


��

���

���

���

���

���

�
�

���

���

���

���

	��


��

��

�������������	

'�
�(�()����"�%�
'*+�(�()����%�
,�-�(�
.)�����%�

�%� &�� ��%�  ��$
�%� &�� �%�  ��$
�%
 &�� �%�  �
$
"�%� &�� �%
  ��$
"�%� &�� "�%�  ��$

arbeitsmarkt

Sozialversicherungspfl ichtig Beschäf-
tigte am Wohnort in % der 18- bis unter 
65-jährigen Bevölkerung im Dezember 
2013 gegenüber Dezember 2008 
(Abweichung in Prozentpunkten)
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arbeitsmarkt

001 City-Ost 2,4

002 City-West 1,5

003 Cityring-West 1,1

004 Cityring-Ost 1,4

011 Westfalenhalle 3,1

012 Südwestfriedhof 5,3

013 Tremonia 5,5

021 Westpark 5,2

022 Dorstfelder Brücke 2,7

023 Union -1,9

031 Hallerey 1,6

032 Dorstfeld -0,4

033 Oberdorstfeld 1,6

Stadtbezirk Innenstadt-West 2,6

041 Hafen -0,7

042 Hafen-Süd 2,6

043 Hafen-Südost 1,0

051 Nordmarkt-Süd -1,3

052 Nordmarkt-Südost -1,3

053 Nordmarkt-West -0,8

054 Nordmarkt-Ost 0,7

061 Borsigplatz 0,5

062 Westfalenhütte 0,9

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 0,0

071 Kaiserbrunnen 0,9

072 Funkenburg 3,0

073 Körne 2,8

081 Westfalendamm-Nord 10,4

082 Gartenstadt-Nord 2,5

083 Westfalendamm-Süd 1,4

084 Gartenstadt-Süd 8,0

091 Ruhrallee West 2,4

092 Ruhrallee Ost 4,5

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 3,2

111 Brechten-Nord 4,3

112 Brechten-Süd 4,9

121 Niedereving 1,2

122 Eving -0,7

123 Obereving 0,8

124 Kemminghausen 2,8

130 Holthausen 3,4

140 Lindenhorst 2,5

Stadtbezirk Eving 2,0

211 Altenderne -0,1

212 Derne 3,8

221 Grevel 5,5

222 Hostedde 1,3

231 Franz-Zimmer-Siedlung 1,7

232 Kirchderne 5,2

241 Kurl-Nord 7,2

242 Kurl-Süd 2,6

243 Husen-Nord -4,9

244 Husen-Süd 2,7

251 Lanstrop-Neu 0,9

252 Lanstrop-Alt 4,3

261 MSA-Siedlung 2,8

262 Alt-Scharnhorst 4,6

263 Westholz 0,1

270 Scharnhorst-Ost 0,3

Stadtbezirk Scharnhorst 2,2

311 Asselburg 2,6

312 Asseln Dorf 5,3

313 Asseln Hellweg 0,5

314 Kolonie Holstein 2,6

315 Kolonie Neuasseln 5,3

321 Brackeler Feld 5,5

322 Westheck 2,9

323 Reichshof 3,5

324 Brackel Dorf 5,9

325 Brackel Hellweg 0,9

326 Knappschaftskrankenhaus 4,3

327 Hauptfriedhof 4,4

328 Funkturmsiedlung 1,1

331 Wambel Dorf 0,6

332 Breierspfad 5,3

333 Pferderennbahn 1,4

341 Wickeder Feld -0,5

342 Wickede Dorf 3,9

343 Dollersweg 0,7

344 Flughafen 3,9

Stadtbezirk Brackel 2,9

411 Aplerbecker Straße 5,5

412 Marsbruchstraße 0,7

413 Aplerbecker Markt 2,4

414 Vieselerhofstraße 2,3

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 2,0

416 Aplerbecker Mark 3,8

417 Schwerter Straße 3,3

421 Berghofen Dorf 3,3

422 Ostkirchstraße 4,2

423 Berghofer Mark 3,8

431 Schüren-Neu 3,7

432 Schüren-Alt 4,5

441 Sölde-Nord 2,3

442 Sölde-Süd 2,0

451 Sölderholz 3,8

452 Lichtendorf 3,9

Stadtbezirk Aplerbeck 3,3

511 Benninghofen 5,0

512 Loh 3,1

521 Schulzentrum Hacheney -2,2

522 Pferdebachtal 6,1

531 Remberg 1,5

532 Hörde 6,6

533 Phönix-West 1,2

534 Brücherhof 2,0

535 Clarenberg 3,0

541 Höchsten 5,5

542 Holzen 4,3

551 Syburg 7,8

552 Buchholz 1,1

561 Wellinghofen 3,0

562 Durchstraße 4,6

570 Wichlinghofen 4,2

Stadtbezirk Hörde 3,4

611 Schönau 0,3

612 Ostenbergstraße 2,1

613 Krückenweg 1,3

614 Baroper Markt 3,1

615 Zechenplatz 1,4

620 Bittermark 2,3

631 Brünninghausen 5,4

632 Renninghausen 1,6

641 Eichlinghofen 0,4

642 Universität -2,2

643 Salingen 4,0

651 Hombruch 1,3

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 1,8

653 Siedlung Rotkehlchenweg 1,2

661 Persebeck 4,2

662 Kruckel 3,0

663 Schnee 0,7

671 Großholthausen 9,1

672 Kirchhörde-Nord 4,0

673 Kleinholthausen 7,5

674 Kirchhörde-Ost 3,7

675 Kirchhörde-West 5,8

676 Löttringhausen-Nord 4,0

677 Löttringhausen-Süd 2,7

678 Schanze 6,0

681 Rombergpark -0,7

682 Lücklemberg 3,6

690 Menglinghausen 2,3

Stadtbezirk Hombruch 2,1

710 Bövinghausen 0,9

720 Kley 1,7

731 Holte-Kreta 3,9

732 Deipenbeck 3,5

733 Lütgendortmund-Mitte 1,4

734 Lütgendortmund-Ost 0,6

735 Lütgendortmund-West -7,4

736 Somborn -0,5

741 Germania 1,8

742 Marten 0,8

750 Oespel 1,5

760 Westrich 6,3

Stadtbezirk Lütgendortmund 1,3

810 Deusen 1,8

821 Mailoh 0,3

822 Erpinghofsiedlung -1,4

823 Wischlingen 1,5

824 Huckarde 1,4

825 Insterburgsiedlung -0,3

831 Jungferntal 0,2

832 Rahm 3,1

841 Kirchlinde-Alt 2,4

842 Siedlung Siepmannstraße -3,7

843 Hangeney 0,8

Stadtbezirk Huckarde 0,4

910 Bodelschwingh 1,9

921 Brüninghausen/Knepper -3,0

922 Mengeder Heide 3,0

923 Mengede-Mitte 2,5

924 Alte Kolonie -1,8

930 Nette 1,8

940 Oestrich 1,1

951 Groppenbruch 4,7

952 Schwieringhausen 5,0

953 Ellinghausen 0,9

954 Niedernette -6,3

960 Westerfi lde 0,6

Stadtbezirk Mengede 1,3

Dortmund 2,0

Sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigte am Wohnort in % der 18- bis unter 65-jährigen Bevölkerung 
im Dezember 2013 gegenüber Dezember 2008 (Abweichung in Prozentpunkten)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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7.7 ENTWICKLUNG DER ARBEITSLOSIGKEIT

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit zwischen 2008 und 2013 
ist leicht postitiv, die Quote ist um 0,2 Prozentpunkte zurück-
gegangen. 99 Unterbezirken mit rückläufi gen Quoten stehen 
70 mit steigenden gegenüber. Insgesamt ist die Entwicklung 
in der Innenstadt und insbesondere in der Innenstadt-Nord 
(-1,2 Prozentpunkte) günstiger als in den Außenstadtbezir-
ken, wo etwa in Huckarde der Wert um 0,7 Prozentpunkte 
gestiegen ist. Tendenziell ist die Arbeitslosenquote dort stär-
ker gesunken, wo sie 2008 hoch war. Das gilt etwa für die 
Unterbezirke 051, 052 und 054 am Nordmarkt, wo die Quo-
ten um 3 bis 4 Prozentpunkte niedriger liegen als 2008. Aus 
dem Rahmen fällt auch hier der Unterbezirk Lütgendort-
mund-West, wo die Asylbewerberunterkunft nicht nur die 
Beschäftigten-, sondern auch die Arbeitslosenquote deutlich 
hat sinken lassen (-8,7 Prozentpunkte). Vier Unterbezirke ver-
zeichnen Anstiege der Arbeitslosenquote um mehr als 3,5 
Prozentpunkte. Es sind dies die Erpinghofsiedlung (822) und 
die Alte Kolonie (924) von einem überdurchschnittlichen, die 
City-West (002) von einem durchschnittlichen und Husen-
Nord (243) von einem unterdurchschnittlichen Niveau aus.   

Bei der Bundesanstalt für Arbeit registrierte Arbeitslose je 
100 Erwerbspersonen (Erwerbstätige + Arbeitslose) im 
Dezember 2013 gegenüber Dezember 2008 (Abweichung in 
Prozentpunkten)

Die Entwicklung der Arbeitslosenquote entspricht nicht un-
bedingt der der Arbeitslosen, sondern berücksichtigt die Ent-
wicklung der Bezugsgröße der 18- bis unter 65-Jährigen. Dif-
ferenzen gibt es inbesondere in Unterbezirken mit größeren 
Neubaugebieten.

Arbeitslosigkeit kann die soziale und kulturelle Integration in 
starkem Maße beeinträchtigen. Die Bekämpfung der Arbeits-
losigkeit ist zentrales Ziel auch der kommunalen Politik.
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arbeitsmarkt

Bei der Bundesanstalt für Arbeit re-
gistrierte Arbeitslose je 100 Erwerbsper-
sonen (Erwerbstätige + Arbeitslose) im 
Dezember 2013 gegenüber Dezember 
2008 (Abweichung in Prozentpunkten)
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arbeitsmarkt

001 City-Ost -0,4

002 City-West 5,0

003 Cityring-West -0,2

004 Cityring-Ost -1,3

011 Westfalenhalle -0,8

012 Südwestfriedhof 0,2

013 Tremonia -1,1

021 Westpark -0,4

022 Dorstfelder Brücke -2,4

023 Union -3,8

031 Hallerey -1,6

032 Dorstfeld 0,0

033 Oberdorstfeld -0,8

Stadtbezirk Innenstadt-West -0,9

041 Hafen 0,6

042 Hafen-Süd 0,1

043 Hafen-Südost -0,6

051 Nordmarkt-Süd -3,1

052 Nordmarkt-Südost -4,1

053 Nordmarkt-West 0,2

054 Nordmarkt-Ost -3,3

061 Borsigplatz -0,5

062 Westfalenhütte -2,1

Stadtbezirk Innenstadt-Nord -1,2

071 Kaiserbrunnen -1,3

072 Funkenburg -2,9

073 Körne -0,6

081 Westfalendamm-Nord -0,5

082 Gartenstadt-Nord 1,5

083 Westfalendamm-Süd 0,7

084 Gartenstadt-Süd 0,0

091 Ruhrallee West -0,4

092 Ruhrallee Ost -1,4

Stadtbezirk Innenstadt-Ost -0,7

111 Brechten-Nord 0,5

112 Brechten-Süd -1,1

121 Niedereving 0,6

122 Eving 1,5

123 Obereving 0,7

124 Kemminghausen -1,3

130 Holthausen 1,3

140 Lindenhorst 0,3

Stadtbezirk Eving 0,5

211 Altenderne 0,5

212 Derne 1,0

221 Grevel -3,4

222 Hostedde -4,6

231 Franz-Zimmer-Siedlung 0,3

232 Kirchderne -1,5

241 Kurl-Nord -0,6

242 Kurl-Süd 0,3

243 Husen-Nord 4,7

244 Husen-Süd -0,1

251 Lanstrop-Neu 0,2

252 Lanstrop-Alt -1,0

261 MSA-Siedlung -3,1

262 Alt-Scharnhorst 1,6

263 Westholz 1,5

270 Scharnhorst-Ost -1,1

Stadtbezirk Scharnhorst -0,5

311 Asselburg 0,5

312 Asseln Dorf -3,2

313 Asseln Hellweg -0,7

314 Kolonie Holstein -0,4

315 Kolonie Neuasseln 1,1

321 Brackeler Feld -2,1

322 Westheck 2,2

323 Reichshof 3,0

324 Brackel Dorf -0,4

325 Brackel Hellweg -2,1

326 Knappschaftskrankenhaus -2,3

327 Hauptfriedhof 1,1

328 Funkturmsiedlung 1,7

331 Wambel Dorf 1,7

332 Breierspfad -1,6

333 Pferderennbahn 0,0

341 Wickeder Feld 0,5

342 Wickede Dorf 0,6

343 Dollersweg 2,9

344 Flughafen -0,4

Stadtbezirk Brackel 0,3

411 Aplerbecker Straße 0,2

412 Marsbruchstraße 1,2

413 Aplerbecker Markt -0,1

414 Vieselerhofstraße -0,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 0,9

416 Aplerbecker Mark 0,3

417 Schwerter Straße 0,0

421 Berghofen Dorf 0,0

422 Ostkirchstraße -1,3

423 Berghofer Mark -1,3

431 Schüren-Neu -0,1

432 Schüren-Alt -0,1

441 Sölde-Nord -0,9

442 Sölde-Süd 1,1

451 Sölderholz 0,4

452 Lichtendorf -0,6

Stadtbezirk Aplerbeck 0,0

511 Benninghofen -1,9

512 Loh 1,8

521 Schulzentrum Hacheney 0,7

522 Pferdebachtal -2,1

531 Remberg -0,2

532 Hörde -1,9

533 Phönix-West -1,4

534 Brücherhof 0,8

535 Clarenberg -2,0

541 Höchsten -0,7

542 Holzen -0,8

551 Syburg -0,6

552 Buchholz -0,1

561 Wellinghofen 0,2

562 Durchstraße -0,5

570 Wichlinghofen -1,8

Stadtbezirk Hörde -0,5

611 Schönau 0,1

612 Ostenbergstraße -0,2

613 Krückenweg -0,3

614 Baroper Markt -1,2

615 Zechenplatz -2,9

620 Bittermark 1,5

631 Brünninghausen -1,3

632 Renninghausen 1,5

641 Eichlinghofen -0,2

642 Universität 0,6

643 Salingen -1,4

651 Hombruch 0,8

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 0,3

653 Siedlung Rotkehlchenweg 0,6

661 Persebeck -0,5

662 Kruckel 0,1

663 Schnee 0,0

671 Großholthausen 0,2

672 Kirchhörde-Nord -0,3

673 Kleinholthausen -0,3

674 Kirchhörde-Ost -0,5

675 Kirchhörde-West -1,0

676 Löttringhausen-Nord 0,0

677 Löttringhausen-Süd 1,2

678 Schanze 2,8

681 Rombergpark 1,2

682 Lücklemberg 0,6

690 Menglinghausen 1,1

Stadtbezirk Hombruch 0,3

710 Bövinghausen 1,4

720 Kley 0,2

731 Holte-Kreta -0,5

732 Deipenbeck -0,8

733 Lütgendortmund-Mitte -0,1

734 Lütgendortmund-Ost -2,1

735 Lütgendortmund-West -8,7

736 Somborn -1,2

741 Germania -1,0

742 Marten 0,0

750 Oespel -0,4

760 Westrich -0,6

Stadtbezirk Lütgendortmund -0,7

810 Deusen -1,5

821 Mailoh 1,6

822 Erpinghofsiedlung 3,5

823 Wischlingen -4,1

824 Huckarde -0,5

825 Insterburgsiedlung 1,6

831 Jungferntal -0,3

832 Rahm 1,3

841 Kirchlinde-Alt 1,1

842 Siedlung Siepmannstraße 1,9

843 Hangeney 0,4

Stadtbezirk Huckarde 0,7

910 Bodelschwingh -1,7

921 Brüninghausen/Knepper -3,8

922 Mengeder Heide -1,3

923 Mengede-Mitte -2,3

924 Alte Kolonie 4,0

930 Nette 2,0

940 Oestrich 0,9

951 Groppenbruch -1,2

952 Schwieringhausen -2,8

953 Ellinghausen -2,0

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 0,6

Stadtbezirk Mengede 0,3

Dortmund -0,2

Bei der Bundesanstalt für Arbeit registrierte Arbeitslose je 100 Erwerbspersonen (Erwerbstätige + Arbeitslose) 
im Dezember 2013 gegenüber Dezember 2008 (Abweichung in Prozentpunkten)
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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8.1 TRANSFERLEISTUNGSBEZUG

Knapp 95.000 Dortmunderinnen und Dortmunder haben 
Ende 2013 Leistungen zur sozialen Mindestsicherung erhal-
ten, das sind 16,2 % der Bevölkerung. Die Streuung zwischen 
den Unterbezirken ist bei einem Minimum von 1,2 % am 
Rombergpark (681) und einem Maximum von 47,1 % am Cla-
renberg (535) beträchtlich. Auffällig ist eine deutliche Kon-
zentration in 15 Unterbezirken mit Anteilen von über 30 %. 
Dazu gehören neben sämtlichen neun Unterbezirken in der 
Innenstadt-Nord mit Anteilen zwischen 34 % und 43 % und 
dem Clarenberg noch die Unterbezirke Union (023), Phönix-
West (533), Scharnhorst-Ost (270), Lütgendortmund-West 
(735) und Westerfi lde (960). Darüber hinaus überwiegen in 
den nordwestlichen Stadtbezirken mittlere Empfängeran-
teile, in den südöstlichen mit Ausnahme des Hörder Nordens 
eher unterdurchschnittliche. Neben dem Rombergpark wei-
sen noch neun weitere Unterbezirke Transferempfänger/-in-
nenquoten unter 2 % auf, alle liegen in den Stadtbezirken 
Aplerbeck, Hörde oder Hombruch.

Empfänger/-innen von staatlichen Transferleistungen 
(Leistungen der sozialen Mindestsicherung) in % der Haupt-
wohnungsbevölkerung im Dezember 2013

Berücksichtigt sind die Grundsicherung für Arbeitsuchende 
nach dem Sozialgesetzbuch (kurz: SGB) II, die Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII, Hilfe 
zum Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen und Re-
gelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. 

Der Bezug staatlicher Transferleistungen zur Grundsicherung 
des Lebensunterhaltes ist eine wesentliche Kennzahl zur Ein-
schätzung der sozialen Lage und daraus resultierend des so-
zialpolitischen Handlungsbedarfes in den Stadtteilen. Hand-
lungsbedarf und Handlungsoptionen sind nicht zuletzt ab-
hängig vom Alter der Zielgruppe. Deshalb ist der Transferbe-
zug in diesem Kapitel insgesamt und nach drei Altersgrup-
pen (Kinder unter 15 Jahre, erwerbsfähige Bevölkerung zwi-
schen 15 und 64 Jahren, 65-Jährige und Ältere) differenziert 
dargestellt. 

soziale lage
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im Dezember 2013
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001 City-Ost 18,2

002 City-West 23,3

003 Cityring-West 15,6

004 Cityring-Ost 20,3

011 Westfalenhalle 5,3

012 Südwestfriedhof 6,0

013 Tremonia 9,8

021 Westpark 12,1

022 Dorstfelder Brücke 23,0

023 Union 32,8

031 Hallerey 24,4

032 Dorstfeld 25,9

033 Oberdorstfeld 11,3

Stadtbezirk Innenstadt-West 15,8

041 Hafen 34,3

042 Hafen-Süd 36,0

043 Hafen-Südost 34,2

051 Nordmarkt-Süd 40,5

052 Nordmarkt-Südost 43,0

053 Nordmarkt-West 36,2

054 Nordmarkt-Ost 37,8

061 Borsigplatz 39,8

062 Westfalenhütte 37,7

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 37,6

071 Kaiserbrunnen 13,4

072 Funkenburg 21,9

073 Körne 15,0

081 Westfalendamm-Nord 7,0

082 Gartenstadt-Nord 13,7

083 Westfalendamm-Süd 7,3

084 Gartenstadt-Süd 2,0

091 Ruhrallee West 8,1

092 Ruhrallee Ost 7,6

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 12,1

111 Brechten-Nord 5,5

112 Brechten-Süd 8,0

121 Niedereving 24,7

122 Eving 20,2

123 Obereving 23,4

124 Kemminghausen 23,5

130 Holthausen 2,3

140 Lindenhorst 22,4

Stadtbezirk Eving 18,6

211 Altenderne 9,5

212 Derne 17,7

221 Grevel 2,8

222 Hostedde 8,2

231 Franz-Zimmer-Siedlung 14,3

232 Kirchderne 12,6

241 Kurl-Nord 5,1

242 Kurl-Süd 12,1

243 Husen-Nord 13,4

244 Husen-Süd 5,1

251 Lanstrop-Neu 22,0

252 Lanstrop-Alt 3,3

261 MSA-Siedlung 7,1

262 Alt-Scharnhorst 20,7

263 Westholz 7,5

270 Scharnhorst-Ost 32,2

Stadtbezirk Scharnhorst 18,0

311 Asselburg 9,2

312 Asseln Dorf 13,6

313 Asseln Hellweg 9,8

314 Kolonie Holstein 4,3

315 Kolonie Neuasseln 7,4

321 Brackeler Feld 4,4

322 Westheck 9,0

323 Reichshof 19,1

324 Brackel Dorf 6,2

325 Brackel Hellweg 6,8

326 Knappschaftskrankenhaus 8,0

327 Hauptfriedhof 13,9

328 Funkturmsiedlung 16,1

331 Wambel Dorf 11,2

332 Breierspfad 7,0

333 Pferderennbahn 3,8

341 Wickeder Feld 23,8

342 Wickede Dorf 11,5

343 Dollersweg 12,5

344 Flughafen 16,2

Stadtbezirk Brackel 11,7

411 Aplerbecker Straße 6,9

412 Marsbruchstraße 13,5

413 Aplerbecker Markt 15,8

414 Vieselerhofstraße 7,0

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 7,3

416 Aplerbecker Mark 1,7

417 Schwerter Straße 3,1

421 Berghofen Dorf 8,7

422 Ostkirchstraße 5,4

423 Berghofer Mark 1,6

431 Schüren-Neu 14,0

432 Schüren-Alt 10,3

441 Sölde-Nord 9,1

442 Sölde-Süd 8,6

451 Sölderholz 3,3

452 Lichtendorf 3,3

Stadtbezirk Aplerbeck 8,1

511 Benninghofen 13,5

512 Loh 2,9

521 Schulzentrum Hacheney 15,2

522 Pferdebachtal 5,4

531 Remberg 20,2

532 Hörde 25,8

533 Phönix-West 32,6

534 Brücherhof 21,7

535 Clarenberg 47,1

541 Höchsten 2,1

542 Holzen 4,8

551 Syburg 1,9

552 Buchholz 1,3

561 Wellinghofen 8,7

562 Durchstraße 4,2

570 Wichlinghofen 1,6

Stadtbezirk Hörde 15,0

611 Schönau 2,7

612 Ostenbergstraße 3,2

613 Krückenweg 10,2

614 Baroper Markt 9,9

615 Zechenplatz 6,4

620 Bittermark 3,4

631 Brünninghausen 1,5

632 Renninghausen 9,5

641 Eichlinghofen 4,3

642 Universität 2,0

643 Salingen 2,0

651 Hombruch 14,9

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 10,3

653 Siedlung Rotkehlchenweg 11,0

661 Persebeck 6,7

662 Kruckel 4,1

663 Schnee 2,1

671 Großholthausen 2,2

672 Kirchhörde-Nord 16,1

673 Kleinholthausen 1,5

674 Kirchhörde-Ost 1,8

675 Kirchhörde-West 3,8

676 Löttringhausen-Nord 7,9

677 Löttringhausen-Süd 6,3

678 Schanze 5,2

681 Rombergpark 1,2

682 Lücklemberg 1,9

690 Menglinghausen 12,3

Stadtbezirk Hombruch 7,1

710 Bövinghausen 24,6

720 Kley 10,9

731 Holte-Kreta 9,4

732 Deipenbeck 10,3

733 Lütgendortmund-Mitte 16,8

734 Lütgendortmund-Ost 16,7

735 Lütgendortmund-West 32,0

736 Somborn 9,8

741 Germania 26,4

742 Marten 18,8

750 Oespel 6,4

760 Westrich 6,3

Stadtbezirk Lütgendortmund 16,4

810 Deusen 7,2

821 Mailoh 20,4

822 Erpinghofsiedlung 24,7

823 Wischlingen 11,0

824 Huckarde 21,2

825 Insterburgsiedlung 14,1

831 Jungferntal 16,2

832 Rahm 6,6

841 Kirchlinde-Alt 18,5

842 Siedlung Siepmannstraße 23,7

843 Hangeney 12,3

Stadtbezirk Huckarde 17,0

910 Bodelschwingh 13,1

921 Brüninghausen/Knepper 9,2

922 Mengeder Heide 4,2

923 Mengede-Mitte 14,7

924 Alte Kolonie 23,2

930 Nette 23,8

940 Oestrich 17,5

951 Groppenbruch 2,0

952 Schwieringhausen 8,8

953 Ellinghausen 7,4

954 Niedernette 2,7

960 Westerfi lde 31,0

Stadtbezirk Mengede 18,9

Dortmund 16,2

Empfänger/-innen von staatlichen Transferleistungen (Leistungen der sozialen Mindestsicherung) 
in % der Hauptwohnungsbevölkerung im Dezember 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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8.2 KINDER IM SGB II-BEZUG

Die Quote Leistungsberechtigter ist bei Kindern noch ein-
mal deutlich höher als bei den älteren Bewohnergruppen. 
Mehr als 21.000 Kinder, fast 30 % der unter 15-Jährigen in 
Dortmund, haben Ende 2013 Sozialgeld erhalten. Die räum-
liche Streuung entspricht weitgehend dem Muster der Trans-
ferleistungen insgesamt mit einer Konzentration auf die 
Innenstadt-Nord, den Hörder Norden und Teile von Eving, 
Huckarde und Mengede. Bezogen auf die Unterbezirke, ist 
die Spanne sehr groß. In sechs Unterbezirken leben keine 
Kinder mit Sozialgeld-Bezug, in 20 weiteren liegt der Anteil 
bei maximal 5 %. Auf der anderen Seite gibt es 40 Unterbe-
zirke, in denen mehr als ein Drittel, und 14, in denen sogar 
die Mehrzahl der Kinder auf SGB II-Leistungen angewiesen 
sind. Den höchsten Anteil weist einmal mehr der Unterbezirk 
Clarenberg (535) mit 62,3 % aus. Dahinter folgen neben den 
Unterbezirken der Innenstadt-Nord die City-West (002), 
Westerfi lde (960), Phönix-West (533), Scharnhorst-Ost (270) 
und Cityring-Ost (004). Die Unterbezirke ohne Kinder im 
Sozialgeld-Bezug sind Buchholz (552), Salingen (643), Groß-
holthausen (671), Kleinholthausen (673), Rombergpark (681) 
und Niedernette (954), meist Gebiete mit insgesamt wenig 
Kindern. Eine trotz hoher Kinderzahl niedrige Quote hat 
z. B. Wichlinghofen (570) mit 1,2 %.

Kinder unter 15 Jahren im SGB II-Bezug in % der altersglei-
chen Bevölkerung im Dezember 2013

Das  Sozialgesetzbuch (kurz: SGB) II unterscheidet Leistungen 
für erwerbsfähige Leistungsberechtigte (Arbeitslosengeld II - 
ALG II) und Leistungen für nicht erwerbsfähige Leistungsbe-
rechtigte (Sozialgeld). Die nicht erwerbsfähigen Leistungsbe-
rechtigten sind zum ganz überwiegenden Teil Kinder unter 
15 Jahre. Unter 15-jährige Kinder sind als nicht Erwerbsfähige 
immer Empfänger von Sozialgeld.

Unter dem Stichwort „Kinderarmut“ steht die Quote der 
unter 15-jährigen SGB II-Empfänger/-innen regelmäßig im 
Fokus der Öffentlichkeit. 

soziale lage
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001 City-Ost 41,6

002 City-West 59,4

003 Cityring-West 19,3

004 Cityring-Ost 51,9

011 Westfalenhalle 6,6

012 Südwestfriedhof 6,4

013 Tremonia 11,5

021 Westpark 19,8

022 Dorstfelder Brücke 41,3

023 Union 43,5

031 Hallerey 44,0

032 Dorstfeld 48,3

033 Oberdorstfeld 22,0

Stadtbezirk Innenstadt-West 29,6

041 Hafen 53,6

042 Hafen-Süd 53,3

043 Hafen-Südost 56,0

051 Nordmarkt-Süd 53,8

052 Nordmarkt-Südost 59,3

053 Nordmarkt-West 53,2

054 Nordmarkt-Ost 48,9

061 Borsigplatz 54,8

062 Westfalenhütte 51,9

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 53,8

071 Kaiserbrunnen 26,8

072 Funkenburg 31,8

073 Körne 29,9

081 Westfalendamm-Nord 12,6

082 Gartenstadt-Nord 28,2

083 Westfalendamm-Süd 18,4

084 Gartenstadt-Süd 2,5

091 Ruhrallee West 14,8

092 Ruhrallee Ost 16,0

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 23,2

111 Brechten-Nord 12,3

112 Brechten-Süd 16,6

121 Niedereving 40,0

122 Eving 35,9

123 Obereving 40,5

124 Kemminghausen 36,2

130 Holthausen 7,1

140 Lindenhorst 39,5

Stadtbezirk Eving 33,8

211 Altenderne 19,7

212 Derne 32,8

221 Grevel 4,2

222 Hostedde 12,3

231 Franz-Zimmer-Siedlung 30,7

232 Kirchderne 21,5

241 Kurl-Nord 9,3

242 Kurl-Süd 28,1

243 Husen-Nord 26,5

244 Husen-Süd 7,9

251 Lanstrop-Neu 40,2

252 Lanstrop-Alt 4,0

261 MSA-Siedlung 12,3

262 Alt-Scharnhorst 36,2

263 Westholz 17,0

270 Scharnhorst-Ost 53,1

Stadtbezirk Scharnhorst 34,2

311 Asselburg 20,5

312 Asseln Dorf 34,8

313 Asseln Hellweg 31,3

314 Kolonie Holstein 7,4

315 Kolonie Neuasseln 14,5

321 Brackeler Feld 6,6

322 Westheck 16,7

323 Reichshof 37,2

324 Brackel Dorf 14,6

325 Brackel Hellweg 14,3

326 Knappschaftskrankenhaus 12,1

327 Hauptfriedhof 16,1

328 Funkturmsiedlung 22,9

331 Wambel Dorf 14,5

332 Breierspfad 10,9

333 Pferderennbahn 3,9

341 Wickeder Feld 44,9

342 Wickede Dorf 26,1

343 Dollersweg 22,9

344 Flughafen 29,8

Stadtbezirk Brackel 21,6

411 Aplerbecker Straße 12,3

412 Marsbruchstraße 25,8

413 Aplerbecker Markt 33,0

414 Vieselerhofstraße 14,3

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 11,1

416 Aplerbecker Mark 2,1

417 Schwerter Straße 3,9

421 Berghofen Dorf 18,6

422 Ostkirchstraße 6,2

423 Berghofer Mark 1,9

431 Schüren-Neu 21,7

432 Schüren-Alt 19,6

441 Sölde-Nord 19,1

442 Sölde-Süd 14,6

451 Sölderholz 3,5

452 Lichtendorf 5,6

Stadtbezirk Aplerbeck 15,3

511 Benninghofen 22,2

512 Loh 3,8

521 Schulzentrum Hacheney 32,6

522 Pferdebachtal 1,4

531 Remberg 32,5

532 Hörde 40,1

533 Phönix-West 53,6

534 Brücherhof 34,6

535 Clarenberg 62,3

541 Höchsten 2,0

542 Holzen 7,4

551 Syburg 2,7

552 Buchholz 0,0

561 Wellinghofen 13,9

562 Durchstraße 7,3

570 Wichlinghofen 1,2

Stadtbezirk Hörde 24,2

611 Schönau 2,6

612 Ostenbergstraße 4,0

613 Krückenweg 20,7

614 Baroper Markt 16,2

615 Zechenplatz 5,3

620 Bittermark 5,9

631 Brünninghausen 1,1

632 Renninghausen 19,6

641 Eichlinghofen 8,8

642 Universität 4,9

643 Salingen 0,0

651 Hombruch 25,2

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 19,0

653 Siedlung Rotkehlchenweg 27,0

661 Persebeck 19,9

662 Kruckel 7,5

663 Schnee 4,9

671 Großholthausen 0,0

672 Kirchhörde-Nord 32,0

673 Kleinholthausen 0,0

674 Kirchhörde-Ost 2,9

675 Kirchhörde-West 6,4

676 Löttringhausen-Nord 13,3

677 Löttringhausen-Süd 9,4

678 Schanze 21,1

681 Rombergpark 0,0

682 Lücklemberg 3,0

690 Menglinghausen 16,5

Stadtbezirk Hombruch 13,2

710 Bövinghausen 40,7

720 Kley 22,4

731 Holte-Kreta 14,4

732 Deipenbeck 23,3

733 Lütgendortmund-Mitte 33,0

734 Lütgendortmund-Ost 29,3

735 Lütgendortmund-West 23,9

736 Somborn 14,9

741 Germania 37,2

742 Marten 36,0

750 Oespel 14,0

760 Westrich 15,1

Stadtbezirk Lütgendortmund 29,4

810 Deusen 15,3

821 Mailoh 32,9

822 Erpinghofsiedlung 36,4

823 Wischlingen 12,5

824 Huckarde 40,4

825 Insterburgsiedlung 21,8

831 Jungferntal 30,8

832 Rahm 12,9

841 Kirchlinde-Alt 32,2

842 Siedlung Siepmannstraße 46,0

843 Hangeney 23,9

Stadtbezirk Huckarde 30,1

910 Bodelschwingh 18,2

921 Brüninghausen/Knepper 14,0

922 Mengeder Heide 6,5

923 Mengede-Mitte 24,6

924 Alte Kolonie 35,0

930 Nette 41,7

940 Oestrich 30,8

951 Groppenbruch 5,4

952 Schwieringhausen 12,5

953 Ellinghausen 9,5

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 57,2

Stadtbezirk Mengede 33,1

Dortmund 29,2

Kinder unter 15 Jahren im SGB II-Bezug in % der altersgleichen Bevölkerung im Dezember 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken



dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015122

8.3 ERWERBSBEVÖLKERUNG IM SGB II-BEZUG

Knapp 65.000 Dortmunderinnen und Dortmunder im er-
werbsfähigen Alter (15 bis unter 65 Jahre) beziehen zur Si-
cherung ihres Lebensunterhaltes Leistungen nach dem SGB II; 
sie stellen das Gros der Transferleistungsempfänger. Deswe-
gen ist auch die räumliche Verteilung mit der Verteilung der 
Transferleistungsempfänger insgesamt weitgehend identisch. 
Einzig Lütgendortmund-West (735) ist nicht mehr unter den 
Unterbezirken mit den höchsten Anteilen vertreten - hier ist 
die hohe Gesamtquote durch die Asylbewerber (die nicht SGB 
II-berechtigt sind) bestimmt. Insgesamt erhalten 15,3 % der 
15- bis unter 65-jährigen Dortmunderinnen und Dortmunder 
Leistungen nach dem SGB II, die Quote ist also geringfügig 
niedriger als die Transferleistungsquote für die Gesamtbevöl-
kerung. Die höchste Quote fi ndet sich mit 40 % am Claren-
berg (535) in Hörde, danach folgen sämtliche neun Unterbe-
zirke in der Innenstadt-Nord mit Anteilen zwischen 31 % und 
37 %. Mit Scharnhorst-Ost (270), Phönix-West (533), Union 
(023) und Westerfi lde (960) gibt es vier weitere Unterbezirke, 
in denen mehr als jeder vierte Erwerbsfähige im SGB II-Bezug 
ist. Dem stehen auf der anderen Seite 14 Unterbezirke ge-
genüber, in denen die SGBII-Quote der Erwerbsbevölkerung 
unter 2 % bleibt. Mit Ausnahme von Groppenbruch (951) und 
Niedernette (954) befi nden sich alle in den Süd-Stadtbezirken 
Aplerbeck, Hörde und Hombruch.

Erwerbsbevölkerung (15 bis unter 65 Jahre) im SGB II-Bezug 
in % der altersgleichen Bevölkerung im Dezember 2013

Das Sozialgesetzbuch (kurz: SGB) II unterscheidet Leistungen 
für erwerbsfähige Leistungsberechtigte (Arbeitslosengeld II - 
ALG II) und Leistungen für nicht erwerbsfähige Leistungsbe-
rechtigte (Sozialgeld). Die nicht erwerbsfähigen Leistungsbe-
rechtigten sind zum ganz überwiegenden Teil Kinder unter 
15 Jahre.
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soziale lage

001 City-Ost 14,1

002 City-West 22,8

003 Cityring-West 15,9

004 Cityring-Ost 16,0

011 Westfalenhalle 5,0

012 Südwestfriedhof 6,4

013 Tremonia 9,5

021 Westpark 10,7

022 Dorstfelder Brücke 19,9

023 Union 29,0

031 Hallerey 21,7

032 Dorstfeld 23,1

033 Oberdorstfeld 10,5

Stadtbezirk Innenstadt-West 14,1

041 Hafen 30,9

042 Hafen-Süd 31,1

043 Hafen-Südost 31,3

051 Nordmarkt-Süd 34,6

052 Nordmarkt-Südost 36,9

053 Nordmarkt-West 32,3

054 Nordmarkt-Ost 32,8

061 Borsigplatz 35,1

062 Westfalenhütte 32,0

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 33,0

071 Kaiserbrunnen 12,0

072 Funkenburg 19,7

073 Körne 14,4

081 Westfalendamm-Nord 7,5

082 Gartenstadt-Nord 13,3

083 Westfalendamm-Süd 7,3

084 Gartenstadt-Süd 2,1

091 Ruhrallee West 7,4

092 Ruhrallee Ost 7,3

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 11,5

111 Brechten-Nord 5,5

112 Brechten-Süd 8,4

121 Niedereving 24,7

122 Eving 21,1

123 Obereving 22,3

124 Kemminghausen 23,5

130 Holthausen 2,1

140 Lindenhorst 20,2

Stadtbezirk Eving 18,2

211 Altenderne 8,5

212 Derne 17,8

221 Grevel 3,2

222 Hostedde 9,1

231 Franz-Zimmer-Siedlung 13,5

232 Kirchderne 12,1

241 Kurl-Nord 6,3

242 Kurl-Süd 11,7

243 Husen-Nord 12,8

244 Husen-Süd 4,7

251 Lanstrop-Neu 22,3

252 Lanstrop-Alt 3,8

261 MSA-Siedlung 7,4

262 Alt-Scharnhorst 20,6

263 Westholz 8,1

270 Scharnhorst-Ost 30,4

Stadtbezirk Scharnhorst 17,4

311 Asselburg 9,7

312 Asseln Dorf 12,9

313 Asseln Hellweg 9,5

314 Kolonie Holstein 4,2

315 Kolonie Neuasseln 8,0

321 Brackeler Feld 4,7

322 Westheck 9,9

323 Reichshof 18,1

324 Brackel Dorf 6,3

325 Brackel Hellweg 7,9

326 Knappschaftskrankenhaus 8,1

327 Hauptfriedhof 12,9

328 Funkturmsiedlung 16,4

331 Wambel Dorf 12,1

332 Breierspfad 7,6

333 Pferderennbahn 3,3

341 Wickeder Feld 22,2

342 Wickede Dorf 11,5

343 Dollersweg 13,1

344 Flughafen 16,4

Stadtbezirk Brackel 11,5

411 Aplerbecker Straße 7,8

412 Marsbruchstraße 12,3

413 Aplerbecker Markt 15,8

414 Vieselerhofstraße 6,8

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 7,6

416 Aplerbecker Mark 1,7

417 Schwerter Straße 3,7

421 Berghofen Dorf 8,8

422 Ostkirchstraße 5,6

423 Berghofer Mark 1,9

431 Schüren-Neu 12,9

432 Schüren-Alt 9,4

441 Sölde-Nord 9,3

442 Sölde-Süd 8,6

451 Sölderholz 3,5

452 Lichtendorf 3,2

Stadtbezirk Aplerbeck 8,0

511 Benninghofen 13,7

512 Loh 3,1

521 Schulzentrum Hacheney 15,4

522 Pferdebachtal 6,3

531 Remberg 18,2

532 Hörde 22,5

533 Phönix-West 29,0

534 Brücherhof 21,4

535 Clarenberg 40,2

541 Höchsten 1,9

542 Holzen 4,8

551 Syburg 1,4

552 Buchholz 1,5

561 Wellinghofen 9,1

562 Durchstraße 4,4

570 Wichlinghofen 1,8

Stadtbezirk Hörde 14,2

611 Schönau 3,0

612 Ostenbergstraße 3,8

613 Krückenweg 10,0

614 Baroper Markt 9,7

615 Zechenplatz 5,7

620 Bittermark 3,1

631 Brünninghausen 1,6

632 Renninghausen 10,1

641 Eichlinghofen 4,1

642 Universität 1,6

643 Salingen 3,1

651 Hombruch 14,5

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 9,7

653 Siedlung Rotkehlchenweg 12,6

661 Persebeck 6,1

662 Kruckel 3,6

663 Schnee 1,7

671 Großholthausen 3,6

672 Kirchhörde-Nord 15,2

673 Kleinholthausen 1,9

674 Kirchhörde-Ost 2,0

675 Kirchhörde-West 3,7

676 Löttringhausen-Nord 9,9

677 Löttringhausen-Süd 5,6

678 Schanze 3,8

681 Rombergpark 0,0

682 Lücklemberg 2,0

690 Menglinghausen 10,5

Stadtbezirk Hombruch 6,8

710 Bövinghausen 23,7

720 Kley 10,9

731 Holte-Kreta 9,0

732 Deipenbeck 10,1

733 Lütgendortmund-Mitte 16,0

734 Lütgendortmund-Ost 15,7

735 Lütgendortmund-West 15,1

736 Somborn 9,7

741 Germania 24,6

742 Marten 16,7

750 Oespel 6,0

760 Westrich 5,7

Stadtbezirk Lütgendortmund 14,9

810 Deusen 6,7

821 Mailoh 18,7

822 Erpinghofsiedlung 23,2

823 Wischlingen 11,5

824 Huckarde 19,3

825 Insterburgsiedlung 14,2

831 Jungferntal 16,6

832 Rahm 6,9

841 Kirchlinde-Alt 18,9

842 Siedlung Siepmannstraße 22,9

843 Hangeney 12,0

Stadtbezirk Huckarde 16,4

910 Bodelschwingh 13,0

921 Brüninghausen/Knepper 10,0

922 Mengeder Heide 4,4

923 Mengede-Mitte 14,4

924 Alte Kolonie 22,7

930 Nette 23,3

940 Oestrich 16,5

951 Groppenbruch 1,4

952 Schwieringhausen 8,5

953 Ellinghausen 4,2

954 Niedernette 0,0

960 Westerfi lde 28,2

Stadtbezirk Mengede 17,9

Dortmund 15,3

Erwerbsbevölkerung (15 bis unter 65 Jahre) im SGB II-Bezug 
in % der altersgleichen Bevölkerung im Dezember 2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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8.4 GRUNDSICHERUNG IM ALTER

Knapp 7.000 Dortmunderinnen und Dortmunder im Alter 
von 65 oder mehr Jahren haben Ende 2013 Grundsicherungs-
leistungen nach dem SGB XII erhalten. Die Quote von 5,8 % 
ist deutlich niedriger als bei den jüngeren Altersgruppen. 
Kennzeichnend ist eine relativ starke Konzentration auf 
wenige Unterbezirke, die aber wiederum diejenigen sind, 
bei denen auch die Transferquoten bei anderen Altersgrup-
pen am höchsten sind. Von sieben Unterbezirken mit einer 
Grundsicherungsquote von mehr als 20 % liegen fünf in der 
Innenstadt-Nord; hinzu kommen der Bereich Union (023) und 
- auch hier mit dem höchsten Wert von 30,6 % - der Claren-
berg (535). Die Quote liegt in der Nordstadt mit 20,9 % mehr 
als doppelt so hoch wie in jedem anderen Stadtbezirk. In der 
Fläche ist die Grundsicherungsquote der Älteren vergleichs-
weise niedrig. Der mittlere Wert (Median), der von der Hälf-
te aller Unterbezirke unterschritten wird, liegt bei 3,4 %, in 
45 Unterbezirken liegt der Anteil sogar unter 2 %. Sie bil-
den am Rand der südlichen und östlichen Stadtbezirke zwi-
schen Hombruch und Scharnhorst ein breiteres Band, im Nor-
den Evings und Mengedes ein schmaleres. In der Innenstadt 
kommt die Gartenstadt-Süd (084) hinzu. Insgesamt ist das 
Bild dem der anderen Altersgruppen sehr ähnlich.

65-Jährige und Ältere im SGB XII-Bezug in % der altersglei-
chen Bevölkerung am 31.12.2013

Personen, die 65 Jahre oder älter sind, erhalten Grundsiche-
rungsleistungen nicht nach dem Sozialgesetzbuch (kurz: SGB) 
II, sondern nach dem SGB XII. 

Daneben erhalten auch jüngere Menschen, die dauerhaft 
nicht erwerbsfähig sind, Leistungen nach dem SGB XII. Sie 
sind in dieser Auswertung nicht berücksichtigt. 

Analog zur SGB II-Quote der Kinder wird die SGB XII-Quote 
der 65-Jährigen und Älteren als möglicher Indikator für 
Altersarmut gesehen.
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65-Jährige und Ältere im SGB XII-
Bezug in % der altersgleichen 
Bevölkerung am 31.12.2013
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soziale lage

001 City-Ost 14,5

002 City-West 12,1

003 Cityring-West 7,5

004 Cityring-Ost 9,0

011 Westfalenhalle 3,9

012 Südwestfriedhof 2,1

013 Tremonia 6,5

021 Westpark 7,5

022 Dorstfelder Brücke 12,6

023 Union 23,4

031 Hallerey 12,0

032 Dorstfeld 10,0

033 Oberdorstfeld 4,3

Stadtbezirk Innenstadt-West 8,0

041 Hafen 15,7

042 Hafen-Süd 20,0

043 Hafen-Südost 14,2

051 Nordmarkt-Süd 26,8

052 Nordmarkt-Südost 28,2

053 Nordmarkt-West 18,7

054 Nordmarkt-Ost 29,3

061 Borsigplatz 21,6

062 Westfalenhütte 22,7

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 20,9

071 Kaiserbrunnen 6,1

072 Funkenburg 14,1

073 Körne 5,2

081 Westfalendamm-Nord 2,4

082 Gartenstadt-Nord 3,6

083 Westfalendamm-Süd 2,4

084 Gartenstadt-Süd 1,0

091 Ruhrallee West 4,5

092 Ruhrallee Ost 3,3

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 5,0

111 Brechten-Nord 0,9

112 Brechten-Süd 1,6

121 Niedereving 5,6

122 Eving 3,8

123 Obereving 6,6

124 Kemminghausen 8,6

130 Holthausen 1,0

140 Lindenhorst 6,1

Stadtbezirk Eving 4,4

211 Altenderne 4,6

212 Derne 3,4

221 Grevel 0,8

222 Hostedde 3,2

231 Franz-Zimmer-Siedlung 2,6

232 Kirchderne 4,6

241 Kurl-Nord 1,1

242 Kurl-Süd 2,1

243 Husen-Nord 2,3

244 Husen-Süd 2,1

251 Lanstrop-Neu 7,1

252 Lanstrop-Alt 0,0

261 MSA-Siedlung 2,8

262 Alt-Scharnhorst 5,7

263 Westholz 1,7

270 Scharnhorst-Ost 11,7

Stadtbezirk Scharnhorst 5,3

311 Asselburg 2,6

312 Asseln Dorf 2,5

313 Asseln Hellweg 1,1

314 Kolonie Holstein 1,3

315 Kolonie Neuasseln 2,5

321 Brackeler Feld 1,0

322 Westheck 2,9

323 Reichshof 5,9

324 Brackel Dorf 1,4

325 Brackel Hellweg 0,4

326 Knappschaftskrankenhaus 3,3

327 Hauptfriedhof 10,6

328 Funkturmsiedlung 7,1

331 Wambel Dorf 4,1

332 Breierspfad 2,9

333 Pferderennbahn 4,5

341 Wickeder Feld 9,0

342 Wickede Dorf 2,4

343 Dollersweg 3,8

344 Flughafen 4,2

Stadtbezirk Brackel 4,0

411 Aplerbecker Straße 1,8

412 Marsbruchstraße 5,6

413 Aplerbecker Markt 5,2

414 Vieselerhofstraße 2,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 2,5

416 Aplerbecker Mark 0,6

417 Schwerter Straße 1,0

421 Berghofen Dorf 2,0

422 Ostkirchstraße 2,9

423 Berghofer Mark 0,6

431 Schüren-Neu 5,8

432 Schüren-Alt 3,4

441 Sölde-Nord 3,2

442 Sölde-Süd 3,7

451 Sölderholz 1,9

452 Lichtendorf 1,7

Stadtbezirk Aplerbeck 2,9

511 Benninghofen 5,4

512 Loh 0,7

521 Schulzentrum Hacheney 3,1

522 Pferdebachtal 3,6

531 Remberg 11,3

532 Hörde 17,3

533 Phönix-West 18,6

534 Brücherhof 9,4

535 Clarenberg 30,6

541 Höchsten 1,4

542 Holzen 2,2

551 Syburg 1,3

552 Buchholz 1,6

561 Wellinghofen 3,2

562 Durchstraße 1,1

570 Wichlinghofen 0,7

Stadtbezirk Hörde 7,0

611 Schönau 2,0

612 Ostenbergstraße 0,0

613 Krückenweg 2,5

614 Baroper Markt 4,6

615 Zechenplatz 8,6

620 Bittermark 1,2

631 Brünninghausen 0,0

632 Renninghausen 2,8

641 Eichlinghofen 1,0

642 Universität 2,7

643 Salingen 0,0

651 Hombruch 7,6

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 4,5

653 Siedlung Rotkehlchenweg 0,3

661 Persebeck 1,2

662 Kruckel 1,2

663 Schnee 0,0

671 Großholthausen 0,0

672 Kirchhörde-Nord 2,5

673 Kleinholthausen 1,0

674 Kirchhörde-Ost 0,4

675 Kirchhörde-West 2,0

676 Löttringhausen-Nord 1,3

677 Löttringhausen-Süd 4,4

678 Schanze 2,3

681 Rombergpark 1,2

682 Lücklemberg 0,7

690 Menglinghausen 7,5

Stadtbezirk Hombruch 2,6

710 Bövinghausen 7,6

720 Kley 2,4

731 Holte-Kreta 4,7

732 Deipenbeck 2,3

733 Lütgendortmund-Mitte 4,1

734 Lütgendortmund-Ost 6,6

735 Lütgendortmund-West 4,8

736 Somborn 4,7

741 Germania 11,8

742 Marten 7,5

750 Oespel 1,9

760 Westrich 2,2

Stadtbezirk Lütgendortmund 5,0

810 Deusen 2,1

821 Mailoh 6,9

822 Erpinghofsiedlung 10,2

823 Wischlingen 2,5

824 Huckarde 7,1

825 Insterburgsiedlung 5,1

831 Jungferntal 3,6

832 Rahm 2,3

841 Kirchlinde-Alt 4,0

842 Siedlung Siepmannstraße 5,4

843 Hangeney 2,5

Stadtbezirk Huckarde 4,8

910 Bodelschwingh 5,6

921 Brüninghausen/Knepper 2,0

922 Mengeder Heide 1,4

923 Mengede-Mitte 4,4

924 Alte Kolonie 7,9

930 Nette 7,2

940 Oestrich 6,5

951 Groppenbruch 0,0

952 Schwieringhausen 0,0

953 Ellinghausen 8,3

954 Niedernette 5,9

960 Westerfi lde 8,1

Stadtbezirk Mengede 6,0

Dortmund 5,8

65-Jährige und Ältere im SGB XII-Bezug 
in % der altersgleichen Bevölkerung am 31.12.2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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8.5 PKW-BESATZ

Je 1.000 Einwohner waren Ende 2013 in Dortmund 401 pri-
vate PKW angemeldet. Auf den ersten Blick fällt auf, dass die 
Innenstadt-Nord nur einen niedrigen Pkw-Besatz aufweist. 
Tatsächlich besitzt hier nur jede/r Fünfte einen Pkw, in allen 
anderen Stadtbezirken liegt die Rate ausnahmslos über 300 je 
1.000 Einwohner. Den absolut niedrigsten Besatz hat der Un-
terbezirk Nordmarkt-Ost (054), wo nur 138 Pkw je 1.000 Ein-
wohner registriert sind. Einen vergleichbar niedrigen Anteil 
haben außerhalb der Nordstadt nur die Unterbezirke Rom-
bergpark (681) mit 145, City-West (002) mit 161 und Union 
(023) mit 150 Pkw/1.000 EW. Auffällig ist des Weiteren der 
niedrige Pkw-Besatz im Bereich der Universität (642; 275 
Pkw/1.000 EW). Auch in der Innenstadt-West, -Ost und Eving 
sind vergleichsweise wenige PKW gemeldet. Ausgenommen 
ist insbesondere die Gartenstadt-Süd mit 584 Pkw/1.000 EW. 
Das ist aber noch nicht das Maximum: In zwölf Unterbezirken 
liegt die Rate über 600 Pkw je 1.000 Einwohner, in weiteren 
vieren sogar über 700. Dies sind die Kolonie Neuasseln (315) 
mit dem höchsten Wert (886) aller Unterbezirke, gefolgt 
von Großholthausen (671; 853), Niedernette (954; 770) und 
Sölderholz (451; 716). Insgesamt sind die südlichen Unterbe-
zirke von Aplerbeck, Hörde und Hombruch fast ausnahmslos 
durch einen überdurchschnittlichen Pkw-Besatz gekennzeich-
net. Sehr homogene mittlere Pkw-Dichten weisen die Stadt-
bezirke Lütgendortmund und Huckarde auf. 

Anzahl der gemeldeten Privat-Pkw je 1.000 Einwohner 
(Hauptwohnungsbevölkerung) am 31.12.2013

Berücksichtigt sind nur private Fahrzeughalter, nicht Ge-
schäftsfahrzeuge.

Der private Pkw-Besitz kann in Ermangelung von klein-
räumigen Einkommensangaben näherungsweise als Hin-
weis auf die Kaufkraft der ansässigen Bevölkerung betrach-
tet werden, auch wenn weitere Einfl ussfaktoren (Zentralität 
der Wohnung, Altersstruktur, Arbeitswege, Fahrzeugtypen) 
hinzukommen. 
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soziale lage

001 City-Ost 265,9

002 City-West 160,8

003 Cityring-West 302,2

004 Cityring-Ost 274,6

011 Westfalenhalle 398,4

012 Südwestfriedhof 305,6

013 Tremonia 379,2

021 Westpark 331,0

022 Dorstfelder Brücke 240,1

023 Union 149,7

031 Hallerey 351,1

032 Dorstfeld 324,7

033 Oberdorstfeld 416,0

Stadtbezirk Innenstadt-West 328,8

041 Hafen 217,0

042 Hafen-Süd 204,7

043 Hafen-Südost 189,5

051 Nordmarkt-Süd 233,5

052 Nordmarkt-Südost 182,7

053 Nordmarkt-West 171,6

054 Nordmarkt-Ost 138,2

061 Borsigplatz 180,8

062 Westfalenhütte 228,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 195,0

071 Kaiserbrunnen 354,9

072 Funkenburg 263,3

073 Körne 413,1

081 Westfalendamm-Nord 460,0

082 Gartenstadt-Nord 416,1

083 Westfalendamm-Süd 435,7

084 Gartenstadt-Süd 583,5

091 Ruhrallee West 377,4

092 Ruhrallee Ost 360,9

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 387,9

111 Brechten-Nord 510,0

112 Brechten-Süd 442,4

121 Niedereving 334,0

122 Eving 322,7

123 Obereving 330,0

124 Kemminghausen 364,0

130 Holthausen 622,1

140 Lindenhorst 403,4

Stadtbezirk Eving 383,4

211 Altenderne 413,7

212 Derne 391,1

221 Grevel 586,1

222 Hostedde 480,6

231 Franz-Zimmer-Siedlung 379,8

232 Kirchderne 451,5

241 Kurl-Nord 535,3

242 Kurl-Süd 507,1

243 Husen-Nord 372,0

244 Husen-Süd 486,2

251 Lanstrop-Neu 408,9

252 Lanstrop-Alt 593,1

261 MSA-Siedlung 478,7

262 Alt-Scharnhorst 359,3

263 Westholz 485,2

270 Scharnhorst-Ost 290,1

Stadtbezirk Scharnhorst 401,7

311 Asselburg 513,2

312 Asseln Dorf 449,8

313 Asseln Hellweg 450,1

314 Kolonie Holstein 496,6

315 Kolonie Neuasseln 885,8

321 Brackeler Feld 455,4

322 Westheck 458,2

323 Reichshof 405,9

324 Brackel Dorf 535,3

325 Brackel Hellweg 459,5

326 Knappschaftskrankenhaus 486,6

327 Hauptfriedhof 448,0

328 Funkturmsiedlung 430,0

331 Wambel Dorf 447,1

332 Breierspfad 484,7

333 Pferderennbahn 483,5

341 Wickeder Feld 395,8

342 Wickede Dorf 431,4

343 Dollersweg 457,4

344 Flughafen 436,7

Stadtbezirk Brackel 460,3

411 Aplerbecker Straße 519,0

412 Marsbruchstraße 342,8

413 Aplerbecker Markt 383,8

414 Vieselerhofstraße 470,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd 482,1

416 Aplerbecker Mark 561,4

417 Schwerter Straße 468,6

421 Berghofen Dorf 551,8

422 Ostkirchstraße 524,7

423 Berghofer Mark 642,4

431 Schüren-Neu 422,4

432 Schüren-Alt 430,1

441 Sölde-Nord 514,4

442 Sölde-Süd 471,8

451 Sölderholz 716,3

452 Lichtendorf 598,3

Stadtbezirk Aplerbeck 503,3

511 Benninghofen 467,7

512 Loh 575,2

521 Schulzentrum Hacheney 384,2

522 Pferdebachtal 542,0

531 Remberg 361,6

532 Hörde 328,6

533 Phönix-West 268,7

534 Brücherhof 320,3

535 Clarenberg 209,4

541 Höchsten 515,5

542 Holzen 579,6

551 Syburg 651,6

552 Buchholz 642,9

561 Wellinghofen 498,9

562 Durchstraße 545,2

570 Wichlinghofen 616,1

Stadtbezirk Hörde 443,1

611 Schönau 508,7

612 Ostenbergstraße 481,2

613 Krückenweg 406,2

614 Baroper Markt 350,6

615 Zechenplatz 506,2

620 Bittermark 579,0

631 Brünninghausen 574,9

632 Renninghausen 605,7

641 Eichlinghofen 435,6

642 Universität 274,8

643 Salingen 503,4

651 Hombruch 337,5

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 435,9

653 Siedlung Rotkehlchenweg 504,8

661 Persebeck 438,8

662 Kruckel 629,6

663 Schnee 522,5

671 Großholthausen 853,4

672 Kirchhörde-Nord 477,3

673 Kleinholthausen 544,8

674 Kirchhörde-Ost 554,2

675 Kirchhörde-West 469,7

676 Löttringhausen-Nord 448,6

677 Löttringhausen-Süd 596,7

678 Schanze 322,9

681 Rombergpark 144,8

682 Lücklemberg 600,2

690 Menglinghausen 489,8

Stadtbezirk Hombruch 466,2

710 Bövinghausen 361,2

720 Kley 439,8

731 Holte-Kreta 502,9

732 Deipenbeck 502,3

733 Lütgendortmund-Mitte 419,2

734 Lütgendortmund-Ost 409,7

735 Lütgendortmund-West 332,1

736 Somborn 553,3

741 Germania 322,9

742 Marten 396,8

750 Oespel 499,0

760 Westrich 552,4

Stadtbezirk Lütgendortmund 425,6

810 Deusen 539,7

821 Mailoh 362,3

822 Erpinghofsiedlung 322,7

823 Wischlingen 391,8

824 Huckarde 402,3

825 Insterburgsiedlung 369,4

831 Jungferntal 400,3

832 Rahm 536,1

841 Kirchlinde-Alt 419,3

842 Siedlung Siepmannstraße 383,6

843 Hangeney 465,1

Stadtbezirk Huckarde 405,5

910 Bodelschwingh 456,0

921 Brüninghausen/Knepper 487,6

922 Mengeder Heide 584,0

923 Mengede-Mitte 356,0

924 Alte Kolonie 373,4

930 Nette 391,6

940 Oestrich 414,0

951 Groppenbruch 522,6

952 Schwieringhausen 541,2

953 Ellinghausen 526,6

954 Niedernette 770,3

960 Westerfi lde 338,5

Stadtbezirk Mengede 410,5

Dortmund 401,3

Anzahl der gemeldeten Privat-Pkw je 1.000 Einwohner (Hauptwohnungsbevölkerung) am 31.12.2013
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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8.6 ENTWICKLUNG TANSFERLEISTUNGSBEZUG

Die Zahl der Transferleistungsempfänger lag Ende 2013 in 
Dortmund um knapp 6 % höher als fünf Jahre zuvor. Die 
Spanne zwischen den Unterbezirken ist dabei mit Werten 
zwischen -72 % und +1.900 % extrem groß, die Extremwer-
te gehen aber in der Regel auf Basiseffekte aufgrund klei-
ner Fallzahlen zurück. Deutliche Anstiege verzeichnen vor 
allem die Unterbezirke Renninghausen (632) mit +54 % und 
Reichshof (323) mit 36 %. Der Anstieg in Lütgendortmund-
West (735) um knapp 80 % dürfte auf die Verlagerung der 
Asylbewerberunterkunft zurückzuführen sein. Nennenswerte 
Rückgänge im Transferbezug sind in erster Linie in den Un-
terbezirken Grevel (221), Hostedde (222), Knappschaftskran-
kenhaus (326) und Marsbruchstraße (412, Verlegung der Asyl-
bewerbereinrichtung) zu nennen. Insgesamt gibt es keinen 
Zusammenhang mit dem Ausgangsniveau 2008 und auch 
kein erkennbares räumliches Muster. 

Empfänger/-innen von staatlichen Transferleistungen 
(Leistungen der sozialen Mindestsicherung); Entwicklung 
Dezember 2013 gegenüber Dezember 2008 (%)

Berücksichtigt ist die Grundsicherung für Arbeitsuchende 
nach dem Sozialgesetzbuch (kurz: SGB) II, die Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII, Hilfe 
zum Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen und Re-
gelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. 

In Unterbezirken mit wenig Transfer-Empfängern können ge-
ringfügige Veränderungen in der Anzahl gravierende, aber 
nicht aussagekräftige, prozentuale Veränderungen bedeuten 
(sog. Basiseffekte). 
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soziale lage

001 City-Ost -0,9

002 City-West -3,0

003 Cityring-West 0,2

004 Cityring-Ost 8,0

011 Westfalenhalle -15,6

012 Südwestfriedhof -7,6

013 Tremonia -8,9

021 Westpark -5,4

022 Dorstfelder Brücke -2,9

023 Union -0,2

031 Hallerey -3,0

032 Dorstfeld -1,7

033 Oberdorstfeld -1,4

Stadtbezirk Innenstadt-West -3,0

041 Hafen 13,1

042 Hafen-Süd 12,9

043 Hafen-Südost 3,9

051 Nordmarkt-Süd 1,4

052 Nordmarkt-Südost 6,2

053 Nordmarkt-West 11,1

054 Nordmarkt-Ost 6,9

061 Borsigplatz 7,6

062 Westfalenhütte 6,4

Stadtbezirk Innenstadt-Nord 7,5

071 Kaiserbrunnen -1,9

072 Funkenburg -4,0

073 Körne 5,9

081 Westfalendamm-Nord 3,0

082 Gartenstadt-Nord 20,4

083 Westfalendamm-Süd 11,5

084 Gartenstadt-Süd 7,9

091 Ruhrallee West -10,0

092 Ruhrallee Ost -3,8

Stadtbezirk Innenstadt-Ost 1,9

111 Brechten-Nord 4,6

112 Brechten-Süd 6,5

121 Niedereving 18,3

122 Eving 13,4

123 Obereving 16,7

124 Kemminghausen -4,2

130 Holthausen -41,2

140 Lindenhorst 12,4

Stadtbezirk Eving 13,1

211 Altenderne -7,6

212 Derne 14,0

221 Grevel -28,0

222 Hostedde -28,0

231 Franz-Zimmer-Siedlung 32,0

232 Kirchderne -4,4

241 Kurl-Nord 25,6

242 Kurl-Süd 3,8

243 Husen-Nord 30,8

244 Husen-Süd 26,9

251 Lanstrop-Neu -2,5

252 Lanstrop-Alt 0,0

261 MSA-Siedlung -0,4

262 Alt-Scharnhorst 9,3

263 Westholz 7,4

270 Scharnhorst-Ost 2,0

Stadtbezirk Scharnhorst 4,5

311 Asselburg 10,8

312 Asseln Dorf 8,0

313 Asseln Hellweg 7,3

314 Kolonie Holstein 31,5

315 Kolonie Neuasseln 0,0

321 Brackeler Feld -2,4

322 Westheck 7,9

323 Reichshof 35,5

324 Brackel Dorf -1,1

325 Brackel Hellweg -12,5

326 Knappschaftskrankenhaus -24,3

327 Hauptfriedhof 14,1

328 Funkturmsiedlung 5,3

331 Wambel Dorf 11,3

332 Breierspfad 5,1

333 Pferderennbahn 4,3

341 Wickeder Feld 4,6

342 Wickede Dorf 4,8

343 Dollersweg 8,7

344 Flughafen -11,9

Stadtbezirk Brackel 6,6

411 Aplerbecker Straße 2,9

412 Marsbruchstraße -21,4

413 Aplerbecker Markt 3,3

414 Vieselerhofstraße 7,1

415 Aplerbeck Bahnhof Süd -4,0

416 Aplerbecker Mark -18,6

417 Schwerter Straße -14,3

421 Berghofen Dorf 8,8

422 Ostkirchstraße -11,5

423 Berghofer Mark -24,5

431 Schüren-Neu 12,7

432 Schüren-Alt -5,4

441 Sölde-Nord -1,9

442 Sölde-Süd 33,3

451 Sölderholz -6,3

452 Lichtendorf -4,8

Stadtbezirk Aplerbeck -0,8

511 Benninghofen -0,2

512 Loh 3,7

521 Schulzentrum Hacheney 11,4

522 Pferdebachtal 28,1

531 Remberg 6,2

532 Hörde -7,7

533 Phönix-West 2,5

534 Brücherhof 3,5

535 Clarenberg -3,0

541 Höchsten -34,7

542 Holzen 0,3

551 Syburg -10,0

552 Buchholz 0,0

561 Wellinghofen -4,1

562 Durchstraße 0,7

570 Wichlinghofen -39,7

Stadtbezirk Hörde 0,0

611 Schönau 43,5

612 Ostenbergstraße 41,7

613 Krückenweg 2,2

614 Baroper Markt -3,0

615 Zechenplatz -13,9

620 Bittermark 18,7

631 Brünninghausen -27,8

632 Renninghausen 54,2

641 Eichlinghofen -2,0

642 Universität 1,4

643 Salingen 0,0

651 Hombruch -3,9

652 Deutsch-Luxemburger-Str. 11,4

653 Siedlung Rotkehlchenweg 4,2

661 Persebeck 17,9

662 Kruckel 35,0

663 Schnee -28,6

671 Großholthausen 0,0

672 Kirchhörde-Nord 14,7

673 Kleinholthausen -38,1

674 Kirchhörde-Ost -25,4

675 Kirchhörde-West 21,4

676 Löttringhausen-Nord -15,6

677 Löttringhausen-Süd 50,0

678 Schanze 1.900,0

681 Rombergpark -22,2

682 Lücklemberg 13,6

690 Menglinghausen 15,2

Stadtbezirk Hombruch 7,6

710 Bövinghausen 17,9

720 Kley 33,3

731 Holte-Kreta 22,6

732 Deipenbeck -7,2

733 Lütgendortmund-Mitte 4,5

734 Lütgendortmund-Ost -1,9

735 Lütgendortmund-West 78,7

736 Somborn -14,3

741 Germania 11,4

742 Marten 6,9

750 Oespel -10,4

760 Westrich -5,3

Stadtbezirk Lütgendortmund 9,6

810 Deusen -7,5

821 Mailoh 4,5

822 Erpinghofsiedlung 27,3

823 Wischlingen 3,9

824 Huckarde 5,8

825 Insterburgsiedlung 17,0

831 Jungferntal 9,5

832 Rahm -5,5

841 Kirchlinde-Alt 6,5

842 Siedlung Siepmannstraße 19,9

843 Hangeney 24,2

Stadtbezirk Huckarde 11,5

910 Bodelschwingh -10,2

921 Brüninghausen/Knepper 18,2

922 Mengeder Heide -8,6

923 Mengede-Mitte -2,6

924 Alte Kolonie 22,0

930 Nette 18,6

940 Oestrich 8,7

951 Groppenbruch -72,4

952 Schwieringhausen 36,4

953 Ellinghausen 27,3

954 Niedernette 100,0

960 Westerfi lde 24,4

Stadtbezirk Mengede 11,2

Dortmund 5,9

Empfänger/-innen von staatlichen Transferleistungen (Leistungen der sozialen Mindestsicherung); 
Entwicklung Dezember 2013 gegenüber Dezember 2008 (%) 
in den Statistischen Unterbezirken und Stadtbezirken
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HINWEISE ZU DEN STADTBEZIRKSPROFILEN 

In diesem Kapitel werden die zwölf Stadtbezirke in ihrer 
spezifi schen Charakteristik beschrieben. Das geschieht in 
Form einer Karte, einer Abbildung und einer textlichen 
Erläuterung.

Die Karte ist mit der Siedlungsstruktur unterlegt und bil-
det die wichtigsten Flächennutzungen ab: Siedlungsfl ächen, 
gewerbliche und industrielle Baufl ächen, Verkehrsfl ächen, 
Grünfl ächen und Landwirtschaftsfl ächen. In der Karte na-
mentlich benannt sind die Statistischen Unterbezirke. 

In der Abbildung ist auf Basis der vorliegenden Kennzahlen 
ein Profi l des jeweiligen Stadtbezirkes erstellt. Dargestellt 
sind die relativen Abweichungen des Stadtbezirks-Wertes 
von dem der Gesamtstadt. Um den Grad der Abweichung 
unter den einzelnen Merkmalen vergleichbar zu machen, 
wird eine Relation zur sog. Standardabweichung der Ver-
teilung des jeweiligen Merkmals über alle Stadtbezirke 
gebildet. Die Länge der Balken ist damit ein Maßstab für 
die relative Höhe der Abweichung des Stadtbezirks- vom 
Gesamtstadtwert. Aufgrund der sehr unterschiedlichen 
Dimensionen der einzelnen Kennzahlen ist ein Rückschluss 
auf die Merkmalsausprägungen nicht möglich. Diese Werte 
fi nden sich in den Tabellen zu den einzelnen Kennzahlen in 
den vorangegangenen Kapiteln. Die Achsenbeschriftung 
dokumentiert, um das Wievielfache der Standardabweichung 
der Wert des Stadtbezirkes vom Gesamtstadtwert abweicht. 
Um das über alle Stadtbezirke vergleichbar zu machen, ist die 
Achsenskalierung standardisiert (-3,0 bis +3,0). Aus negativen 
oder positiven Abweichungen ist nicht per se eine Bewertung 
abzuleiten. 

Die Texte verbalisieren zunächst Aussagen der Karten und 
der Abbildungen auf der Ebene des jeweiligen Stadtbezirkes, 
vergleichen also den Stadtbezirk mit der Gesamtstadt. An-
schließend werden anhand ausgewählter Indikatoren einige 
wesentliche Unterschiede zwischen den Teilräumen (Statis-
tischen Unterbezirken) des Stadtbezirkes beschrieben. Ver-
gleichsgröße ist hier immer der Stadtbezirk, d. h. es erfolgt 
ein Vergleich der Unterbezirke mit dem Stadtbezirk.    

Es sind alle Kennzahlen, die für die Unterbezirke in den Kar-
ten dargestellt sind, auch in die Stadtbezirksprofi le aufge-
nommen worden. Die Beschreibung und Berechnung der 
Kennzahlen fi ndet sich in den Erläuterungen zu den Karten 
in den vorangegangenen Kapiteln. 
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Die Innenstadt-West, der Bereich zwischen City, Westfalen-
halle und Dorstfeld, ist mit 1.378 ha nach der Innenstadt-Ost 
der kleinste Dortmunder Stadtbezirk. Mit 108 Einwohnern je 
Hektar Siedlungsfl äche ist die Wohndichte mit der der Innen-
stadt-Ost identisch und höher als in den Außenstadtbezirken, 
beide werden aber von der Innenstadt-Nord deutlich über-
troffen. Die Wohnbebauung zieht sich als Band vom Cityrand 
über Rheinische Straße und Kreuzviertel bis hin nach Dorst-
feld und Oberdorstfeld. Dorstfeld wird nördlich und östlich 
(Union, Tremonia) von großfl ächigen Gewerbegebieten be-
grenzt. Die Grünfl ächenversorgung ist durch einige größere 
Parks (Westpark, Tremoniapark) und das Naturschutzgebiet 
Hallerey sichergestellt. Schließlich gehört auch die City mit 
ihren Geschäften und zentralen Einrichtungen zum Stadtbe-
zirk Innenstadt-West. 

Die Baustruktur ist innenstadttypisch geprägt durch weitge-
hend dichte Mehrfamilienhausbebauung und geringe Neu-
bauanteile. Nur wenig mehr als 4 % der Wohnbebauung ist 

in den letzten 20 Jahren entstanden. Zwar ist die Bevölke-
rungszahl zwischen 2008 und 2013 leicht gestiegen, der An-
stieg erreicht aber nicht den städtischen Durchschnitt von 
0,55 %. Die Bevölkerung ist mit einem Durchschnittsalter von 
41,7 Jahren vergleichsweise jung. Dabei ist der Anteil von 
Kindern und Jugendlichen und die Zahl der Haushalte mit 
Kindern im Vergleich zur Gesamstadt unterdurchschnittlich, 
was aber durch einen entsprechend hohen Anteil jüngerer Er-
wachsenengruppen mit vielen Einpersonenhaushalten kom-
pensiert wird. Überdurchschnittlich viele Zu- und Fortzüge 
und eine geringe Wohndauer lassen auf eine sehr mobile Ein-
wohnerschaft schließen. Die Parameter zur sozialen Lage ha-
ben sich in den letzten fünf Jahren positiv entwickelt: Die Be-
schäftigungsquote ist überdurchschnittlich gestiegen, die 
Arbeitslosenquote überdurchschnittlich gesunken. Und sogar 
entgegen dem Trend ist die Zahl der Transferleistungsemp-
fänger in der Innenstadt-West zurückgegangen, und zwar um 
3 %. 

1   INNENSTADT-WEST

Fläche: 1.377,8 ha Einwohner 2014: 52.610 Dichte: 108 EW/ha Siedlungsfl äche

© Stadt Dortmund, Vermessungs- und Katasteramt
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Von den Unterbezirken fällt zunächst der Bereich Union aus 
dem Rahmen. Viele Kennzahlen, wie eine hohe Fluktuation, 
wenig junge und alte Menschen, wenig Frauen, wenig Be-
schäftigung (30,6 %) und hohe Arbeitslosigkeit (22,5 %) bzw. 
hohe Transferquoten (32,8 %) deuten auf strukturelle Pro-
bleme hin. Dem stehen die Unterbezirke Westfalenhalle und 
Südwestfriedhof mit hohen Beschäftigungsquoten (auch 
von Frauen), geringer Arbeitslosigkeit (ca. 6 %) und entspre-
chend wenig und im Fünfjahresvergleich deutlich sinken-
der Transferempfängerquote (rd. -10 %) gegenüber. Der Be-
reich Tremonia ähnelt dem in vielerlei Hinsicht, u. a. durch die 
Neubauvorhaben Anfang der 2000er Jahre ist heute die Fluk-
tuation aber sehr niedrig. Die Bereiche Westpark und Dorst-
felder Brücke fallen wenig aus dem Rahmen, sieht man von 
der hohen Wohndichte an der Dorstfelder Brücke (284 EW/
ha) ab. 

Die City(rand)bereiche sind gekennzeichnet durch wenig Kin-
der und viel Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter, z. T. auch 
durch viele Hochbetagte (City-West, 15,8 % 80 Jahre oder äl-
ter). Gerade hier sind die Bevölkerungszahlen rückläufi g, 
gleichzeitig ist die Arbeitslosenquote in den letzten fünf Jah-
ren überdurchschnittlich gestiegen. Die Beschäftigungsquo-
te ist nur im Bereich des westlichen Cityrings vergleichsweise 
hoch, im übrigen durchschnittlich. 

Die drei Dorstfelder Unterbezirke sind deutlich weniger städ-
tisch geprägt, die Wohndichte ist niedrig, der Anteil der Ein- 
und Zweifamilienhäuser gerade in Dorstfeld und Oberdorst-
feld mit rund einem Viertel sehr hoch. Entsprechend sind die 
Kinder- (Dorstfeld) und/oder Altenanteile (Hallerey) ebenfalls 
höher, die Zahl der Einpersonenhaushalte vergleichsweise 
niedrig.  

Profi l Stadtbezirk Innenstadt-West

-3,0 -2,0 -1,0 0,0 1,0 2,0 3,0

Siedlungs- und Verkehrsfläche (%)

EW/ha Siedlungsfläche 

Frauen (%)

Unter 6-Jährige (%)

6- bis unter 18-Jährige (%)

18- bis unter 65-Jährige (%)

65- bis unter 80-Jährige (%)

80-Jährige und Ältere (%)

Durchschnittsalter

Geburten 

Sterbefälle 

Saldo Geburten - Sterbefälle 

Frühe Sterbefälle (< 65 J.)

Zuzüge 

Fortzüge 

Saldo Zuzüge - Fortzüge 

Mobilitätsrate 

Wohndauer größer 10 Jahre (%)

Deutsche ohne MH (%)

Deutsche mit MH (%)

Ausländer (%)
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Die Nordstadt nimmt unter den Dortmunder Stadtbezirken 
eine Sonderstellung ein: Sie ist das Muster einer gründerzeit-
lichen Arbeitervorstadt mit hochverdichteten Wohngebieten, 
umgeben von großfl ächiger (Schwer-)Industrie und wenig 
Grün. Nicht erst mit dem, aber verstärkt durch den Nieder-
gang von Kohle und Stahl, ist sie gleichsam zum Synonym 
für sozialen und städtebaulichen Erneuerungs- und Entwick-
lungsbedarf geworden. 

Statistisch ist die Nordstadt dementsprechend ein Stadtbezirk 
der Extremwerte. Um mit der Siedlungsstruktur zu beginnen: 
Kein anderer Stadtteil in Dortmund ist auch nur annähernd 
so dicht bebaut, nirgendwo anders ist der Anteil der Gewer-
be- und Industriefl ächen (über 40 %) nur annähernd so hoch  
und der Anteil von Wohnungen in Ein- und Zweifamilienhäu-
sern nur annähernd so klein. Und letztendlich bleibt an Sied-
lungsfl äche nicht mehr als 18,1 % der Gesamtfl äche - auch 
dieser Anteil ist in keinem Stadtbezirk kleiner. 

Eine solche bauliche Struktur gibt auch Hinweise auf die Sozi-
alstruktur. So konzentrieren sich in der Nordstadt etwa Perso-
nengruppen mit niedrigem Einkommen und nicht-deutscher 

Staatsangehörigkeit. Die Quote der Empfänger von SGB II-
Leistungen und die Arbeitslosenquote sind mit 37,6 % bzw. 
24,5 % jeweils mehr als doppelt so hoch wie in der Gesamt-
stadt. Alle anderen Stadtbezirke reichen an diese Werte nicht 
annähernd heran. Im Fünfjahresvergleich ist die Arbeitslosen-
quote überproportional gesunken (-1,1 Prozentpunkte), die 
Transferleistungsempfängerzahl aber gleichzeitig um mehr 
als 7 % gestiegen. 

43,4 % der Nordstadtbewohner haben keinen deutschen 
Pass, etwa drei Mal so viele wie im Dortmunder Mittel. Der  
Anteil beim nächstfolgenden Stadtbezirk Eving liegt bei 
19 %. Das weist die Nordstadt als einen Stadtbezirk aus, in 
dem große Integrationsarbeit zu leisten ist (und geleistet 
wird), aber auch als einen Stadtbezirk, der - verbunden mit 
dem hohen Ausländeranteil - demografi sch der zukunfts-
trächtigste aller Dortmunder Stadtteile ist. In keinem anderen 
Stadtbezirk ist der Anteil der unter 18-Jährigen (20,1 %) hö-
her, der der 65-Jährigen und Älteren (11,8 %) niedriger. Da-
mit einher gehen vergleichsweise hohe Geburtenzahlen und 
wenig Sterbefälle. In allen anderen Stadtbezirken leben mehr 
alte als junge Menschen und in allen anderen Stadtbezirken 

2    INNENSTADT-NORD

Fläche: 1.441,7 ha Einwohner 2014: 57.504 Dichte: 220 EW/ha Siedlungsfl äche

© Stadt Dortmund, Vermessungs- und Katasteramt



137dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015

stadtbezirksprofile

ist die Zahl der Sterbefälle höher als die der Geburten. Darü-
ber hinaus ist auch in keinem anderen Stadtbezirk der Frau-
enanteil (46,0 %) niedriger.

Die Mobilitätsrate ist überdurchschnittlich hoch, in den letz-
ten Jahren nicht zuletzt aufgrund der Zuwanderer aus Bulga-
rien und Rumänien, die zum Großteil in die Innenstadt-Nord 
ziehen. Nach Jahren rückgängiger Bevölkerungszahlen haben 
nicht zuletzt diese Wanderungsbewegungen dazu geführt, 
dass die Einwohnerzahl in der Nordstadt in den letzten Jah-
ren wieder deutlich gestiegen ist, seit 2008 um fast 5.000. 
Damit ist die Innenstadt-Nord aktuell auch wieder der ein-
wohnerstärkste Stadtbezirk. 

Die kleinräumige Betrachtung zeigt durchgängig nur gra-
duelle Unterschiede. Der Bevölkerungszuwachs seit 2008 ist 
mit 7 % am stärksten in den Randlagen Hafen und Westfa-
lenhütte ausgeprägt, im Hafen-Südost sowie in den Unter-
bezirken Nordmarkt-West und -Ost bleibt er unter 3 %. Die 
geringste Mobilität mit Zu- und Fortzugsraten unter 200 je 
1.000 Einwohner weist der Unterbezirk Hafen-Süd auf. Hier 
ist auch der Ausländeranteil (und der Frauenanteil) am nied-
rigsten und die Beschäftigtenquote am höchsten. Gleichzei-
tig liegt aber auch die Zahl der Transferempfänger um 12,9 % 
höher als 2008. 

Die höchste Wohndichte (392 Einwohner je ha Siedlungs-
fl äche), verbunden mit der höchsten Fluktuation von rund 
300 Zu- und Fortzügen je 1.000 Einwohner, weist der Statis-
tische Unterbezirk Nordmarkt-Südost auf. Der Ausländeran-
teil liegt hier bei 53 %, die Beschäftigungsquote mit 28,9 % 
kaum über der Arbeitslosenquote von 28,2 %. Wesentlich 
mehr Bewohner/-innen (43,0 %) als in den benachbarten 
Statistischen Unterbezirken sind auf Tranferleistungen ange-
wiesen. Im Bereich der Westfalenhütte geht eine vergleichs-
weise niedrige Wohndichte mit dem höchsten Anteil von 
Kindern und Jugendlichen (24,1 % unter 18 Jahre) und dem 
niedrigsten Anteil von Älteren (7,8 % 65 Jahre oder älter) 
einher. 

Profi l Stadtbezirk Innenstadt-Nord
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Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Mit einer Größe von 1.124 ha ist die Innenstadt-Ost fl ächen-
mäßig der kleinste Stadtbezirk mit dem gleichzeitig höchsten 
Siedlungsfl ächenanteil (45 %). Hinsichtlich der Einwohner-
zahl nimmt die Innenstadt-Ost einen mittleren Rang ein, 
die Wohndichte ist der Innenstadt-West vergleichbar und 
deutlich niedriger als in der Innenstadt-Nord. Der Anteil der 
Verkehrsfl äche (20,5 %) wird nur von der Innenstadt-West 
übertroffen. Trotz des Westfalenparks ist der Grünfl ächenan-
teil (19,1 %) kaum höher als in der Innenstadt-Nord und nied-
riger als in den meisten Außenstadtbezirken. Der Gewerbe-
fl ächenanteil (11,1 %) ist niedriger als in den beiden ande- 
ren Innenstadtbezirken, aber höher als in allen Außenstadt-
bezirken.

Die Bevölkerungszahl ist zwischen 2008 und 2013 um knapp 
3 % gestiegen. Nur in der Innenstadt-Nord war der Anstieg 
noch größer. Der Zuwachs geht mit einer Verjüngung einher 
(Senkung des Durchschnittsalters), die Kinder- und Jugendan-
teile (12 % unter 18-Jährige) bleiben aber unterdurchschnitt-
lich, die Hochbetagtenanteile (6,4 % 80 Jahre und älter) 
leicht überdurchschnittlich. Für einen laufenden Generatio-

nenwechsel spricht, dass die Zahl der Haushalte mit Kindern 
entgegen dem gesamtstädtischen Trend deutlich (um 7 %) 
gestiegen ist, auch wenn der Anteil hinter dem Stadtdurch-
schnitt zurück bleibt. Der Bevölkerungsszuwachs resultiert 
im Wesentlichen aus Wanderungsgewinnen. In keinem an-
deren Stadtbezirk ist die Bilanz zwischen Zu- und Fortzügen 
günstiger. Pro 1.000 Einwohner sind im Mittel der Jahre 2008 
bis 2013 9 Personen mehr zu- als fortgezogen. 

Erfreulich sind auch die Arbeitsmarktdaten für die Innen-
stadt-Ost. Die Beschäftigtenquote ist auf überdurchschnitt-
lichem Niveau stärker als im städtischen Durchschnitt gestie-
gen, die Arbeitslosenquote und der Anteil Transferleistungs-
bezieher von einem unterdurchschnittlichen Ausgangsniveau 
stärker zurückgegangen. 

Von den neun Unterbezirken des Stadtbezirks fällt einer 
deutlich aus dem Rahmen: Die südliche Gartenstadt ist ein 
ausgesprochen privilegiertes Wohngebiet mit einem hohen 
Anteil von Wohnungen in Ein- und Zweifamilienhäusern 
(45,0 %), entsprechend geringer Dichte (35 EW/ha) und 

3   INNENSTADT-OST

Fläche: 1.124,1 ha Einwohner 2014: 54.447 Dichte: 108 EW/ha Siedlungsfl äche
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einer exklusiven Wohnfl ächenversorgung (60,9 qm/Person). 
Die niedrige Quote sozialversicherungspfl ichtig Beschäftig-
ter dürfte Folge eines hohen Selbstständigenanteils sein; 
der Anteil Transferempfänger ist jedenfalls sehr niedrig. Die 
nachbarschaftlichen Strukturen sind sehr stabil, es gibt wenig 
Zu- und Fortzüge. Das Geburtendefi zit ist größer als der Wan-
derungsgewinn, so dass die Einwohnerzahl entgegen dem 
Trend zwischen 2008 und 2013 um 1,2 % zurückgegangen ist. 

Im Übrigen ist das Stadtbezirksbild, anders als etwa in der 
Nordstadt, sehr heterogen. Den Gegenpol zur Gartenstadt 
bildet der Unterbezirk Funkenburg. Hier ist die Wohndichte 
(178 EW/ha Siedlungsfl äche) und die Fluktuation überdurch-
schnittlich, die Beschäftigungsquote (47,4 %) niedrig und die 
Arbeitsosenquote (16,6 %) sowie die Transferleistungsquo-
te (21,9 %) hoch. Die Wohnfl äche pro Person ist mit 40,1 qm 
ebenfalls die niedrigste im Stadtbezirk. Die Entwicklung ist 
aber nicht negativ: Im Fünfjahresvergleich ist die Beschäfti-
gungsquote gestiegen, Arbeitslosen- und Transferleistungs-
bezug sind zurückgegangen. 

Der Unterbezirk Gartenstadt-Nord ist schließlich durch einen 
hohen Anteil von Haushalten mit Kindern geprägt, gleichzei-
tig aber auch mit einem überdurchschnittlichen Anteil älterer 
Einwohner. Auffällig ist hier der starke Anstieg der Transfer-
leistungsempfänger um rund 20 % seit 2008. 

Profi l Stadtbezirk Innenstadt-Ost
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 



dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015140

stadtbezirksprofile

Eving ist ein Stadtbezirk, der von Gegensätzen geprägt ist. Im 
Süden schließen sich an die Wohngebiete größere Industrie- 
und Gewerbeareale an, im Norden liegt der Ortsteil Brechten 
inmitten von land- und forstwirtschaftlichen Flächen. Die 
Wohndichte ist mit 68 Einwohnern pro ha Siedlungsfl äche 
nicht sehr hoch, die Einwohnerzahl mit 37.348 nach Huckar-
de die niedrigste aller Dortmunder Stadtbezirke. Mit der ver-
gleichsweise niedrigen Dichte gehen geringe Anteile von 
Siedlungsfl ächen (24,0 %) und Verkehrsfl ächen (8,3 %) ein-
her. Höher als in allen anderen Stadtbezirken ist in Eving der 
Anteil landwirtschaftlicher Flächen mit 36,7 %. 

Beim allergrößten Teil der Merkmale weicht der Stadtbezirk 
Eving nicht entscheidend vom städtischen Durchschnitt ab. 
Die Einwohnerzahl ist zwischen 2008 und 2013 dank eines 
positiven Wanderungssaldos um 1,8 % gestiegen. Die um 
17,8 Prozent gestiegene Migrantenzahl deutet darauf hin, 
dass ein großer Teil der Zuwanderungen aus dem Ausland er-
folgt ist. Arbeitslosigkeit und Transferbezug sind überdurch-
schnittlich und auch in der Entwicklung weniger positiv als 
die Gesamtstadtwerte. 

Der Blick auf die acht Unterbezirke im Stadtbezirk zeigt eine 
klare Zweiteilung. Die nördlichen Bereiche Brechten und das 
dörfl iche Holthausen können als „gute Lagen“ bezeichnet 
werden, der südliche Bereich mit Lindenhorst, den drei Evin-
ger Unterbezirken und auch Kemminghausen fällt dagegen 
deutlich dahinter zurück.  

4   EVING

Fläche: 2.279,9 ha Einwohner 2014: 37.348 Dichte: 68 EW/ha Siedlungsfl äche
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In Brechten und Holthausen gibt es im Vergleich zu den an-
deren Teilen Evings weniger Kinder, eine höhere Beschäfti-
gungsquote, mehr Wohnfl äche pro Kopf und mehr Ein- und 
Zweifamilienhäuser, weniger Fluktuation und weniger Ar-
beitslosigkeit und Transferbezug. Als Beispiel: Die Transfer-
leistungsquote liegt in Brechten und Holthausen zwischen 
2 % und 8 %, in den anderen Unterbezirken zwischen 20 % 
und 25 %. Mit Ausnahme von Kemminghausen sind auch die 
Steigerungsraten deutlich überdurchschnittlich. 

Die Bevölkerungsentwicklung ist in den Unterbezirken 
Brechten-Süd (Baugebiet Brechtener Heide) und Obereving 
positiv, insbesondere in Kemminghausen ist die Einwohner-
zahl dagegen seit 2008 um fast 5 % rückläufi g. In Linden-
horst und Niedereving ist der Anteil von Kindern im Schulal-
ter mit 15 % sehr hoch. 

Im Unterbezirk Eving ist der Saldo der natürlichen Bevölke-
rungsbewegung durch relativ wenige Geburten und viele 
Sterbefälle stark negativ, was aber durch einen entsprechend 
positiven Wanderungssaldo (mehr als) kompensiert wird. Die 
Wohnfl äche pro Einwohner ist insbesondere in den Unter-
bezirken Niedereving, Obereving und Kemminghausen mit 
Werten von weniger als 33 qm deutlich unterdurchschnittlich 
(stadtweit 40,0 qm).

Profi l Stadtbezirk Eving
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Scharnhorst ist mit 3.135 ha nach Hombruch der fl ächenmä-
ßig größte Stadtbezirk in Dortmund. Ende 2014 wohnten hier 
44.519 Menschen, die Wohndichte entspricht mit 67 Einwoh-
nern pro ha Siedlungsfl äche etwa der der anderen Außen-
stadtbezirke. Der Siedlungsfl ächenanteil ist mit 21,1 % ver-
gleichsweise niedrig, ebenso der Verkehrsfl ächenanteil mit 
8,1 %. Deutlich überdurchschnittlich vertreten sind die Land-
wirtschaft (34,4 %) und die Gewerbefl ächen (einschließlich 
der Deponie Lanstrop) mit 8,2 %.

Zwischen 2008 und 2013 hat Scharnhorst entgegen dem 
stadtweiten Trend knapp 800 Einwohner verloren. Dieser 
Rückgang um 1,8 % ist nach Huckarde der höchste aller 
Stadtbezirke. Durch die demografi sche Entwicklung und 
einen ungünstigen Wanderungssaldo ist vor allem der An-
teil der erwerbsfähigen Bevölkerung (18 bis unter 65 Jahre) 
auf 60,2 %, den niedrigsten Wert aller Stadtbezirke, zurück-
gegangen. Die Anteile unter 18- und über 64-Jähriger liegen 
dagegen über dem Stadtdurchschnitt. Auffällig ist der hohe 

Anteil Deutscher mit Migrationshintergrund (26,2 %), wohl 
Folge der Spätaussiedlerzuzüge Anfang der 90er Jahre. Die 
Entwicklung der letzten fünf Jahre ist durch eine unterdurch-
schnittliche Mobilität der Migranten gegrägt. Der Anteil der 
Haushalte mit Kindern ist mit 17,5 % der höchste aller Stadt-
bezirke, die Tendenz ist aber rückläufi g. Arbeitsmarkt- und 
Sozialindikatoren liegen etwa auf gesamtstädtischem Niveau. 

Die 16 Unterbezirke in Scharnhorst ergeben ein heterogenes 
Bild. Es zeichnen sich jedoch keine ausgesprochen privilegier-
ten Lagen ab, viele - meist östliche - Teilbereiche wie Husen, 
Kurl, Grevel und Lanstrop-Alt können aber, mit Blick auf die 
Gesamtstadt, als „gute Wohnlagen“ bezeichnet werden. Dem 
gegenüber stehen einige problembehaftete Wohnbereiche. 
Mehr noch als für die größte Dortmunder Großsiedlung 
Scharnhorst-Ost gilt das für Lanstrop-Neu, das zwischen 
2003 und 2008 jeden 6. Bewohner und bis 2013  weitere 
12,1 % der Bevölkerung verloren hat. Scharnhorst-Ost ist der 
Unterbezirk mit der mit Abstand höchsten Wohndichte und 

5   SCHARNHORST

Fläche: 3.135,4 ha Einwohner 2014: 44.519 Dichte: 67 EW/ha Siedlungsfl äche
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dem - ebenfalls mit Abstand - höchsten Transferleistungs-
anteil im Stadtbezirk, der niedrigsten Beschäftigungs- und 
der höchsten Arbeitslosenquote. Fast jede/r dritte Bewoh-
ner/-in in Scharnhorst-Ost ist auf Grundsicherungsleistungen 
angewiesen. 

Neben sehr jungen Stadtteilen wie Husen stehen Unterbe-
zirke mit überdurchschnittlichen Anteilen älterer Bevölke-
rung: Dazu gehören insbesondere Westholz und Kurl-Nord, 
wo die Anteile der 65-Jährigen und Älteren fast 30 % errei-
chen. In Kurl-Nord geht das mit einer nur geringen Fluktua-
tion einher. Die höchste Fluktuation weisen die Unterbezirke 
Alt-Scharnhorst und Grevel auf, dabei ist der Saldo in Alt-
Scharnhorst negativ. Grevel hat von allen Unterbezirken in 
Scharnhorst den höchsten Anteil Ein- und Zweifamilienhäu-
ser, die höchste Beschäftigungsquote, und neben Lanstrop-
Alt die niedrigste Arbeitslosigkeit. Altenderne fällt durch 
unterdurchschnittliche Beschäftigungsquoten bei gleichzei-
tig unterdurchschnittlicher Arbeitslosigkeit und unterdurch-
schnittlichem Transferbezug aus dem Rahmen. Die Anteile 
der Haushalte mit Kindern schwanken zwischen 9,8 % in 
Hostedde und 26,7 % in Husen-Süd, das mit 34,5 % gleich-
zeitig den höchsten Neubauanteil aufweist. 

Profi l Stadtbezirk Scharnhorst

-3,0 -2,0 -1,0 0,0 1,0 2,0 3,0

Siedlungs- und Verkehrsfläche (%)

EW/ha Siedlungsfläche 

Frauen (%)

Unter 6-Jährige (%)

6- bis unter 18-Jährige (%)

18- bis unter 65-Jährige (%)

65- bis unter 80-Jährige (%)

80-Jährige und Ältere (%)

Durchschnittsalter

Geburten 

Sterbefälle 

Saldo Geburten - Sterbefälle 

Frühe Sterbefälle (< 65 J.)

Zuzüge 

Fortzüge 

Saldo Zuzüge - Fortzüge 

Mobilitätsrate 

Wohndauer größer 10 Jahre (%)

Deutsche ohne MH (%)

Deutsche mit MH (%)

Ausländer (%)

Neugeborene mit MH 

Gestorbene mit MH 

Zuzüge Personen mit MH 

Fortzüge Personen mit MH 

Einpersonen-HH (%)

Einpersonen-HH >= 65 J. (%)

HH mit Kindern (%)

Alleinerziehenden-HH (%)

Wohnungen in 1-/2-Familienhäusern (%)

Neubauwohnungen (%)

Wohnfläche je EW (qm)

Beschäftigtenquote

Beschäftigtenquote, Frauen

Beschäftigtenquote, Ausländer

Arbeitslosenquote

Jugendarbeitslosenquote

Empfänger von Transferleistungen (%)

SGB II-Empfänger (%)

Kinder im SGB II-Bezug (%)

SGB XII-Empfänger (%)

PKW 

Bevölkerung

Durchschnittsalter

Migranten

Anzahl HH

Anzahl Einpersonen-HH >= 65 J.

Anzahl HH mit Kindern

Wohnfläche je EW

Beschäftigtenquote

Arbeitslosenqoute

Anzahl Transferleistungsempfänger

Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 



dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015144

stadtbezirksprofile

Sowohl von der Fläche als auch von der Bevölkerungszahl ge-
hört Brackel zu den „großen“ Stadtbezirken, die Wohndichte 
ist mit Eving, Scharnhorst und Mengede vergleichbar. Auffäl-
lig ist der mit 15,5 % höchste Verkehrsfl ächenanteil der Au-
ßenstadtbezirke, begründet maßgeblich durch den Flugha-
fen. Bei einem mittleren Siedlungsfl ächenanteil geht das zu 
Lasten insbesondere der Grünfl ächen, die (vergleichbar den 
Innenstadtbezirken) nicht mehr als knapp 19 % der Gesamt-
fl äche Brackels ausmachen. 

Mit einem Plus von 0,6 % zwischen 2008 und 2013 entspricht 
die Bevölkerungsentwicklung der der Gesamtstadt. Auffäl-
lig ist die Altersstruktur: Von allen Stadtbezirken hat die Be-
völkerung in Brackel mit mehr als 46 Jahren nach Aplerbeck 
das höchste Durchschnittsalter, die unter 65-Jährigen sind im 
Stadtbezirksvergleich deutlich unter-, die älteren Altersgrup-
pen entsprechend überrepräsentiert. Ein knappes Viertel al-
ler Einwohner Brackels ist 65 Jahre oder älter. Entsprechend 

ist die Wohndauer hoch und die Fluktuation im Vergleich zur 
Gesamtstadt niedrig, ebenso wie die Geburtenrate. Überre-
präsentiert sind Deutsche ohne Migrationshintergrund, un-
terrepräsentiert Ausländer. Zwar ist die Arbeitslosenrate ent-
gegen dem Trend seit 2008 leicht gestiegen, das wird aber 
mehr als kompensiert durch eine überdurchschnittlich gute 
Entwicklung der Beschäftigung. Die Beschäftigungsquote 
ist mit 56,0 % die höchste aller Stadtbezirke, der Anstieg um 
2,9 Prozentpunkte zwischen 2008 und 2013 ist ebenfalls 
überdurchschnittlich. Entsprechend ist der Transferleistungs-
bezug niedrig. In Verbindung mit einem leicht überdurch-
schnittlichen Pkw-Besatz spricht dies für einen mittelschicht-
geprägten Stadtbezirk.  

In mehr als der Hälfte der 20 Statistischen Unterbezirke in 
Brackel ist die Einwohnerzahl zwischen 2008 und 2013 
entgegen dem Trend rückläufi g, teils (in den nördlichen 
Bezirken von Asseln, im Wickeder Feld und am Flughafen) in 

6   BRACKEL

Fläche: 3.080,2 ha Einwohner 2014: 54.807 Dichte: 67 EW/ha Siedlungsfl äche
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Verbindung mit Wanderungsverlusten, teils (Westheck, Funk-
turmsiedlung, Wickeder Dorf) aufgrund der Sterbeüber-
schüsse bei positiven Wanderungssalden. Hier fällt insbeson-
dere der Unterbezirk Westheck mit einem Anteil über 64-Jäh-
riger von 30,8 % aus dem Rahmen. 

Dem stehen mit den Unterbezirken Brackeler Feld und Haupt-
friedhof zwei Bereiche mit deutlichen Einwohnergewinnen 
gegenüber. Zu verdanken ist das im Wesentlichen den Neu-
baugebieten Hohenbuschei und Stadtgärtnerei. Ein drittes 
großes Neubaugebiet prägt den Unterbezirk Pferderenn-
bahn. Hier liegt der Einzug der Bewohner länger zurück, 
kennzeichnend ist heute ein extrem hoher Anteil von Kindern 
und Jugendlichen (19,3 % 6- bis unter 18-Jährige) und ein 
sehr niedriger Anteil über 64-Jähriger (7,0 %). Über die Hälf-
te der Wohnungen sind in den letzten 20 Jahren entstanden, 
drei von vier Bewohnern leben in Ein- oder Zweifamilienhäu-
sern, in jedem 3. Haushalt leben Kinder unter 18 Jahren. Ein-
her geht das mit hoher Beschäftigung und geringer Transfer-
leistungsabhängigkeit. Ein in vielen Punkten ähnliches Bild 
zeigt der Unterbezirk Kolonie Holstein. 

Den Gegenpol bilden die Unterbezirke Reichshof und 
Wickeder Feld. Städtebaulich durch wenig Neubau und we-
nig Ein- und Zweifamilienhäuser charakterisiert, sind die Be-
schäftigungsquoten hier mit unter oder um 50 % niedrig, 
die Arbeitslosenquoten mit um oder mehr als 15 % und die 
Transferleistungsquote mit um oder über 20 % hoch. Insge-
samt wenig auffällig - gemessen an den Stadtbezirkswerten - 
sind die Unterbezirke in den zentralen Bereichen von Brackel 
und Wickede. 

Profi l Stadtbezirk Brackel
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Charakteristisch für Aplerbeck ist der mit 41,9 % der Gesamt-
fl äche sehr hohe Siedlungsfl ächenanteil, der nur von der In-
nenstadt-Ost übertroffen wird und deutlich über den Antei-
len in den anderen Außenbezirken liegt. Die Wohndichte ist 
mit 53 Einwohnern je Hektar Siedlungsfl äche die niedrigste 
aller Dortmunder Stadtbezirke, obwohl die Einwohnerzahl 
nur in der Innenstadt-Nord und in Hombruch höher ist. 

Die niedrige Wohndichte steht damit im Zusammenhang, 
dass sich 41,3 % aller Wohnungen in Aplerbeck in Ein- und 
Zweifamilienhäusern befi nden, ein Anteil, der in keinem an-
deren Stadtbezirk auch nur näherungsweise erreicht wird. 
In Verbindung mit einem hohen Neubauanteil bedeutet das 
gleichzeitig eine großzügige Wohnfl ächenversorgung von 
44,3 qm pro Einwohner. Niedrige Arbeitslosen- und SGB II-

Empfängerquoten, hohe Beschäftigungsquoten (auch der 
Nicht-Deutschen) und ein überdurchschnittlicher Pkw-Besatz 
weisen Aplerbeck als einen privilegierten Stadtbezirk aus.  

In der Bevölkerungsstruktur spiegelt sich eine deutliche 
Überalterung wider. 24,1 % der Bewohner sind 65 Jahre 
oder älter; der Wert liegt um 4 Prozentpunkte über dem 
Stadtdurchschnitt und ist höher als in allen anderen Stadtbe-
zirken. Die Zahl allein lebender 65-Jähriger oder Älterer ist 
zwischen 2008 und 2014 um 6,6 % gewachen. Bei insgesamt 
unterdurchschnittlicher Mobilität und entsprechend hoher 
Wohndauer hat sich gleichzeitig das Durchschnittsalter um 
1,3 Jahre auf 46,3 Jahre erhöht. Auch das sind Spitzenwerte 
unter den Stadtbezirken. 

7   APLERBECK

Fläche: 2.489,2 ha Einwohner 2014: 55.162 Dichte: 53 EW/ha Siedlungsfl äche
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Vergleichsweise wenige Geburten und viele Sterbefälle zwi-
schen 2008 und 2013 haben trotz eines leichten Wanderungs-
gewinns dazu geführt, dass die Einwohnerzahl entgegen dem 
städtischen Trend um 1,2 % zurückgegangen ist. 

Die 16 Unterbezirke in Aplerbeck weisen eine relativ ho-
mogene Bevölkerungsstruktur auf. Vergleichsweise hohe 
Anteile älterer Bevölkerung fi nden sich in der Aplerbecker 
Mark (29,6 % 65 Jahre oder älter) und am Aplerbecker Markt 
(9,8 % 80 Jahre oder älter). Das Gegenüber bildet Alt-Schü-
ren mit einem Anteil über 64-Jähriger von 18,0 %. Die Be-
völkerungsentwicklung ist im Fünfjahresvergleich in den al-
lermeisten Unterbezirken negativ, nicht selten deutlich (3 % 
oder mehr). Der Spitzenwert von -9,3 % im Unterbezirk Mars-
bruchstraße steht dabei allerdings in Verbindung mit der Ver-
lagerung der Asylbewerbereinrichtung im Jahre 2011. Aus-
genommen sind lediglich die Unterbezirke Schüren-Neu und 
Ostkirchstraße, die in Verbindung mit Neubauvorhaben 2013 
deutlich höhere Einwohnerzahlen aufweisen als 2008. 

Deutliche Unterschiede zwischen den Unterbezirken gibt 
es im Bezug auf die bauliche Struktur: In Sölderholz und 
Lichtendorf liegt der Anteil Ein- und Zweifamilienhäuser 
über 60 %, am Aplerbecker Markt und in Schüren-Neu da-
gegen unter 20 %. Die Arbeitslosen- und Transferleistungs-
quoten liegen in den Unterbezirken in Aplerbeck fast durch-
gängig unter 10 %. Die höchsten Anteile fi nden sich am 
Aplerbecker Markt mit einer Arbeitslosenquote von 12,1 % 
und einer Transferleistungsempfängerquote von 15,8 %. Die 
niedrigsten Werte fi nden sich in der Berghofer und der Apler-
becker Mark (mit Arbeitslosenquoten < 4 % und Transfereis-
tungsquoten < 2 %).

Profi l Stadtbezirk Aplerbeck
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Beschäftigtenquote, Ausländer

Arbeitslosenquote

Jugendarbeitslosenquote
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Mit knapp 3.000 ha ist Hörde der viertgrößte Dortmunder 
Stadtbezirk. Er ist geprägt durch einen ehemals industriellen 
Kern im Norden und privilegierte Wohnlagen im Süden. Mit 
32,8 % ist der Grünfl ächenanteil der höchste aller Dortmun-
der Stadtbezirke, der Siedlungsfl ächenanteil von 29,4 % ent-
spricht in etwa dem Dortmunder Gesamtwert. Der ehemalige 
Stahlstandort „Phönix“ westlich und östlich des Hörder Zen-
trums ist heute ein attraktiver Standort für Wohnen, Arbeit 
und Freizeit. 

Hörde ähnelt in vielen Punkten dem benachbarten Stadtbe-
zirk Aplerbeck, wobei die Abweichungen von den gesamt-
städtischen Werten aber weniger ausgeprägt sind. So sind 
die Anteile der über 64-Jährigen und damit das (steigende) 
Durchschnittalter nur leicht höher als in Dortmund, eben-
so die Zahl der Einpersonenhaushalte älterer Menschen und 
die Wohnfl äche pro Kopf. Trotz Wanderungsgewinnen ist 
die Einwohnerzahl zwischen 2008 und 2013 leicht zurückge-

gangen. Die Arbeitsmarktmerkmale sind insgesamt unauffäl-
lig, aus dem Rahmen fällt lediglich die positive Beschäftigten-
entwicklung zwischen 2008 und 2013. Der Zuwachs um 3,4 
Prozentpunkte ist der höchste im Stadtbezirksvergleich. Die 
Arbeitslosenquote ist gleichzeitig überdurchschnittlich zu-
rückgegangen. Neben der Innenstadt-West und Aplerbeck ist 
Hörde zudem der einzige Stadtbezirk, in dem 2013 weniger 
Menschen auf Transferleistungen angewiesen waren als 2008. 

Der Blick auf die 16 Unterbezirke zeigt, dass die eher un-
auffällige Gesamtsicht extreme Unterschiede zwischen dem 
Hörder Norden und dem Hörder Süden verdeckt. In keinem 
anderen Stadtbezirk sind die Spannen in den Merkmalsaus-
prägungen zwischen den Teilbereichen so groß. Dabei be-
schreiben den Norden im Wesentlichen die Unterbezirke   
Clarenberg, Hörde, Brücherhof, Phönix-West und Remberg, 
der Süden beginnt mit Loh, Höchsten und Wichlinghofen und 
setzt sich fort mit Holzen, Buchholz und Syburg. 

8  HÖRDE 

Fläche: 2.969,7 ha Einwohner 2014: 53.535 Dichte: 61 EW/ha Siedlungsfl äche

© Stadt Dortmund, Vermessungs- 
und Katasteramt
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Erheblich polarisiert sind die Merkmalsausprägungen im Be-
reich der wirtschaftlichen Situation. So ist die Transferleis-
tungsquote in den nördlichen Unterbezirken durchweg 
zweistellig - mit den Extremen 47,1 % am Clarenberg und 
32,6 % in Phönix-West. In den südlichen Bereichen bleibt der 
Anteil meist unter 5 %, in Syburg, Buchholz und Wichlingho-
fen sogar unter 2 %.  

Während vor allem die Unterbezirke im mittleren Gürtel 
(Benninghofen, Loh, Durchstraße, Wellinghofen) keine expo-
nierten Werte aufweisen, ist auf einige andere Bereiche nä-
her einzugehen. Der Clarenberg, geprägt durch die Groß-
siedlung, hat die vergleichsweise jüngste Bevölkerung, den 
höchsten Ausländeranteil und Beschäftigungsquoten, die nur 
in der Innenstadt-Nord vergleichbar niedrig sowie Transfer-
empfängerquoten, die nur in der Innenstadt-Nord vergleich-
bar hoch sind. Die Nachfrage nach Wohnungen am Claren-
berg ist gegeben, der Wanderungssaldo leicht positiv. 

Am Remberg spiegelt sich die Bebauung des nördlichen See-
ufers in steigenden Einwohnerzahlen (+4,9 %) und einem 
deutlich positiven Wanderungssaldo wider. Hinweise auf so-
zio-strukturelle Veränderungen im Umfeld sind aber bisher 
nicht zu erkennen. So sind beispielsweise die Beschäftigungs-
quoten im Hörder Zentrum deutlicher gestiegen als hier. Auf-
fällig entwickelt sich insbesondere der Unterbezirk Schulzen-
trum Hacheney, wo die Einwohnerzahl zwischen 2008 und 
2013 um fast 12 % gesunken ist; 183 Zuzügen je 1.000 Ein-
wohner stehen 217 Wegzüge gegenüber. Die Beschäftigungs-
quote ist entgegen dem Dortmunder und Hörder Trend um 
2,2 Prozentpunkte gesunken, die Zahl der Transferleistungs-
empfänger dagegen um mehr als 10 % gestiegen. 

Profi l Stadtbezirk Hörde
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Hombruch ist von der Fläche der größte Dortmunder Stadtbe-
zirk, hinsichtlich der Einwohnerzahl (56.855) wird er nur von 
der Nordstadt (57.504) übertroffen. Prägend sind im Norden 
das Gelände der Universität und das traditionelle Siedlungs-
zentrum Hombruch, im Süden weniger verdichtete Wohn- 
und großfl ächige Waldgebiete. Mit über 1.000 ha Siedlungs-
fl äche, auf denen durchschnittlich 54 Personen je Hektar 
leben, ist Hombruch mit Aplerbeck vergleichbar. Auffällig ist 
der mit Abstand geringste Gewerbefl ächenanteil (1,5 %) von 
allen Stadtbezirken. 

Die Altersstruktur mit einem überdurchschnittlichen Anteil 
über 64-Jähriger und und dem nach der Innenstadt-Ost nied-
rigsten Anteil unter 18-Jähriger (14,1 %) ähnelt der in Apler-
beck und Hörde; entsprechend niedrig ist die Geburten- und 
hoch die Sterberate. Ein positiver Wanderungssaldo führt 
aber zu einer insgesamt positiven Bevölkerungsentwicklung. 
Der Zuwachs zwischen 2008 und 2013 ist mit 0,8 % sogar et-
was günstiger als in Dortmund insgesamt. 

Hombruch ist ein Stadtbezirk mit einem hohen sozio-öko-
nomischen Status. Zwar sind die Beschäftigtenquoten (wohl 
aufgrund der hohen Zahl Studierender) nicht überdurch-
schnittlich, aber die Arbeitslosenquote (6,7 %) und die Trans-
ferleistungsempfängerquote (7,1 %) niedriger als in allen 
anderen Stadtbezirken. Umgekehrt ist die verfügbare Wohn-
fl äche pro Einwohner mit 44,5 qm nur in der Innenstadt-Ost 
genau so hoch. 

Von den insgesamt 28 Statistischen Unterbezirken in Hom-
bruch fallen zwei aus dem Rahmen: Im Unterbezirk Rom-
bergpark konzentieren sich Alteneinrichtungen, mehr als die 
Hälfte der Bewohner/-innen sind 80 Jahre oder älter. Der Un-
terbezirk Universität ist geprägt durch größere Studieren-
denwohnheime. Hier sind mehr als 85 % der Bevölkerung im 
erwerbsfähigen Alter, die Beschäftigtenquote ist aber mit we-
niger als einem Drittel niedrig, gleichzeitig sind nur wenige 
Personen arbeitslos oder im Grundsicherungsbezug. 

9   HOMBRUCH

Fläche: 3.491,5 ha Einwohner 2014: 56.855 Dichte: 54 EW/ha Siedlungsfl äche

© Stadt Dortmund, Vermessungs- und Katasteramt
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Die Wohndichte erreicht nur im Unterbezirk Hombruch und 
am Baroper Markt dreistellige Werte, in Teilen der südlichen 
Unterbezirke (Salingen, Schnee, Schanze, Großholthausen) 
wohnen kaum mehr als 20 Menschen je ha Siedlungsfl äche. 
Die günstigste Bevölkerungsentwicklung zwischen 2008 und 
2013 weisen - verbunden mit hohen Neubauanteilen von 
mehr als einem Drittel - die Unterbezirke Kruckel (+8,7 %) 
und Schanze (+7,6 %) auf; um mehr als 5 % gesunken sind 
dagegen die Bevölkerungszahlen in Großholthausen und 
Löttringhausen-Nord. 

Der „älteste“ Unterbezirk ist Kleinholthausen mit einem An-
teil (2013) von mehr als einem Drittel über 64-Jähriger, die 
„jüngsten“ sind Menglinghausen und Salingen, wo 20,9 % 
bzw. 20,8 % der Bewohner noch keine 18 Jahre alt sind. In 
Renninghausen fällt ein geringer Anteil erwerbsfähiger Be-
völkerung mit einem hohen Frauenanteil zusammen. In den 
allermeisten Unterbezirken ist die Wanderungsbilanz posi-
tiv, z. T. wie in Renninghausen oder Schanze deutlich. Nur in 
Großholthausen und Kirchhörde-Nord sind zwischen 2008 
und 2013 nennenswert mehr Personen fort- als zugezogen. 
In vielen Unterbezirken sind die Ein- und Zweifamlienhaus-
anteile vergleichsweise hoch, in Kruckel, Schnee und Groß-
holthausen liegen sie über 60 %. Auf der anderen Seite bleibt 
dieser Anteil nur im Unterbezirk Hombruch unter 10 %. 

In allen Unterbezirken mit Ausnahme Eichlinghofens (Stu-
dierende) und Lücklembergs (Selbstständige) ist mehr als 
die Hälfte der erwerbsfähigen Bevölkerung (18 bis unter 65 
Jahre) sozialversicherungspfl ichtig beschäftigt. In der Spitze 
(Großholthausen, Kleinholthausen, Salingen, Löttringhausen-
Süd) liegen die Beschäftigungsquoten über 58 %. Entspre-
chend sind die Arbeitslosenquoten durchgängig niedrig;  nur 
in den Unterbezirken Hombruch und Kirchhörde-Nord ist die 
Quote zweistellig; in Brünninghausen bleibt sie dagegen un-
ter 2 %. Die Transferleistungsempfängerquote korreliert da-
mit in starkem Maße. Zwischen 2008 und 2013 sind die Be-
schäftigungsquoten überall gestiegen, am deutlichsten in 
Großholthausen (+9,1 Prozentpunkte) und in Kleinholthausen 
(+7,5 Prozentpunkte). 

Profi l Stadtbezirk Hombruch
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Lütgendortmund ist nach Huckarde mit 2.239 ha der kleinste 
Dortmunder Außenstadtbezirk. Gleichzeitig weist er, eben-
falls nach Huckarde, die höchste Wohndichte der Außenstadt-
bezirke auf. Auffällig ist, dass Lütgendortmund nicht nur 
sprachlich, sondern in weiten Teilen sowohl hinsichtlich der 
Flächennutzung als auch hinsichtlich der sozio-struktruellen 
Kennzahlen ein „kleines Dortmund“ ist. Die Abweichungen 
gegenüber den gesamtstädtischen Werten sind meist gering. 
Das gilt gleichermaßen für die Altersstruktur der Bevölkerung 
wie für die Fluktuationsraten, die Wohndauer, die Arbeits-
marktdaten und den Transferleistungsbezug. Entgegen dem 
Stadttrend ist lediglich die Bevölkerungszahl seit 2008 leicht 
(um 0,2 %) zurückgegangen. Nennenswert sind des Weiteren 
unterdurchschnittliche Anteile von Bewohnerinnen und Be-
wohnern mit Migrationshintergrund und ein vergleichsweise 
hoher Anteil Neubauwohnungen (12,9 %). 

Von den 12 Unterbezirken nimmt Lütgendortmund-West 
eine Sonderstellung ein. Seit 2011 befi ndet sich hier die 
Asylbewerbereinrichtung „Im Grevendicks Feld“. Dadurch ist 
die Bevölkerungszahl 2013 um mehr als ein Viertel höher als 
2008, die Fluktuationsrate extrem und der Migrantenanteil  
mehr als doppelt so hoch wie 2008. Jede/r dritte Bewoh-
ner/-in empfängt Transferleistungen (Asylbewerberleistungs-
gesetz). Lässt man diesen Unterbezirk außer Betracht, sind 
die Spannen bei vielen Kennzahlen nicht sehr groß. Die Be-
völkerungsentwicklung zwischen 2008 und 2013 ist überwie-
gend negativ, am deutlichsten in Westrich mit -5,7 %. Nur in 
den Unterbezirken Germania, Kley und Marten ist die Ein-
wohnerentwicklung im Fünfjahresvergleich positiv. In Dei-
penbeck liegt der Anteil über 64-Jähriger bei einem knappen 
Viertel, der Wanderungsgewinn kann hier den Sterbefall-
überschuss nicht kompensieren. In den meisten Unterbezir-
ken sind die Wanderungssalden in etwa ausgeglichen, Ver-
luste verzeichnet hier insbesondere Somborn. 

10   LÜTGENDORTMUND

Fläche: 2.239,1 ha Einwohner 2014: 48.155 Dichte: 70 EW/ha Siedlungsfl äche

© Stadt Dortmund, Vermessungs- und Katasteramt
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Der Anteil Einpersonenhaushalte liegt in Holte-Kreta und 
Germania bei mehr als der Hälfte, in Westrich lediglich bei 
einem guten Drittel. Die Dichte der Ein- und Zweifamilien-
häuser ist nirgends gering, bleibt aber unter 50 % (Minimum 
in Lütgendortmund-Ost mit 15,8 %, Maximum in Oespel und 
Westrich mit 44 %). Den höchsten Neubauanteil weist Lüt-
gendortmund-Mitte (25,5 %) auf, die niedrigsten befi nden 
sich in Holte-Kreta (0,5 %) und Somborn (2,9 %). Die Wohn-
fl ächenversorgung ist vergleichsweise homogen, nur Germa-
nia fällt mit 34,4 qm pro Einwohner etwas ab. Germania ist 
gleichzeitig der Unterbezirk mit der niedrigsten Beschäfti-
gungs- (41,1%) und der höchsten Arbeitslosen- (19,1 %) und 
Transferempfängerquote (26,4 %). Hier schneiden Oespel und 
insbesondere Westrich mit einer um 6,3 Prozentpunkte ge-
stiegenen Beschäftigungsquote am besten ab. 

Profi l Stadtbezirk Lütgendortmund
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Von allen Außenstadtbezirken ist Huckarde mit knapp 1.500 
ha der mit Abstand kleinste und damit kaum größer als die 
Innenstadtbezirke. Die Wohndichte entspricht dem städ-
tischen Gesamtwert. Mit einer Einwohnerzahl von knapp 
36.000 gehört Huckarde neben Eving und Mengede zu den 
drei „kleinen“ Stadtbezirken. Huckarde hat nach den Innen-
stadtbezirken den mit Abstand geringsten Anteil landwirt-
schaftlicher Flächen (16,5 %), hingegen einen überdurch-
schnittlichen Grünfl ächenanteil (31,6 %). Etwa genau so groß 
ist der Siedlungsfl ächenanteil. 

Deutliche Sterbefallüberschüsse und leichte Wanderungsver-
luste (im Gegensatz zu allen anderen Stadtbezirken) haben 
dazu geführt, dass die Einwohnerzahl Huckardes zwischen 
2008 und 2013 entgegen der Entwicklung in der Stadt um 
2,2 % zurückgegangen ist. Von einem leicht erhöhten An-
teil 6- bis unter 18-Jähriger abgesehen, entspricht die Alters-
struktur in etwa dem Dortmunder Gesamtwert. Das Durch-

schnittsalter bleibt nach wie vor geringfügig unterhalb 
des Dortmunder Werts, hat sich in den letzten fünf Jahren 
aber angenähert. Ähnliches gilt für die Haushalte mit Kin-
dern: Ihr Anteil ist überdurchschnittlich, ist aber auch in er-
höhtem Maße in den letzten fünf Jahren zurückgegangen 
(-9,3 Prozent - höchster Wert aller Bezirke). Umgekehrt fällt 
die Wohnfl äche pro Einwohner unterdurchschnittlich aus, ist 
aber zwischen 2008 und 2013 stärker gestiegen als in Dort-
mund insgesamt. Dazu dürfte ein hoher Neubauanteil beige-
tragen haben. In diesen Punkten bewegt sich Huckarde also 
bildlich gesprochen auf Dortmund zu. Kritischer erscheinen 
dagegen die Arbeitsmarktdaten: Nur in der Nordstadt ist die 
Entwicklung der Beschäftigtenquote zwischen 2008 und 2013 
noch bescheidener, und in keinem anderen Stadtteil ist die 
Entwicklung der Arbeitslosenquote ungünstiger (+0,7 Pro-
zentpunkte). Gleichzeitig ist die Zahl der Transferleistungsbe-
zieher um 11,5 % gestiegen. Gesamtstädtisch ist dieser Wert 
nur halb so hoch.

11   HUCKARDE

Fläche: 1.497,8 ha Einwohner 2014: 35.799 Dichte: 73 EW/ha Siedlungsfl äche

© Stadt Dortmund, Vermessungs- und Katasteramt



155dortmunderstatistik • dortmunder stadtteile • statistikatlas 2015

stadtbezirksprofile

Von den 11 Unterbezirken zeigen Jungferntal und Kirchlin-
de-Alt keine nennenswerten Auffälligkeiten, sie entsprechen 
in etwa den Huckarder Stadtbezirkswerten. Deutlich aus 
dem Rahmen fällt zunächst Deusen, eher dörfl ich strukturiert 
mit einem hohen Anteil an Ein- und Zweifamilienhäusern 
(62,6 %), viel Neubau, vielen Familien und nicht mehr als 
15,6 % älteren Menschen (65 Jahre oder älter). Arbeitslosig-
keit und Transferbezug sind auf niedrigem Niveau im Fünf-
jahresvergleich rückläufi g. Ähnliche Arbeitsmarktdaten zei-
gen sich in Rahm, die Bevölkerung ist hier aber eher durch 
hohe Anteile über 64-Jähriger geprägt (25,1 %), es gibt ent-
sprechend weniger jüngere Familien und auch wenig Neu-
bauten. 

Wischlingen verzeichnet durch das Neubaugebiet Winkel-
straße einen Bevölkerungszuwachs um 20 % (seit 2008), ent-
sprechend positiv ist der Wanderungssaldo und entsprechend 
hoch der Anteil der Haushalte mit Kindern. Gleichzeitig ist 
die Arbeitslosigkeit zwischen 2008 und 2013 deutlich um
4,1 Prozentpunkte auf 9,8 % zurückgegangen. Vor allem 
durch hohe Wanderungs- und damit auch Bevölkerungsver-
luste von mehr als 4 % sind die Unterbezirke Mailoh und 
Siedlung Siepmannstraße gekennzeichnet. Die Erpinghofsied-
lung ist schließlich der Unterbezirk mit den ungünstigsten 
sozio-ökonomischen Kennzahlen: Niedrige Beschäftigungs-
quoten (44,9 %) gehen einher mit hoher Arbeitslosigkeit 
(19,4 %) und hohem Transferbezug (27,3 %). 

Profi l Stadtbezirk Huckarde
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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Mengede ist ein Stadtbezirk mittlerer Größe mit einem ver-
gleichsweise kleinen Siedlungsfl ächenanteil von knapp unter 
20 %, der sich auf den zentralen Bereich Mengede/Nette/Bo-
delschwingh/Westerfi lde konzentriert. Die Randbereiche sind 
nur dünn besiedelt. Gut 60 % des Stadtbezirkes bilden Grün- 
und landwirtschafl tiche Nutzfl ächen. Darin ähnelt Mengede 
ebenso wie im Verkehrsfl ächenanteil von knapp 9 % den an-
deren nördlichen Außenbezirken Eving und Scharnhorst. 

Mengede hat eine vergleichsweise junge Bevölkerung. 
17,7 % der Einwohner sind unter 18 Jahre, ein Anteil, der nur 
von der Innenstadt-Nord und Scharnhorst übertroffen wird.  
Der Anteil Haushalte mit Kindern ist mit 16,8 % sogar der 
höchste aller Stadtbezirke. Vergleichsweise hoch ist mit 
20,3 % auch der Anteil Deutscher mit Migrationshintergrund, 
der Ausländeranteil ist dagegen mit 12,1 % leicht unter-

durchschnittlich. Die Wanderungssalden sind - wie in der 
Gesamtstadt - positiv, die Einwohnerzahl ist zwischen 2008 
und 2013 leicht überdurchschnittlich um 0,7 % gestiegen. 
Die Arbeitsmarktdaten sind denen in Huckarde ähnlich: So 
ist die Beschäftigtenquote im Fünfjahresvergleich lediglich 
um 1,3 Prozentpunkte, die Arbeitslosenquote entgegen dem 
Trend um 0,3 Prozentpunkte gestiegen. Die Transferleistungs-
quote liegt schließlich um 11,2 % höher als 2008. Städtebau-
lich ist Mengede durch einen überdurchschnittlichen Anteil 
Einfamilienhäuser, aber gleichzeitig lediglich von einem ver-
gleichsweise geringen Neubauanteil charakterisiert. 

Bei der kleinräumigen Betrachtung Mengedes sind für einige 
sehr kleine Unterbezirke1 nur sehr beschränkt Aussagen mög-
lich. Sie können insgesamt von der Sozialstruktur her als sta-
bil angesehen werden. 

12   MENGEDE

1 Groppenbruch, Schwieringhausen, Ellinghausen, Niedernette und Brüninghausen/Knepper.

Fläche: 2.878,0 ha Einwohner 2014: 38.542 Dichte: 69 EW/ha Siedlungsfl äche

© Stadt Dortmund, Vermessungs- und Katasteramt
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Die restlichen sieben Unterbezirke sind von der Altersstruk-
tur her vergleichsweise homogen, unterscheiden sich darüber 
hinaus aber zum Teil deutlich. Positiv aus dem Rahmen fällt 
die Mengeder Heide mit einem hohen Anteil Neubauten und 
Ein- und Zweifamilienhäusern, einer hohen Beschäftigten-
quote (auch der Frauen) sowie einer niedrigen Arbeitslo-
sen- und Transferempfängerquote. Trotzdem ist die Einwoh-
nerzahl zwischen 2008 und 2013 um fast 2 % rückläufi g, ein 
Wert, der nur in Bodelschwingh, das im Übrigen dem Menge-
der Durchschnitt vergleichsweise nahe kommt, übertroffen 
wird (-2,2 %). 

Den Gegenpart zur Mengeder Heide bildet die Alte Kolonie, 
wo hohe Ausländeranteile (20,2 %) mit niedrigen Beschäf-
tigungs- (44,1 %), sowie hohen Arbeitslosen- (19,5 %) und 
Transferempfängerquoten (23,2 %) zusammenfallen. In 
Nette und Westerfi lde sehen die Kennzahlen ähnlich aus. Für 
Westerfi lde ist aber festzuhalten, dass sich die Einwohnerzahl 
nach vorherigen Einbrüchen seit 2008 dank eines positiven 
Wanderungssaldos positiv entwickelt hat (+5,9 %). Weitge-
hend dem Mengeder Stadtbezirkswert entsprechen die Werte 
für die Unterbezirke Mengede-Mitte und Oestrich. 

Profi l Stadtbezirk Mengede
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Entwicklungen 2008 bis 2013

Dargestellt sind keine Anteile, sondern die relative Abwei-
chung vom entsprechenden Wert für Dortmund insgesamt. 
Abweichungen nach rechts bedeuten höhere Werte als in der 
Gesamtstadt, Abweichungen nach links entsprechend nied-
rigere.

EW = Einwohner
HH = Haushalte
MH = Migrationshintergrund

Die Angaben zu den Geburten und Sterbefällen, zu den Zu- 
und Fortzügen sowie zur Mobilitätsrate sind über fünf Jah-
re (2009 bis 2013) gemittelt und auf jeweils 1.000 Personen 
(Einwohner bzw. Migranten) bezogen. Nähere Angaben zu 
den Kennziffern fi nden sich bei den kartografi schen Darstel-
lungen in den vorangehenden Kapiteln. 
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